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MH360

ca. 76 x40 x 70 cm

ca. 34 kg

36 cm

2,2 kW

139 cm?®

max. 102 min*

0,151 (SAE15W/40)

Left handle: 4,94 m/s?

Right handle: 3,25 m/s?

Left ear: L, = 82,14 dB(A)
Right ear: L, = 82,06 dB(A)

L. = 90,78 dB(A)
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1 ZU DIESER BETRIEBSANLEITUNG

®  Bei der deutschen Version handelt es sich
um die Original-Betriebsanleitung. Alle weite-
ren Sprachversionen sind Ubersetzungen der
Original-Betriebsanleitung.

®  Bewahren Sie diese Betriebsanleitung immer
so auf, dass Sie darin nachlesen kénnen,
wenn Sie eine Information zum Gerat benoti-
gen.

B Geben Sie das Gerat nur mit dieser Betriebs-
anleitung an andere Personen weiter.

B Lesen und beachten Sie die Sicherheits- und
Warnhinweise in dieser Betriebsanleitung.

1.1 Symbole auf der Titelseite

Symbol

Bedeutung

Lesen Sie unbedingt vor der Inbe-
triebnahme diese Betriebsanleitung
sorgfaltig durch. Dies ist die Vor-
aussetzung fur sicheres Arbeiten
und storungsfreie Handhabung.

Betriebsanleitung

Benzingerat nicht in der Nahe von
offenen Flammen oder Hitzequellen
betreiben.

MH360



Produktbeschreibung

ALKO

1.2 Zeichenerklarungen und Signalwoérter

/\ GEFAHR! Zeigt eine unmittelbar gefahrliche
Situation an, die — wenn sie nicht vermieden wird
—den Tod oder eine schwere Verletzung zur Fol-
ge hat.

/\ WARNUNG! Zeigt eine potenziell gefahrli-
che Situation an, die — wenn sie nicht vermieden
wird — den Tod oder eine schwere Verletzung zur
Folge haben konnte.

/\ VORSICHT! Zeigt eine potenziell gefahrli-
che Situation an, die — wenn sie nicht vermieden
wird — eine geringfligige oder maRige Verletzung
zur Folge haben konnte.

ACHTUNG! Zeigt eine Situation an, die — wenn
sie nicht vermieden wird — Sachschaden zur Fol-
ge haben kénnte.

EI HINWEIS Spezielle Hinweise zur besseren
Verstandlichkeit und Handhabung.

2 PRODUKTBESCHREIBUNG

21 BestimmungsgemaiRe Verwendung
Dieses Gerat ist verwendbar fir:
®  Bearbeitung eines vorgelockerten Bodens.

Mit dem Gerat darf nur gearbeitet werden, wenn
es vollstandig montiert ist.

Dieses Gerat ist ausschlieBlich fiir den Einsatz im
privaten Bereich bestimmt. Jede andere Verwen-
dung sowie unerlaubte Um- oder Anbauten wer-
den als Zweckentfremdung angesehen und ha-
ben den Ausschluss der Gewahrleistung sowie
den Verlust der Konformitét und die Ablehnung
jeder Verantwortung gegenuber Schaden des
Benutzers oder Dritter seitens des Herstellers zur
Folge.

2.2 Moglicher vorhersehbarer Fehlgebrauch

Das Gerat ist weder flir den gewerblichen Einsatz

in offentlichen Parks und Sportstatten noch fiir

den Einsatz in der Land- und Forstwirtschaft kon-

zipiert.

Beachten Sie vor allem:

®  Dieses Gerat ist nicht geeignet zur Umarbei-
tung von festen Boden, z.B. festgetretenem
Rasen.

2.3 Restrisiken

Auch bei sachgemafer Verwendung des Gerats
bleibt immer ein gewisses Restrisiko, das nicht
ausgeschlossen werden kann. Aus Art und Kons-

truktion des Gerats kdnnen die folgenden poten-
ziellen Gefahrdungen je nach Verwendung abge-
leitet werden:

®m  Schadigung des Gehdrs, wenn kein Gehor-
schutz getragen wird.

m  Korperliche Schaden durch Hand-Arm-Vibra-
tionen, wenn das Gerat Uber langere Zeit be-
nutzt oder nicht, wie vorgeschrieben, gewar-
tet wird.

®m  Wegschleudern von Erde und kleinen Stei-
nen.

®  Schnittverletzungen beim Hineingreifen in die
sich drehenden Hackmesser.
2.4 Sicherheits- und Schutzeinrichtungen

/\ WARNUNG! Verletzungsgefahr. Defekte
und auRer Kraft gesetzte Sicherheits- und
Schutzeinrichtungen kénnen zu schweren Verlet-
zungen fuhren.

®  Lassen Sie defekte Sicherheits- und Schutz-
einrichtungen reparieren.

B Setzen Sie Sicherheits- und Schutzein-
richtungen nie aulRer Kraft.

2.41 Schutzschild

Das Schutzschild schitzt den Bediener vor dem
rotierenden Hackmesser und weggeschleuderten
Objekten.

2.5 Symbole am Gerat

2.5.1 Sicherheitskennzeichen

Symbol

AL

2.5.2 Bedienzeichen

Bedeutung

Vor der Inbetriebnahme die Be-
triebsanleitung lesen!

Rotierendes Werkzeug! Hande und
FiRe fernhalten.

Symbol Bedeutung
2 Stufenlose Geschwindigkeitsregu-
2 lierung:
.STOP* = stoppen;
‘ ,Schildkréte® = langsam;

.Hase" = schnell

443275_b



Sicherheitshinweise

2.6 Produktiibersicht (01)

Die Produktiibersicht (01) gibt einen Uberblick
Uber das Gerat.

4
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Bauteil

Kupplungshebel
Sicherheitsknopf
Gashebel

Einflll6ffnung fir Kraftstoff
Gummibalg (Primer)
Transportrad

Hackmesser
Olverschlussschraube
Schutzschild
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Starterseil
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Fihrungsholm

3 SICHERHEITSHINWEISE

/\ GEFAHR! Lebensgefahr und Gefahr
schwerster Verletzungen! Unkenntnis der Si-
cherheitshinweise und Bedienanweisungen kann
zu schwersten Verletzungen und sogar zum Tod
fuhren.

®m  Beachten Sie alle Sicherheitshinweise und
Bedienanweisungen dieser Betriebsanleitung
sowie der Betriebsanleitungen, auf die ver-
wiesen wird, bevor Sie das Gerat benutzen.

®  Bewahren Sie alle mitgelieferten Dokumente
fur die zuklnftige Verwendung auf.

®m | ebensgefahr durch Vergiftung
Die Abgase der Motorhacke enthalten Koh-
lenmonoxid, das einen Menschen in wenigen
Minuten téten kann. Beachten Sie vor bzw.
wahrend der Benutzung Folgendes:
Betreiben Sie die Motorhacke nie in ge-
schlossenen Raumen, sondern nur im
Freien.
Atmen Sie die Motorabgase nicht ein.
Schalten Sie die Motorhacke ab, wenn
Sie sich bei der Benutzung dieses Gerats
Ubel, schwindelig oder schwach fuhlen.
®  Motorhacke nur in technisch einwandfreiem
Zustand benutzen.

®  Sicherheits- und Schutzeinrichtungen nicht
auBer Kraft setzen.
Gehorschutz tragen.
Die Anweisungen dieser Betriebsanleitung
und die Betriebsanleitung fiir den Motor sorg-
faltig durchlesen und beachten. Lernen Sie,
die Motorhacke schnell abzustellen.

®  Keine Startersprays oder ahnliches verwen-
den.

3.1 Bediener

= Jugendliche unter 16 Jahren oder Personen,
welche die Betriebsanleitung nicht kennen,
durfen das Gerat nicht benutzen. Eventuelle
landesspezifische Sicherheitsvorschriften
zum Mindestalter des Benutzers beachten.

B Eine unerfahrene Bedienperson muss in die
Bedienung des Gerats eingewiesen und ge-
schult werden.

®  Gerat nicht unter Einfluss von Alkohol, Dro-
gen oder Medikamenten bedienen.

3.2 Geratesicherheit

®  Das Gerat nur unter folgenden Bedingungen
benutzen:

Das Gerét ist nicht verschmutzt.

Das Gerat weist keine Beschadigungen
auf.
Alle Bedienelemente funktionieren.
= Das Gerat nicht Uberlasten. Es ist fur leichte
Arbeiten im privaten Bereich bestimmt. Uber-
lastungen flihren zur Beschadigung des Ge-
rates.
®  Das Gerat nie mit abgenutzten oder defekten
Teilen betreiben. Defekte Teile immer gegen
Original-Ersatzteile des Herstellers austau-
schen. Wird das Gerat mit abgenutzten oder
defekten Teilen betrieben, kdnnen gegeniiber
dem Hersteller keine Garantieanspruiche gel-
tend gemacht werden.
B Reparaturarbeiten diirfen nur kompetente
Fachbetriebe oder unsere Servicestellen
durchfiihren.

3.3 Sicherheit von Personen, Tieren und
Sachwerten
B Benutzen Sie das Gerat nur fiir diejenigen
Arbeiten, fur die es vorgesehen ist. Ein nicht-
bestimmungsgemaler Gebrauch kann zu
Verletzungen fiihren sowie Sachwerte scha-
digen.

MH360



Sicherheitshinweise

ALKO

®  Schalten Sie das Gerat nur ein, wenn sich im bei abgeschaltetem Motor und stehenden
Arbeitsbereich keine Personen und Tiere auf- Hackmessern.
halten. ®m  Beim Fahren mit angebauten Transportrad
®  Halten Sie einen Sicherheitsabstand zu Per- den Motor abstellen und Stillstand der Hack-
sonen und Tieren ein, bzw. schalten Sie das messer abwarten.
Gerat aus, wenn sich Personen oder Tiere ®  Das Benutzen des Gerates ist nur bei Einhal-
nahern. tung des durch den Fiihrungsholm gegebe-
®  Halten Sie den Abgasstrahl des Motors nie nen Sicherheitsabstandes erlaubt.
gegen Personen und Tiere sowie gegen ent- Auspuff und Motor sauberhalten.
Zlndliche Produkte und Gegensténde. Beschadigten Tank oder Tankverschluss
= Fassen Sie nie in die Ansaug- und Liftungs- austauschen.
gitter, wenn der Motor lauft. Durch rotierende B
Geréateteile kdnnen Verletzungen entstehen. 3.5 Umgang mit Benzin und Ol
®  Schalten Sie das Gerat immer aus, wenn Sie ™  Explosions- und Brandgefahr:
es nicht bendtigen, z. B. beim Wechsel des Durch austretendes Benzin-Luft-Gemisch
Arbeitsbereiches, bei Wartungs- und Pflege- entsteht eine explosionsfahige Atmosphare.
arbeiten, beim Einfiillen des Benzin-Ol-Gemi- Verpuffung, Explosion und Brand kénnen bei
sches. unsachgemalem Umgang mit Kraftstoff zu
®  Schalten Sie das Gerat bei einem Unfall so- schweren Verletzungen und sogar zum Tode
fort aus, um weitere Verletzungen und Sach- fuhren. Beachten Sie Folgendes:
schaden zu vermeiden. Rauchen Sie nicht, wenn Sie mit Benzin
®  Betreiben Sie das Gerat nie mit abgenutzten umgehen.
oder defekten Teilen. Abgenutzte oder defek- Handhaben Sie Benzin nur im Freien und
te Gerateteile kénnen schwere Verletzungen niemals in geschlossenen Raumen.
verursachen. Beachten Sie unbedingt die im Folgen-
m  Bewahren Sie das Gerat auerhalb der den aufgefiihrten Verhaltensregeln.
Reichweite von Kindern auf. ®  Transportieren und lagern Sie Benzin und Ol
. . . ausschlief3lich in dafiir zugelassenen Behal-
34  Arbeitsplatzsicherheit tern. Stellen Sie sicher, dass Kinder keinen
®  Nur bei Tageslicht oder sehr hellem kinstli- Zugang zu gelagertem Benzin und Ol haben.
chen Licht arbeiten. m  Stellen Sie zur Vermeidung einer Kontami-
g einer Kontami
®m  Das Gerat nur auf festem und ebenem Unter- nierung des Erdbodens (Umweltschutz) si-
grund und nicht in steilen Schraglagen betrei- cher, dass beim Betanken kein Benzin und
ben. kein Ol in das Erdreich eindringen. Benutzen
®  Das Gerat nicht auf grobsteinigem Gelande Sie zum Betanken einen Trichter.
einsetzen. m  Betanken Sie das Gerét niemals in geschlos-
Stets quer zum Hang arbeiten. senen Raumen. Auf dem FuRBboden kann es
Nicht hangauf- und hangabwarts, sowie an zu einer Ansammlung von Benzind@mpfen
Hangen mit mehr als 10° Neigung arbeiten. und dadurch zu einer Verpuffung oder gar
Auf Standsicherheit achten. . Scfplis'onslfommenr']"tt tes Benzi .

. . . . ischen Sie verschittetes Benzin unverzig-
Fr"emdkorper.!m Ar.belts.ber.elchnentferr.len. lich vom Gerat und vom Erdboden ab. Las-
Hande und FiBe nicht in die Nahe rotieren- sen Sie Textilien, mit denen Sie Benzin auf-
der Teile bringen. gewischt haben, an einem gut beliifteten Ort

B Gerat nie mit laufenden Motor heben oder trocknen, bevor Sie diese Textilien entsor-
tragen. gen. Anderenfalls kann es zu einer plotzli-

®  Beim Starten des Motors darf niemand vor chen Selbstentziindung kommen.
dem Gerat bzw. Arbeitswerkzeugen (Hack- ®  Wenn Sie Benzin verschiittet haben, entste-
messer) stehen — der Antrieb der Hackmes- hen Benzindampfe. Starten Sie das Gerat
ser muss ausgeschaltet sein. deshalb nicht am selben Ort, sondern min-

= Den An- und Abbau des Transportrades, destens 3 m davon entfernt.
bzw. das Verstellen des Bremsspornes nur

443275 b 9



Montage

®  Vermeiden Sie Hautkontakt mit Mineraldlpro-
dukten. Atmen Sie die Benzindampfe nicht
ein. Tragen Sie zum Betanken immer Schutz-
handschuhe. Wechseln und reinigen Sie
Schutzkleidung regelmaRig.

B Achten Sie darauf, dass lhre Kleidung nicht
in Kontakt mit Benzin kommt. Wenn Benzin
auf lhre Kleidung gelangt ist, wechseln Sie
die Kleidung sofort.

®  Betanken Sie das Gerat niemals bei laufen-
dem oder mit heilkem Motor.

3.6 Personliche Schutzausriistung

®  Um Verletzungen an Kopf und GliedmaRen
sowie Gehdrschaden zu vermeiden, wird
empfohlen, vorschriftsmaRige Kleidung und
Schutzausriistung zu tragen.

®  Die Kleidung sollte zweckmaRig (enganlie-
gend) sein und darf nicht behindern. Bei lan-
gen Haaren unbedingt Haarnetz tragen. Nie-
mals lose Kleidungsstlicke oder Accessoires
tragen, die in das Gerat gezogen werden
kénnten, z. B. Schals, weite Hemden, lange
Halsketten.

®  Die personliche Schutzausristung besteht
aus:

Gehorschutz und Schutzbrille
langer Hose und festen Schuhen
Schutzhandschuhen

4 MONTAGE

Vorgehen, siehe Bilder 02 — 06.

/\ WARNUNG! Gefahren durch unvollstin-
dige Montage! Der Betrieb eines unvollstéandig

montierten Gerats kann zu schweren Verletzun-
gen fuhren.

®  Betreiben Sie das Gerat nur, wenn es voll-
standig montiert ist!

®  Prifen Sie vor dem Einschalten alle Sicher-
heits- und Schutzeinrichtungen, ob sie vor-
handen und funktionsfahig sind!

5 INBETRIEBNAHME

5.1 Fiihrungsholme einstellen (04)

Die Hohe des Fuhrungsholmes entsprechend der
KorpergroRe einstellen.

Die normale Héheneinstellung entspricht der
Hufthohe.

1. Schrauben an der Gehausekonsole [6sen.

2. Fihrungsholme entsprechend dem Langloch-
bereich einstellen.

3. Schrauben wieder festziehen.

EI HINWEIS Bei Modellen mit Riickwartsgang
ist der Flihrungsholm nach links und rechts
schwenkbar.

5.2 Transportrad

Mit dem Transportrad die Motorhacke leicht und
bequem zum Einsatzort rollen.

Zum Arbeiten mit der Motorhacke das Transpor-
trad in die obere Raste einklicken.
5.3 Olmenge kontrollieren und nachfiillen

1. Vor der Inbetriebnahme und vor jeder Benut-
zung den Olstand im Getriebe und im Motor
kontrollieren.

2. Wenn zu wenig Getriebedl oder Motordl ent-
halten ist: Ol nachfiillen.

Getriebeol

siehe Kapitel 7.2 "Getriebedl einfiillen oder wech-

seln (07)", Seite 11

Motorol

H HINWEIS Beachten Sie fiir detaillierte Infor-
mationen die separate Bedienungsanleitung flr
den Motor.

6 BEDIENUNG
6.1 Motor starten und ausschalten

6.1.1  Motor starten

Beim Starten des Motors darf der Kupplungshe-
bel fur die Hackmesser nicht aktiviert sein!

1. Gashebel auf Position “Hase" (MAX) stellen.

2. Gummibalg (Primer) 2 — 5-mal druicken.

3. Starterseil zligig herausziehen und danach
langsam wieder aufrollen lassen.

4. Wenn Motor lauft: Geschwindigkeit mit Gas-
hebel regulieren (,Hase" = schnell, ,Schild-
kréte* = langsam).

5. Wenn Motor nicht lauft: Arbeitsschritte prifen
und Starterseil erneut herausziehen.

6.1.2 Motor ausschalten

1. Gashebel auf Position “STOP* stellen.

10
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Wartung und Pflege

ALKO

6.2 Hackmesser
6.2.1

/\ WARNUNG! Gefahr durch rotierende Ge-
rateteile! Das Hineingreifen in rotierende Gerate-
teile fuhrt zu schweren Verletzungen!
®  Niemals in rotierende Gerateteile greifen!

B Die Hackmesser diirfen sich bei losgelassen

Kupplungshebel nicht drehen.

Hackmesser einschalten

1. Sicherheitsknopf driicken und halten.

2. Kupplungshebel hochziehen und festhalten.
Die Hackmesser diirfen sich erst nach der
Halfte des Hebelweges beginnen zu drehen.

6.2.2 Hackmesser ausschalten
1. Kupplungshebel loslassen.

7 WARTUNG UND PFLEGE

/\ GEFAHR! Lebensgefahr und Gefahr
schwerster Verletzungen. Lebensgefahr und
Gefahr schwerster Verletzungen bei eingeschal-
tetem Motor.
®  Alle Eingriffe bei ausgeschaltetem Motor

durchfiihren.

/\ GEFAHR! Lebensgefahr durch unsach-

gemaBe Wartung. Wartungsarbeiten durch un-

qualifizierte Personen sowie nicht zugelassene

Ersatzteile kdnnen im Betrieb zu schweren Ver-

letzungen und sogar zum Tode fuhren.

®  Entfernen Sie keine Sicherheitseinrichtungen
und setzen Sie diese nicht aulRer Funktion.

®  Verwenden Sie nur zugelassene Original-Er-
satzteile.

®  Sorgen Sie durch regelmaRige und sachge-
rechte Wartung dafiir, dass sich das Gerét in
einem funktionsfahigen und sauberen Zu-
stand befindet.

/\ VORSICHT! Verletzungsgefahr. Scharf-

kantige und sich bewegende Gerateteile konnen

zu Verletzungen fihren.

®  Tragen Sie bei Wartungs-, Pflege- und Reini-
gungsarbeiten immer Schutzhandschuhe!

7.1 Hackmesser reinigen

Vor und nach Gebrauch der Motorhacke langfa-
serige Pflanzenteile und grobe Erdsticke aus
den Hackmessern entfernen.

7.2 Getriebedl einfiillen oder wechseln (07)

Kontrollieren Sie vor jeder Benutzung der Motor-
hacke den Olstand und fiillen Sie bei Bedarf Ol
nach. Wechseln Sie alle 100 Arbeitsstunden das
Getriebedl aus.

Erforderliche Olsorte und -menge: Siehe Techni-
sche Daten.

1. Verschlussschraube (07/1) an der rechten
Seite des Getriebes herausdrehen.

2. Bei Olwechsel: Altdl entleeren.

3. Neues Ol einfiillen, bis es an der Einfiillff-
nung sichtbar ist.

4. Verschlussschraube (07/1) wieder fest in die
Einfull6ffnung hineindrehen.

5. Bei Olwechsel: Altdl entsprechend den ge-
setzlichen Bestimmungen entsorgen.
7.3 Ziindkerze warten

H HINWEIS Beachten Sie fiir detaillierte Infor-
mationen die separate Bedienungsanleitung fir
den Motor.

7.4 Luftfilter

H HINWEIS Beachten Sie fiir detaillierte Infor-
mationen die separate Bedienungsanleitung flr
den Motor.

7.5 Motordlwechsel

H HINWEIS Beachten Sie fiir detaillierte Infor-
mationen die separate Bedienungsanleitung fur
den Motor.

7.6 Bowdenziige nachstellen

Die Feineinstellung erfolgt durch eine Stell-
schraube am Fihrungsholm und an der Motor-
konsole.

1. Kontermuttern I6sen.
2. Mit Stellschraube nachjustieren.
3. Kontermuttern wieder festziehen.

H HINWEIS Die Hackmesser diirfen sich erst
nach der Halfte des Hebelweges beginnen zu
drehen.

8 HILFE BEI STORUNGEN

E HINWEIS Wenden Sie sich bei Stérungen,
die nicht in dieser Tabelle aufgefihrt sind oder
nicht selbst behoben werden kdnnen, an unseren
Kundendienst.

443275_b
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Transport

Storung Ursache

Motorleistung lasst nach. Luftfilter verstopft

Verbrennungsprobleme
Hackmesser verschmutzt
Fehlender Kraftstoff

Motor springt nicht an.

Schlechter, verschmutzter

Beseitigung

Luftfilter kontrollieren und reinigen
Servicestelle aufsuchen
Hackmesser reinigen

Kraftstoff auffillen

Tank entleeren und frischen Kraftstoff

Kraftstoff, alter Kraftstoff im einflllen

Tank

Falscher Anlassvorgang

Anlassvorgang korrekt ausfiihren

Gashebel in falscher Position = Gashebel auf Position “HASE" (MAX)

Defekt an der Ziindkerze

Luftfilter
Hackmesser drehen nicht Keilriemen defekt
Getriebeschaden

Hackmesser lose

stellen

Siehe Anleitung des Motors.
Siehe Anleitung des Motors.
Servicestelle aufsuchen
Servicestelle aufsuchen

Hackmesser festziehen

Bowdenzug gedehnt oder lo- Bowdenzug einstellen

se

TRANSPORT

B Motorhacke nur mit leerem Kraftstofftank
transportieren.

®  Motorhacke immer waagerecht transportie-
ren, sonst kommt es zu:

Auslaufendem Kraftstoff und Ol
Rauchentwicklung

schwerem Start

verrufter Ziindkerze

10 GERAT LAGERN

Nach jedem Gebrauch das Gerat griindlich reini-
gen und — falls vorhanden — alle Schutzabde-
ckungen anbringen. Gerat an einem trockenen,
abschlieRbaren Platz und auf3erhalb der Reich-
weite von Kindern aufbewahren.

Wenn Sie das Gerat langer als 2 — 3 Monate
nicht benutzen mdchten, sind die folgenden Ar-
beiten notwendig, um Beschadigungen zu ver-
meiden:

1. Kraftstofftank leeren:

®  Motor solange laufen lassen, bis er von
alleine ausgeht. Dann ist im Kraftstoff-
tank und im Vergaser kein Benzin-Ol-Ge-
misch mehr und es kénnen sich keine
Ablagerungen bilden.

Geréat reinigen:

B Gesamtes Gerat und die Zubehdrteile mit
einem Putzlappen abwischen. Benutzen
Sie kein Benzin oder andere Lésungsmit-
tell

B Schmutz aus allen Geratedffnungen ent-
fernen (u. a. Kiihl6ffnungen fir den Mo-
tor).

Zylinder dlen:

®  Gerat vollstandig abkuhlen lassen.

®  Zindkerzenstecker abziehen und Zind-
kerze herausschrauben.

= Ein wenig Ol in die Ziindkerzenéffnung
tropfen.

= Langsam am Startergriff ziehen, damit
sich der Kolben bewegt und das Ol im
Zylinder verteilt wird.

Gerat auf dem Transportrad abstellen und

nicht gekippt lagern.

Gerat an einem moglichst trockenen Ort auf-

bewahren.

12
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11 ENTSORGUNG ®m  Vor der Entsorgung des Gerats miissen der
Kraftstofftank und der Motordlbehalter geleert
B Benzin und Motordl gehdéren nicht in werden!

E den Hausmdill oder Abfluss, sondern ®  Verpackung, Gerat und Zubehér sind aus
sind einer getrennten Erfassung bzw. recyclingfahigen Materialien hergestellt und
Entsorgung zuzuftihren! entsprechend zu entsorgen.

12 KUNDENDIENST/SERVICE gene AL-KO Servicestelle. Diese finden Sie im

Internet unter folgender Adresse:

Bei Fragen zu Garantie, Reparatur oder Ersatz- .
www.al-ko.com/service-contacts

teilen wenden Sie sich bitte an Ihre nachstgele-

13 GARANTIE

Etwaige Material- oder Herstellungsfehler am Gerat beseitigen wir wahrend der gesetzlichen Verjah-
rungsfrist fir Mangelanspriiche entsprechend unserer Wahl durch Reparatur oder Ersatzlieferung. Die
Verjahrungsfrist bestimmt sich jeweils nach dem Recht des Landes, in dem das Gerat gekauft wurde.

Unsere Garantiezusage gilt nur bei: Die Garantie erlischt bei:

®  Beachten dieser Betriebsanleitung B Eigenmachtigen Reparaturversuchen

®  Sachgemaler Behandlung B Eigenmachtigen technischen Veranderungen
= Verwenden von Original-Ersatzteilen B Nicht bestimmungsgemaRer Verwendung

Von der Garantie ausgeschlossen sind:

® | ackschaden, die auf normale Abnutzung zurlckzufiihren sind

®  Verschleilteile, die auf der Ersatzteilkarte mit Rahmen | xxxxxx (x) | gekennzeichnet sind

®  Verbrennungsmotoren (hier gelten die Garantiebestimmungen der jeweiligen Motorenhersteller)
Die Garantiezeit beginnt mit dem Kauf durch den ersten Endabnehmer. MalRgebend ist das Datum auf
dem Kaufbeleg. Wenden Sie sich bitte mit dieser Erklarung und dem Original-Kaufbeleg an Ihren

Handler oder die nachste autorisierte Kundendienststelle. Die gesetzlichen Mangelanspriiche des
Kéaufers gegenliber dem Verkaufer bleiben durch diese Erklarung unberihrt.
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Translation of the original instructions for use

TRANSLATION OF THE ORIGINAL INSTRUCTIONS FOR USE
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1 ABOUT THESE OPERATING
INSTRUCTIONS

B The German version is the original operating
instructions. All additional language versions
are translations of the original operating in-
structions.

®  Always safeguard these operating instruc-
tions so that they can be consulted if you
need any information about the appliance.

B Only pass on the appliance to other persons
together with these operating instructions.

®  Comply with the safety and warning informa-
tion in these operating instructions.

1.1 Symbols on the title page

Symbol

Meaning

It is essential to read through these
operating instructions carefully be-
fore start-up. This is essential for
safe working and trouble-free han-
dling.

Operating instructions

Never operate the petrol powered
device in the vicinity of open flames
or heat sources.

14
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Product description

ALKO

1.2 Legends and signal words

/\ DANGER! Denotes an imminently danger-
ous situation which will result in fatal or serious
injury if not avoided.

/\ WARNING! Denotes a potentially danger-
ous situation which can result in fatal or serious
injury if not avoided.

/\ CAUTION! Denotes a potentially dangerous
situation which can result in minor or moderate
injury if not avoided.

IMPORTANT! Denotes a situation which can
result in material damage if not avoided.

H NOTE Special instructions for ease of under-
standing and handling.

2 PRODUCT DESCRIPTION

2.1 Designated use
This appliance can be used for:
®  working pre-loosened ground.

Only work with the appliance when it is fully as-
sembled.

This appliance is intended solely for use in non-
commercial applications. Any other use as well
as unauthorised conversions or modifications are
regarded as contrary to the intended use and will
result in voiding of the warranty as well as loss of
conformity; the manufacturer will thus decline any
responsibility for damage and/or injury suffered
by the user or third parties.

2.2 Possible foreseeable misuse

The tool is designed neither for commercial use
in public parks and sports facilities, nor for use in
farming and forestry.

Above all, note:

®  This appliance is not suitable for reworking
solid ground, e.g. compacted lawn.

2.3 Residual risks

Even during correct use of the appliance, there is

always a certain residual risk that cannot be ex-

cluded. Depending on the use, the following po-

tential risks can be derived from the type and

construction of the appliance:

®  Damage to the hearing if no hearing protec-
tion is worn.

B Physical damage caused by hand-arm vibra-
tions when the appliance is used for long pe-
riods or is not serviced as specified.

®  Throwing out of earth and small stones.

®  |acerations from reaching into the rotating
cultivator blades.

2.4 Safety and protective devices

/\ WARNING! Risk of injury. Defective and

disabled safety and protective devices can result

in serious injury.

®  Have any defective safety and protective de-
vices repaired.

®  Never disable safety and protective devices.

2.41 Guard plate

The guard plate protects the operator from the ro-
tating cultivator blades and objects that are
thrown out.

2.5 Symbols on the appliance

2.5.1 Safety signs

Symbol

Meaning

Read the operating instructions be-
fore starting operation.

Rotating tool! Keep your hands and
feet away.

2.5.2 Operating signs

Symbol Meaning
2 Infinite speed regulation:
g "STOP" = stopping;
"Tortoise" = slow;
‘ "Hare" = fast

2.6 Product overview (01)

The product overview (01) provides an overview
of the appliance.

No. Component

1 Clutch lever

2 Safety button

3 Throttle lever
4 Fuel filler opening
5

Squeeze bulb (primer)

443275_b
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Safety instructions

No. Component

Transport wheel

6

7 Cultivator blades
8 QOil filler cap

9

Guard plate
10 Depth skid
11 Starter cable
12 Handlebar

3 SAFETY INSTRUCTIONS

/\ DANGER! Danger of fatal injury and dan-
ger of extremely severe injury! Lack of knowl-
edge of the safety instructions and operating in-
structions can lead to extremely serious and even
fatal injury.
®  Observe all safety instructions and instruc-

tions for use in these operating instructions
as well the operating instructions which are
referred to before you start using the appli-
ance.

®m  Keep all supplied documents in a safe place
for future reference.

B Danger of fatal injury from gas poisoning
The exhaust fumes from the cultivator con-
tain carbon monoxide which can kill a person
in a few minutes. Observe the following be-
fore and during use:

Only operate the cultivator in the open
air, never indoors.

Do not inhale the motor exhaust gases.
Switch off the cultivator if feeling nau-
seous, dizzy, or weak while using this ap-
pliance.
B Only use the cultivator if it is in perfect techni-
cal condition.
Do not disable safety and protective devices.
Wear hearing protection.
Carefully read and follow these operating in-
structions and the operating instructions for
the motor. Learn how to stop the cultivator
quickly.
® Do not use starter sprays or similar.

3.1 Operator

B Young people under 16 years of age and
people who do not know the operating in-
structions are not allowed to use the tool. Ob-

serve any country-specific safety regulations
regarding the minimum age of the user.

B |nexperienced operating personnel must be
instructed and trained in the operation of the
appliance.

® Do not operate the appliance if you are under
the influence of alcohol, drugs or medication.

3.2 Appliance safety

®  Use the appliance only under the following
conditions:
The appliance is not soiled.
The appliance show no signs of damage.
All controls function properly.
® Do not overload the device. It is intended for
light work in the private sector. Overload can
lead to damage to the appliance.
®  Never operate the appliance with worn or de-
fective parts. Always replace defective parts
with original spare parts from the manufactur-
er. If the appliance is operated with worn or
defective parts, guarantee claims against the
manufacturer are excluded.
®  Repair work is only allowed to be carried out
by expert workshops or our service centres.

3.3 Safety of persons, animals and property

®  Use the appliance only for the purposes for
which it is intended. Any non-intended use
can lead to injury and property damage.

®  Switch on the appliance only when there are
no persons or animals in the working area.

®  Maintain a safe distance to persons or ani-
mals, or switch off the appliance if persons or
animals approach.

®  Never direct the exhaust gas jet of the engine
towards persons and animals or towards in-
flammable products and objects.

® Do not reach into the vacuum and vent grilles
when the engine is running. Injuries can oc-
cur due to rotating appliance parts.

®  Always switch off the appliance when not in
use, e.g. when changing the work area,
during service and maintenance, and when
filling with the petrol/oil mixture.

B |mmediately switch off the appliance if there
is an accident in order to avoid further injuries
and/or property damage.

®  Never operate the appliance with worn or de-
fective parts. Worn or defective appliance
parts can cause serious injuries.

16

MH360



Safety instructions

ALKO

Keep the appliance out of the reach of chil-
dren.

3.4 Safety in the workplace

Work only in daylight or under very bright arti-
ficial light.

Only operate the appliance on solid and level
ground and not on sharp inclines.

The appliance should not be used on rocky
terrain.

Always operate parallel to the slope.

Do not operate the appliance up or down the
slope, as well as on slopes with a gradient of
more than 10°.

Pay attention to stability.

Remove foreign bodies from the working ar-
ea.

Do not place your hands and feet close to
any rotating parts.

Never lift or carry the appliance when the mo-
tor is running.

No one should be standing in front of the ap-
pliance and/or cultivator blades when starting
the motor — the drive of the cultivator blades
must be turned off.

When attaching and removing the transport
wheel and/or when adjusting the depth skid,
the motor must be turned off and the cultiva-
tor blades must be upright.

When moving the appliance using the at-
tached transport wheel, turn off the motor
and wait for the cultivator blades to come to a
standstill.

The appliance may only be operated by
maintaining the safety distance provided by
the handlebar.

Keep the exhaust and motor clean.

Renew the tank or tank cap if damaged.

3.5 Handling of petrol and oil

Risk of explosion and fire:
An escaping petrol/air mixture can cause an
explosive atmosphere. Deflagation, explosion
and fire can lead to serious and even fatal in-
juries if fuel is not handled properly. Observe
the following:

Do not smoke when dealing with petrol.

Only handle petrol out of doors and never
in enclosed spaces.

It is essential to heed the code of conduct
stated below.

Only transport and store petrol and oil in con-
tainers approved for that purpose. Ensure
that children have no access to stored petrol
and oil.

In order to avoid ground contamination (envi-
ronmental protection) when filling, ensure
that no petrol or oil enters the soil. Use a fun-
nel for filling.

Never fill the appliance in enclosed spaces.
Petrol vapours may gather at ground level,
and thereby result in a deflagration or even
an explosion.

Immediately wipe any spilled petrol off the
appliance and the ground. Allow textiles used
to wipe off petrol to dry in a well ventilated
place before disposing of them. Otherwise,
sudden self-ignition may occur.

If petrol has been spilled, petrol vapours oc-
cur. For this reason, do not start the appli-
ance at the same location but at least 3 m
away.

Avoid skin contact with mineral oil products.
Do not inhale petrol vapours. When filling, al-
ways wear protective gloves. Change and
clean protective clothing regularly.

Ensure that your clothing does not come into
contact with petrol. If petrol has got onto your
clothing, change it immediately.

Never fill the fuel tank while the engine is run-
ning or hot.

3.6 Personal protective equipment

It is recommended to wear clothing and pro-
tective equipment in accordance with the reg-
ulations in order to avoid injury to the head
and limbs as well as to avoid hearing impair-
ment.
The clothing should be appropriate (tightly fit-
ting) and must not restrict movements. If you
have long hair, it is essential to wear a hair
net. Never wear loose items of clothing or ac-
cessories that be pulled into the appliance,
e.g. scarves, loose-fitting shirts, long necklac-
es.
The personal protective equipment compris-
es:
Hearing protection and protective eye-
wear

Long trousers and sturdy shoes
Protective gloves

443275_b
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Assembly

4 ASSEMBLY
Procedure, see figures 02 — 06.
/\ WARNING! Danger if assembly is not

carried out completely! Use of an incompletely
assembled device can result in serious injury.

B Only use the device when it is fully assem-
bled!

®  Before switching on, check that all safety and
protective devices are in place and function-
ing correctly!

5 START-UP

5.1 Adjusting the handlebars (04)

Adjust the height of the handlebar according to
body height.

The normal height adjustment corresponds to hip
height.

1. Loosen the screws on the housing mount.

2. Adjust the handlebars according to the slot-
ted hole area.

3. Tighten the screws again.

H NOTE For models with reverse gear, the
handlebar can be swivelled to the left and right.

5.2 Transport wheel

The cultivator can be easily rolled to the place of
operation using the transport wheel.

To work with the cultivator, click the transport

wheel into the upper notch.

5.3 Checking and topping up oil

1. Before commissioning and before every use,
check the oil level in the gearbox and in the
engine.

2. If the gearbox oil or engine oil level is too low:
Top up oail.

Gearbox oil

see chapter 7.2 "Pouring in or changing gearbox

oil (07)", page 19

Engine oil

H NOTE For more detailed information, please
refer to the separate operating instructions for the
engine.

6 OPERATION

6.1 Stopping the motor and switching off

6.1.1 Starting the motor

When starting the motor, do not activate the culti-
vator blade clutch lever.

1. Move the throttle lever to the "Hare" position
(MAX).
2. Press the squeeze bulb (primer) 2 — 5 times.

3. Pull out the cable starter briskly, and then al-
low it to wind back in slowly.

4. |If the engine is running: Regulate speed with
throttle lever ("Hare" = fast, "Tortoise" =
slow).

5. If the engine is not running: Check the steps
and pull the starter rope again.

6.1.2 Switching off the motor

1. Move the throttle lever to the "STOP" posi-
tion.

6.2 Cultivator blades

6.2.1 Switching on the cultivator blades

/\ WARNING! Danger from rotating appli-
ance parts! Reaching into rotating appliance
parts will result in serious injuries.

®  Never reach into rotating parts.

B The cultivator blades must not rotate when
the clutch lever is released.

1. Press and hold the safety button.

2. Push the clutch lever up and hold it there.
The cultivator blades may begin to turn when
the lever is only pressed halfway up.

6.2.2 Switching off the cultivator blades

1. Release the clutch lever.

7 MAINTENANCE AND CARE

/\ DANGER! Danger of fatal injury and dan-
ger of extremely severe injury. Danger of fatal
injury and danger of extremely severe injury
when the engine is switched on.
®  Carry out all work with the engine switched

off.
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Help in case of malfunction

ALKO

/\ DANGER! Risk of injury or death due to
improper maintenance. Maintenance work car-
ried out by unqualified persons and the use of
non-approved spare parts can result in serious
injuries and even death during operation of the
appliance.

® Do not remove or deactivate any safety in-

stallations.

Use only approved OEM spare parts.

Ensure through regular and proper mainte-
nance that the appliance is in a clean and
functional condition at all times.

/\ CAUTION! Risk of injury. Sharp-edged
and moving appliance parts can lead to injury.

®  Always wear protective gloves during mainte-
nance, care and cleaning work!

7.1 Cleaning the cultivator blades

Before and after using the cultivator, remove fi-
brous plant matter and large clods of earth from
the cultivator blades.

7.2 Pouring in or changing gearbox oil (07)

Always check the oil level before using the culti-

vator and top up with oil, if necessary. Change

the gearbox oil every 100 operating hours.

Required oil grade and quantity: see Technical

Data.

1. Unscrew plug (07/1) on the right-hand side of
the gearbox.

2. During oil changes: Drain used oil.

3. Pourin new oil until it is visible in the oil filler
neck.

Malfunction Cause

Engine loses power. Air filter clogged

Combustion problems
Cultivator blades dirty

Engine does not start. Lack of fuel

Poor quality, contaminated
fuel, old fuel in tank

Incorrect starting procedure

Throttle lever in the wrong

position

Defective spark plug

Air filters

4. Screw plug (07/1) firmly into the il filler neck
again.

5. During oil changes: Dispose of used oil in ac-
cordance with the statutory regulations.

7.3 Maintaining the spark plug

HI NOTE For more detailed information, please
refer to the separate operating instructions for the
engine.

7.4 Airfilters

H NOTE For more detailed information, please
refer to the separate operating instructions for the
engine.

7.5 Motor oil change

EHI NOTE For more detailed information, please
refer to the separate operating instructions for the
engine.

7.6 Adjusting Bowden cables

The fine adjustment is made using an adjusting
bolt on the handlebar and on the motor mount.

1. Loosen the locknuts.
2. Readjust with the adjusting bolt.
3. Re-tighten the locknuts.

EHI NOTE The cultivator blades may begin to
turn when the lever is only pressed halfway up.
8 HELP IN CASE OF MALFUNCTION

EH NOTE For malfunctions that are not listed in
this table or that you cannot resolve yourself,
please contact our customer service.

Remedy
Check and clean air filter
Contact a service centre
Clean the cultivator blades
Top up with fuel
Empty tank and fill with fresh fuel

Execute the starting process correctly

Move the throttle lever to the "HARE"
position (MAX)

See motor instructions.

See motor instructions.

443275_b
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Transport

Malfunction Cause
Cultivator blades do not  V-belt defective
turn
Gearbox damage
Cultivator blade loose
Bowden cable stretched or
loose
TRANSPORT
®  Only transport the cultivator with an empty fu-
el tank.

®  Always transport the cultivator horizontally,
otherwise this can cause:

Leaking fuel and oil
Generation of smoke
Starting difficulties
Soot on spark plug

10 STORING THE APPLIANCE

Thoroughly clean the appliance after each use
and — if present — attach all covers. Store the ap-
pliance in a dry, lockable place out of the reach of
children.
If the appliance is not going to be used for more
than 2 — 3 months, the following work is neces-
sary to avoid any damage:
1. Empty the fuel tank:
®  Allow the engine to run until it stops itself.
Then there is no longer any petrol/oil mix-
ture in the fuel tank or carburettor and
deposits cannot form.

2. Cleaning the appliance:

®  Wipe the entire appliance and accessory
parts with a cleaning rag. Do not use pet-
rol or other solvents!

12 AFTER-SALES/SERVICE

In the event of questions of warranty, repair or
spare parts, please contact your nearest AL-

Remedy

Contact a service centre

Contact a service centre
Tighten the cultivator blade.

Adjust Bowden cable

B Remove any dirt from all appliance open-
ings (including cooling openings for the
engine).

3. Oiling the cylinder:

®  Allow the appliance to cool down com-
pletely.

B Remove the spark plug connector and
unscrew the spark plug.

= Drop a little oil into the spark plug open-
ing.

= Slowly pull on the starter handle so the
piston moves and the oil is distributed in
the cylinder.

4. Set down the appliance on the transport
wheel and do not stored in a tilted position.

5. Store the appliance in a cool, dry place.

11 DISPOSAL

X

®  Before disposing of the device you must
empty the fuel tank and the engine oil tank!

®  Packaging, equipment and accessories are
made from recyclable materials, and must be
disposed of accordingly.

Petrol and motor oil do not belong in
household waste or the public sewer
system, but should be collected and
disposed of separately.

KO Service Centre. These can be found on the
Internet at:
www.al-ko.com/service-contacts
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13 GUARANTEE

We will resolve any material or manufacturing faults on the appliance during the legal warranty period
for claims relating to faults, in accordance with our choice either to repair or replace. The legal warran-
ty period is determined by the legislation of the country in which the appliance was purchased.

Our warranty promise applies only if: The warranty becomes void in the case of:
B These operating instructions are heeded ®  Unauthorised repair attempts

" The appliance is handled correctly ®  Unauthorised technical modifications
®  Original spare parts have been used ®  Non-intended use

The guarantee excludes:
B Paint damage that can be attributed to normal wear and tear

®  Wear parts that are marked with a frame on the spare parts card

®  |nternal combustion engines (these are covered by the guarantee provisions of the corresponding
engine manufacturers)

The guarantee period commences with purchase by the first end user. The date on the proof of pur-
chase is decisive. In the event of a guarantee claim, please take this guarantee declaration and the
original proof of purchase, and contact your dealer or the nearest authorised customer service centre.
This statement does not affect the purchaser's statutory claims for defects against the vendor.
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1 OVER DEZE GEBRUIKSAANWIJZING

®  De Duitse versie is de originele gebruiksaan-
wijzing. Alle andere taalversies zijn vertalin-
gen van de originele gebruiksaanwijzing.

®  Bewaar deze gebruiksaanwijzing goed zodat
u erin het antwoord op uw vragen kunt terug-
vinden wanneer u informatie over de machi-
ne nodig heeft.

®  Draag de machine alleen samen met deze
gebruiksaanwijzing aan andere personen
over.

® | ees en neem de veiligheids- en waarschu-
wingsinstructies in deze gebruiksaanwijzing
in acht.

1.1 Symbolen op de titelpagina

Symbool Betekenis

Lees voor de ingebruikname deze
gebruiksaanwijzing absoluut zorg-
vuldig door. Dit is de voorwaarde
voor veilig werken en een storings-
vrij gebruik.

Gebruiksaanwijzing
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Productomschrijving

Symbool Betekenis

¥

1.2 Verklaring van pictogrammen en
signaalwoorden

/N GEVAAR! Wijst op een direct gevaarlijke si-
tuatie, die, wanneer ze niet vermeden wordt, tot
de dood of tot een ernstig letsel leidt.

Gebruik het benzineapparaat niet in
de buurt van open vlammen of hitte-
bronnen.

/\ WAARSCHUWING! Wijst op een potentieel
gevaarlijke situatie, die, wanneer ze niet verme-
den wordt, tot de dood of tot een zwaar letsel kan
leiden.

/\ VOORZICHTIG! Wijst op een potentieel ge-
vaarlijke situatie, die, wanneer ze niet vermeden
wordt, tot een licht of middelzwaar letsel kan lei-
den.

LET OP! Wijst op een situatie, die, wanneer ze
niet vermeden wordt, tot materiéle schade kan
leiden.

El OPMERKING Speciale aanwijzingen voor
meer duidelijkheid en een beter gebruik.

2 PRODUCTOMSCHRIJVING

2.1 Beoogd gebruik
Deze machine is te gebruiken voor:

®  Het bewerken van vooraf rul gemaakte
grond.

Er mag alleen met het apparaat gewerkt worden
als het volledig gemonteerd is.

Dit apparaat is uitsluitend bedoeld voor particulier
gebruik. leder ander gebruik alsmede niet-toege-
stane verbouwingen of uitbreidingen worden voor
misbruik aangezien en hebben de uitsluiting van
de garantie en het verlies van de conformiteit en
de weigering van iedere verantwoordelijkheid
voor schade van de gebruiker of van derden van
de fabrikant tot gevolg.

2.2 Mogelijk afzienbaar foutief gebruik

Het apparaat is noch bedoeld voor de commerci-
ele toepassing in openbare parken en sportfacili-
teiten, noch voor de toepassing in land- en bos-
bouw.

AL:KO
Let vooral op:

Deze machine is niet geschikt voor het be-
werken van vaste grond, bijv. vastgetrapte
gazons.

2.3 Overige risico's
Ook bij doelmatig gebruik van het gereedschap
blijft sprake van een zeker restrisico dat niet kan
worden uitgesloten. Uit de aard en de bouwwijze
van het apparaat kunnen, afhankelijk van het ge-
bruik, de volgende potentiéle gevaren worden af-
geleid:
®m  Schade aan het gehoor als er geen gehoor-
bescherming wordt gedragen.
®  Lichamelijk letsel door hand-arm-trillingen als
de machine gedurende een langere tijd ge-
bruikt of niet als voorgeschreven onderhou-
den wordt.
Wegslingeren van aarde en kleine stenen.

Snijwonden bij het reiken in de roterende
hakmessen.

2.4 Veiligheids- en
beveiligingsvoorzieningen

/\ WAARSCHUWING! Gevaar voor letsel.
Defecte en buiten werking gestelde veiligheids-
en beschermingsapparatuur kunnen ernstig letsel
veroorzaken.

B | aat defecte veiligheids- en beschermingsap-

paratuur repareren.

®  De veiligheids- en beschermingsuitrusting

nooit buiten werking stellen.

2.41 Afschermkap

De afschermkap beschermt de bediener tegen
het roterende hakmes en weggeslingerde voor-
werpen.

2.5 Symbolen op het apparaat

2.51 Veiligheidstekens

Betekenis

Symbool

Lees voor ingebruikname de ge-
bruiksaanwijzing!

Roterend gereedschap! Handen en
voeten uit de buurt houden.

443275_b
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Veiligheidsinstructies

2.5.2 Bedieningstekens

Symbool Betekenis

Traploze snelheidsregeling:
“STOP” = stoppen;
“Schildpad” = langzaam;
“‘Haas” = snel

STOP

<5

2.6 Productoverzicht (01)

Het productoverzicht (01) geeft een overzicht van
de machine.

4
o

Onderdeel
Koppelingshendel
Veiligheidsknop
Gashendel

Vulopening voor brandstof
Rubber balg (primer)

Wiel

Hakmessen

0o N o a A~ WO N -

Oliestop

©

Afschermkap
10 Remspoor
11 Trekkoord

12 Duwboom

3 VEILIGHEIDSINSTRUCTIES

/\ GEVAAR! Levensgevaar en gevaar voor
zeer ernstig letsel! Onbekendheid met de veilig-
heidsinstructies en bedieningsinstructies kan bij-
zonder ernstig letsel en zelfs de dood tot gevolg
hebben.

®m Volg alle veiligheidsinstructies en bedienings-
instructies in deze gebruiksaanwijzing op
evenals in de gebruiksaanwijzingen waarnaar
wordt verwezen, voordat u het apparaat ge-
bruikt.

®  Bewaar alle bijgeleverde documenten voor
toekomstig gebruik.

B |evensgevaar door vergiftiging
De uitlaatgassen van de motorhak bevatten
koolmonoxide dat bij inademing binnen enke-
le minuten dodelijk kan zijn. Let voor of tij-
dens het gebruik op het volgende:
Gebruik de motorhak nooit binnenshuis,
maar alleen buitenshuis.
Adem geen uitlaatdampen in.
Schakel de motorhak uit als u zich misse-
lijk, duizelig of zwak voelt tijdens het ge-
bruik van deze machine.
B Motorhak alleen in technisch perfecte staat
gebruiken.
®m  Stel de veiligheids- en beveiligingsvoorzienin-
gen niet buiten werking.
Draag gehoorbescherming.
De instructies in deze gebruiksaanwijzing en
de gebruiksaanwijzing voor de motor zorgvul-
dig doorlezen en in acht nemen. Leer de mo-
torhak snel uit te schakelen.
B Gebruik nooit startsprays of soortgelijke mid-
delen.

3.1 Gebruiker

B Personen van jonger dan 16 jaar en perso-
nen die de gebruikershandleiding niet heb-
ben gelezen, mogen het apparaat niet ge-
bruiken. Eventuele landspecifieke veiligheids-
voorschriften voor de minimumleeftijd van de
gebruiker naleven.

®  Een onervaren bediener moet worden gein-
strueerd en opgeleid in de bediening van het
apparaat.

®  Bedien het apparaat niet als u onder invioed
bent van alcohol, drugs of geneesmiddelen.

3.2 Veiligheid van het apparaat

®  Het apparaat alleen gebruiken onder de vol-
gende omstandigheden:

De machine is niet vervuild.

De machine vertoont geen beschadigin-
gen.

Alle bedieningselementen werken.

B Het apparaat niet overbelasten. Het is voor
lichte particuliere werkzaamheden bedoeld.
Overbelasting leidt tot beschadiging van de
machine.

®  Het apparaat nooit gebruiken met versleten
of defecte onderdelen. Defecte onderdelen
altijd vervangen door oorspronkelijke reser-
veonderdelen van de fabrikant. Wanneer het
apparaat met versleten of defecte onderdelen
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wordt gebruikt, kan tegenover de fabrikant
geen aanspraak op garantie worden ge-
maakt.

Reparatiewerkzaamheden mogen uitsluitend
worden uitgevoerd in de vakhandel of op on-
ze Servicevestigingen.

3.3 Veiligheid van personen, dieren en

eigendommen

Gebruik de machine alleen voor werkzaam-
heden waarvoor het is bedoeld. Niet-regle-
mentair gebruik kan letsel en materiéle scha-
de veroorzaken.

Schakel het apparaat alleen in als er geen
personen of dieren in het werkgebied aanwe-
zig zijn.

Houd een veiligheidsafstand aan tot perso-
nen en dieren of schakel het apparaat uit als
personen of dieren naderen.

Houd de stroom van uitlaatgassen nooit ge-
richt op personen of dieren, of op brandbare
producten en voorwerpen.

Grijp niet in het aanzuig- en luchtffilter als de
motor draait. De draaiende onderdelen kun-
nen letsel veroorzaken.

Schakel het apparaat altijd uit wanneer u het
niet nodig heetft, bijv. bij het verplaatsen naar
een ander werkgebied, bij onderhoudswerk-
zaamheden, bij het tanken van het benzine-
oliemengsel.

Schakel het apparaat bij een ongeval onmid-
dellijk uit om verder letsel en materiéle scha-
de te voorkomen.

Gebruik de machine nooit met versleten of
defecte onderdelen. Versleten of defecte on-
derdelen kunnen ernstig letsel veroorzaken.
Bewaar het apparaat buiten het bereik van
kinderen.

3.4 Veiligheid op de werkplek

Alleen bij daglicht of zeer helder kunstlicht
werken.

De machine alleen op een vaste en vlakke
ondergrond en niet op steile hellingen gebrui-
ken.

Gebruik de machine niet op ruw terrein met
stenen.

Altijd dwars ten opzichte van de helling wer-
ken.

Niet naar boven en naar beneden op de hel-
ling werken en evenmin op hellingen met een
inclinatie van meer dan 10°.

AL:KO
Op stabiliteit letten.

Verwijder vreemde voorwerpen uit het te be-
werken terrein.

Blijf met uw handen en voeten uit de buurt
van roterende onderdelen.

Machine nooit met lopende motor optillen of
dragen.

Bij het starten van de motor mag niemand
voor de machine of het gereedschap (hak-
messen) staan — de aandrijving van de hak-
messen moet uitgeschakeld zijn.

Het bevestigen en verwijderen van het trans-
portwiel of het afstellen van de remspoor al-
leen met een uitgeschakelde motor en stil-
staande hakmessen.

Voor het rijden met gemonteerd transportwiel
de motor afzetten en wachten op stilstand
van de hakmessen.

Het gebruik van de machine is slechts toege-
staan, als men zich houdt aan de veilige af-
stand, die door de duwboom wordt bepaald.
Uitlaat en motor schoonhouden.

De tank of tankdop bij beschadiging vervan-
gen.

3.5 Omgang met benzine en olie

Explosie- en brandgevaar:

Bij het ontsnappen van een benzine-lucht-
mengsel ontstaat potentieel explosieve atmo-
sfeer. Door een ondeskundige omgang met
brandstoffen kunnen deze ontsteken, explo-
deren en ontbranden, wat tot zwaar letsel en
zelfs sterfgevallen kan leiden. Neem het vol-
gende in acht:

Rook nooit, terwijl u met benzine werkt.

Werk uitsluitend in de buitenlucht met
benzine en nooit in afgesloten ruimten.

Neem beslist altijd de volgende gedrags-
regels in acht.

Transporteer en bewaar benzine en olie uit-
sluitend op in goedgekeurde voorraadvaten.
Zorg ervoor dat de opgeslagen benzine en
olie niet toegankelijk zijn voor kinderen.

Zorg ervoor, om bodemvervuiling (milieube-
scherming) te vermijden, dat bij het tanken
geen benzine en geen olie in de aarde te-
rechtkomt. Gebruik bij het tanken een trech-
ter.

Tank het apparaat nooit af in gesloten ruim-
ten. Op de vloer kunnen zich benzinedampen
verzamelen waardoor het tot een explosieve
verbranding of zelfs explosie kan komen.

443275_b
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Montage

B Veeg gemorste benzine altijd onmiddellijk op
van het apparaat of de vloer. Laat de doeken
waarmee u benzine afgeveegd heeft, op een
goed geventileerde plaats drogen voordat u
deze weggooit. Anders kan spontane zelfont-
branding optreden.

®  Bijj het morsen van benzine ontstaan benzin-
edampen. Start het apparaat daarom nooit
op dezelfde plaats, maar altijd op een plaats
die minimaal 3 m daarvan is verwijderd.

B Vermijd huidcontact met producten van mine-
rale olién. Adem geen benzinedampen in.
Draag altijd veiligheidshandschoenen om
brandstof bij te vullen. Vervang en reinig de
beschermende kleding regelmatig.

® | et erop dat uw kleding niet in contact komt
met benzine. Vervang uw kleding onmiddel-
lijk wanneer benzine op uw kleding terecht-
gekomen is.

B Tank het apparaat nooit af, bij draaiende of
hete motor.

3.6 Persoonlijke beschermingsmiddelen

B Om verwondingen aan hoofd en ledematen
evenals gehoorschade te voorkomen, wordt
aanbevolen beschermende kleding en uitrus-
ting te dragen.

®  De kleding moet functioneel (nauwsluitend)
zijn en mag niet hinderen bij het dragen. Bij
lang haar beslist een haarnetje dragen. Nooit
losse kledingstukken of accessoires dragen
die in het apparaat kunnen worden getrok-
ken, bijv. sjaals, wijde shirts, lange halskettin-
gen.

®  De persoonlijke beschermingsmiddelen be-
staan uit:

Gehoorbescherming en veiligheidsbril
Lange broek en schoenen
Beschermende handschoenen

4 MONTAGE
Procedure zie afb. 02— 06.

/\ WAARSCHUWING! Gevaren door onvol-

ledige montage! De werking van een onvolledig

apparaat kan ernstig letsel veroorzaken.

®m  Gebruik het apparaat alleen als het volledig
is gemonteerd!

®m  Controleer voor het inschakelen alle veilig-
heids- en beschermingsvoorzieningen op
aanwezigheid en functionaliteit!

5 INGEBRUIKNAME

5.1 Duwboom instellen (04)

De hoogte van de duwboom aanpassen aan de
lichaamslengte.

De normale hoogte-instelling komt overeen met
heuphoogte.

1. Schroeven van de behuizingconsole losdraai-
en.

2. Duwboom afstellen overeenkomstig de lang-
werpige gaten.

3. Schroeven weer vastdraaien.

H OPMERKING Bij modellen met achteruitver-

snelling kan de duwboom naar links en rechts
worden gedraaid.

5.2 Transportwiel

Met behulp van het transportwiel de motorhak
gemakkelijk en comfortabel naar de plaats van
gebruik rijden.

Om met de motorhak te werken, klikt u het trans-
portwiel in de bovenste inkeping.
5.3 Oliehoeveelheid controleren en bijvullen

1. Voor de inbedrijfstelling en voor ieder gebruik
het oliepeil in dee versnellingsbak en in de
motor controleren.

2. Als er te weinig tandwielolie of motorolie aan-
wezig is: Olie bijvullen.

Tandwielolie

zie Hoofdstuk 7.2 "Tandwielolie bijvullen of ver-

versen (07)", pagina 27

Motorolie

H OPMERKING Neem voor gedetailleerde in-
formatie de aparte gebruikershandleiding van de
motor in acht.

6 BEDIENING

6.1 De motor starten en stoppen

6.1.1 Start de motor

Bij het starten van de motor mag de koppelings-

hendel voor de hakmessen niet geactiveerd zijn!

1. De gashendel in de stand "Haas" (MAX) zet-
ten.

2. Rubber balg (primer) 2 a 5 maal indrukken.

3. Het trekkoord vlot uittrekken en vervolgens
weer rustig laten terugrollen.
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Onderhoud en verzorging

ALKO

4. Als de motor aanslaat: Snelheid met gashen-
del regelen ("Haas" = snel, "Schildpad" =
langzaam).

5. Als de motor niet aanslaat: Werkstappen
controleren en trekkoord er opnieuw eruit
trekken.

6.1.2 Motor uitschakelen
1. De gashendel in de stand "STOP" zetten.

6.2 Hakmessen
6.2.1 Hakmessen inschakelen

/\ WAARSCHUWING! Gevaar door draaien-
de delen van de machine! Als er in draaiende
delen van de machine wordt gegrepen veroor-
zaakt dit zeer ernstig letsel!
®  Reik nooit in draaiende delen van de machi-

ne!
B De hakmessen mogen niet draaien wanneer
de koppelingshendel is losgelaten.

1. Veiligheidsknop indrukken en ingedrukt hou-
den.

2. Koppelingshendel helemaal optrekken en
vasthouden. De hakmessen mogen pas van-
af halverwege de slag van de hendel begin-
nen te draaien.

6.2.2 Hakmessen uitschakelen
1. Koppelingshendel loslaten.

7 ONDERHOUD EN VERZORGING

/\ GEVAAR! Levensgevaar en gevaar voor
zeer ernstig letsel. Levensgevaar en gevaar
voor zeer ernstig persoonlijk letsel bij een inge-
schakelde motor.

®  Voer alle ingrepen met uitgeschakelde motor
uit.

/\ GEVAAR! Levensgevaar door ondeskun-
dig onderhoud. Onderhoudswerkzaamheden
door ongekwalificeerd personeel en het gebruik
van niet toegestane reservedelen kunnen tijdens
het gebruik tot zeer ernstig letsel leiden, tot de
dood toe.
®  Verwijder geen veiligheidsinrichtingen en stel
deze nooit buiten werking.

B Gebruik uitsluitend originele, toegelaten re-
servedelen.

®  Zorg door regelmatig en deskundig onder-
houd ervoor, dat het apparaat steeds in een
functionele en schone staat verkeert.

/\ VOORZICHTIG! Gevaar voor letsel. On-
derdelen met scherpe randen en draaiende on-
derdelen kunnen letsel veroorzaken.

B Draag bij onderhouds- en reinigingswerkzaam-
heden altijd beschermende handschoenen!

7.1 Hakmessen reinigen

V66r en na het gebruik van de machine langve-
zelige plantdelen en grove brokken aarde uit de
messen verwijderen.

7.2 Tandwielolie bijvullen of verversen (07)

Controleer voor ieder gebruik van de motorhak-
frees het oliepeil en vul indien nodig olie bij. Ver-
vers de tandwielolie om de 100 werkuren.

Noodzakelijke oliesoort en -hoeveelheid: Zie
technische gegevens.

1. Sluitschroef (07/1) aan de rechterzijde van de
versnellingsbak losdraaien.

2. Bij olieverversing: Afgewerkte olie aftappen.

3. Verse olie bijvullen tot hij aan de vulopening
zichtbaar is.

4. Sluitschroef (07/1) weer stevig in de vulope-
ning vastdraaien.

5. Bij olieverversing: Afgewerkte olie conform
de wettelijke bepalingen afvoeren.
7.3 Bougies onderhouden

H OPMERKING Neem voor gedetailleerde in-
formatie de aparte gebruikershandleiding van de
motor in acht.

7.4 Luchtfilter

H OPMERKING Neem voor gedetailleerde in-
formatie de aparte gebruikershandleiding van de
motor in acht.

7.5 Motorolie verversen

EH OPMERKING Neem voor gedetailleerde in-
formatie de aparte gebruikershandleiding van de
motor in acht.

7.6 De bowdenkabels afstellen

De fijnafstelling gebeurt door middel van de stel-
schroef op de duwboom en op de motorconsole.

1. De contramoer losdraaien.
2. Met stelschroef afstellen.
3. De contramoer weer aandraaien.

EH OPMERKING De hakmessen mogen pas
vanaf halverwege de slag van de hendel begin-
nen te draaien.
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Hulp bij storingen

8 HULP BIJ STORINGEN

Storing Oorzaak

Motorvermogen is onvol-
doende.

Luchffilter verstopt

H OPMERKING Neem contact op met onze
klantenservice bij storingen die niet in deze tabel
staan vermeld of die u niet zelf kunt oplossen.

Maatregel

Luchtfilter controleren en reinigen

Motor slaat niet aan.

Verbrandingsproblemen
Hakmessen verontreinigd
Brandstof ontbreekt

Slechte, vervuilde brandstof,
oude brandstof in de tank

Foute startprocedure

Gashendel in de verkeerde
stand

Defect aan de bougie

Naar servicepunt gaan
Hakmessen reinigen
Vul brandstof bij

Tap de brandstoftank af en vul deze met
verse brandstof

De startprocedure correct uitvoeren

Gashendel in de stand "Haas" (MAX)
zetten

Zie motorhandleiding.

Luchtfilter

Hakmessen draaien niet  V-riem defect

Schade aan de versnellings-

bak

Hakmessen los

Bowdenkabel uitgerekt of los

TRANSPORT

®  Motorhak alleen transporteren met een lege
brandstoftank.

®  Motorhak altijd horizontaal transporteren, an-
ders gebeurt het volgende:

weglekkende brandstof en olie
rookontwikkeling

moeilijk starten

roetafzettingen op de bougie

10 MACHINE OPBERGEN

Na elk gebruik het apparaat grondig reinigen en —
indien beschikbaar — alle veiligheidsafdekkingen
aanbrengen. Apparaat op een droge, afsluitbare
plaats en buiten het bereik van kinderen bewa-
ren.

Wanneer u de machine langer dan 2 a 3 maan-
den niet gaat gebruiken, moeten de volgende

Zie motorhandleiding.
Naar servicepunt gaan

Naar servicepunt gaan

Hakmessen vastdraaien

Bowdenkabel instellen

werkzaamheden worden uitgevoerd, om bescha-

digingen te voorkomen:

1. Maak de brandstoftank leeg:

® | aat de motor net zolang lopen totdat de-

ze vanzelf stopt. Zo is er in de brandstof-
tank en in de carburateur geen benzine-
oliemengsel meer aanwezig en kunnen
er zich geen afzettingen vormen.

2. De machine reinigen:
®  Wis de gehele machine en de bijbeho-
rende accessoires schoon met een
poetsdoek. Gebruik hierbij geen benzine
of andere oplosmiddelen!
®  Verwijder eventueel vuil uit alle ope-
ningen in de machine (bijv. koelope-
ningen voor de motor).
3. Cilinder smeren:
® | aat de machine volledig afkoelen.
®  Bougiestekker verwijderen en bougie los-
draaien.
®  Druppel een klein beetje olie in de ope-
ning voor de bougie.
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®  Trek langzaam aan de starthandgreep, 11 VERWIJDEREN
zodat de zuiger beweegt en de olie in de
cilinder wordt verdeeld. B Benzine en motorolie horen niet bij
4. Apparaat op het wiel neerzetten en niet ge- het gewone huisvuil of in de riolering,
kanteld opbergen. maar moeten afzonderlijk worden
!
5. Apparaat op een zo droog mogelijke plaats weggedaan!
opbergen. ®  Voordat de machine wordt afgedankt moeten
de brandstof- en de motorolietank worden
geleegd!

®  Verpakking, apparaat en toebehoren zijn ver-
vaardigd van materialen die voor hergebruik
geschikt zijn. Verwijder deze daarom dien-

overeenkomstig.
12 KLANTENSERVICE/SERVICE dichtstbijzijnde AL-KO service centre. Deze vindt
CENTRE u op internet op het volgende adres:

www.al-ko.com/service-contacts

Voor vragen over garantie, reparatie of reserve-
onderdelen kunt u contact opnemen met het

13 GARANTIE

Eventueel binnen de wettelijke termijn voor aansprakelijkheid optredende materiaal- of fabricagefou-
ten van het apparaat worden naar eigen oordeel door ons verholpen, hetzij door reparatie of door le-
vering van een vervangend apparaat. De geldende termijn voor aansprakelijkheid hangt in elk geval af
van de wetgeving in het land waarin het apparaat werd aangeschaft.

Onze garantie geldt alleen bij: De garantie vervalt bij:
B naleving van deze gebruiksaanwijzing B Eigenhandig uitgevoerde reparatiepogingen
®  Deskundig gebruik B Eigenhandig aangebrachte technische wijzi-
B Gebruik van originele reserveonderdelen gingen
B Gebruik voor andere doeleinden dan het ge-
bruiksdoel

Van de garantie zijn uitgesloten:
®  |akschade opgetreden als gevolg van normaal gebruik

®m  Slijtageonderdelen die op de reserveonderdelenkaart met een kader | xxxxxx (x) zijn aangeduid

®  Verbrandingsmotoren (hierop zijn de garantiebepalingen van toepassing van de betreffende mo-
torfabrikant)

De garantietermijn begint bij de aanschaf door de eerste eindgebruiker. Maatgevend is daarbij de da-
tum op de kassabon. Ga met deze garantieverklaring en de originele kassabon naar uw dealer of naar
de dichtstbijzijnde klantenservice. Deze verklaring laat het vorderingsrecht van de koper jegens de
verkoper wegens defecten aan het apparaat onverlet.

443275_b 29


http://www.al-ko.com/service-contacts

Traduction de la notice d’utilisation originale

TRADUCTION DE LA NOTICE D’UTILISATION ORIGINALE

Table des matiéres

1 A propos de cette notice .......................... 30
1.1 Symboles sur la page de titre ............ 30
1.2 Explications des symboles et des

termes d’avertissement...................... 31

2 Description du produit ..........ccccceveeriinren. 31

2.1 Utilisation conforme ...........cccocevueenen. 31

2.2 Eventuelles utilisations prévisibles .... 31

2.3 AUtres risqUES........ccccvvveeeeeiiiiiieneennn 31
2.4 Dispositifs de sécurité et de protec-
HON L 31
2.4.1 Ecran de protection .................... 31
2.5 Symboles sur l'appareil..........ccccocee.. 31
2.5.1 Etiquette de sécurité......... e 31
2.5.2 Etiquette de commande............... 31
2.6 Apercu produit (01) .....ccoerverneeinnannnn. 32
3 Consignes de sécurité.............ccceeveennenne 32
3.1 Opérateurs......ccccoeceeeeiieeeciee e 32
3.2 Sécurité de I'appareil .........c.cccccueeeen. 32

3.3 Sécurité des personnes, des ani-
maux et des objets...........cccocoeninn.

3.4  Sécurité de I'espace de travail

3.5 Manipulation de I'essence et de
PRUIIE. ..o 33

3.6 Equipement de protection individuel.. 34
4 MONtage ... 34
5 Mise en ServiCe .......ccovvueviiiiiieeiiiieciiieeee

5.1 Régler le guidon (04)....
5.2 Roue de transport........c.cccccvveereeennnnns

5.3 Contréler la quantité et faire 'appoint

A'NUIlE oo 34

6 Utilisation........cccoeviieiiiiie 34
6.1 Mise en marche et arrét du moteur.... 34
6.1.1 Démarrage du moteur ................. 34
6.1.2  Arréter le moteur 35
6.2 Lame....cccooiiiiiiiieee 35
6.2.1 Mettre les lames en marche......... 35

6.2.2 Arréterleslames.......cccccceeennnn. 35

7 Maintenance et entretien............cc.cccee. 35
7.1 Nettoyerleslames ............cccocvenennnn. 35
7.2 Remplir ou vidanger 'huile de boite

de vitesses (07)....cooveveeiieciieiiieiene 35
7.3 Maintenance de la bougie d’allumage 35
7.4 Filtre@air .o 35
7.5 Vidange d’huile moteur ...................... 35
7.6 Reégler les cables Bowden.................. 35

8 Aideencasde pannes........ccccccceeriieenns 36

9 TranSPOrt ..cccoeveeiiiiiee e 36

10 Stocker I'appareil .........cccceeevvvveeeiiiieeiiennn. 36

11 EMiNation ........c.ovevcececeeeeeeeeeecceeeae, 37

12 Service clients/aprés-vente ............c........ 37

13 Garanti€....cccceeveeveeiiee e 37

1 A PROPOS DE CETTE NOTICE

B La notice d'utilisation originale est la version
en langue allemande. Toutes les autres ver-
sions linguistiques sont des traductions de la
notice d’utilisation originale.

®  Conservez toujours cette notice de maniere a
pouvoir la consulter facilement si vous avez
besoin d’informations sur I'appareil.

B Sjvous cédez I'appareil a un tiers, remettez-
lui impérativement cette notice.

®  |isez et respectez les consignes de sécurité
et les avertissements de la présente notice.

1.1 Symboles sur la page de titre

Symbole

Signification

Lire impérativement la présente no-
tice avec attention avant la mise en
service. Ceci constitue une condi-
tion préalable a un travail sir et une
bonne maniabilité.

Notice d'utilisation
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Description du produit

ALKO

Symbole Signification

Ne pas utiliser un appareil a es-
sence a proximité de flammes nues
ou de sources de chaleur.

1.2 Explications des symboles et des
termes d’avertissement

/\ DANGER! Indique une situation de danger
immédiat qui, si elle n’est pas évitée, entraine la
mort ou une blessure grave.

/\ AVERTISSEMENT ! Indique une situation
de danger potentiel qui, si elle n’est pas évitée,
pourrait entrainer la mort ou une blessure grave.

/N ATTENTION ! Indique une situation de dan-
ger potentiel qui, si elle n’est pas évitée, pourrait
entrainer des blessures légéres ou de gravité
moyenne.

ATTENTION ! Indique une situation qui, si elle
n’est pas évitée, pourrait entrainer des dom-
mages matériels.

H REMARQUE Instructions spéciales pour
une meilleure compréhension et une manipula-
tion correcte.

2 DESCRIPTION DU PRODUIT

2.1 Utilisation conforme
Cet appareil est utilisable pour :
®  travailler un sol préalablement ameubli.

L’utilisation de I'appareil est autorisée unique-
ment s’il est entierement monté.

Le présent appareil est exclusivement destiné a
une utilisation domestique. Toute autre utilisation
ainsi que les modifications ou transformations
non autorisées sont considérées comme une uti-
lisation non conforme avec, pour conséquence,
la nullité de la garantie de conformité et le rejet
de toute responsabilité du constructeur en cas de
dommages causés a I'utilisateur ou a des tiers.

2.2 Eventuelles utilisations prévisibles

Cet appareil n'a pas été congu pour un usage
commercial dans les parcs publics, les terrains
de sport, ni pour une utilisation dans I'agriculture
ou la sylviculture.

En premier lieu, veillez au point suivant :

®  Cet appareil ne convient pas a la transforma-
tion d’un sol ferme, tel qu'une pelouse foulée
au pied.

2.3 Autres risques

Méme lors de I'utilisation conforme de I'appareil, il

n'est pas possible d'exclure totalement les risques

résiduels. En raison de la nature et de la construc-

tion de I'appareil, son utilisation peut étre associée

aux risques résiduels potentiels suivants :

®  Endommagement de I'ouie si 'utilisateur ne
porte pas de protection auditive.

®  Préjudices corporels liés aux vibrations au ni-
veau des bras et des jambes, lors d’une utili-
sation prolongée de I'appareil ou d’'une main-
tenance ne respectant pas les prescriptions.
Projection de terre et de cailloux.

Coupures si l'utilisateur met la main dans les
lames en rotation.

2.4 Dispositifs de sécurité et de protection
/\ AVERTISSEMENT ! Risque de blessures.
Des dispositifs de sécurité et de protection défec-

tueux et hors service risquent d’entrainer des
blessures graves.

®  Faites réparer des dispositifs de sécurité et
de protection défectueux.

®  Ne mettez jamais les dispositifs de sécurité
et de protection hors service.

2.41 Ecran de protection

L’écran de protection protege I'utilisateur des

lames en rotation et des objets risquant d’étre

projetés.

2.5 Symboles sur I'appareil

2.5.1 Etiquette de sécurité

Symbole Signification
Lire la notice d'utilisation avant la

EJ‘J;] mise en service !

A _ Outil rotatif ! Ne pas approcher les
.a mains et les pieds.

252 Etiquette de commande

Symbole Signification

Réglage continu de la vitesse :
« STOP » = arrét ;

« tortue » = vitesse lente ;
‘ « lievre » = vitesse rapide

STOP

443275_b
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Consignes de sécurité

2.6 Apercu produit (01)
L’apercu du produit (01) donne une vue d’en-
semble de I'appareil.

N° Piéce

1 Levier d’embrayage
2 Bouton de sécurité
3 Manette des gaz
4

Ouverture de remplissage pour le
carburant

Soulfflet de caoutchouc (primer)
Roue de transport
Lame

Bouchon fileté du carter d’huile

© O N O O

Ecran de protection

10 Béquille de freinage
11 Cable de démarrage
12 Guidon

3 CONSIGNES DE SECURITE

/\ DANGER! Danger de mort et de bles-
sures trés graves ! La non-connaissance des

mal, ressentez des vertiges ou des
signes de faiblesse.

N'utiliser la motobineuse qu’en parfait état
technique.

Ne pas mettre hors service les dispositifs de
sécurité et de protection.

Porter un casque de protection acoustique.

Lire attentivement et respecter les instruc-
tions de la présente notice d’utilisation et de
celle du moteur. Apprenez a arréter la moto-
bineuse rapidement.

Ne pas utiliser de pulvérisateur pour démar-
reur ou similaire.

Opérateurs

Les jeunes de moins de 16 ans ou les per-
sonnes qui ne connaissent pas le mode
d’emploi ne doivent pas utiliser I'appareil.
Respecter I'éventuelle réglementation de sé-
curité nationale sur 'age minimum de I'opéra-
teur.

Une personne inexpérimentée doit étre ins-
truite et formée a I'utilisation de I'appareil.
L’appareil ne doit pas étre utilisé sous I'em-
prise de I'alcool, de drogues ou de médica-
ments.

3.2 Sécurité de I'appareil

; s : : e m  Utiliser 'appareil uniquement dans les condi-
consignes de sécurité et des instructions d’utilisa- tions suivantes
tion peut entrainer de trés graves blessures, , o i
voire la mort. L’appareil n’est pas encrasseé.
®  Avant d'utiliser I'appareil, tenez compte de L'appareil ne présente aucun dommage.
toutes les consignes de sécurité et des ins- Tous les éléments de commande fonc-
tructions d'utilisation de ce manuel d'utilisa- tionnent.
tion ainsi que des manuels d’utilisation men- = Ne pas sursolliciter 'appareil. Il est congu
tionnes. pour des travaux non intensifs dans un do-
m  Conservez tous les documents fournis en maine privé. Toute surcharge entraine I'en-
vue d’une utilisation ultérieure. dommagement de I'appareil.
®  Danger de mort par intoxication L] Ne’jamais u'tiliser I'appareil avec des piéces
Les fumées dégagées par la motobineuse usées ou defectueuses. Toujours rgmplacer
contiennent du monoxyde de carbone qui les pieces défectueuses par des piéces de
peut tuer une personne en quelques minutes. rechange d'origine du fabricant. Si I'appareil
Voici les éléments qu'il vous faut noter avant est utilisé avec des pieces usees ou défec-
ou pendant I'utilisation : tu_euses, il ne sera pas possible de faire va-
Ne faites jamais tourner la motobineuse loir la garantie de fabrlc.zant. ) R
dans des locaux fermés, mais toujours a = Les travaux de réparation ne doivent étre ef-
Iair libre. fectués que par des spécialistes compétents
N'inhalez pas les gaz d'échappement du ou par nos services de maintenance.
moteur.
Eteignez la motobineuse si lors de I'utili-
sation de I'appareil, vous vous sentez
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Consignes de sécurité

ALKO

3.3 Sécurité des personnes, des animaux et

des objets

Utiliser I'appareil uniquement pour les tra-
vaux pour lesquels il a été congu. Une utilisa-
tion non conforme peut entrainer des bles-
sures et provoquer des dégats mateériels.

N’allumer I'appareil que lorsque personne ni
aucun animal ne se trouvent dans la zone de
travail.

Respecter une distance de sécurité avec les
personnes et les animaux, et éteindre I'appa-
reil lorsque des personnes ou des animaux
s’approchent.

Ne dirigez jamais le flux de gaz d’échappe-
ment du moteur en direction de personnes ou
d’animaux ni en direction de produits et ob-
jets inflammables.

Ne passez jamais la main dans la grille d’as-
piration et d’aération lorsque le moteur
tourne. Les piéces mécaniques rotatives
peuvent provoquer des blessures.

Toujours éteindre I'appareil lorsque vous n’en
avez pas besoin, par ex. quand vous chan-
gez de zone de travail, pour les travaux de
maintenance et d’entretien, quand vous faites
le plein du mélange essence-huile.

En cas d’accident, arréter immédiatement
I'appareil pour éviter des blessures et des dé-
gats supplémentaires.

N'utilisez pas I'appareil avec des piéces
usées ou défectueuses. Les piéces méca-
niques usées ou défectueuses peuvent en-
trainer de graves blessures.

Conserver I'appareil hors de la portée d’en-
fants.

3.4 Sécurité de I’espace de travail

®  Ne jamais soulever ni porter |'appareil
lorsque le moteur tourne.

B Au démarrage du moteur, personne ne doit
se trouver devant l'appareil ou les outils de
travail (lame) ; I'entrainement de la lame doit
étre arrété.

®  Ne procéder au montage et au démontage
de la roue de transport ou au réglage de la
béquille de freinage que si le moteur est arré-
té et la lame a la verticale.

B En cas de déplacement avec la roue de
transport montée, couper le moteur et at-
tendre que la lame soit complétement arré-
tée.

B Le respect de la distance de sécurité indi-
quée par le guidon est obligatoire pour I'utili-
sation de l'appareil .

Garder I'échappement et le moteur propres.

Remplacer le réservoir ou le bouchon de ré-
servoir endommagé.

3.5 Manipulation de I’essence et de I'huile

®m  Risque d’explosion et d’'incendie :
Les émissions du mélange essence/air
créent une atmospheére explosive. Une dé-
flagration, une explosion ou un incendie
peuvent provoquer de graves blessures,
voire la mort, en cas de manipulation incor-
recte du carburant. Tenez compte des points
suivants :

Ne fumez pas quand vous manipulez de
I'essence.

Manipulez I'essence en extérieur unique-
ment, jamais dans des locaux fermés.

Respectez impérativement les régles de
comportement citées plus bas.

B Transportez et stockez I'essence et I'huile ex-

B Travailler uniguement a la lumiére du jour, ou clusivement dans des conteneurs prévus a
bien avec un éclairage artificiel puissant. cet effet. Veillez a ce qu’aucun enfant n'ait

®m  Utiliser 'appareil uniguement sur un sol so- acceés a I'essence et a 'huile stockées.
lide et plan et pas en position trop inclinée. ®  Pour éviter toute contamination du sol (pro-

®  Ne pas utiliser I'appareil sur un terrain pier- tection de I'environnement), veillez a ce que
reux. 'essence et I'huile ne pénétrent pas dans la
Toujours travailler en travers de la pente. telrr_e qufﬂ;_”d vous faites le plein. Pour faire le
Ne jamais travailler en montée ou en des- plein, uti |§ez uh ent.onn0|r'. )
cente, ni sur une pente & plus de 10°. = N?I remplissez nga]ls le ,reseDrvow de 'appa-
S’assurer de la stabilité de la position. r?' dans une picce rf;rmee. s vapeurs

) i i d’essence peuvent s’accumuler sur le sol et

Retirer les corps étrangers présents dans la provoquer une déflagration ou méme une ex-
zone de travail. plosion.

= Ne pas approcher les mains et les pieds des ®  Essuyez immédiatement les déversements
parties en rotation. d’essence sur I'appareil et au sol. Laissez sé-
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Montage

cher les tissus utilisés pour essuyer I'essence
dans un endroit bien ventilé avant de le jeter.
Sinon, il y a risque de combustion spontanée.

®  Sivous renversez de I'essence, des vapeurs
d’essence se forment. Pour cette raison, ne
pas démarrer I'appareil au méme endroit,
mais a au moins 3 m de distance.

®  Evitez tout contact de la peau avec des pro-
duits pétroliers. Ne respirez pas les vapeurs
d’essence. Portez toujours des gants de pro-
tection quand vous faites le plein. Changez et
nettoyez réguliérement vos vétements de
protection.

®m  Veillez a ce que vos vétements n’entrent pas
en contact avec I'essence. Si vos vétements
sont tachés d’essence, changez-vous immé-
diatement.

®  Ne remplissez jamais I'appareil quand le mo-
teur tourne ou qu’il est chaud.

3.6 Equipement de protection individuel
B Pour éviter les blessures a la téte et aux
membres, ainsi que des Iésions auditives, le
port de vétements et d’'un équipement de
protection réglementaires est recommandé.
B |es vétements doivent étre adaptés (prés du
corps) et ne doivent pas géner. Protéger obli-
gatoirement les cheveux longs par une ré-
sille. Ne jamais porter de vétements amples
ou d’accessoires qui peuvent étre entrainés
dans I'appareil, p. ex. écharpe, chemises
amples, colliers longs.
® | ’équipement de protection individuelle com-
prend :
protection auditive et lunettes de protec-
tion,
pantalon long et chaussures rigides,
gants de protection.

4 MONTAGE
Procédure, voir les figures 02 a 06.

/\ AVERTISSEMENT ! Dangers liés a un

montage incomplet ! L'utilisation d’un appareil

qui n’est pas entierement monté risque d’entrai-

ner de graves blessures.

m  Utiliser 'appareil uniquement lorsqu’il est en-
tierement monté !

m  Vérifiez que tous les dispositifs de sécurité et
de protection sont disponibles et opération-
nels avant de mettre I'appareil en marche !

5 MISE EN SERVICE

5.1 Régler le guidon (04)

Régler la hauteur du guidon en fonction de la
taille.

Le réglage a hauteur normale correspond a la
hauteur de hanche.

1. Desserrer les vis sur la console du boitier.

2. Régler le guidon en fonction de la plage des
trous oblongs.

3. Resserrer les vis a bloc.

H REMARQUE Pour les modéles dotés d’une
marche arriére, le guidon peut pivoter a gauche
et a droite.

5.2 Roue de transport

Déplacer facilement et confortablement la moto-
bineuse jusqu'au lieu d'utilisation a I'aide de la
roue de transport.

Pour utiliser la motobineuse, encliqueter la roue
de transport dans le cran supérieur.

5.3 Contréler la quantité et faire I'appoint
d’huile
1. Avant la mise en service et avant chaque uti-

lisation, contrdler le niveau d’huile dans le ré-
ducteur et dans le moteur.

2. S’ily atrop peu d’huile de boite de vitesses
ou d’huile moteur : faire I'appoint d’huile.

Huile de boite de vitesses

voir chapitre 7.2 "Remplir ou vidanger I'huile de

boite de vitesses (07)", page 35

Huile moteur

H REMARQUE Consultez la notice d'utilisation
séparée du moteur pour des informations détail-
lées.

6 UTILISATION

6.1 Mise en marche et arrét du moteur

6.1.1 Démarrage du moteur

Au démarrage du moteur, le levier d’embrayage

de la lame ne doit pas étre activé.

1. Positionner le levier des gaz sur le « liévre »
(MAX).

2. Appuyer 2 a 5 fois sur le soufflet de caout-
chouc (primer).

3. Tirer rapidement sur le cordon du démarreur,
puis le laisser s’enrouler a nouveau lente-
ment.
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Maintenance et entretien

ALKO

4. Sile moteur tourne : réguler la vitesse a
I'aide du levier des gaz (« liévre » = vitesse
rapide, « tortue » = vitesse lente).

5. Sile moteur ne tourne pas : vérifier les
étapes de travail et tirer une nouvelle fois sur
le cordon du démarreur.

6.1.2 Arréter le moteur
1. Mettre le levier des gaz en position
« STOP ».

6.2 Lame
6.2.1

/\ AVERTISSEMENT ! Risque dii a des
piéces en mouvement ! Passer la main dans
des piéces de I'appareil en mouvement entraine
des blessures graves !

B Ne jamais passer la main dans des piéces de

I'appareil en mouvement !

B |orsque 'embrayage est relaché, les lames

ne doivent pas tourner.

Mettre les lames en marche

1. Appuyer sur le bouton de sécurité et le main-
tenir appuyé.

2. Lever le levier d’embrayage et le maintenir
en position. Les lames ne doivent pas com-
mencer a tourner avant la moitié de la course
du levier.

6.2.2 Arréter les lames
1. Relacher le levier d'embrayage.

7 MAINTENANCE ET ENTRETIEN

/\ DANGER! Danger de mort et de bles-
sures trés graves. Danger de mort et de bles-
sures trés graves quand le moteur est allumé.

®  Couper le moteur avant toute intervention.

/\ DANGER! Danger de mort lié a une
maintenance inappropriée. Les travaux de
maintenance réalisés par des personnes non
qualifiées ainsi que I'utilisation de piéces de re-
change non homologuées risquent de provoquer
des blessures graves et méme la mort en cours
de fonctionnement.
®  Ne retirez aucun dispositif de sécurité et ne

les mettez pas hors service.

®  Utilisez uniquement des piéces de rechange

originales.

B Grace a une maintenance réguliere et cor-

recte, assurez-vous que I'appareil soit opéra-
tionnel et propre.

/\ ATTENTION ! Risque de blessures. Les

parties de I'appareil a arétes vives et mobiles

peuvent provoquer des blessures.

®  Pour les travaux de maintenance, d’entretien
et de nettoyage, portez toujours des gants de
protection !

7.1 Nettoyer les lames

Avant et aprés utilisation de la motobineuse, dé-
barrasser les lames des morceaux de végétaux
fibreux et des gros morceaux de terre.

7.2 Remplir ou vidanger I'huile de boite de
vitesses (07)

Avant chaque utilisation de la motobineuse,

contrélez le niveau d’huile et faites I'appoint

d’huile en cas de besoin. Vidangez 'huile de

boite de vitesses toutes les 100 heures de travail.

Quantité et type d’huile requis : voir les caracté-

ristiques techniques.

1. Dévisser le bouchon fileté (07/1) situé sur le
c6té droite du réducteur.

2. En cas de vidange d’huile : vider I'huile usa-
gee.

3. Remplir d’huile fraiche jusqu’a ce qu’elle soit
visible par l'orifice de remplissage.

4. Revisser a fond le bouchon fileté (07/1) dans
I'orifice de remplissage.

5. En cas de vidange d’huile : éliminer I'huile
usagée conformément aux dispositions I1é-
gales.

7.3 Maintenance de la bougie d’allumage

H REMARQUE Consultez la notice d’utilisation
séparée du moteur pour des informations détail-
lées.

7.4 Filtre a air

H REMARQUE Consultez la notice d'utilisation
séparée du moteur pour des informations détail-
lées.

7.5 Vidange d’huile moteur

H REMARQUE Consultez la notice d'utilisation
séparée du moteur pour des informations détail-
lées.

7.6 Reégler les cables Bowden

La vis de réglage située sur le guidon et la
console de moteur permet d’effectuer un réglage
précis.

1. Desserrer les contre-écrous.
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Aide en cas de pannes

2. Ajuster a I'aide de la vis de réglage.
3. Resserrer les contre-écrous.
H REMARQUE Les lames ne doivent pas

commencer a tourner avant la moitié de la course
du levier.

8 AIDE EN CAS DE PANNES

EH REMARQUE En cas de pannes ne figurant
pas dans ce tableau ou ne pouvant pas étre éli-
minées, contacter notre service aprés-vente com-
pétent.

Panne

Baisse de puissance du
moteur.

Le moteur ne démarre
pas.

Cause

Bourrage du filtre a air

Problémes de combustion
Lames encrassées

Absence de carburant

Carburant de mauvaise qua-
lité, encrassé ou ancien dans
le réservoir

Procédure de démarrage in-
correcte

Levier des gaz en position in-
correcte

Défaut sur la bougie d’allu-

Remeéde

Controler et nettoyer le filtre a air

Consulter le service de maintenance
Nettoyer les lames

Rajouter du carburant

Vider le réservoir et remplir de carburant
frais

Exécuter le démarrage correctement
Positionner le levier des gaz sur le

« lievre » (MAX)

Voir la notice du moteur.

mage
Filtre a air

La lame ne tourne pas
tueuse

Panne de transmission

Lames desserrées

Cable Bowden étiré ou mal

serré

TRANSPORT

®  Ne transporter la motobineuse que lorsque le
réservoir de carburant est vide.

B Toujours transporter la motobineuse a I'hori-
zontale, sinon cela entraine :

un écoulement de carburant et d’huile
une émission de fumée

un démarrage difficile

un encrassement de la bougie d’allu-

mage
10 STOCKER L’APPAREIL

Aprés chaque utilisation, nettoyer soigneusement
I'appareil et, si disponibles, mettre tous les capots

Courroie trapézoidale défec-

Voir la notice du moteur.

Consulter le service de maintenance

Consulter le service de maintenance
Serrer les lames a fond

Régler le cable Bowden

de protection en place. Conserver I'appareil a un
endroit sec, fermé et hors de portée des enfants.
Si vous prévoyez de ne pas utiliser I'appareil
pendant plus de 2 a 3 mois, effectuer les taches
suivantes pour éviter les dommages :

1. Vider le réservoir & carburant :

B |aisser tourner le moteur jusqu’a ce qu'’il
s’arréte de lui-méme. Il n’y a alors plus
de mélange essence-huile dans le réser-
voir a carburant et dans le carburateur,
ce qui évite la formation de dépéts.

2. Nettoyer I'appareil :

®  Essuyer tout I'appareil et les accessoires
a l'aide d’un chiffon de nettoyage. Ne pas
utiliser d’essence ou autres solvants.

36

MH360



Elimination

ALKO

B Retirer les saletés présentes dans les ori-
fices de I'appareil (entre autres : orifices
de refroidissement du moteur).

3. Huiler le piston :
®  Laisser refroidir entierement I'appareil.

®  Débrancher le connecteur de bougie d’al-
lumage et dévissez la bougie.

®  Déposer quelques gouttes d’huile dans
I'orifice de la bougie.

®  Tirer lentement sur la poignée du starter,
pour que le piston se déplace et pour ré-
partir I'huile dans le cylindre.

4. Placer I'appareil sur la roue de transport et
ne pas le ranger en position inclinée.

12 SERVICE CLIENTS/APRES-VENTE

En cas de questions portant sur la garantie, les
réparations ou les pieces de rechange, contacter

13 GARANTIE

5. Remiser I'appareil dans un endroit aussi sec
que possible.

11 ELIMINATION

)5 g

®  Avant la mise au rebut de I'appareil, le réser-
voir a carburant et le réservoir a huile moteur
doivent étre vidés !

® | ’emballage, I'appareil et les accessoires

sont fabriqués en matériaux recyclables et
doivent étre éliminés de maniére adéquate.

L’essence et I'huile moteur ne
doivent pas étre jetées aux ordures
ménageres, mais étre triées avant
leur mise au rebut !

le service de maintenance AL-KO le plus proche
de chez vous. Vous le trouverez a I'adresse sui-
vante sur Internet :
www.al-ko.com/service-contacts

Pendant la période Iégale de garantie contre les vices de fabrication, nous éliminons par réparation ou
remplacement, selon notre choix, tout défaut de matériau ou de fabrication survenu sur I'appareil. La
durée de prescription dépend de la législation respective en vigueur dans le pays ou a été acheté I'ap-

pareil.

Notre garantie s’applique seulement en cas de :
B Respect du présent manuel d’utilisation

m  Utilisation correcte,

m  Utilisation de piéces de rechange d’origine.

Sont exclus de la garantie :

La garantie ne s’applique pas en cas de :

Tentatives de réparation par I'utilisateur
Modifications techniques par I'utilisateur
Utilisation non conforme

B |es détériorations de la peinture dues a une usure normale

®  Les piéces d'usure qui figurent en encadré sur la carte des piéces de rechange
B |es moteurs a explosion (ces derniers sont garantis par les réglementations de garantie des

constructeurs respectifs des moteurs)

La période de garantie commence a courir au moment de I'achat par le premier utilisateur final. La
date d’achat figurant sur la preuve d’achat fait foi. Veuillez vous adresser a votre revendeur ou bien au
point de service aprés-vente agréé le plus proche, muni de cette déclaration et de la preuve d’achat.
Les droits Iégaux de I'acheteur vis-a-vis du vendeur en cas de défaut ne sont pas affectés par cette

déclaration.
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Traduzione del manuale per l'uso originale

TRADUZIONE DEL MANUALE PER L'USO ORIGINALE
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7.2 Rabbocco o cambio dell’'olio per la
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diaccensione .......ccceeeeeeiieiiiiiieeeee, 43
7.4 Filtro dell'aria... . 43
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7.6 Regolazione dei tiranti Bowden.......... 43

8 Supporto in caso di anomalie ................... 43
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11 Smaltimento.........cccocvvieiieeiiiiiieee e, 44

12 Servizio clienti/Assistenza ........................ 45

13 Garanzia.......cccceeeeeeeeeeiiie e 45

1 ISTRUZIONI PER L'USO

B |e istruzioni per I'uso originali sono quelle in
tedesco. Tutte le altri varianti linguistiche so-
no traduzioni delle istruzioni per I'uso origina-
li.

B Conservare le presenti istruzioni per l'uso per
avere sempre a portata di mano, in caso di
necessita, tutte le informazioni sull’apparec-
chio.

B Consegnare I'apparecchio ad altre persone
solo insieme alle presenti istruzioni per l'uso.

®  Attenersi alle indicazioni di sicurezza e alle
avvertenze contenute nelle presenti istruzioni
per l'uso.

1.1 Simboli sulla copertina

Simbolo

Significato

Prima della messa in funzione, leg-
gere attentamente queste istruzioni
per l'uso. E il presupposto per lavo-
rare in sicurezza e senza problemi.

Istruzioni per l'uso
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Simbolo Significato

Non utilizzare I'apparecchio a ben-
zina in prossimita di fiamme libere o
fonti di calore.

1.2 Descrizione dei simboli e parole
segnaletiche

/\ PERICOLO! Mostra una situazione perico-
losa imminente che, se non viene evitata, ha co-
me conseguenza la morte o una lesione grave.

/\ ATTENZIONE! Mostra una situazione po-
tenzialmente pericolosa che, se non viene evita-
ta, potrebbe avere come conseguenza la morte o
una lesione grave.

/N CAUTELA! Mostra una situazione poten-

zialmente pericolosa che, se non viene evitata,

potrebbe avere come conseguenza una lesione
leggera o di media gravita.

ATTENZIONE! Mostra una situazione che, se
non viene evitata, potrebbe avere come conse-
guenza dei danni materiali.

H AVVISO Indicazioni speciali volte a migliora-
re la comprensione e I'uso.

2 DESCRIZIONE DEL PRODOTTO

2.1 Utilizzo conforme alla destinazione
Questo apparecchio puo essere utilizzato per:
B |avorazione di un terreno pre-allentato.

E consentito utilizzare I'apparecchio solo quando
€ completamente montato.

Questo apparecchio & concepito esclusivamente
per I'uso in aree private. Ogni altro utilizzo e mo-
difica o installazione verranno considerati estra-
nei alla destinazione d'uso e avranno come con-
seguenza la decadenza della garanzia, oltre alla
perdita della conformita e al rifiuto da parte del
costruttore di qualsiasi responsabilita rispetto a
danni all'utente o a terzi.

2.2 Possibile uso errato prevedibile

L’apparecchio non € progettato per uso commer-

ciale nei parchi pubblici e negli impianti sportivi

né per l'utilizzo in agricoltura e nella silvicoltura.

Fare attenzione soprattutto a quanto segue:

B Questo dispositivo non & adatto per la lavora-
zione di pavimenti solidi, ad es. prato battuto.

2.3 Rischi residui

Anche se 'apparecchio viene usato correttamen-
te, non & possibile escludere alcuni rischi residui.
Data la natura e la struttura dell’apparecchio, in
funzione dell'uso possono sussistere i seguenti
rischi potenziali:

®  Danni dall'udito quando non si indossa alcu-
na protezione adeguata.

B Danni al corpo dovuti a vibrazioni mano/brac-
cio qualora I'apparecchio venga utilizzato per
un intervallo di tempo o non sottoposto a ma-
nutenzione come prescritto.

Espulsione di terra e piccole pietre.
Lesioni da taglio quando si tocca in direzione
dei coltelli rotanti.

2.4 Dispositivi di sicurezza e di protezione

/N ATTENZIONE! Pericolo di lesioni. Dispo-
sitivi di sicurezza e di protezione difettosi o disat-
tivati possono avere come conseguenza lesioni
gravi.

B Farriparare i dispositivi di sicurezza e di pro-

tezione difettosi.

®  Non disattivare mai i dispositivi di sicurezza e
di protezione.

2.41 Schermo protettivo

Lo schermo protettivo protegge 'operatore dalle
frese rotanti e da eventuali oggetti proiettati.

2.5 Simboli sull'apparecchio

2.5.1 Simboli di sicurezza

Simbolo

Significato

Prima di mettere in funzione legge-
re le istruzioni per I'uso!

Attrezzo rotante! Non avvicinare
mani e piedi.

2.5.2 Indicazioni di utilizzo

Simbolo Significato

Variazione continua della velocita:
“STOP” = arresto;

‘ “tartaruga” = lento;

“lepre” = veloce

STOP
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Indicazioni di sicurezza

2.6 Panoramica prodotto (01)

La panoramica del prodotto (01) offre una visione
d'insieme dell'apparecchio.

Componente

Leva frizione

Pulsante di sicurezza

Leva acceleratore
Bocchettone per carburante
Soffietto in gomma (starter)
Ruota di trasporto

Frese

Tappo a vite olio

© O N O g b~ WON -

Schermo protettivo

N
o

Stabilizzatore

N
N

Corda avviamento

12 Stegola

3 INDICAZIONI DI SICUREZZA

/N\ PERICOLO! Pericolo di morte e rischio di

lesioni gravissime! La mancata conoscenza

delle istruzioni di sicurezza e di utilizzo puo cau-

sare incidenti gravissimi e anche fatali.

®  Attenersi a tutte le istruzioni di sicurezza e di
utilizzo del presente manuale e alle istruzioni
operative prima di utilizzare I'apparecchio.

®  Conservare tutta la documentazione fornita
per un utilizzo futuro.

®  Pericolo di vita a causa di avvelenamento
| gas di scarico della motozappa contengono
monossido di carbonio in grado di uccidere u-
na persona in pochi minuti. Osservare i se-
guenti fattori prima o durante l'uso:
Non azionare la motozappa in ambienti
chiusi ma soltanto all'aperto.

Non inalare i gas di scarico del motore.

Spegnere la motozappa se si avverte
malessere, vertigini o debolezza durante
I'utilizzo dell’apparecchio.
m  Utilizzare la motozappa solo se in stato tecni-
co ineccepibile.
B Non disattivare i dispositivi di sicurezza e di
protezione.
B |ndossare una protezione auricolare.

341

Leggere attentamente e seguire le indicazioni
riportate nelle istruzioni d’'uso di questo moto-
re. Imparare a spegnere rapidamente la mo-
tozappa.

Non utilizzare spray di avviamento o simili.

Operatore
Divieto di utilizzo dell'apparecchio a minori di
16 anni o persone che non abbiano letto le i-
struzioni per I'uso. Osservare le norme di si-
curezza specifiche del Paese per I'eta mini-
ma degli utenti.
Un operatore inesperto deve essere istruito e
addestrato sull’'utilizzo dell’apparecchio.
Non utilizzare I'apparecchio sotto I'effetto di
alcol, droghe o medicinali.

3.2 Sicurezza dell'apparecchio

Usare I'apparecchio solo in presenza delle
seguenti condizioni:
L’apparecchio non & sporco.
L'apparecchio non presenta alcun danno.
Tutti i comandi funzionano.
Non sovraccaricare I'apparecchio. E proget-
tato per lavori leggeri nel settore privato. | so-
vraccarichi causano danni all'apparecchio.
Non utilizzare mai I'apparecchio con parti u-
surate o difettose. Sostituire sempre tutte le
parti difettose con pezzi di ricambio originali
del produttore. Se I'apparecchio viene utiliz-
zato con parti usurate o difettose, non € pos-
sibile avanzare richieste di garanzia nei con-
fronti del produttore.
Gli interventi di riparazione devono essere e-
seguiti solo da aziende specializzate o dai
nostri centri di assistenza.

3.3 Sicurezza di persone, animali e beni

materiali
Usare I'apparecchio solo per le funzioni per
cui € previsto. Un uso non conforme pud ave-
re come conseguenza lesioni e danni a beni
materiali.
Azionare I'apparecchio solo se nella zona di
lavoro non sono presenti altre persone o ani-
mali.
Mantenere una distanza di sicurezza dalle
persone e dagli animali o spegnere I'appa-
recchio quando si avvicinano.
Non indirizzare mai il getto di scarico del mo-
tore verso persone e animali, né verso so-
stanze e oggetti infiammabili.
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Non toccare mai le griglie di aspirazione e di
aerazione quando il motore € in moto. Le
parti rotanti dell'apparecchio possono causa-
re lesioni.

Spegnere sempre |'apparecchio quando non
lo si utilizza, ad esempio quando si cambia
zona di lavoro, durante i lavori di manutenzio-
ne e cura o quando si rabbocca la miscela
benzina/olio.

Spegnere immediatamente I'apparecchio in
caso di incidente per evitare ulteriori lesioni e
danni.

Non utilizzare mai I'apparecchio con parti u-
surate o difettose. Parti usurate o difettose
possono causare lesioni gravi.

Conservare I'apparecchio fuori dalla portata
dei bambini.

3.4 Sicurezza sul posto di lavoro

Lavorare solo alla luce del giorno o con luce
artificiale chiara.

Azionare I'apparecchio soltanto su terreno
solido e livellato e non su pendii ripidi.
Non utilizzare la macchina su terreni molto
Sassosi.

Lavorare sempre in senso trasversale alla
pendenza.

Non lavorare in salita e in discesa né su pen-
denze con inclinazione superiore a 10°.

Garantire la stabilita.

Rimuovere eventuali corpi estranei dalla zo-
na di lavoro.

Non avvicinare le mani e i piedi alle parti ro-
tanti.

Non sollevare né trasportare mai la macchina
con il motore in funzione.

All'avviamento del motore nessuno deve trat-
tenersi davanti alla macchina o agli utensili di
lavoro (coltelli)- I'azionamento dei coltelli de-
ve essere disattivato.

Svolgere il montaggio e lo smontaggio della
ruota di trasporto e la regolazione dello stabi-
lizzatore esclusivamente a motore spento e a
coltelli fermi.

Se ci si sposta con la ruota di trasporto mon-
tata, arrestare il motore e attendere che i col-
telli si fermino.

La macchina puo essere utilizzata solo nel ri-
spetto della distanza di sicurezza data dalla
stegola.

Mantenere lo scarico e il motore puliti.

Se danneggiati, sostituire il serbatoio o il tap-
po del serbatoio.

3.5 Manipolazione di benzina e olio

Rischio di esplosione e di incendio:

In seguito a perdite di miscela aria/carburan-
te si produce un'atmosfera esplosiva. Defla-
grazione, esplosione e incendio possono de-
rivare da un uso improprio del carburante
causando lesioni gravi e persino la morte.
Tenere presente quanto segue:

Non fumare durante la manipolazione
della benzina.

Manipolare il carburante solo all'aperto,
mai in ambienti chiusi.

Osservare attentamente le norme di
comportamento di seguito elencate.

Trasportare e stoccare benzina e olio esclusi-
vamente in contenitori appositamente omolo-
gati. Assicurarsi che i bambini non possano
avere accesso a benzina e olio stoccati.

Per evitare una contaminazione del suolo
(protezione ambientale) assicurarsi che du-
rante il rifornimento né benzina né olio rie-
scano a penetrare nel terreno. Per fare rifor-
nimento utilizzare sempre un imbuto.

Non fare mai rifornimento in locali chiusi. Sul

pavimento pud verificarsi una concentrazione
di vapori della benzina, che puod avere come

conseguenza una deflagrazione o addirittura

un'esplosione.

Pulire subito la benzina fuoriuscita dall'appa-
recchio e presente a terra. Prima di smaltirli,

lasciare asciugare i panni utilizzati per rimuo-
vere la benzina in un luogo ben ventilato. Di-
versamente puo verificarsi un'improvvisa au-
tocombustione.

Quando si versa benzina, si creano i vapori
di benzina. Pertanto, non avviare I'apparec-
chio nella stessa posizione ma almeno a 3 m
di distanza.

Evitare il contatto tra pelle e prodotti a base
di oli minerali. Non inalare i vapori di benzina.
Per fare rifornimento indossare sempre dei
guanti protettivi. Cambiare e lavare regolar-
mente gli indumenti protettivi.

Accertarsi che i propri abiti non entrino in
contatto con la benzina. Se la benzina entra
in contatto con gli abiti, cambiarsi immediata-
mente.

Non fare mai rifornimento a motore caldo o
acceso.
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3.6 Dispositivi di protezione personale

B Per evitare lesioni alla testa o agli arti e danni
all'udito si raccomanda di indossare I'abbi-
gliamento e i dispositivi di protezione prescrit-
ti.

®  Gli abiti devono essere adatti (aderenti al cor-
po) e non devono essere d'impaccio. In caso
di capelli lunghi € obbligatorio indossare una
retina. Non indossare mai indumenti ampi o
accessori che potrebbero impigliarsi nell’ap-
parecchio, ad esempio sciarpe, camicie lar-
ghe, collane lunghe.

® | dispositivi di protezione individuale sono:

protezione per I'udito e occhiali protettivi
pantaloni lunghi e scarpe robuste

guanti di protezione

4 MONTAGGIO
Per le procedure, vedere le figure 02 — 06.

/\ ATTENZIONE! Pericolo dovuto a montag-
gio incompleto! L'utilizzo di un apparecchio non
completamente montato pud avere come conse-
guenza lesioni gravi.

m  Utilizzare I'apparecchio solo se & completa-
mente montato!

B Prima dell'accensione verificare che tutti i di-
spositivi di sicurezza e di protezione siano
presenti e funzionanti!

5 MESSA IN FUNZIONE

5.1 Regolazione delle stegole (04)

Regolare I'altezza della stegola in base alle di-
mensioni del corpo.

La normale regolazione dell'altezza corrisponde
all'altezza della vita.

1. Svitare le viti sulla console dell'alloggiamen-
to.

2. Regolare le stegole in base all'area della fes-
sura.

3. Serrare nuovamente le viti.

H AVVISO Per i modelli con retromarcia, la
stegola & orientabile a sinistra e a destra.

5.2 Ruota di trasporto

Con la ruota di trasporto € possibile trasferire la
motozappa sul luogo di utilizzo in modo facile e
pratico.

Per lavorare con la motozappa, fare clic sulla ro-
tellina di trasporto nella tacca superiore.

5.3 Controllo della quantita di olio e
rabbocco

1. Prima della messa in funzione e prima dell’'u-
so, controllare ogni volta il livello dell’olio per
trasmissione e motore.

2. Se é presente una quantita insufficiente di o-
lio per la trasmissione o per il motore: rab-
boccare con olio.

Olio trasmissione

vedere capitolo 7.2 "Rabbocco o cambio dell’olio
per la trasmissione (07)", pagina 43

Olio motore

H AVVISO Per informazioni dettagliate leggere
le istruzioni per I'uso separate per il motore.

6 UTILIZZO
6.1 Avviare e spegnere il motore
6.1.1 Avviamento del motore

All'avvio del motore la leva della frizione per le

frese non deve essere attivata!

1. Portare la leva dell’acceleratore in posizione
“lepre” (MAX).

2. Premere 2 — 5 volte il soffietto in gomma
(starter).

3. Tirare rapidamente la corda dell’avviamento
a strappo, quindi lasciarla riavvolgere lenta-
mente.

4. Se il motore si avvia: regolare la velocita con
la leva dell'acceleratore (“lepre” = veloce,
“tartaruga” = lento).

5. Se il motore non si avvia: controllare le ope-
razioni da eseguire e tirare nuovamente la
corda dell'avviamento.

6.1.2 Spegnere il motore

1. Portare la leva dell'acceleratore in posizione
"STOP".

6.2 Coltelli

6.2.1 Attivazione dei coltelli

/\ ATTENZIONE! Pericolo a causa di parti

rotanti! Entrare nelle parti rotanti dell'apparec-

chio porta a lesioni gravi!

B Non entrare mai nelle parti rotanti!

® | coltelli non devono girare quando la leva
della frizione viene rilasciata.

1. Premere e tenere premuto il pulsante di sicu-
rezza.
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2. Tirare verso l'alto la leva della frizione e trat-
tenerla in posizione. Le frese devono comin-
ciare a ruotare solo dopo la meta della corsa
della leva.

6.2.2 Spegnere i coltelli
1. Rilasciare la leva della frizione.

7 MANUTENZIONE E CURA

/\ PERICOLO! Pericolo di morte e rischio di

lesioni gravissime. Pericolo di morte e rischio di

lesioni gravissime a motore accesso.

®  Tutti gli interventi devono essere svolti a mo-
tore spento.

/\ PERICOLO! Pericolo di morte dovuto a
manutenzione inadeguata. Una manutenzione
affidata a persone non qualificate e I'utilizzo di
pezzi di ricambio non consentiti possono avere
come conseguenza lesioni gravi e persino la
morte.
= Non rimuovere e non mettere fuori uso i di-

spositivi di sicurezza.

®  Utilizzare esclusivamente i pezzi di ricambio

originali approvati.

®  Accertarsi mediante una manutenzione rego-

lare e corretta che l'apparecchio sia sempre
funzionante e pulito.

/\ CAUTELA! Pericolo di lesioni. Le parti ta-

glienti e mobili dell'apparecchio possono causare

lesioni.

®  Durante i lavori di manutenzione, cura e puli-
zia indossare sempre dei guanti di protezio-
ne!

7.1 Pulizia delle frese

Prima e dopo 'uso della motozappa, rimuovere
dalle frese gli eventuali fili d’erba lunghi e i grossi
pezzi di terra.

7.2 Rabbocco o cambio dell’olio per la
trasmissione (07)

Prima di ogni utilizzo della motozappa, controlla-

re il livello dell’olio e rabboccare secondo neces-

sita. Cambiare I'olio per la trasmissione ogni 100

ore di lavoro.

Guasto Causa

Il motore perde potenza.

Problemi di combustione

Frese sporche

Filtro dell’aria intasato

Tipo e quantita di olio richiesti: vedere i dati tecni-
ci.

1. Svitare e rimuovere il tappo a vite (07/1) sul
lato destro della trasmissione.

2. In caso di cambio dell'olio: scaricare comple-
tamente I'olio vecchio.

3. Riempire con olio nuovo finché I'olio non & vi-
sibile sul bocchettone di riempimento.

4. Riavvitare e serrare il tappo a vite (07/1) sul
bocchettone di riempimento.

5. In caso di cambio dell'olio: smaltire 'olio e-
sausto secondo le prescrizioni vigenti.

7.3 Fare la manutenzione delle candele di
accensione

E AVVISO Per informazioni dettagliate leggere
le istruzioni per I'uso separate per il motore.

7.4 Filtro dell'aria

H AVVISO Per informazioni dettagliate leggere
le istruzioni per I'uso separate per il motore.

7.5 Cambio dell’olio del motore

EH AVVISO Per informazioni dettagliate leggere
le istruzioni per I'uso separate per il motore.

7.6 Regolazione dei tiranti Bowden

La regolazione di precisione viene effettuata me-
diante un’apposita vite sulla stegola e sulla con-
sole del motore.

1. Allentare i controdadi.

2. Effettuare 'aggiustamento necessario con la
vite di regolazione.

3. Serrare nuovamente i controdadi.

H AVVISO | coltelli devono cominciare a ruota-
re solo dopo la meta della corsa della leva.

8 SUPPORTO IN CASO DI ANOMALIE

H AVVISO In caso di guasti non elencati in
questa tabella o che non si & in grado di elimina-
re personalmente, rivolgersi al nostro servizio
clienti.

Eliminazione
Controllare e pulire il filtro dell'aria
Rivolgersi a un centro di assistenza

Pulire le frese
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Trasporto

Guasto Causa

Il motore non parte.

Carburante sporco, di cattiva
qualita, carburante vecchio

nel serbatoio

Procedura di avviamento er-

rata

Leva dell'acceleratore in po-

sizione errata
Candela difettosa
Filtro dell'aria

Le frese non girano Cinghia difettosa

Danni alla trasmissione

Frese allentate

Tirante Bowden troppo allun-

gato o allentato

TRASPORTO

B Trasportare la motozappa solo con il serbato-
io del combustibile vuoto.
®m  Trasportare la motozappa sempre in orizzon-
tale, altrimenti possono verificarsi fenomeni
quali:
Fuoriuscita di carburante e olio
formazione di fumo
avviamento difficoltoso
candela di avviamento fuligginosa

10 STOCCARE L'APPARECCHIO

Dopo ogni utilizzo, pulire a fondo I'apparecchio e,
se presenti, montare tutte le coperture di prote-
zione. Conservare I'apparecchio in un luogo a-
sciutto dotato di lucchetto e al di fuori della porta-
ta dei bambini.

Se si prevede di non utilizzare I'apparecchio per
piu di 2-3 mesi, per evitare danni & necessario
svolgere le seguenti operazioni:

1. Svuotare il serbatoio del carburante:

®  |asciar girare il motore finché non si fer-
ma da solo. A questo punto nel serbatoio
e nel carburatore non rimane pill miscela
benzina/olio, quindi non possono formar-
si depositi.

Carburante mancante

Eliminazione
Rabboccare il carburante

Svuotare il serbatoio e rabboccare con
carburante fresco

Eseguire correttamente la procedura di
avviamento

Portare la leva dell’acceleratore in posi-
zione “lepre” (MAX)

Vedere le istruzioni per I'uso del motore.
Vedere le istruzioni per I'uso del motore.
Rivolgersi a un centro di assistenza
Rivolgersi a un centro di assistenza
Serrare le frese

Regolare il tirante Bowden

2. Pulire I'apparecchio:

B Ripulire l'intero apparecchio e gli acces-
sori con un panno. Non utilizzare benzina
o altri solventi!
B Rimuovere la sporcizia da tutte le apertu-
re dell'apparecchio (tra cui le aperture di
raffreddamento per il motore).
3. Oliare il cilindro:

B | asciare raffreddare completamente I'ap-
parecchio.

B Staccare la spina della candela e svitare
la candela.

® | asciar cadere qualche goccia di olio
nell'apertura della candela.

®  Tirare lentamente la maniglia di avvia-
mento in modo che il pistone si muova e
I'olio venga distribuito nel cilindro.

4. Rimessare I'apparecchio sulla ruota di tra-
sporto e non in posizione ribaltata.

5. Immagazzinare I'apparecchio in un luogo il
piu possibile asciutto.

11 SMALTIMENTO
B Benzina e olio motore non devono
E essere smaltiti con i rifiuti domestici
né dispersi nelle fognature, ma devo-
no essere portati presso un centro di
raccolta o smaltimento differenziati!
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Servizio clienti/Assistenza Mm

B Prima di smaltire I'apparecchio, svuotare i ® | 'imballaggio, I'apparecchio e gli accessori
serbatoi del carburante e dell'olio motore! sono stati realizzati in materiali riciclabili e
devono essere smaltiti di conseguenza.

12 SERVIZIO CLIENTI/ASSISTENZA di assistenza AL-KO piu vicino. Per reperirlo,

Per eventuali domande su garanzia, riparazione consultlalze il S't7 Internet alltlndtmzzo:
o pezzi di ricambio si prega di rivolgersi al centro ~ WWW.8l-KO.COM/SErvice-contacts

13 GARANZIA

Elimineremo - a nostra discrezione tramite riparazione o consegna sostitutiva - eventuali difetti di pro-
duzione o del materiale dell'apparecchio entro i termini di prescrizione previsti dalla legge per i diritti di
ricorso per vizi della cosa. | termini di prescrizione dipendono dalla normativa in vigore nel Paese in
cui I'apparecchio ¢ stato acquistato.

| termini della garanzia valgono solo in caso di: La garanzia decade nei casi seguenti:

®  Osservanza delle presenti istruzioni per 'uso ®  Tentativi di riparazione in proprio

B Trattamento corretto ®  Modifiche tecniche eseguite in proprio
®  Uso di pezzi di ricambio originali ®  Uso non conforme alla destinazione

Sono esclusi dalla garanzia:
B Danni alla vernice da ricondurre alla normale usura

= Parti soggette a usura che sulla scheda ricambi sono contrassegnate da
B Motori a scoppio (valgono qui le disposizioni di garanzia dei rispettivi costruttori del motore)

Il periodo di garanzia inizia con I'acquisto da parte del primo consumatore finale. Fa fede la data ripor-
tata sulla ricevuta di acquisto. Rivolgersi al proprio rivenditore o al centro di assistenza autorizzato piu
vicino presentando la presente garanzia e la ricevuta di acquisto originale. La presente dichiarazione
di garanzia non altera i diritti derivanti da vizi del prodotto spettanti per legge all'acquirente nei con-
fronti del venditore.
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Prevod originalnih navodil

PREVOD ORIGINALNIH NAVODIL
Kazalo vsebine

1 Ktem navodilom za uporabo ................... 46
1.1 Simboli na naslovnici............ccceceenee. 46
1.2 Razlaga znakov in opozorilne besede 46

2 Opis izdelka 47
2.1 Namenska uporaba .........c.ccccevueennn. 47
2.2 Mozna predvidljiva napacna raba...... 47
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2.4 Varnostne naprave in zasdita ............ 47

241 SEHNIK....c.cooveeeeeeeeeeeeeeeeeea 47
2.5 Simboli na napravi.........cccccceeveeeennen.. 47

2.5.1 Varnostne oznake ............ccccee... 47

2.5.2 Oznake za upravljanje................ 47
2.6 Pregled izdelka (01)

3 Varnostni napotki ..........cccocceeeiiiiiiiiiinene 48
3.1 Upravljavec........ccoooviiiiiiiiiiiiieene 48
3.2 Varnost naprave ..........ccccccceeeenneennnn. 48
3.3 Varnost oseb, zZivali in predmetov...... 48
3.4 Varnost na delovhem mestu.............. 49
3.5 Ravnanje z bencinom in oljem... 49
3.6 Osebna zascitna oprema................... 49

4 MONtAZA ..o 49

5 ZAGON ..ttt 50
5.1 Nastavitev upravljalnih ro¢ajev (04)... 50
5.2 Transportno kolo.........ccccceeeeviveeennnen. 50
5.3 Preverjanje koli¢ine olja in dolivanje.. 50

6  Upravljanje .....cccccoeeveeviiiiiiieeeieee e 50
6.1 Zagon in izklop motorja...................... 50

6.1.1 ZaZenite motor .........ccoccvevvneene 50
6.1.2  Izklop motorja.......ccoceevvveeirineenne 50
6.2  Sekalni NOZi .....ccoevviveeiiiiiiiiiecee 50
6.2.1 Vklop sekalnih nozev................... 50
6.2.2 Izklop sekalnih nozev .................. 50

7 Vzdrzevanje in N€QA........ccceeeriieeeniineeens 50

7.1 Ocistite sekalni N0Z...........cccceeveeenne 50

7.2 Tocenje in zamenjava olja menjalnika
(07) et 51

7.3 Vzdrzevanje vzigalne svecke ............. 51
7.4 Filterzazrak.......ooooooiiiiiiiiiic, 51
7.5 Menjava motornega olja..................... 51
7.6 Dodatna nastavitev bovdenskih vle-
KOV ..o 51
8 Pomoc¢ primotnjah.........ccccceviiiiiiiiiienns 51
9 TranSPOIt ....ccceeeeeiee et 51
10 Shranjevanje naprave..........ccccocoeereueeninnn. 52
11 Odstranjevanje ........ccccoceeveeioviiniecnieennn. 52
12 Servisna sluzba/servis............cccccccceeennnn. 52
13 Garancija .....ccccceeveeeciieiiieee e 52

1 KTEM NAVODILOM ZA UPORABO

®  Nemska razli€ica je izvirnik navodil za upora-
bo. Razli¢ice v vseh drugih jezikih so prevodi
originalnih navodil za uporabo.

®  Navodila za uporabo vedno hranite tako, da
jih lahko uporabite, kadar boste potrebovali
informacije o napravi.

®  Napravo izro€ite drugim osebam samo sku-
paj s temi navodili za uporabo.

B Preberite in upostevajte varnostne napotke in
opozorila v teh navodilih za uporabo.

1.1 Simboli na naslovnici

Simbol

Pomen

Pred zagonom obvezno pozorno
preberite ta navodila za uporabo.
To je pogoj za varno delo in nemo-
teno delovanje.

Navodila za uporabo

Ne uporabljajte bencinske naprave
v blizini odprtih plamenov ali virov
toplote.

1.2 Razlaga znakov in opozorilne besede

/\ NEVARNOST! Oznaduje neposredno ne-
varno situacijo, ki bo ob neupostevanju opozorila
povzrocila smrt ali hude telesne poskodbe.
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Opis izdelka

ALKO

/\ OPOZORILO! Oznaduje mozno nevarno si-
tuacijo, ki lahko ob neupostevanju opozorila
povzro¢i smrt ali hude telesne poskodbe.

/N PREVIDNO! Oznaduje mozno nevarno situ-
acijo, ki lahko ob neupostevanju opozorila
povzro€i manjSe ali zmerne telesne poskodbe.

POZOR! Oznacuje situacijo, ki lahko ob neupo-
Stevanju opozorila povzro¢i materialno $kodo.

EHI NAPOTEK Posebni napotki za bolj$e razu-
mevanije in ravnanje.

2 OPIS IZDELKA

2.1 Namenska uporaba
Ta naprava se uporablja za:
B obdelavo vnaprej zrahljane zemlje.

Z napravo delajte samo, ko je popolnoma monti-
rana.

Ta naprava je predvidena izkljuéno za domaco
rabo. Vsaka druga uporaba, kot tudi nepooblas-
¢ene spremembe in dodatki, je uporaba v
nasprotju z namembnostjo, ki bo razveljavila ga-
rancijo in povzrocila izgubo skladnosti ter zavrni-
tev vsakrSne odgovornosti za Skodo, ki jo utrpi
uporabnik ali druga oseba, s strani proizvajalca.

2.2 Mozna predvidljiva napaéna raba
Naprava ni zasnovana za komercialno uporabo v
javnih parkih in Sportnih objektih ter za uporabo v
kmetijstvu in gozdarstvu.

Bodite pozorni predvsem na naslednje:

®  Naprava ni primerna za predelavo trdih tal,
npr. poteptane trate.

2.3 Preostala tveganja

Tudi pri strokovni uporabi naprave vedno ostane-
jo dolo€ena preostala tveganja, ki jih ni mogoce
izkljuciti. 1z vrste in zgradbe naprave je mogoce
izpeljati naslednje mozne nevarnosti skladno z
vsako posamezno uporabo:

2.4 Varnostne naprave in zascita

/\ OPOZORILO! Nevarnost telesnih po-
Skodb. Okvarjene in izklopljene varnostne in za-
$¢itne naprave lahko povzrocijo hude telesne po-
Skodbe.

®m  QOkvarjene varnostne in za$c¢itne naprave od-
dajte v popravilo.

®  Varnostnih naprav in zascite nikoli ne izkla-
pljajte.

2.41 Sgitnik

Sgitnik &¢iti upravljavca pred vrtedim se sekalnim

nozem in odmetavanimi predmeti.

2.5 Simboli na napravi

2.5.1 Varnostne oznake

Simbol

Pomen

Pred zagonom preberite navodila
za uporabo!

Vrte€e se orodje! Ne pribliZujte rok
in nog.

2.5.2 Oznake za upravljanje

Simbol Pomen

Brezstopenjsko nastavljanje hitrosti:
»STOP« = zaustavitev;

»zelva« = pocasi;
‘ »zajec« = hitro;

STOP

2.6 Pregled izdelka (01)
Pregled izdelka (01) nudi pregled naprave.

St. Sestavni del

= Ce ne nosite zagite za sluh, lahko pride do 1 Vzvod sklopke
poskodb sluha. 2 Varnostni gumb
®  Dolgotrajna uporaba ali neizvajanje predpisa- - .
nega vzdrzevanja lahko povzroci telesne po- 3 Rogica za plin
Skodbe zaradi tresljajev v roki in dlani. 4 Odprtina za toenje goriva
Odme.tavanj.e z.t.amlje |.n malltm kamnov. 5 Gumijasti meh (gumb za vbrizg)
Ureznine pri prijemanju vrteCega se sekalne-
ga noza. 6 Transportno kolo
7 Sekalni nozi
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Varnostni napotki

St. Sestavni del
8

Zaporni vijak za olje

9 Séitnik

10 Zavorna ostroga
11 Zaganjalna vrvica
12 Upravljalni roc¢aj

VARNOSTNI NAPOTKI

/\ NEVARNOST! Smrtna nevarnost in ne-
varnost hudih telesnih poskodb! Nepoznava-
nje varnostnih napotkov in navodil za upravljanje
lahko povzroci zelo hude telesne poskodbe in po-
sledi¢no smrt.

Pred uporabo naprave upostevajte varnostne
napotke in navodila za upravljanje v teh na-
vodilih za uporabo ter navodila za uporabo,
na katera se sklicujejo.

Shranite vse priloZzene dokumente za prihod-
njo rabo.

Smrtna nevarnost zaradi zastrupitve
Izpusni plini motornega prekopalnika vsebu-
jejo ogljikov monoksid, ki lahko Ze v nekaj mi-
nutah povzroci smrt. Pred uporabo oz. med
njo upostevajte naslednje:
Motornega prekopalnika nikoli ne zaga-
njajte v zaprtih prostorih, temve¢ vedno
na prostem.
Ne vdihujte izpusnih plinov motorja.
Izklopite motorni prekopalnik, ¢e pri upo-
rabi motorja zacutite slabost, omotico ali
Sibkost.
Motorni prekopalnik uporabljajte samo v teh-
ni¢no brezhibnem stanju.
Delovanja varnostnih naprav in zascite ne
smete onemogoditi.
Nositi je treba zas¢ito sluha.
Skrbno preberite in upostevajte napotke v teh
navodilih za uporabo in navodilih za uporabo
motorja. Naucite se hitro zaustaviti motorni
prekopalnik.
Ne uporabljajte prsil za zaganjalnik in podob-
nih pripomockov.

Upravljavec
Mladoletniki, mlajsi od 16 let, ali osebe, ki ni-
S0 seznanjene z navodili za uporabo, napra-
ve ne smejo uporabljati. UpoStevajte morebi-
tne posebne varnostne predpise v drzavi

uporabe glede minimalne starosti uporabni-
ka.

NeizkuSenega upravljavca je treba pouciti in
usposobiti za upravljanje naprave.

Naprave ne smete uporabljati, ¢e ste pod
vplivom alkohola, drog ali zdravil.

3.2 Varnost naprave

Napravo uporabljajte samo v naslednjih po-
gojih:

Naprava ni umazana.

Naprava ni poskodovana.

Vsi upravljalni elementi delujejo.
Ne preobremenite naprave. Primerna je za
lahka dela v gospodinjstvu. Preobremenitve
povzrocajo poskodbe naprave.
Naprave nikoli ne uporabljajte z obrabljenimi
ali okvarjenimi deli. Okvarjene dele vedno na-
domestite z originalnimi nadomestnimi deli
proizvajalca. Ce napravo uporabljate z obrab-
lienimi ali okvarjenimi deli, zoper proizvajalca
ni mogoce uveljavljati nobenih garancijskih
zahtevkov.
Popravila smejo izvajati samo strokovne de-
lavnice ali nase servisne delavnice.

3.3 Varnost oseb, zivali in predmetov

Napravo uporabljajte samo za dela, za katera
je predvidena. Neustrezna uporaba lahko
povzroci telesne poskodbe in gmotno Skodo.
Stroj vklopite samo, ¢e v delovhem obmocju
ni oseb ali Zivali.

Ohranite varno razdaljo do drugih oseb in zi-
vali ali izklopite napravo, ko se druge osebe
ali Zivali pribliZzujejo.

Nikoli ne usmerite izpuha motorja proti ose-
bam in zivalim ter proti vnetljivim izdelkom in
predmetom.

Ne segajte v sesalno in prezracevalno reSet-
ko, ko motor deluje. Vrteci se deli naprave
lahko povzrocijo telesne poskodbe.

Kadar naprave ne potrebujete, jo vedno izklo-
pite, npr. pri menjavi delovnega obmocdja, pri
izvajanju vzdrzevalnih del in nege ter pri to-
€enju mesanice bencina in olja.

V primeru nesrece takoj izklopite napravo, da
preprecite nadaljnje telesne poskodbe in ma-
terialno Skodo.

Naprave nikoli ne uporabljajte z obrabljenimi
ali okvarjenimi deli. Odsluzeni ali okvarjeni
deli naprave lahko povzroéijo hude telesne
poskodbe.
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Montaza
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= Napravo hranite izven dosega otrok.

3.4 Varnost na delovhem mestu

®  Delajte samo pri dnevni svetlobi ali zelo svetli
umetni luci.

®  Napravo uporabljajte samo na trdni in ravni
podlagi in ne na strmih nagibih.

B Naprave ne odlagajte na obmocju z grobim
kamenjem.

®  Vedno delajte pre¢no na klanec.

Ne delajte po klancu navzgor in navzdol ter

na klancih z nagibom ve¢ kot 10°.

Pazite na varnostno razdaljo.

Odstranite tujke iz delovnega podrodja.

Rok in nog ne priblizujte vrte€im se delom.

Naprave ne smete nikoli dvigniti ali nositi,

dokler motor deluje.

B Pri zagonu motorja se pred napravo oz. de-
lovnim orodjem (sekalnimi nozi) ne smejo na-
hajati osebe — pogon sekalnih nozev mora bi-
ti izklopljen.

B Med namescanjem in odstranjevanjem oz.
prestavljanjem zavorne ostroge mora biti mo-
tor izklopljen in sekalni noZi morajo mirovati.

B Pri voznji z odstranjenim transportnim kole-
som izklopite motor in poc¢akajte, da se sekal-
ni noZi ustavijo.

= Napravo je dovoljeno uporabljati samo ob
upostevanju varnostne razdalje, ki jo dolo¢a
vodilni rocaj.

Vzdrzujte izpuh in motor Cista.
Poskodovan rezervoar ali zapiralo rezervoar-
ja morate zamenjati.

3.5 Ravnanje z bencinom in oljem

®  Nevarnost eksplozije in pozara:

Zaradi meSanice iztekajocega bencina in zra-
ka se tvori eksplozijsko ozracje. Pri nepravil-
nem ravnanju z gorivom lahko pride do vzbu-
ha, eksplozije in poZara, posledi¢no pa do
hudih telesnih poskodb in tudi smrti. Uposte-
vajte naslednje:

Pri ravnanju z bencinom ne kadite.

Z bencinom delajte samo na prostem in

nikoli v zaprtih prostorih.

Obvezno upostevajte v nadaljevanju na-

vedena pravila za ravnanje.

B Bencin in olje transportirajte in skladiscite iz-
kljuéno v za to predvidenih posodah. Poskrbi-
te, da otroci nimajo dostopa do uskladi§¢ene-
ga bencina in olja.

®  Da bi preprecili onesnazenije tal (varstvo oko-
lja), pri to€enju poskrbite, da se bencin in olje
ne razlijeta v zemljo. Za to€enje uporabljajte
lijak.

B Naprave nikoli ne polnite v zaprtih prostorih.
Na tleh lahko pride do kopi€enja bencinskih
hlapov in s tem do vzbuha ali celo eksplozije.

®  Takoj obriSite razlito gorivo z naprave in s tal.
Pustite, da se tkanine, s katerimi ste brisali
bencin, posusijo na dobro prezracevanem
mestu, preden jih odstranite. V nasprotnem
primeru lahko pride do nenadnega samovzi-
ga.

= Ce ste razlili bencin, se tvorijo bencinski hla-
pi. Naprave zato ne zazZenite na istem mestu,
temvec najmanj 3 m stran.

®  Preprecite stik koze z mineralnim oljem. Ne
vdihujte bencinskih hlapov. Pri to€enju vedno
nosite rokavice. Redno menjavajte in Cistite
zascitna oblacila.

®  Pazite na to, da oblacila ne pridejo v stik z
bencinom. Ce pride bencin na oblagila, takoj
zamenijajte oblacila.

®  Naprave nikoli ne polnite, dokler motor deluje
ali je vro€.

3.6 Osebna zascitna oprema

®  Da preprecite poSkodbe na glavi in okongi-
nah ter poSkodbe sluha, priporoéamo nose-
nje predpisanih oblacil in zas¢itne opreme.

®  Oblacila morajo biti namenska (tesno se pri-
legajoc¢a) in vas ne smejo ovirati. Ce imate
dolge lase, obvezno nosite mrezo za lase. Ni-
koli ne nosite ohlapnih oblacil ali dodatkov, ki
jih lahko povlece v napravo, npr. Salov, meh-
kih srajc, dolgih ogrlic.

®m  Osebno zascitno opremo sestavljajo:

gludniki in zas¢itna ocala,
dolge hlace in trdi Cevlji,
zascitne rokavice.

4 MONTAZA
Nadaljujte, glejte slike 02—06.
/\ OPOZORILO! Nevarnost zaradi nepopol-

ne montaze! Uporaba nepopolno montirane na-
prave lahko povzroci hude telesne poskodbe.

®  Napravo uporabljajte samo, Ce je ta v celoti
montirana!

®  Pred vklopom preverite, da so vse varnostne
in za&¢itne naprave montirane in delujoce!
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Zagon

5 ZAGON

5.1 Nastavitev upravljalnih roc¢ajev (04)

Nastavite visino vodilnih ro¢ajev v skladu z veli-
kostjo telesa.

Obic¢ajna viSinska nastavitev ustreza visini bokov.
1. Odvijte vijake na konzoli ohisja.

2. Nastavite vodilne ro¢aja v skladu z obmogji
podolznih lukenj.

3. Znova pritegnite vijake.

E NAPOTEK Pri modelih z vzvratno prestavo
je vodilni ro€aj mogoce zasukati levo in desno.

5.2 Transportno kolo

S pomocjo transportnega kolesa motorni preko-
palnik preprosto in udobno premaknite na mesto
uporabe.

Za delo z motornim prekopalnikom zataknite tran-
sportno kolo v zgornje vpenjalo.
5.3 Preverjanje koli¢ine olja in dolivanje

1. Pred zagonom in pred vsako uporabo preve-
rite nivo olja v menjalniku in motorju.

2. Ce je olja za menjalnike ali motornega olja
premalo: dolijte olje.

Olje menjalnika

glejte Poglavje 7.2 "To¢enje in zamenjava olja

menjalnika (07)", stran 51

Motorno olje

H NAPOTEK Za podrobne informacije o mo-
torju upostevaijte lo¢ena navodila za uporabo.

6 UPRAVLJANJE

6.1 Zagon in izklop motorja

6.1.1 Zazenite motor

Vzvod sklopke za sekalne noze pri zagonu mo-

torja ne sme biti aktiviran!

1. Rocico za plin prestavite v polozaj »zajec«
(MAKS.).

2. 0Od 2- do 5-krat pritisnite gumijasti meh
(gumb za vbrizg).

3. Zaganjalno vrvico sunkovito izvlecite in nato
pocasi popuscajte, da se znova navije.

4. Ko motor deluje: Z ro€ico za plin nastavite
hitrost (»zajec« = hitro, »Zelva« = pocasi).

5. Ko motor ne deluje: Preverite delovne korake
in znova povlecite zaganjalno vrvico.

6.1.2 Izklop motorja
1. Rocico za plin prestavite v polozaj »STOP«.

6.2 Sekalni nozi
6.2.1 Vklop sekalnih nozev

/\ OPOZORILO! Nevarnost zaradi vrteéih se
delov! Seganje v vrteCe se dele naprave lahko
povzroci hude telesne poskodbe!
®  Nikoli ne segajte v vrteCe se dele naprave!
= Ce je vzvod sklopke spuséen, se sekalni noZi

ne smejo obracati.

1. Pritisnite in drzite varnostni gumb.

2. Dvignite in drzite vzvod sklopke. Sekalni nozi
se morajo zaceti vrteti Sele v drugi polovici
poti premikanja rocice.

6.2.2 Izklop sekalnih nozev
1. Spustite vzvod sklopke.

7 VZDRZEVANJE IN NEGA

/\ NEVARNOST! Smrtna nevarnost in ne-
varnost hudih telesnih poskodb. Smrtna ne-
varnost in nevarnost hudih telesnih poskodb pri
vklopljenem motorju.

B Vsa dela izvajajte, ko je motor izklopljen.

/\ NEVARNOST! Smrtna nevarnost zaradi
nepravilnega vzdrzevanja. Ce vzdrzevalna dela
izvajajo nekvalificirane osebe ali ¢e se uporablja-
jo neodobreni nadomestni deli, lahko med delo-
vanjem pride do hudih telesnih poskodb in tudi
smrti.
®  Nikoli ne odstranjujte varnostnih naprav in jih

nikoli ne izklapljajte.

®  Uporabljajte samo dovoljene originalne nado-

mestne dele.

B Zrednim in pravilnim vzdrzevanjem skrbite,

da je naprava v delujoCem in Cistem stanju.

/\ PREVIDNO! Nevarnost telesnih poskodb.

Predmeti z ostrimi robovi in premikajoCi se pred-

meti lahko povzrogijo telesne poskodbe.

B Pri vzdrzevalnih delih, negi in popravilih ved-
no nosite zasc¢itne rokavice!

7.1 Ocistite sekalni noz

Pred uporabo motornega prekopalnika in po njej
odstranite dele rastlin z dolgimi vlaki in grobe ko-
se zemlje iz sekalnih rezil.
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Pomo¢ pri motnjah

ALKO

7.2 Tocenje in zamenjava olja menjalnika (07)

Pred vsako uporabo motornega prekopalnika
preverite nivo olja in ga po potrebi dolijte. Olje
menjalnika menjajte vsakih 100 delovnih ur.

Zahtevana vrsta in koli¢ina olja: Glejte tehni¢ne
podatke.

1. Odvijte zaklepni vijak (07/1) na desni strani
menjalnika.

2. Pri menjavi olja: IztoCite staro olje.

3. Nalijte novo olje, dokler ni vidno na polnilni
odprtini.

4. Ponovno privijte €ep (07/1) in privijte polnilno
odprtino.

5. Pri menjavi olja: Odstranite staro olje v skla-
du z zakonskimi dolo€bami.

7.3 Vzdrzevanje vzigalne svecke

H NAPOTEK Za podrobne informacije o mo-
torju upostevajte lo¢ena navodila za uporabo.

Motnja Vzrok

Mo¢ motorja slabi.

Tezave z zgorevanjem

Sekalni noz je umazan

Motor se ne zazene. Manjka gorivo

Filter za zrak je zamaSen

7.4 Filter za zrak

EHI NAPOTEK Za podrobne informacije o mo-
torju upo$tevajte lo¢ena navodila za uporabo.

7.5 Menjava motornega olja

H NAPOTEK Za podrobne informacije o mo-
torju upostevajte lo€ena navodila za uporabo.

7.6 Dodatna nastavitev bovdenskih viekov

Za fino nastavitev uporabite nastavljalni vijak na
upravljalnem ro¢aju in na motorni konzoli.

1. Odvijte protimatico.
2. Ponovno nastavite z nastavljalnim vijakom.
3. Znova privijte protimatico.

EHI NAPOTEK Sekalni noZi se morajo zadeti vr-
teti Sele v drugi polovici poti premikanja rocice.

8 POMOC PRI MOTNJAH

EHI NAPOTEK Pri motnjah, ki niso navedene v
tej tabeli ali ki jih ne morete sami odpraviti, se
obrnite na naso servisno sluzbo.

Ukrep

Preverite in odistite filter za zrak
Obiscite servisno delavnico

Ocistite sekalni noz

Natocite gorivo

Sekalni nozi se ne vrtijo

9 TRANSPORT

B Motorni prekopalnik transportirajte samo s

Gorivo je tezko, umazano; v
rezervoariju je staro gorivo

Nepravilen postopek vziga

Rocica za plin v napaénem
polozZaju

Okvarjena vzigalna svecka
Filter za zrak

Klinasti jermen je poskodo-
van

Poskodbe menjalnika
Sekalni nozi so ohlapni

Bovdenski viek razvlecen ali
zrahljan

Izpraznite rezervoar in natocCite sveze
gorivo

Pravilno izvedite postopek zagona

Rocico za plin prestavite v polozaj »ZA-
JEC« (MAKS.)

Glejte navodila za motor.
Glejte navodila za motor.

Obiscite servisno delavnico

Obiscite servisno delavnico
Pritegnite sekalne noze

Nastavite bovdenski viek

®  Motorni prekopalnik vedno transportirajte v

praznim rezervoarjem za gorivo.

vodoravnem poloZzaju, sicer se lahko pojavi:

iztekanje goriva in olja,
nastajanje dima,
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“ Shranjevanje naprave

tezava pri zagonu, ®  |zvlecite konektor vzigalne svecke in od-
osmojenost vzigalnih sveék. vijte vzigalno svecko.
10 SHRANJEVANJE NAPRAVE =V odprtino za viigalno svecko nanesite

nekaj kapljic olja.

®  Pocasi vlecite ro¢aj zaganjalnika, da se
bat premakne in da se olje porazdeli po
valju.

Po vsaki uporabi temeljito o€istite napravo in — ¢e
S0 na voljo — namestite zascitna pokrivala. Hrani-
te napravo na suhem mestu z moznostjo zakle-
panja in izven dosega otrok.

Ce naprave ne boste uporabljali ve& kot 2—-3 me- 4. Postavite napravo na transportno kolo in je

sece, so za prepreditev poskodb potrebna na- ne shranjujte nagnjer?e. .
slednja dela: 5. Napravo po moznosti skladis€ite na suhem

1. lzpraznite rezervoar za gorivo: mestu.

®  Pustite motor delovati tako dolgo, da se 11 ODSTRANJEVANJE
sam izklopi. Takrat v rezervoarju za gori-
vo in v uplinjacu ni ve¢ meSanice bencina = Bencin in motorno olje ne sodita med
in olja in se ne morejo tvoriti obloge. Ei gospodinjske odpadke ali odtok, tem-
2. Ocistite napravo: vec jih je treba loCeno oddati na po-

m  Celotno napravo in dele pribora obrisite s sebnem zbirnem mestu!
krpo. Ne uporabljajte bencina ali drugih ®  Pred odstranjevanjem naprave morate
topil! izprazniti rezervoar za gorivo in posodo za
®  Qdstranite umazanijo iz vseh odprtin na- motorno olje!
prave (npr. odprtin za hlajenje motorja). ®  Embalaza, naprava in dodatna oprema so iz-
3. Naoljite valj: delani iz materialov, ki so primerni za recikli-
®  Podakajte, da se naprava popolnoma oh- ranje, in jih je treba ustrezno odstraniti.
ladi.
12 SERVISNA SLUZBA/SERVIS visno delavnico AL-KO. Najdete jo na naslednjem
naslovu:

V primeru vprasanj glede garancije, popravil ali

nadomestnih delov se obrnite na najbliZjo ser- www.al-ko.com/service-contacts

13 GARANCIJA

Morebitne napake materiala ali proizvodne napake na napravi bomo znotraj zakonskega obdobja ve-
ljavnosti, ki velja za garancijske zahtevke, po nasi izbiri opravili s popravilom ali nadomestilom. Obdob-
je veljavnosti garancije je odvisno od veljavne zakonodaje v drzavi, v kateri je bila naprava kupljena.

NasSa garancija velja samo, Ce: Garancija preneha veljati, Ce:

B so ta navodila za uporabo upostevana, ® 30 bili izvedeni samovoljni poskusi popravila,
B je bila naprava strokovno uporabljena, B so bile izvedene samovoljne tehni¢ne spre-
® 50 bili uporabljeni originalni nadomestni deli. membe,

®  naprava ni bila uporabljena v skladu z name-
nom uporabe.
Garancija ne velja za:
®  poskodbe laka, ki so posledica normalne uporabe,
obrabne dele, ki so na kartici nadomestnih delov ozna&eni z okvirjem [ xxxxxx (x) |
Motorji z notranjim izgorevanjem (za te veljajo garancijska dolocila posameznih proizvajalcev mo-
torja)

Garancija zacne veljati, ko napravo kupi prvi kon¢ni uporabnik. Velja datum na racunu. S to izjavo in
originalnim potrdilom o nakupu se obrnite na vaSega prodajalca ali na najblizjo pooblad€eno servisno
sluzbo. Ta izjava ne vpliva na zakonske garancijske zahtevke, ki jih ima kupec do prodajalca.
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Prijevod originalnih uputa za uporabu

PRIJEVOD ORIGINALNIH UPUTA ZA UPORABU
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3.4 Sigurnost na radnome mjestu
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7.3 Odrzavanje svjecica paljenja.............. 58
7.4  Filtar za zrak.......ccooooeiiiiiiiiiiies 58
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1 INFORMACIJE O UPUTAMA ZA
UPORABU

®  Kod njemacke verzije radi se o originalnim
uputama za uporabu. Sve ostale jezi¢ne ver-
zije prijevodi su originalnih uputa za uporabu.

®  Ove Upute za uporabu drzite na lako dostu-
pnom mjestu kako bi vam bile pri ruci kada
vam zatrebaju informacije o uredaju.

®m  Uredaj prosljedujte drugim osobama samo s
ovim Uputama za uporabu.

®  Procitajte i slijedite sigurnosne napomene i
upozorenja iz ovih Uputa za uporabu.

1.1 Simboli na naslovnoj stranici

Simbol

Znacenje

Prije prvog koristenja obavezno pa-
Zljivo procitajte ove Upute za upora-
bu. To je preduvjet sigurnog rada i
rukovanja bez smetniji.

Upute za uporabu

Benzinski uredaj nikada nemojte
koristiti blizu otvorenog plamena ili
izvora topline.

1.2 Objasnjenja oznaka i signalnih rijeci

/\ OPASNOST! Pokazuje neposrednu opa-
snost koja — ako se ne izbjegne — uzrokuje smrt
ili teSku ozljedu.

4 MONAZA ..oeieiieeeee e 56
5 Stavljanje U pogon..........ccceeeieviiniiiciieninnn. 57
5.1 Namijestanje upravijaca (04).............. 57
5.2 Transportni kotaC..........cccocevvreernnnne 57
5.3 Provjera i nadolijevanje koli¢ine ulja.. 57
6  Upravljanje ......cccceeeveeiiee e 57
6.1 Pokretanje i isklju€ivanje motora ....... 57
6.1.1  Pokrenite motor..............c.cce. 57
6.1.2 Isklju€ivanje motora..................... 57
6.2 Noz za usitnjavanje..........ccccceeevueenne 57
6.2.1 UkljuCenje noza za usitnjavanje .. 57
6.2.2 Isklju€enje noza za usitnjavanje.. 57
7 Odrzavanje i Njega .......cccceevueeeiieeeenieeenns 57
7.1 Ocistite noz za usitnjavanje................ 57
7.2 Punjenje ili zamjena ulja za mjenjace
(00 S 58
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Opis proizvoda

/\ UPOZORENJE! Pokazuje potencijalnu opa-
snost koja bi — ako se ne izbjegne — mogla uzro-
kovati smrt ili teSku ozljedu.

/\ OPREZ! Pokazuje potencijalnu opasnost
koja bi — ako se ne izbjegne — mogla uzrokovati
manju ili umjerenu ozljedu.

POZOR! Pokazuje situaciju koja bi — ako se ne
izbjegne — mogla uzrokovati materijalnu Stetu.

H NAPOMENA Posebne napomene za bolju
razumljivost i rukovanje.

2 OPIS PROIZVODA

2.1 Namjenska uporaba
Ovaj uredaj moze se upotrebljavati za:
. Obrada prethodno razrahljenog tla.

Uredajem se smije raditi samo kada je potpuno
montiran.

Ovaj je uredaj namijenjen za primjenu u privat-
nom podrucju. Svaka druga uporaba i nedozvo-
liene pregradnje ili ugradnje smatrat ¢e se po-
greSnom primjenom i bit ¢e temelj za ukidanje
jamstva, kao i za gubitak sukladnosti i odbaciva-
nje svake odgovornosti proizvoda¢a u odnosu na
Stete za korisnika ili tre¢ih strana.

2.2 Moguca predvidiva nepravilna uporaba

Uredaj nije predviden ni za komercijalnu primjenu

u javnoj praksi i na sportskim terenima kao ni za

primjenu u poljoprivredi ni Sumarstvu.

Prije svega uzmite u obzir:

®  Ovaj uredaj nije prikladan za rad na ¢vrstom
tlu, primjerice na utabanom travnjaku.

2.3 Ostalirizici
Cak i kad se uredaj ispravno koristi, uvijek postoji
odredeni preostali rizik koji se ne moze iskljuciti.
Iz vrste i konstrukcije uredaja mogu proizaéi slje-
dece potencijalne opasnosti, ovisno o primjeni:
m  oSteéenje sluha ako se ne nosi zastita sluha.
®  Tjelesne tegobe zbog vibracija u rukama i Sa-
kama ako se uredaj koristi dulje vrijeme ili se
ne odrzava na propisani nacin.
Izbacivanje zemlje i kamenci¢a.
Porezotine uslijed zahvacanja rotirajuc¢eg no-
Za za usitnjavanje.

2.4 Sigurnosni i zastitni uredaji

/\ UPOZORENJE! Opasnost od ozljeda. Ne-
ispravne i deaktivirane sigurnosne i zastitne na-
prave mogu izazvati teSke ozljede.

B Pobrinite se za popravak sigurnosnih i zastit-

nih naprava.

®  Nikada ne isklju€ujte sigurnosne i zastitne
naprave.

2.41  Stitnik

Stitnik stiti korisnika od rotirajuéih noZeva za usit-
njavanje i izbacenih predmeta.

2.5 Simboli na uredaju

2.5.1 Sigurnosne oznake
Simbol Znacenje
~Ts1| Prije pokretanja procitajte upute za
L‘Lﬂ uporabu!
A _ Rotiraju¢i alat! Odmaknite ruke i
.a, stopala.

2.5.2 Oznaka rukovanja

Simbol Znacenje
2 Nestupnjevita regulacija brzine:
e ,STOP* = zaustaviti;
,Kornja¢a“ = polako;
‘ JZec* = brzo

2.6 Pregled proizvoda (01)
Pregled proizvoda (01) daje pregled uredaja.
Br. Dio
1 Poluga spojke
Sigurnosni gumb
Poluga gasa
Otvor za punjenje gorivom
Gumeni mijeh (upaljac)
Transportni kota¢

Noz za usitnjavanje

© N O a b~ 0N

Navojni Cep za ulje

54

MH360



Sigurnosne napomene

ALKO

Br. Dio

9 Stitnik

10 Mamuza koc&nice
11 UzZe za pokretanje

12 Upravlja¢

3 SIGURNOSNE NAPOMENE

/\ OPASNOST! Opasnost po Zivot i opa-
snost od teskih ozljeda! Nepoznavanje sigurno-
snih napomena i upute za rukovanje moze dove-
sti do najtezih ozljeda, a ¢ak i smrti.

B Prije koriStenja uredaja uzmite u obzir sve si-
gurnosne napomene i upute za rukovanje ko-
je se navode u ovim Uputama za uporabu te
drugim uputama na koje se ovdje ukazuje.

B Svu isporu¢enu dokumentaciju ¢uvajte za bu-
ducéu uporabu.

®  Opasnost po zZivot zbog trovanja
Ispusni plin motorne kopacice sadrzi ugljicni
monoksid koji moze ubiti Covjeka za nekoliko
minuta. Prije odnosno tijekom uporabe obrati-
te pozornost na sljedece:
Motornu kopadicu nikada ne pokrecite u
zatvorenoj prostoriji, nego samo na otvo-
renom.

Ne udiSite ispuSne plinove motora.
Motornu kopacicu iskljucite ako kod upo-
rabe ovog uredaja osje¢ate mucninu, vr-
toglavicu ili slabost.
®  Motornu kopacicu upotrebljavajte samo u
tehnicki besprijekornom stanju.
Ne iskljuujte sigurnosne i zastitne uredaje.
Nosite zastitu za sluh.
Pazljivo procitajte i slijedite smjernice iz upu-
ta za uporabu i uputa za uporabu za motor.
Naucite motornu kopadicu brzo zaustaviti.
= Nemojte upotrebljavati rasprsivace za pokre-
tac ili slicna sredstva.

w
-

Korisnik

B Osobe mlade od 16 godina ili osobe koje nisu
upoznate s uputama za uporabu ne smiju ko-
ristiti uredaj. Uzmite u obzir postojeée nacio-
nalne sigurnosne propise koji odreduju mini-
malnu dob korisnika.

®  Neiskusan rukovatelj mora biti upucen u na-

¢in rukovanja uredajem i pro¢i obuku.

®  Uredaj ne Koristite pod utjecajem alkohola,
droga ili lijekova.

3.2 Sigurnost uredaja
®  Uredaj koristite samo u sljede¢im uvjetima:
Uredaj nije zaprljan.
Uredaj nije ostecen.
Funkcioniraju svi upravljacki elementi.
®  Uredaj nemojte preopterecivati. Predviden je
za radove u privatnom podrucju. Preoptereci-
vanja uzrokuju oSte¢enja uredaja.
®  Uredaj nikada ne Koristite s istrodenim ili ne-
ispravnim dijelovima. Neispravne dijelove uvi-
jek zamijenite originalnim zamjenskim dijelo-
vima proizvodaca. Ako se koristi uredaj s
istroSenim ili neispravnim dijelovima, proizvo-
dac nece prihvatiti nikakve zahtjeve za pri-
mjenu uvjeta iz jamstva.
®  Popravke smiju obavljati samo stru¢ne radio-
nice ili nas vlastiti servis.

3.3 Sigurnost ljudi, zivotinja i imovine

®m  Uredaj koristite samo za radove za koje je
predviden. Nenamjenska uporaba moze pro-
uzroCiti ozljede i oSte¢enja imovine.

®  Ukljucite uredaj samo kada se u radnom po-
dru€ju ne nalaze osobe ni Zivotinje.

®m  (Odrzavaijte sigurnosni razmak od ljudi i Zivoti-
nja ili iskljuCite uredaj ako mu se priblizavaju
ljudi i zivotinje.

B [spusni mlaz motora nikada ne okrecite pre-
ma ljudima i Zivotinjama, kao ni prema zapa-
ljivim proizvodima i predmetima.

®  Nikada ne hvatajte reSetke za usis i ventilaci-
ju dok motor radi. Rotirajuéi dijelovi uredaja
mogu uzrokovati ozljede.

®  Uredaj uvijek iskljucite kada ga ne trebate, n-
pr. kod promjene radnog podrucja i radova
odrzavanja i CiS¢enja te prilikom punjenja
mjeSavinom benzina i ulja.

B Odmah iskljucite uredaj kada se dogodi nez-
goda kako biste izbjegli daljnje ozljede i ma-
terijalnu Stetu.

®m  Uredaj nikada ne koristite s istroSenim ili ne-
ispravnim dijelovima. Dotrajali ili neispravni
dijelovi uredaja mogu izazvati teSke ozljede.

®  Uredaj drzite izvan dohvata djece.

3.4 Sigurnost na radnome mjestu

B Radite samo po dnevnom svjetlu ili vrlo ja-
kom umjetnom osvijetljenju.
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Montaza

Uredaj pogonite samo na ¢évrstoj i ravnoj pod-
lozi, a ne na padinama.

Uredaj ne upotrebljavajte na jako neravhom
terenu.

Na nagibu uvijek radite poprecno.

Nemojte raditi uzbrdo ili nizbrdo, ni na padi-
nama s nagibom vec¢im od 10 °.

Pazite na stabilnost.

Uklonite strana tijela iz podrucja rada.

Ruke i noge nemojte stavljati blizu rotirajucih
dijelova.

Uredaj nikada nemojte podizati ni nositi dok
je aktiviran motor.

Prilikom pokretanja motora nitko ne smije
stajati ispred uredaja odnosno radnog alata
(nozevi za usitnjavanje) - pogon nozeva za
usitnjavanje mora biti iskljucen.
Pri¢vr&¢ivanje i uklanjanje transportnog kota-
¢a odnosno podesavanje mamuze kocnice
moguce je samo kada je motor isklju¢en i no-
Zevi za usitnjavanje nepomicni.

Tijekom voznje s pri¢vrscenim transportnim
kotacem, iskljucite motor i pricekajte da se
nozevi za usitnjavanje zaustave.

Upotreba uredaja dopustena je samo ako se
postuje sigurnosna udaljenost koju daje
upravljac.

Ispuh i motor odrzavaijte Cistima.

Zamijenite oSteceni spremnik ili zatvara¢
spremnika.

3.5 Rukovanje benzinom i uljem

Opasnost od eksplozije i pozara:
Ispustanjem mjeSavine benzin-zrak nastaje
eksplozivna atmosfera. Brzo sagorijevanje,
eksplozija i pozar pri nepropisnom rukovanju
s gorivom mogu dovesti do ozbiljnih ozljeda
pa €ak i smrti. Uvazite sljedece:

Nemoijte pusiti dok rukujete s benzinom.

Benzinom rukujte samo na otvorenom i
nikada u zatvorenim prostorima.

Obavezno postujte pravila ponasanja na-
vedena u nastavku.

Benzin i ulje transportirajte i skladistite samo
u odobrenim spremnicima. Osigurajte da dje-
ca nemaju pristup spremljenom benzinu i
ulju.

Da biste izbjegli oneciS¢enje tla (zastita okoli-
§a), uvjerite se da benzin ili ulje ne prodiru u
zemlju tijekom punjenja gorivom. Pri punjenju
spremnika upotrijebite lijevak.

Uredaj nikada ne punite gorivom u zatvore-
nom prostoru. Na podu moze doc¢i do akumu-
lacije benzinskih para, Sto moze dovesti do
eksplozivne vatre ili eksplozije.

Sa uredaja i tla odmah obrisite proliveno gori-
vo. Pustite da se tekstil kojim ste obrisali ben-
zin osusi na dobro prozra¢enom mijestu prije
nego $to ga spremite. U protivnom moze doci
do iznenadnog samozapaljenja.

Ako ste prolili benzin, stvaraju se pare benzi-
na. Stoga nemojte uredaj pokrenuti na istome
mjestu, ve¢ najmanje 3 m dalje.

Izbjegavajte doticaj koze s proizvodima mine-
ralnog ulja. Nemojte udisati pare benzina.
Uvijek pri punjenju gorivom nosite zastitne ru-
kavice. Redovito mijenjajte zastitnu odjecu.
Pazite na to da vasa odjec¢a ne dolazi u kon-
takt s benzinom. Ako benzin dospije na vasu
odjecu, odmah je zamijenite.

Uredaj nikada nemojte puniti gorivom dok
motor radi ili je vruc.

3.6 Osobna zastitna oprema

Kako biste izbjegli ozljede na glavi i udovima,
kao i ostecenja sluha, preporucuje se da no-
site propisanu odjecu i zastitnu opremu.
Odje¢a mora biti namjenska (usko pristajati) i
ne smije vas ometati pri radu. Kod dugacke
kose obvezno nosite mrezicu za kosu. Nika-
da nemojte nositi labavu odjecu ili dodatke,
koji mogu biti uvu€eni u uredaj, npr. Salove,
Siroke koSulje, duge lancice.
Osobna zastitna oprema obuhvaca sljedece:

zastitu sluha i zastitne naocale

dugacke hlace i Evrstu obucu

zastitne rukavice

4 MONTAZA
Postupak, vidi slike 02 — 06.
/\ UPOZORENJE! Opasnost od ozljeda

zbog nepotpune montaze! Rad nepotpuno
montiranog uredaja moze izazvati teSke ozljede.

Uredajem radite samo ako je u cijelosti sklo-
pljen!

Prije ukljucivanja provijerite da li su svi sigur-
nosni i zastitni mehanizmi na raspolaganju i
ispravni!
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Stavljanje u pogon

5 STAVLJANJE U POGON

5.1 Namjestanje upravljaca (04)

Visinu upravljata namjestite u skladu s veli¢inom
tijela.

Normalno podeSavanje visine odgovara visini ku-
kova.

1. Otpustite vijke na konzoli kucista.

2. Podesite upravlja¢ prema podrucju uzduznog
utora.

3. Ponovno uévrstite vijke.
H NAPOMENA Kod modela s moguéno$éu vo-

Znje unatrag, upravlja¢ se moze okretati ulijevo i
udesno.

5.2 Transportni kota¢

S pomocu transportnog kota¢a motornu kopacicu
lako i udobno otkotrljajte do mjesta upotrebe.

Kod radova s motornom kopacicom, transportni
kota¢ utaknite u gornji usjek.
5.3 Provjerai nadolijevanje koli¢ine ulja

1. Prije pustanja u rad i prije svake upotrebe,
provijerite razinu uja u mjenjacu i u motoru.

2. Ako ima premalo ulja za mjenjace ili motor-
nog ulja: Nadopunite ulje.

Ulje za mjenjace

vidi Poglavije 7.2 "Punjenje ili zamjena ulja za

mjenjace (07)", stranica 58

Motorno ulje

EH NAPOMENA Za detaljnije informacije prou-
Cite odvojene upute za uporabu za motor.

6 UPRAVLJANJE

6.1 Pokretanje i isklju¢ivanje motora

6.1.1  Pokrenite motor

Pri pokretanju motora poluga spojke za noz za

usitnjavanje ne smije biti aktivirana!

1. Polugu gasa stavite na polozaj ,Hase* (MAX)
(ZEC).

2. Pritisnite gumeni mijeh (upaljac) 2 - 5 puta.

3. Uze za pokretanje brzo izvucite i potom laga-
no pustite da se ponovno namota.

4. Kada motor radi: Brzinu regulirajte polugom
gasa (,Zec" = brzo, ,Kornjaca“ = polako).

5. Kada motor ne radi: Provjerite radne korake i
ponovno izvucite uze za pokretanje.

ALKO
6.1.2 Isklju€ivanje motora

1. Polugu gasa postavite na polozaj ,STOP*.

6.2 Noz za usitnjavanje
6.2.1

/\ UPOZORENJE! Opasnost od rotirajuéih

dijelova uredaja! Stavljanje ruku unutar rotiraju-

¢ih dijelova uredaja uzrokuje teSke ozljede!

®  Nikada ne stavljajte ruke u rotirajuce dijelove
uredaja!

®  Nozevi za usitnjavanje ne smiju se okretati
kad se otpusti poluga spojke.

Ukljucéenje noza za usitnjavanje

1. Pritisnite i drzite sigurnosni gumb.

2. Povucite i drzite polugu spojke. Nozevi za
usitnjavanje mogu se poceti okretati tek na-
kon polovice hoda poluge.

6.2.2 Iskljuéenje noza za usitnjavanje
1. Otpustanje poluge spojke.

7 ODRZAVANJE | NJEGA

/\ OPASNOST! Opasnost po zivot i opa-
snost od teskih ozljeda. Opasnost po zZivot i
opasnost od najtezih ozljeda kod uklju¢enog mo-
tora.
®  Sve intervencije obavljajte sa ugasenim mo-

torom.

/\ OPASNOST! Opasnost po zivot zbog ne-
pravilnog odrzavanja. Radovi odrzavanja prove-
deni od strane nekvalificiranih osoba, kao i upo-
raba neodobrenih rezervnih dijelova, mogu dove-
sti do ozbiljnih ozljeda pa ¢ak i do smrti.
®  Nemojte skidati sigurnosne sprave i ne stav-

ljajte ih izvan funkcije.

®  Upotrebljavajte samo odobrene rezervne di-

jelove.

®  Redovitim i propisnim odrZzavanjem se pobri-

nite da se uredaj nalazi u funkcionalnom i ¢i-
stom stanju.

/\ OPREZ! Opasnost od ozljeda. Ostri i po-
micni dijelovi uredaja mogu uzrokovati ozljede.

®  Kod radova odrzavanja, njege i €iS¢enja uvi-
jek nosite zastitne rukavice!

7.1 Ocistite noz za usitnjavanje

Prije i nakon upotrebe motorne kopacice s noze-
va za usitnjavanje uklonite viaknaste dijelove bi-
ljaka i grube komade zemlje.
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Pomoc¢ u slucaju smetniji

7.2 Punjenje ili zamjena ulja za mjenjace
(07)

Provjerite razinu ulja prije svake uporabe motor-

ne kopacice i po potrebi dopunite. Ulje mjenjaca

zamijenite svakih 100 radnih sati.

Potrebne vrste i koli¢ine ulja: Vidi tehni¢ke podat-

ke.

1. Odvrnite navojni ¢ep (07/1) na desnoj strani
mjenjaca.

2. Pri promjeni ulja: Ispraznite staro ulje.

3. Punite novim uljem dok ono ne bude vidljivo
na otvoru za punjenje.

4. Ponovno zategnite navojni ¢ep (07/1) u otvor
za punjenje.

5. Pri promjeni ulja: Staro ulje zbrinite sukladno
zakonskim odredbama.

7.3 Odrzavanje svjecica paljenja

I NAPOMENA Za detaljnije informacije prou-
Cite odvojene upute za uporabu za motor.

Smetnja Uzrok

Snaga motora opada.

7.4 Filtar za zrak

EH NAPOMENA Za detaljnije informacije prou-
Cite odvojene upute za uporabu za motor.

7.5 Zamjena motornog ulja

EHI NAPOMENA Za detaljnije informacije prou-
Cite odvojene upute za uporabu za motor.

7.6 Podesite poteznu uzad

Fino podeSavanje provodi se s pomocu vijka za
podes$avanje na upravljacu i na konzoli motora.

1. Otpustite zaporne matice.

2. Podesite s pomocu vijka za podeSavanje.
3. Ponovno zategnite zaporne matice.

EI NAPOMENA NozZevi za usitnjavanje mogu
se poceti okretati tek nakon polovice hoda polu-
ge.

8 POMOC U SLUCAJU SMETNJI

EH NAPOMENA Kod smetnji koje nisu navede-
ne u ovoj tablici ili koje ne mozete ukloniti sami,
obratite se nasoj servisnoj sluzbi.

Uklanjanje

Motor se ne pokrece.

Nozevi za usitnjavanje se
ne okrecu

Filtar zraka je zaCepljen
Poteskoce s opeklinama
N92 za usitnjavanje onedi-
Sc¢en

Manjak goriva

LoSe, prljavo gorivo, staro
gorivo u spremniku.

PogreSan postupak paljenja

Poluga gasa u pogreSnom
poloZaju

Neispravnost na svjecici
Filtar za zrak

Klinasti remen neispravan

Ostecéenja na mjenjacu
Noz za usitnjavanje labav

Potezno uze rastegnuto ili la-
bavo

Provjerite i ocistite filtar zraka
PotraZite servis

Ocistite noz za usitnjavanje

Nadolijte gorivo

Ispraznite spremnik i ulijte svjeze gorivo

Ispravno izvrsite postupak pokretanja

Polugu gasa stavite na polozaj ,HASE"
(MAX) (ZEC)

Pogledajte upute za motor.
Pogledajte upute za motor.

Potrazite servis

Potrazite servis
Pri¢vrstite noz za usitnjavanje

Namijestanje poteznog uzeta
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Transport
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TRANSPORT
B Motornu kopacicu transportirajte samo s
ispraznjenim spremnikom za gorivo.
®  Motornu kopacicu uvijek transportirajte u vo-
doravnom poloZzaju, jer bi inace doslo do:
curenja goriva i ulja
pojave dima
otezanog pokretanja
zacadene svjecice
10 SKLADISTENJE UREDAJA
Nakon svake uporabe temeljito ocistite uredaj i,
ako postoje, stavite sve zastitne poklopce. Uredaj
Cuvajte na suhom mjestu s moguénoscu zaklju-
¢avanja i izvan dohvata djece.
Ako uredaj ne Zelite upotrebljavati dulje od 2 — 3
mjeseca, potrebno je izvesti sljedece radove ka-
ko bi se izbjegla ostecenja:
1. Isprazniti spremnik goriva:
®  Motor pustite da radi dok se sam ne uga-
si. Tako u spremniku goriva i rasplinjacu
viSe nema smjese benzin-ulje te se ne
mogu stvarati talozi.
2. Ocistiti uredaj:
®  Cjelokupni uredaj i pribor obrisite krpom.
Nemojte upotrebljavati benzin ni druge
razrjedivace!

12 KORISNICKA SLUZBA/SERVIS

Kod pitanja o jamstvu, popravku ili zamjenskim
dijelovima obratite se obliznjoj servisnoj sluzbi

13 JAMSTVO

m  Uklonite necistocu iz svih otvora na ure-
daju (medu ostalim, rashladnih otvora
motora).

3. Nauljiti cilindar:
®m  Pustite da se uredaj potpuno ohladi.
B |zvucite utikac svjecice i izvadite svjecicu.
®  Nakapajte malo ulja u otvor svjecice.
®  Polako povucite rucicu za pokretanje ka-
ko biste pomakli klip i rasporedili ulje u ci-
lindar.
4. Uredaj postavite na transportni kotac i ne
spremajte ga nagnutog.
Uredaj spremite na suho mjesto ako je mogu-
ce.

11 ZBRINJAVANJE

X
Prije zbrinjavanja uredaja potrebno je ispra-
zniti spremnik goriva i spremnik motornog
ulja!

B Ambalaza, uredaj i pribor napravljeni su od

materijala koji se moze reciklirati pa ih treba
prikladno odloziti.

o

Benzin i motorno ulje ne smiju se ba-
cati u kuéni otpad ni odvod, nego ih
treba predati na zasebnu obradu i
zbrinjavanje!

tvrtke AL-KO. One su navedene na internetskoj
stranici:
www.al-ko.com/service-contacts

MozZebitne greSke u materijalu ili proizvodnji na uredaju uklonit c¢emo tijekom zakonskoga roka zastare
za jamstvo na nedostatke prema vlastitom izboru popravljanjem ili zamjenskom dostavom. Rok zasta-
re odreduje se prema pravu drzave u kojoj je uredaj kupljen.

Na$a jamstvena izjava vrijedi samo u slu¢aju:
®  postivanja ovih Uputa za uporabu

B namjenskog rukovanja

B uporabe originalnih rezervnih dijelova

Jamstvo ne obuhvaca:

Jamstvo prestaje vrijediti u slu¢aju:

samovoljnih pokusaja popravaka
samovoljnih tehnickih izmjena
nenamjenske uporabe

®  osteéenja laka koja proizlaze iz normalnog tro$enja

B potroSne dijelove koji su na kartici zamjenskih dijelova oznaceni okvirom | xxxxxx (x)
®  Motore s unutrasnjim izgaranjem (ovdje vrijede uvjeti jamstva proizvodaca doti€nog motora)

Jamstveni rok pocinje te¢i s datumom kupnje od strane prvog krajnjeg korisnika. Mjerodavan je datum
na racunu. Obratite se svom trgovcu ili najblizoj ovlastenoj servisnoj sluzbi zajedno s ovom jamstve-
nom izjavom i originalnim raunom. Ova izjava ne utjeCe na zakonska prava koja kupac ima prema

prodavacu u slu€aju nedostataka.
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MpeBoa opurMHanHor ynyTcTea 3a paja
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1 WHO®OPMALWJE O YNMNYTCTBUMA 3A
YNOTPEBY

= Kop Hemauke Bep3auje ce paau o
OopvrMHanHoM ynyTcTBy 3a ynotpeoy.
Bepsuje Ha cBMM ocTanum jesnumma cy
npeBoan OpUrMHanHor ynyTcTea 3a
ynoTpeoy.

®  OBa ynyTcTBa 3a ynotpeby ApXuTe Ha nako
[0CTYNHOM MecTy Aa 6u Bam yBek 6una npm
pyuu kaga bynete Tpebanu ogpehexe
MHdopMauumje o ypehajy.

B Ypehaj npeaajte HOBOM BnacHUKy camo ca
YnyTcTBOM 3a ynoTpeoy.

B [IpouyuTajTe u cnegute cBe 6e3beaHOCHE U
yno3opaBajyhe HanoMeHe 13 OBOr ynyTcTBa
3a ynotpeoy.

1.1 CumbGonu Ha HacrnoBHOj CTPaHu

3Havewe

Cumbon

Mpe npeor kopuwheta o6aBe3HO
NaxrbMBO NPoYMTajTe OBa YNyTCTBaA
3a ynoTpeby. To je ycnos 3a
6e3benaH pag v HeomeTaHo
pyKOBam-E.
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Onwuc nponssoga
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Cumbon 3Hauewe

i

YnyTcTBO 3a ynoTpeby

BeHanHcknm ypehajem HemojTe
paguTn y 6rm3nHu oTBOpEHor
nnameHa unu n3esopa TonsoTe.

1.2 OGjawHeHa 03HaKa U CUTHANHUX peyn

/\ OMACHOCT! VYkasyje Ha HenocpeaHy
onacHocT koja he — ako ce He nsberte —
13asBaTh CMPT UMK TELLKY NoBpeay.

/\ YNO3OPEHKE! Ykasyje Ha noTeHUmjanHy
onacHocT koja 61 — ako ce He usberHe — Morna
13a3BaTi CMPT MMM TELLIKY NOBPeay.

/\ OMPE3! Ykasyje Ha noTeHuujanHy
onacHocT koja 61 — ako ce He nsberHe — Morna
u3a3saTy Mane unu 6naxe nospeae.

MAXHA! Ykasyje Ha cutyaumjy koja 6u — ako
ce He nsbjerHe — morna npoyspokoBaTu
MaTepujanHy wreTy.

H HANOMEHA Toce6He HanomeHe 3a 6orbe
pasymeBatrse 1 PyKoBaHse.

2 onuc npomn3sogA

21 HameHcka ynotpe6a
OBaj ypehaj moxe aa ce KOpUCTM camo 3a:

®  OGpaay NpeTxo4Ho pacTpeceHor
3eMrbULLITA.
Ca ypehajem cme fa ce pagu camo kaja je
MOTMYHO MOHTUPAH.
OBaj ypehaj je npeaBuheH NcKIbyumBoO 3a
npueaTtHy ynotpeby. CBaku Apyraqmju HaumH
KopuLheha, kao U HELO3BOrbEHE NMpenpaBke
UNn Jorpagke ce cMatpa HEHaMEHCKOM
ynotpebom 1 foBOAM [0 NpecTaHKka Baxera
rapaHuuje, rybutka ycarnalieHocTu ca
nponucrMa v oabujata cBake 0AroBOPHOCTU
npoussohaya 3a LWTETY KOPUCHUKA Unn Tpehmx
nuua.

2.2 Moryha npegsuamBa norpeLuHa
ynoTtpeba

Ypehaj Huje npeasuieH HK 3a KomepuwmajnHy

ynoTpeby y jaBHUM NapKoBuMa W CNOPTCKUM

objekTMMa HK 3a ynoTpeby y norbonpuepean un

LymapcTay.

lNpe cBera BoguTe pavyHa o cnegehem:

®  OBaj ypehaj Huje norogaH 3a npepagy
YBPCTOr 3EMIBULLITA, HMP. YraxeHor
TpaBhaka.

2.3 TpeocTtanu pusnum

Yak 1 npu npaBunHoj ynotpebu ypehaja ysek he

nocTojaT U3BECTaH NpeocTany pusik, Koju He

MOXe [1a Ce UCKIbYYn. VI3 BpCTe 1 KOHCTPYKLUuje

ypehaja mory aa ce ussegy cnegehe

noTeHuujaniHe onacHOCTK, 3aBMCHO of yrnoTpebe:

B Quwrehetrbe criyxa, ako ce He HoCW 3aluTuTa
op Byke.

= duanuke nospeae ycrneaune cy subpauuje
Lake n pyke, kaga ce ypehaj kopuctu gyxe
BpEME 1N Ce He opKaBa Kako je
nponucaHo.
M3baumBare 3emrbe 1 kameHuunha.
MocekoTnHe NpUNMKOM cesaka pykama y
poTupajyhe HoXeBe 3a ceLKarbe.

2.4 CurypHOCHM 1 3aWITUTHU ypeRaju

/\ YNO30PEKE! OnacHocT oa noepege.
HewncnpasHu 1 AeakTUBMPaHN CUTYPHOCHU U
3aWTuTHU ypehaju mory ga aoseay A0 TELUKUX
noepega.
®  [lajTe HeucnpaBHe CUrypHOCHE 1 3aLUTUTHE

ypehaje Ha nonpasky.

B Hukaga HeEMOjTe AeaKTMBMPaTU CUTYPHOCHE

1 3awTuTHe ypehaje.
241 LWTnTHUK

LUTUTHUK WTKUTK pyKoBaoLa of potupajyher Hoxa
1 npegmeTa Koju ce nsbauyjy.

2.5 CwumbGonu Ha ypehajy

2.5.1 bBe3begHoCHa o3HaKa

Cumbon 3Hauewe

Ll!] [Mpe nywrTawa y pag npouuTajte
ynyTCTBO 3a ynotpeby!

Potupajyhu anat! [pxuTe pyke n
Hore BaH fomMaluaja.
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Be3begHocHe HanoMmeHe

2.5.2 OsHaka 3a pyKoBame

Cumbon 3Hauere
2 KoHTuHyanHa perynauuja 6p3vHe:
5 ,STOP" = 3aycTaBrbame;
,Kopraua“ = nonako;
‘ ~3eu” = 6p3o

2.6 TMpernen npoussopa (01)
Mpernep npoussoga (01) gaje npernen ypehaja.

3

[yl
B

KomnoHeHTa

Pyuuua kBaunna
CwurypHocHo gyrme

Pyuunua 3a rac

OTBOp 32 NyH-eH-€e 3a roprBo
'ymeHun mex (npajmep)
TpaHCNopTHM ToYak

Hox 3a ceukame

0 N O o~ WON -

3aBpTats 3a 3aTBapare yrba

©

LTuTHUK
10 KounoHu TpH
11 Yxe ctapTepa

12 Bopehu cTy6

BE3BE[JHOCHE HAMNOMEHE

/\ OMACHOCT! OnacHOCT no X1BOT 1
onacHOCT oA Telukux nospeaa! HenosHasare
6e36eJHOCHNX HanoMeHa 1 yrnyTcTaBsa 3a
ynoTpeby mMoxe fa foBeae [0 HajTEXUX
noepeaa, na u Ao CMpPTH.

O6paTnTe naxwy Ha cBe 6e3beaHoCHe
HarnoMeHe 1 MHCTPYKLMje Y OBOM YNyTCTBY 3a
ynoTpeby, kao 1 Ha cBa HaBefeHa ynyTcTBa
3a ynotpeby, npe Hero LITO kpeHeTe ca
ynoTpebom ypehaja.

CauyBajTe CBY UCNOPYYEHY OOKYMEHTaLUujy
paau 6yayhe ynotpebe.

OnacHocCT Mo Xu1BOT 360r TpoBama
M3nyBHM racoBu MOTOKYNTUBAaTOpa Caape

YrIbeH MOHOKCUA, KOjU MOXe Aa youje
YyoBeka 3a CamMO HEKONMKO MUHyTa. [Mpe ofH.
TOKOM Kopuwhera obpaTute naxmwy Ha
cnepehe:
Hwkapa HemojTe fa paguTe ca
MOTOKYNTMBaTOPOM Yy 3aTBOPEHVM
npocropuvjama, Beh camo Hanosby.
HemojTe yancaTtu nsgysHe racose
mMoTopa.
Wckrbyunte MOTOKYNTMBaTOP, ako
npunukom kopuwhena ypehaja ocehate
MYYHUHY, BpTOrmaswuuy unm cnabocr.
KopwvcTuTe MoTokynT1BaTop camo y
©ecnpeKkopHOM CTakby.
HemojTe cTtaBmbatn 6e36enHOCHe 1
3awWTnTHe ypehaje BaH noroHa.
Hocwute 3awTtuty on Gyke.
MaxrbrBo NpounTajTe U Npuapxasajte ce
OBOr ynyTCTBa 3a ynoTpeby v ynyTcTaa 3a
ynotpeby motopa. Hayuute aa 6p3o yracute
MOTOKYNTMBaTOP.
Hewmojte ga kopuctute cnpejese 3a
CTapToBake 1 CIINYHO.

PykoBanau

Ocobe mnahe og 16 roamHa unm ocobe koje
He Nno3Hajy ynyTCcTBO 3a ynoTpeby, He cmejy
KopucTtutu ypehaj. Bogutn payyHa o
cneynuyHUM nokanHum 6e36eaHOCHUM
nponucrMa y Be3u ca MUHUManHoM
cTapolhy KOpUCHUKA.

HewckycHa ocoba 3agyxeHa 3a pykoBare
Mopa [ia ce yrnyTu 1 oby4un 3a pykoBare
ypehajem.

HemojTe pykoBaTtu ypehajem nog ytuuajem
ankoxorna, Apora unuv nekoea.

3.2 bBbesbegHocT ypehaja

Kopuctutu ypehaj camo nog cnegehum
ycnoBuma:

Ypehaj Huje 3anprbaH.

Ypehaj He nokasyje owtehena.

CBMW KOMaHAHW eneMeHTN YHKLUMOHULLY.
He npeontepehusatu ypehaj. Ypehaj je
HaMeHseH 3a NnakLie paJoBe y NpvBaTHOM
okpyxemy. MNpeonTtepeherwa AoBoae A0
owrTeherna ypehaja.
Hukapa He kopuctuTtn ypehaj ca
NCTPOLUEHNUM UM HENCTPaBHNUM AeNOoBKMa.
YBek 3aMeHUTV HencrnpasHe Aenose
OpVrMHaNHNM pe3epBHVM AenoBuva
npoussohaya. Ako ce ypehaj kopuctu ca
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MCTPOLLUEHMM UIIN HEVUCTIPaBHWUM AENOBKMA,
Hehe 6uTn Moryhe ga ce octBape npasa no
OCHOBY rapaHuuje y ogHocy Ha npou3sohaya.
PapoBe nonpaeke cmejy Aa n3Boge camo
KOMMETEHTHE CTPyYHe hrpMe Mnu Halm
cepBuCH.

3.3 Be36eaHOCT rbyau, XUBOTUHA U

MaTepVIjal'IHI/IX BpegHoOCTU

KopucTtute ypehaj camo 3a oHe pagose 3a
Koje je npeaBuheH. HeHameHcka ynotpeba
MOXe Aa AoBeAe [0 nospeaa, kao n aa
owTeTn matepujarnHe BpeaHOCTY.
Ykrbyunte ypehaj camo ako ce y pagHoM
noapyyjy He 3agpxxaBajy fbyau 1 XUBOTUHE.

MpuapxasajTe ce 6e3benHoCHOr pacTojarba
Y O[HOCY Ha Jbyae W XUBOTUHE, OAH.
nckrbyymTe ypehaj, ako ce npubnuxe reyam n
KUBOTUHE.

Hukapa HemojTe fa ycmepaBaTte mnas
13ayBHOT raca MoTopa Ha Ibyae nnm
XKUBOTUHE, HATU Ha 3anarbuee Npoussoae u
npegmMerTe.

Hukapa HemojTe fa npyxaTe pyke y ycucHe
1 BEHTUMaLMOHe peLueTKe, ako MOTop paau.
Ycnep potupajyhux genosa ypehaja moxe
nAa gohe oo nospeaa.

YBek uckrbyunte ypehaj, ako Bam Huje
HeonxofaH, HNp. NPUNMKOM NPOMeHe pagHor
noApyyja, NpUIvMKoOM pagoBa ofpxaBarba 1
Here, NPUNMKOM ynmBaka cMeLle 6eH3nHa 1
yrba.

Mpunukom Hesroae oamax UCKIbyuuTe
ypenaj, aa bucte usbernu gare nospeae u
mMaTepujanHa owTeheka.

Hukag HemojTe Aa kopucTtuTe ypehaj ca
MCTPOLLUEHVM UV HEUCNPaBHUM [enoBumMa.
WcTpolueHn nnm HencnpaeHu Aenosu
ypehaja mory Aa npoy3pokyjy TeLuke
noepege.

YysajTe ypehaj BaH gomaluaja geue.

3.4 bBe3begHoOCT pagHor MecTta

Pagwute camo npv gHEBHOM CBeTNy unu Bpno
CBETJIOM BELUTA4YKOM CBETIY.

Ypehaj cme Aa ce KopUcTM camo Ha YBPCTOj U
paBHOj MOAMO3K U He Ha CTPMMUM NaguHama.

Hewmojte ynotpebrbaBatu ypehaj Ha
KaMeHUTOM Tny.

YBek paauTe nonpe4vyHo Ha nagunHy.

HewmojTe paguTu y3 naguHy unu H1U3 NaguHy,
HUTWU Ha NaguHama ca Harmbom Behum of
10°.

Bogute pavyHa o ctabunHocTu.

YKrnoHuTe cTpaHa Tena 13 pagHor nogpyuja.
Pyke 1 Hore HemojTe foBOANTY Y BM3NHY
poTupajyhux genosa.

Hukaga HemojTe noamaaTy UM HOCUTK
ypehaj kaga moTop paau.

Mpunukom nokpeTaka MOTOPa HUKO He CMe
na ctoju ucnpep ypehaja ogH. pagHvx anarta
(HoXeBa 3a ceLikars€) — MOrOH HOXeBa 3a
ceukare Mopa fia byae UCKIbyYeH.
MoHTaxa 1 JeMOHTaxa TPaHCMOPTHOT TOYKa,
OfH. MofeLlaBatbe KOYMOHOT TpHa camo Kaaa
je MOTOp WCKIbYYeH U Kaga HOXEBU 3a
ceLKare Mupyjy.

MpunKoM BOXHE Ca MOHTUPAHUM
TPAHCMOPTHUM TOYKOM WCKIbYUYUTE MOTOP U
cavekajTe cTake MUpOBaka HOXEBA 3a
ceLKame.

Ynotpeba ypehaja Ao3BoOrbeHa je caMo y3
npuapxaeane 6e36egHOCHOr pa3maka fator
Boaehum cTyGom.

OppxaBajTe aycnyx 1 MOTOP YNCTUM.

3ameHnTe owTeheHn pesepsoap unu
3aTBapay pesepsoapa.

3.5 PykoBatem GEH3UHOM U yIbem

OnacHocT of ekcrnosuje 1 noxapa:
Ycnepn cmelle 6eH3nHa 1 Ba3gyxa HacTaje
eKkcnnosnsHa atmocdepa. Jlynkame,
eKcnnosuja u noxap npu HenpPaBUITHOM
pyKOBaky roOpuBOM MOTy JOBECTU A0 TELUKUX
noepega, na v Ao cmpTtu. Mimajte y Buagy
cnepgehe:
HemojTte nywmnTn, ako pykyjete
OEH3MHOM.

BeH3VHOM pyKyjTe caMo Ha OTBOPEHOM 1
HUKaZ y 3aTBOPEeHUM NpocTopujama.

Ob6aBe3HO BOAUTE padyHa o npaBunuma
noHallawa HaBeAEHNM Y HacTaBKy.

TpaHcnopTyjTe 1 cknagmwTnTe 6EH3NH 1
YIbe UCKIbY4YMBO Y 3a TO A03BOSbEHUM
nocypgama. Ysepute ce Aa Aeua Hemajy
NpUCTYN YCKMaauLLTEHOM GEH3VHOM U yrbeM.

Y cBpXxy cnpeyaBaha KOHTaMUHauuje Tna
(3awWwTuTa XMBOTHE CPeaUHE) ce yBepuTe aa
npu ToYehY HUKaKaB OEH3NH U yrbe He Mory
Aa npoapy y Trno. 3a Touehe KopucTuTe
neBsak.
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MoHTaxa

B Hukaga HemojTe HaTakaTu ypehaj y
3aTBOpPEHNM npocTtopumMa. Ha nogy moxe aa
nohe o ckynrbawa ncnapera 6eH3nHa n Ha
Taj Ha4YMH [0 Nynkaka UM Yak Ao
ekcnnoasuje.

B HeunsoctaBHO obpuLLnTe NpocyTn 6eH3nH ca
ypehaja u ca Tna. OctaBute TEKCTUM KOjUM
CTe nokynunun 6eH3nH Ja ce cyLumn Ha Aobpo
NPOBETPEHOM MECTY, Npe Hero LWTo
oAanoXuTe Taj TekCTWn Ha otnag. Y
NPOTVBHOM MOXe Aa AofNe A0 HeouveknBaHor
camonarbema.

®  Ako cTe npocynu 6eH3nH, HacTahe
ncnapewa 6eH3nHa. 36or Tora HemojTe Aa
nokpeHeTe ypehaj Ha uCTom MecTy, Beh
HajMawe 3 m yaarbeHo of Tor Mecra.

B CnpeunTe [OAMP KOXe Ca NMPOV3BOAMMA Of
MWHepanHor yrba. HemojTe ga yauwere
ncnapera 6eHsnHa. Y cBpXy Touena ropvsa
yBEK HOCWTE 3alUTUTHe pykasuLe. PenosHo
MerbajTe U YACTUTE 3aLTUTHY odehy.

B BopgwuTe padyHa ga Bawa ogeha He gohe y
noaunp ca 6eHsnHoM. Ako 6eH3uH gocne Ha
Bally ogehy, ogMax npomeHute ogehy.

B Hukaga HemojTe Aa TounTe ropuso y ypehaj
Kagja MoTop pagu unu kaga je spyh.

3.6 JlnyHa 3awTuUTHa onpema

®  [la 6y ce n3berne noBpeae Ha rnasu un
yaoBuMma, kao u owTehewe cnyxa,
npenopyu4yje ce Howene nponuncaHe ogehe n
3alWTUTHE onpeme.

B Opeha 6u Tpebano foa 6yae cBpecucxogHa
(ycka) v He cMe ga omeTa. Y cnyyajy ayre
koce 06aBe3HO HOCMTE MpEXKLY 3a KOCy.
Mwvkaga HeMojTe HOCUTU nenpLuaBe Aenose
oaehe nnu npegmerte, Koju 61 Mornv 6GuTK
yByYeHu y ypehaj, Hnp. Mapame, LUnMpoke
Majule, ayradke orpnuvue.

B JlnyHa 3aWTUTHA onpema cacToju ce of;:
BawTute of Byke 1 3aWITUTHMX Haovapa
Ayradkvx naHtanoHa n YBpcTMx uunena
3alTUTHUX pyKasumLa

4 MOHTAXA
Moctynak, Bugn cnuke 02 — 06.

/\ YNO30OPEHE! OnacHocT 360r
HenoTnyHe MoHTaxe! Ynotpeba HenotnyHo
MOHTMpaHor ypehaja moxe aa goseae Ao
TeLKVX nospeaa.

B Ypehaj cMe ga pagm camo ako je noTnyHo
MOHTUMpaH!

= [lpe ykrbyynBara npoBepuTe CBE
CUrypHOCHe 1 3awTuTHe ypehaje, Aa nu cy
NPUCYTHN 1 Aa N PyHKUMOHULLY!

5 MYWTAHEY NOroH

5.1 MNopewaBawe Boaehux cty6oBa (04)

Mopecute BUCMHY Bogdeher cTy6a y cknagy ca
BUCVHOM Tena.

HopmanHo nogellasake BUCUHE oarosapa
BUCUHWN KyKa.

1. OpBujTe 3aBpTHE Ha KOH30MM KyhuwwTa.

2. Topgecute Bogehe cTyboBe npema noapyyjy
y30yXHUX oTBOpa.

3. TloHOBO 3aTerHuTe 3aBpTH-E.

EH HANOMEHA Kop monena ca kpeTarbem
yHasap Bogehu cTy6 ce Moxe 3aKpeHyTv YreBo u
YOECHO.

5.2 TpaHcnopTHM ToYak

[MomMohy TpaHCMopTHOr TOYKa Nako 1 yA06HO
KOTprbajTe MOTOKyNTMBaTOP A0 MecTa yrnoTpebe.

3a pag ca MOTOKYNTUBATOPOM yrnaBuTte
TPaHCMOPTHM TOYaK Y ropke MECTO Harnerara.
5.3 KoHTpona konuuuHe yrba u fonvBame

1. Tpe nywrTaka y pag v npe ceake ynotpede
KOHTPONMCAaTU HNBO yrba y Mewady 1y
MOTOpY.

2. Ao je cagpxaHo npemario yrba 3a Merade
W MOTOpPHOT yrba: onutu yree.

Yrbe 3a Mewaye

Buau lNoenasrwe 7.2 "[Jonugare unu 3ameHa

yrba 3a memsaye (07)", cmpaHa 65

MoTopHo yrse

H HAMNOMEHA 3a getarsbHe uHdopmaLmje ce
npuapxaeajTe noceGHor ynyTcTea 3a ynotpeby
moTopa.
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6 OlMCIYXUBAKE

6.1 [NokpeTame U UCKIbYUYMBaHke MOTOpa

6.1.1 MNokpetarwe MoTOpa

Mpunuko nokpeTaka MOTOpa pyyuLia kBaymna 3a
HOXeBe 3a celikake He cMme Ja byae
akTusmpaHal

1. Mopecute pyunuy raca “3ey” (MAKC).

2. TputucHute rymeHun mex (npajmep) 2 — 5
nyTa.

3. bBp3o u3ByumuTe yxe cTapTepa v nocne Tora
ra nyctute fa ce nonako NoHOBO HamoTa.

4. Kapa motop pagu: PerynuwmTe 6p3unHy ca
(,3ew” = 6p3o, ,Kopraua“ = nonako).

5. Kapa moTtop He pagu: lNposepuTe pagHe
Kopake 1 NMOHOBO U3BYLIMTE yxe cTapTepa.

6.1.2 MWckrbyunBamwe MoTopa

1. CraBuTe py4uuy raca y nonoxaj “STOP*.

6.2 Hox 3a ceukame

6.2.1 YkrbyumBame HOXeBa 3a ceLiKate

/\ YNO3OPEHE! OnacHocT op
poTupajyhux genosa ypehaja! Ce3are pykama

y poTupajyhe genose ypehaja LOBOAM OO TELLKMX

nospeaa!

B Hukaga HemojTe cesaTu pykama y
poTtupajyhe genose ypehaja!

B HoxeBW 3a ceLKare He cMej y Aa ce okpehy
K aga je pyuuua KBauuna nyLteHa.

1. TputuCHWUTE N OPXUTE CUTYPHOCHO Ayrme.

2. TloByuuTte py4muy KBauuna npema rope.
HoxeBu 3a ceLkare cMmejy fa NoyHy Aa ce
okpehy Tek mocne NonoBuHe NyTake pyynue.

6.2.2 MWckibyunBame HOXeBa 3a ceLKame

1. Tyctute pyumuy KBaumuna.

7 OQOPXABAHE U HETA

/\ OMACHOCT! OnacHOCT Mo XWUBOT M
onacHoOCT oA Telukux noepeaa. OnacHocT no
JKMBOT M OMacHOCT Of TeLLKMX noBpeaa kaja je
MOTOp YKIbyY€eH.

B (CBe pajoBe Ha MOHTaxu obaBrbatu kaja je
MOTOP UCKIbYYEH.

/\ OMACHOCT! OnacHocT no XuBOT ycneg,
HenpaBuIHoOr oapxaBawa. Pagosu
ofpxaBara U3BeAEeHN 0f CTpaHe
HekBanugukoBaHmx ocoba, kao U He[o3BOIbLEHU
pe3epBHU 4enoBM MOry Aa A0BEeAY A0 TELUKMX
noepeaa, na v 4o CMpTU.

B HewmojTe ga yknawarte 6e3benHocHe ypehaje

1 HEMOjTE @ UX CTaBrbaTe BaH NOroHa.

®  KopucTuTe camo ogoGpeHe opurmHanHe

pesepBHe Aerose.

= PefOBHUM ¥ MPaBUITHUM OApXaBaHeM ce

nobpuHnTe 3a To Aa ce ypehaj Hanasn y
(PYHKLMOHAMHOM U YACTOM CTakby.

/\ OMPE3! OnacHocT oa noepege. OwTpn 1
nokpeTH Aenosu ypehaja Mory aa Aoseay Ao
noepena.
= [IpunnkoMm pafoBa oapXaBaka, Here n

unwherba yBeKk HOCUTE 3aLLTUTHE pykaBuLie!

7.1 Yuwhere HOXa 3a ceLiKake

Mpe n nocne ynotpe6e MoTokynTMBaTOpa
YKMOHWTE Aerose Gurbaka ca gyruM BrakHuma v
KPYMHE rpyMeH-e 3eMIbe U3 HOXEBa 3a CeLKame.

7.2 [lonusame Unu 3ameHa yrba 3a Metaye
(07)

lMpe cBake ynotpebe moToKynTMBaTOpa

npoBepuTe H1BO yrba M No NOTPebu Jonujte

yrbe. Ha cakux 100 pagHux caTti 3ameHnTe yrbe

3a Merbave.

MoTpebHa BpcTa 1 konunynHa yrea: Mornepajte
TEXHUYKe noaaTke.

1. OpBujTe 3aBpTan 3a 3aTBapane (07/1) Ha
[eCHOj CTpaHu MeH-aya.

2. Kop 3ameHe yrba: MicnpasHuTe cTapo yrbe.

3. [Jonutu HoBO yrbe, oK He Byae BUAMBMBO Ha
OTBOPY 3a JoNuBak-e.

4. TloHOBO YBPCTO 3aBPHYTY 3aBpTaks 3a
3aTBapame (07/1) y oTBOp 3a gonuBame.

5. Kop 3ameHe yrba: Ctapo yrbe oanoxure Ha
oTnag y cknagy ca 3aKoHCKUM nponucuMa.
7.3 OppxaBahe cBehuue

H HAMNOMEHA 3a getarsHe uHdopmaumje ce
npuapxaeajte nocebHor ynyTcTea 3a ynoTpetdy
MoTOopa.

7.4 ®unTtep 3a Ba3gyx

H HAMOMEHA 3a getarsHe uHdopmaumje ce
npuapxasajTe noceGHor ynyTcTea 3a ynotpeby
moTopa.
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MNomoh kof cMeTHsU

7.5 3ameHa MOTOpPHOr yrba

H HANOMEHA 3a petarsHe uHcdopmalmje ce
npuapxasajTe nocebHor ynyTcTaa 3a ynotpeby
moTopa.

7.6 [OopaTtHo nogewaBawe BoygeHoBe
yxxaam

®uHO nopellaBarbe BpLUM Ce 3aBPTHEM 3a

nogeluaBake Ha Bogehem cTyby 1 Ha KOH30mK

MoTopa.

1. OpBujTe KOHTpPaHaBpTKe.

CmeThsa Y3pok

2. [opaTHO nogecuTe 3aBpTHEM 3a
noaellaBame.

3. TloHOBO 3aTerHuTe KOHTpaHaBpTKe.
H HAMOMEHA Hoxesu 3a celkare cmejy Aa

MoYHy Aia ce okpehy Tek nocre NonoBuHe
nyTarse pyyuue.

8 TOMOTR KOO CMETH:U

EH HANOMEHA Kop cmeTHsm koje Hucy
HaBefeHe y 0BOj Tabenu unu koje He MoxeTe Aa
OTKMNOHWUTE camu, ce obpaTuTe HaLloj Cryxou 3a
KOPUCHWKE.

OTknamame

CHara moTopa cnabwu.

MoTop ce He nanu.

HoxeBu 3a ceukame ce
He okpehy

TPAHCIMNOPT

B MoToKynTBaTOp TPaHCMOPTOBATH CaMo ca
npasHUM pe3epBOapOM 3a ropmBo.

B MoOTOKyNTMBaTOP YBEK TPAHCMOPTOBATH
BOAOpPaBHO, Yy NpoTtuBHoM he aohwu go:

dunTep 3a Basgyx je
3a4ensbeH

[Mpobnemu caropeBama
Hox 3a ceukame je nprbas
HepocTaje ropuso

Jlowe nprbaso ropueo,
CTapo ropueo y pesepeoapy

MorpelaH noctynak
narbera

Pyuduua 3a rac y norpeLuHom
nonoxajy

KBap Ha cBehuum
dunTep 3a Basgyx

KnuHactu pemeH
HeuncnpaBaH

OwTehere mewava
HoxeBwu 3a ceukare nabasu

BoyaeHoBO yxe UCTEerHyTo
unn nabaeso

KoHTpona v unwhere duntepa 3a
Ba3gyx

[MoTpaxute cepBUCHO MECTO
Ynwhere HoXa 3a ceLkare
[onwujte ropmeo

WcnpasHuTe pesepsoap v ynnjTe ceexe
rop1Bo

MpaBunHo nssohere noctynka
narbema

[Mogecute pyuuuy 3a rac y nonoxa;j
“3EL" (MAKC)

Buau ynytctBO 32 MoTOp.
Buau ynytctBO 3a MmoTOp.

[MoTpaxute cepBUCHO MeCTO

[MoTpaxute cepBUCHO MECTO
MpuTerHnTe HoXeBe 3a ceLikare

Mopecute BoyneHoBo yxe

10 CKNAOULWUTEHWE YPEHAJA

Mctuuama ropmea v yrba

CrtBapata guma
TEeLLKOr NokpeTara
yahase ceehuue

HakoH cBake ynotpebe TeMerLuto o4ncTuTe
ypehaj u, ako NocToju, CTaBuTe CBE 3alUTUTHE
noknonue. Ypehaj gpxuTte Ha CyBOM MeCTy nog
Krby4yeM, n3BaH gjomeTa geLe.
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Ako He xenuTe fa kopuctute ypehaj ayxe og 2 —
3 meceua, noTpebHun cy cnegehv pagosu Aa
Oucte cnpeunnu owTehewa:
1. Tpaxmere pesepBoapa 3a ropmeo:
B [lycTuTe MOTOp Aa paau CBe JOK Ce cam
He yracu. Taga y pesepBoapy 3a ropmso
n'y kapbypartopy Buwie Hehe 6utn
MeluaBvHe 6eH3nHa 1 yrba 1 He Mory Aa
ce cTBOpe Hacnare.

2. Yvuwhetwe ypehaja:
®  O6pucaTn uenokynHu ypehaj n genose
npubopa oarosapajyhom kpnom. Hemojte
KOPUCTUTU BEH3WNH Unu Apyre
pactBapaue!

B YKIOHWTE NprbaBLUTVHY U3 CBUX OTBOPA
Ha ypehajy (M3mefy ocTanor pacxnagHux
oTBOpa 3a MOTOp).

3. [llogmasuBarbe umnuHaapa yreem:
®  [lyctuTe ypehaj Aa ce NOTNyHO Oxnaau.

B [/3ByuuTe yTukad cBehuue u ogBpHUTE
ceehuuy.

12 CNYXKBA 3A KOPUCHUKE/CEPBUC

Kog nuTama y Be3u ca rapaHumjom, nonpasBkoM
UV pe3epBHVM ernoBumMa ce obpatute Ballem

13 TAPAHLUMNJA

. CTaBuTe HEKONWKO Kanu yrba y OTBOp
ceehuue.
®  [lonako ByUWTe 3a py4Ky cTapTepa, kako
©u ce Knun NOKPEHYo U yrbe
pacnopenuno y uMnuHapy.
4. CraBuTe ypehaj Ha TPaHCNOPTHM TOYaK U
HEMOjTe ra CKNnaguTuTy Noa Harnbom.

5. UyaajTe ypehaj Ha LUTO CyBrbeM MECTY.

11 OOJIATAKE
H

®  [Ipe ognarawa ypehaja Ha oTnag, mopajy ce
MCNpasHWTM pesepBoap 3a ropueo v nocyaa
3a MOTOPHO Yyrbe!

®  AmbGanaxa, ypehaj u npubop cy nspahenu og
maTepujana Koju Cy MOrofHW 3a peuyknaxy u
Tpeba fa ce oanoxe Ha oTnag Ha
ogroapajyhu HaunH.

BeH3vH 1 MoTopHO yrbe He Tpeba Aa
ce bauajy ca kyhHum cmehem unm y
kaHanusauujy, Beh Tpeba aa ce
noABPrHy oABajakby 1 CopTupakby
OfH. peunknupamy!

Hajonvmxem AL-KO cepsucy. Hbera hete Hahu Ha
VHTEPHETY nog crnegehom agpecom:
www.al-ko.com/service-contacts

EBeHTyarnHe rpeluke y matepuvjany unu npom3Bogru Ha ypehajy nonpaBmhemo 3a Bpeme 3aKoHCKOr
poka 3acTape npaBsa Ha rapaHumjy 3a HeocTaTke npema ConcTBEHOM M36opy nornpasrbakem v
3ameHoM. Pok 3actape oapehyje ce npema npaBy ApxXaBe Y Kojoj je ypehaj kynsbeH.

Hawwa rapaHTHa usjaBa Baxv camo y crnyuvajy:

®  npumMeHe 0BKX YNyTcTasa 3a ynorpeby

B cBpCUCXOQHOT Kopuwhera

B ynoTpebe opurMHanHux pes3epBHUX Aenosa

[apaHuuja He obyxBaTa:

[apaHuuja npecTaje Aa Baxu y cryvajy:

CaMOUHULMjaTUBHMX MOKyLLAja NonpaBKu
CaMOVHULMjaTUBHNX TEXHUYKMX N3MeEHa
HeHamMeHcKor kopuwhera

B owrehera naka KOja Ce CBoAe Ha HoOpMalsiHO Tpolwlewe

B [OTPOLLHE AenoBe KOju Cy Ha KapTUL Pe3epBHIX [enoBa 03HauYeHn paMom
= MoTope ca yHyTpalliMM caropeBareM (oBae Baxe nocebHe rapaHTHe oapende nponssohaya

MoTopa)

[apaHTHW poK Noynkbe Aa Teve oA AaTyMa KynoBUHE Of CTpaHe NpBOr Kpajier KOPUCHUKA.
MepopaBaH je gatym Ha padvyHy. Ca OBOM 13jaBOM O rapaHLumj1 1 OpUrMHaNHUM padyyHoMm obpaTuTe
ce npofasuy vunu Hajénmkoj osnawheHoj cepBucHoj paguoHnuy. OBOM 13jaBOM Ce He MeHajy
3aKoHCKa npaBsa Koja Kynaw, uma npema npofasLy Y crydyajy HefocraTtaka.
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Ttumaczenie oryginalnej instrukcji obstugi
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3.1 Operator.....cccccvveeeveeieeie e
. ] . 1 INFORMACJE DOTYCZACE
3.2 Bezpieczenstwo urzgdzenia
preczen Aczenia...... NINIEJSZEJ INSTRUKCJI OBSLUGI
3.3 Bezpieczenstwo osob, zwierzat i rze- L . . . .
czy materialnych 71 ®  Wersja niemieckojezyczna jest oryginalng in-
) ] crmmmmmmm strukcjg obstugi. Wszystkie pozostate wersje
3.4 Bezpieczenstwo na stanowisku pracy 71 jezykowe s3 ttumaczeniami oryginalnej in-
3.5 Obchodzenie sie z benzyng i olejem. 71 strukcji obstugi.
3.6 Srodki ochrony osobistej 72 B Ponizsza instrukcja obstugi winna by¢ prze-
T T T T chowywana zawsze w sposob umozliwiajgcy
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oleju ................................................... 72 11 Symbole na stronie tytu{owej
6 Obstuga.......ccooeiriieiiiii 73 Symbol Znaczenie
6.1 Uruchamlam? i v.vy’fa?cz.ame silnika ..... 73 Przed uruchomieniem nalezy do-
6.1.1  Uruchamianie silnika ................... 73 ktadnie przeczytaé niniejsza instruk-
6.1.2  Wytgczenie silnika.........c.c........... 73 cje obstugi. Jest to konieczne dla
zapewnienia bezusterkowej pracy
i bezpiecznej obstugi.
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Symbol Znaczenie

i
1

1.2 Objasnienia rysunkowe i stowa
ostrzegawcze

/\ NIEBEZPIECZENSTWO! Oznacza niebez-
pieczenstwo prowadzgce do Smierci lub cigzkich
obrazen ciata.

Instrukcja obstugi

Nie uzywac urzadzenia benzynowe-
go w poblizu otwartych ptomieni i
zrodet ciepta.

/\ OSTRZEZENIE! Oznacza potencjalne nie-
bezpieczenstwo mogace prowadzi¢ do $mierci
lub ciezkich obrazen ciata.

/\ OSTROZNIE! Oznacza potencjalne niebez-
pieczenstwo moggce prowadzi¢ do $rednich lub
lekkich obrazen ciata.

UWAGA! Oznacza potencjalne niebezpieczen-
stwo moggce prowadzi¢ do szkéd rzeczowych.

EH WSKAZOWKA Szczegélne wskazowki uta-
twiajgce zrozumienie instrukcji i obstugi.

2 OPIS PRODUKTU

21 Uzytkowanie zgodne z przeznaczeniem
Opisywane urzadzenie jest przeznaczone do na-
stepujacych celéw:

®  QObrabiania wstepnie spulchnionej gleby.

Uzywanie urzgdzenia jest dozwolone tylko wtedy,
gdy jest catkowicie zmontowane.

Opisywane urzadzenie jest przeznaczone do za-
stosowania w ramach uzytku prywatnego. Kazde
inne zastosowanie oraz niedozwolone zmiany lub
modyfikacje traktowane sg jako eksploatacja nie-
zgodna z przeznaczeniem i prowadzg do utraty
gwarancji i waznosci deklaracji zgodnosci oraz
do wytgczenia wszelkiej odpowiedzialnosci pro-
ducenta za szkody poniesione przez uzytkownika
lub osoby trzecie.

2.2 Mozliwe przewidywane nieprawidtowe
uzycie

Urzadzenie nie jest przeznaczone do zastosowan

specjalistycznych w parkach i obiektach sporto-

wych ani do zastosowania w rolnictwie i le$nic-

twie.

Nalezy zwrdci¢ szczegdlng uwage na nastepuja-

ce punkty:

®  Urzadzenie to nie jest przeznaczone do obra-
biania ubitej gleby, np. udeptanych trawni-
kow.

2.3 Ryzyko szczatkowe
Nawet podczas uzytkowania urzgdzenia zgodnie
z przeznaczeniem wcigz wystepuje okreslone ry-
zyko resztkowego, ktérego nie da sie wykluczy¢.
Z rodzaju i konstrukcji urzgdzenia — w zalezno-
$ci od zastosowania — mogg wynika¢ nastepuja-
ce, potencjalne zagrozenia:
®  Uszkodzenie stuchu przy zaniechaniu stoso-
wania ochrony stuchu.
®m  Obrazenia ciata wskutek drgan rak i ramion
w przypadku uzytkowania urzgdzenia przez
dtuzszy czas lub zaniechania zalecanej kon-
serwagciji.
Odrzucanie ziemi i matych kamieni.
Rany ciete w przypadku kontaktu z obracaja-
cymi sie nozami pielgcymi.

2.4 Urzadzenia zabezpieczajace i ochronne

/\ OSTRZEZENIE! Niebezpieczenstwo ska-
leczenia. Niesprawne i dezaktywowane urzadze-
nia ochronne i zabezpieczajgce moga spowodo-
waé powazne obrazenia ciata.

®m  Jedli urzadzenia ochronne i zabezpieczajgce
sg niesprawne, nalezy zleci¢ ich naprawe.

= Nigdy nie dezaktywowac urzgdzen ochron-
nych i zabezpieczajgcych.

241 Tarcza ochronna

Tarcza ochronna chroni uzytkownika przed obra-

cajgcymi sie nozami pielgcymi i odrzucanymi

obiektami.

2.5 Symbole umieszczone na urzadzeniu

2.51 Symbole bezpieczenstwa

Znaczenie

Symbol

Przed uruchomieniem przeczyta¢
instrukcje eksploataciji!

Narzedzie obrotowe! Nie zbliza¢
dtoni ani stop.
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2.5.2 Symbole obstugi

Symbol Znaczenie

Bezstopniowa regulacja predkosci:
,STOP” = zatrzymywanie;

L26tw” = powoli;

»Zajac” = szybko

STOP

<5

2.6 Przeglad produktu (01)

Widok ogélny produktu (01) przedstawia zesta-
wienie elementdéw urzadzenia.

4
=5

Element

Dzwignia sprzegta

Przycisk zabezpieczajgcy
Dzwignia gazu

Otwoér wlewu paliwa

Mieszek gumowy (pompka paliwa)
Koto transportowe

Noz pielacy

0o N o a A~ WO N -

Sruba zamykajgca wlot oleju

©

Tarcza ochronna

10 Ptoza

11 Starter linkowy

12 Dzwigar prowadzgcy

3 ZASADY BEZPIECZENSTWA

/\ NIEBEZPIECZENSTWO! Smiertelne nie-
bezpieczenstwo i niebezpieczenstwo najciez-

szych obrazen! Nieznajomos$¢ zasad bezpie-

czenstwa i instrukcji obstugi moze prowadzic¢ do

najciezszych obrazen, a nawet $Smierci.

B Przed uzyciem urzadzenia nalezy przestrze-

gac¢ wszystkich zasad bezpieczenstwa

i wskazéwek podanych w niniejszej instrukcji
obstugi oraz w instrukcjach, do ktorych odnie-

sienia sie w niej znajduja.

®  Wszystkie dotgczone dokumenty nalezy za-

chowac do pozniejszego wykorzystania.

Zagrozenia zycia przez zatrucie
Spaliny z opielacza silnikowego zawierajg tle-
nek wegla, ktéry moze zabi¢ cztowieka w cia-
gu kilku minut. Przed i w trakcie uzywania na-
lezy uwzgledni¢ nastepujgce punkty:
Nigdy nie uzywac opielacza silnikowego
w zamknietych pomieszczeniach, ale wy-
tacznie na otwartej przestrzeni.
Nie wdychac spalin z silnika.
Wytgczy€ opielacz silnikowy w przypadku
ztego samopoczucia, zawrotow gtowy i
stabosci podczas uzytkowania urzadze-
nia.
Uzytkowac opielacz silnikowy wytgcznie
w nienagannym stanie technicznym.
Nie dezaktywowac urzadzen ochronnych
i zabezpieczajacych.
Nalezy korzysta¢ ze srodkéw ochrony stuchu.
Przeczyta¢ uwaznie niniejszg instrukcje ob-
stugi oraz instrukcje obstugi silnika i ich prze-
strzegac. Nalezy nauczyc¢ sie szybkiego wy-
taczania opielacza silnikowego.
Nie uzywac¢ srodkéw do wspomagania rozru-
chu w sprayu lub podobnych.

Operator

Osoby ponizej 16. roku zycia oraz niezazna-
jomione z instrukcjg obstugi nie mogg uzy-
wac urzadzenia. Przestrzegaé wszelkich
ewentualnych krajowych przepiséw dotycza-
cych bezpieczenstwa w zakresie minimalne-
go wieku uzytkownika.

Niedoswiadczona osoba obstugujgca musi
zostac poinstruowana i przeszkolona w za-
kresie obstugi urzadzenia.

Zabrania sie eksploatacji urzgdzenia pod
wptywem alkoholu, srodkéw odurzajgcych lub
lekow.

3.2 Bezpieczenstwo urzadzenia

Uzywac urzadzenia tylko w nastepujgcych
warunkach:
Urzadzenie nie jest zabrudzone.
Urzadzenie nie wykazuje uszkodzen.
Wszystkie elementy obstugowe muszg
by¢ sprawne.
Nie przecigza¢ urzgdzenia. Jest ono prze-
znaczone do lekkich prac na terenach pry-
watnych. Przecigzenia powodujg uszkodze-
nia urzadzenia.
Nigdy nie uzywac urzgdzenia ze zuzytymi lub
uszkodzonymi czesciami. Uszkodzone czesci
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zawsze wymienia¢ na oryginalne czesci za-
mienne producenta. Uzytkowanie urzadzenia
ze zuzytymi lub uszkodzonymi czesciami po-
woduje uniewaznienie roszczen gwarancyj-
nych po stronie producenta.

Naprawy mogg przeprowadza¢ wytgcznie
kompetentne zaktady naprawcze lub nasze
punkty serwisowe.

3.3 Bezpieczenstwo osob, zwierzat i rzeczy

materialnych

Uzywacé urzadzenia tylko do tych prac, do
ktorych jest ono przeznaczone. Zastosowa-
nie niezgodne z przeznaczeniem moze pro-
wadzi¢ do obrazen lub uszkodzen.

Wigczac urzadzenie tylko wtedy, gdy w ob-
szarze roboczym nie przebywajg osoby ani
zwierzeta.

Zachowac bezpieczny odstep od oséb i zwie-
rzat lub wytgczy¢ urzadzenie, gdy zblizajg sie
do niego osoby lub zwierzeta.

Nigdy nie kierowac strumienia powietrza od-
lotowego z silnika w strone osdéb i zwierzat
ani palnych produktéw i przedmiotéw.

Nigdy nie chwyta¢ kratki zasysania i kratki
wentylacyjnej podczas pracy silnika. Wirujgce
elementy urzadzenia moga spowodowac ob-
razenia.

Zawsze wytgczac urzadzenie, kiedy nie be-
dzie uzywane, np. przy zmianie obszaru ro-
boczego, podczas konserwacji i pielegnaciji,
przy wlewaniu mieszanki benzyny i oleju.

W razie wypadku natychmiast wytgczy¢ urza-
dzenie, aby unikng¢ dalszych obrazen

i szkdd materialnych.

Nigdy nie uzytkowa¢ urzadzenia ze zuzytymi
lub uszkodzonymi czes$ciami. Zuzyte lub
uszkodzone czesci urzgdzenia mogg powo-
dowac powazne obrazenia.

Przechowywac¢ urzgdzenie poza zasiegiem
dzieci.

3.4 Bezpieczenstwo na stanowisku pracy

Pracowac tylko przy swietle dziennym lub
bardzo jasnym sztucznym Swietle.

Uzywacé urzadzenia tylko na stabilnym i réw-
nym podtozu, a nie na stromych zboczach.
Nie stosowac urzadzenia na kamienistym te-
renie.

Nalezy zawsze pracowac poprzecznie do
zbocza.

®  Nie jezdzi¢ w gore i w dot zbocza, oraz po
zboczach o nachyleniu przekraczajgcym 10°.
Pamieta¢ o zachowaniu stabilnosci.

Usungc¢ ciata obce ze strefy roboczej.
Nie zbliza¢ konczyn do obracajgcych sie cze-
Sci.

®  Nigdy nie podnosi¢ ani nie przenosi¢ urzg-
dzenia z uruchomionym silnikiem.

B Podczas uruchamiania silnika przed urzadze-
niem lub narzedziami roboczymi (noze piela-
ce) nie mogg znajdowac sig¢ zadne osoby —
naped nozy pielacych nie moze pracowac.

®  Montaz i demontaz kota transportowego bgdz
regulacje ptozy mozna przeprowadza¢ wy-
tacznie przy wytaczonym silniku i nierucho-
mych nozach pielgcych.

®  Podczas jazdy z zamontowanym kotem
transportowym wytgczy¢ silnik i poczekac na
zatrzymanie nozy pielgcych.

®  Uzytkowanie urzgdzenia jest dozwolone wy-
facznie pod warunkiem zachowania bez-
piecznego odstepu wyznaczonego przez
dzwigar prowadzgcy.

®  Uktad wydechowy i silnik utrzymywac w czy-
stosci.

®  Uszkodzony zbiornik lub jego zamkniecie na-
lezy wymienic.

3.5 Obchodzenie sie z benzyng i olejem

®  Niebezpieczenstwo wybuchu i pozaru:
Wydobywajgca sie mieszanka benzyny i po-
wietrze powoduje powstawanie wybuchowej
atmosfery. Wyfukniecie, eksplozja lub pozar
przy niewtasciwym obchodzeniu sie z pali-
wem moga prowadzi¢ do cigzkich obrazen,
a nawet Smierci. Przestrzegac nastepujacych
punktow:
Nie pali¢ podczas obchodzenia sie z ben-
zyna.
Obstuga paliw jest dozwolona wytgcznie
na wolnym powietrzu i nigdy w zamknie-
tych pomieszczeniach.
Bezwzglednie przestrzegac nizej wymie-
nionych zasad postepowania.
®m  Transportowac i przechowywac benzyne
oraz olej wytgcznie w dopuszczonych do tego
zbiornikach. Zadbac, aby dzieci nie miaty do-
stepu do przechowywanej benzyny i oleju.
®  Aby unikng¢ zanieczyszczenia gleby (ochro-
na $rodowiska), zadbag¢, aby podczas tanko-
wania benzyna i olej nie przedostaty sie do
gruntu. Do tankowania uzywac lejka.
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®  Nigdy nie tankowa¢ urzadzenia w zamknie-
tych pomieszczeniach. Moze doj$¢ do nagro-
madzenia si¢ oparéw benzyny w poblizu pod-
togi i w efekcie do wyfukniecia lub wybuchu.

B Niezwiocznie wyciera¢ rozlang benzyne
z urzadzenia i z gleby. Tekstylia uzyte do wy-
tarcia benzyny wysuszy¢ w dobrze prze-
wietrzonym miejscu, a nastepnie zutylizowac.
W przeciwnym wypadku moze doj$¢ do na-
gtego samozaptonu.

B Po rozlaniu benzyny powstajg jej opary. Dla-
tego tez nie nalezy uruchamiac urzadzenia
w tym samym miejscu, lecz oddali¢ si¢ na
odlegto$¢ co najmniej 3 m.

B Nie dopusci¢ do kontaktu produktéw na bazie
olejéw mineralnych ze skoérg. Nie wdychaé
oparéw benzyny. W celu tankowania zawsze
zaktadac rekawice ochronne. Regularnie
zmieniac i czysci¢ odziez ochronng.

®  Uwaza¢, aby odziez nie zostata zanieczysz-
czona benzyng. W razie zanieczyszczenia
odziezy benzyng niezwtocznie zmieni¢
odziez.

®  Nigdy nie tankowa¢ urzadzenia w czasie, gdy
silnik pracuje lub jest nagrzany.

3.6 Srodki ochrony osobistej

B Aby unikng¢ urazéw gtowy i konczyn oraz
uszkodzenia stuchu, zaleca sie nosi¢ na so-
bie przewidziane przepisami odziez i wypo-
sazenie ochronne.

B Odziez powinna $cisle przylega¢ do ciata
i nie moze przeszkadza¢ w pracy. Dtugie wto-
sy nalezy zabezpieczy¢ siatkg. Nigdy nie no-
si¢ luznych ubran lub dodatkéw, ktére mogag
zosta¢ wciagniete przez urzgdzenie, np. sza-
li, szerokich koszul, dtugich tancuszkow.

= Srodki ochrony indywidualnej:
Ochrona stuchu i okulary ochronne
diugie spodnie i wytrzymate obuwie
Rekawice ochronne

4 MONTAZ
Postepowanie, patrz ilustracje 02 — 06.

/\ OSTRZEZENIE! Zagrozenia wynikajace z
niekompletnego montazu! Eksploatacja nie-
kompletnie zmontowanego urzgdzenia moze pro-
wadzi¢ do powaznych obrazen ciata.
®  Urzadzenie nalezy eksploatowac tylko po

kompletnym zmontowaniu!

B Przed wigczeniem nalezy sprawdzi¢, czy
wszystkie urzgdzenia zabezpieczajgce i
ochronne sg na swoim miejscu i dziatajg w
odpowiedni sposob!

5 URUCHOMIENIE

5.1 Ustawianie dzwigaréw prowadzacych
(04)

Wysokos$¢ dzwigara prowadzacego ustawi¢ od-

powiednio do wielkosci ciata.

Normalne ustawienie wysokosci odpowiada wy-
sokosci bioder.

1. Poluzowac $ruby na konsoli urzgdzenia.

2. Dzwigary prowadzace ustawi¢ wedtug do-
stepnego miejsca w otworach podituznych.

3. Dociggngc¢ ponownie Sruby.

H WSKAZOWKA W modelach ze wstecznym

biegiem mozliwe jest odchylenie dzwigara prowa-

dzgcego w lewo i w prawo.

5.2 Koto transportowe

Korzystajgc z kota transportowego tatwo i wygod-
nie przetoczy¢ opielacz na miejsce zastosowa-
nia.

Zablokowac koto transportowe w zapadce, aby
wykonywac prace przy uzyciu opielacza silniko-
wego.

5.3 Kontrolowanie i uzupetnianie ilo$¢ oleju

1. Przed uruchomieniem i przed kazdym uzy-
ciem skontrolowaé¢ poziom oleju w przektadni
i w silniku.

2. Przy zbyt matej ilosci oleju przektadniowego
lub oleju silnikowego: uzupemic ole;.

Olej przektadniowy

patrz Rozdziat 7.2 "Wlewanie lub wymiana oleju

przektadniowego (07)", strona 73

Olej silnikowy

H WSKAZOWKA W celu uzyskania szczego-
towych informacji nalezy przeczyta¢ odrebng in-
strukcje obstugi silnika.
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6 OBSLUGA

6.1 Uruchamianie i wylaczanie silnika

6.1.1  Uruchamianie silnika

Podczas uruchamiania silnika dzwignia sprzegta

nozy pielgcych nie moze by¢ aktywna!

1. Dzwignie gazu ustawi¢ w pozycji ,Zajac”
(MAX).

2. 2 ->5razy nacisng¢ mieszek gumowy (pomp-
ke paliwa).

3. Pociggna¢ mocno starter linkowy i pozwoli¢
nastepnie, aby linka powoli sie zwineta.

4. Gdy silnik pracuje: Wyregulowac predkosc
dzwignig gazu (,Zajgc” = szybko, ,Z6w” =
powoli).

5. Gdy silnik nie pracuje: Sprawdzi¢ czynnosci
robocze i wyciggng¢ ponownie starter linko-
wy.

6.1.2 Wylaczenie silnika

1. Dzwignie gazu ustawi¢ w pozycji ,STOP”.

6.2 Noz pielacy

6.2.1

/\ OSTRZEZENIE! Zagrozenie ze strony ob-
racajacych sie elementéw. Ingerencja migdzy

obracajgce sie elementy urzadzenia prowadzi do

powaznych obrazen.

= Nigdy nie wktadac¢ rgk miedzy obracajgce sie
elementy urzadzenia.

B Po puszczeniu dzwigni sprzegta noze pielgce
nie mogag obracac sie.

Wiaczanie nozy pielacych

1. Nacisng¢ i przytrzymac przycisk zabezpie-
czajgcy.

2. Pociggna¢ dzwignig sprzegta do gory i przy-
trzymac. Noze pielgce moga zacza¢ sie obra-
cac dopiero po przyciggnieciu dzwigni do po-
towy.

6.2.2 Wylaczanie nozy pielacych
1. Pusci¢ dzwignie sprzegta.

7 KONSERWACJA | PIELEGNACJA

/\ NIEBEZPIECZENSTWO! Smiertelne nie-
bezpieczenstwo i niebezpieczenstwo najcigz-
szych obrazen. Smiertelne niebezpieczenstwo
i niebezpieczenstwo najciezszych obrazen przy
wigczonym silniku.
®  Wszelkie ingerencje mogg nastepowac tylko

przy wytgczonym silniku.

/\ NIEBEZPIECZENSTWO! Zagrozenie zycia
z powodu nieprawidlowej konserwacji. Wyko-
nywanie prac konserwacyjnych przez osoby bez
kwalifikacji i uzywanie niedopuszczonych czesci
zamiennych moze podczas pracy powodowac
ciezkie urazy, a nawet $mierc.
®  Nie wolno usuwac ani wytgcza zadnych urza-

dzen zabezpieczajgcych.

®  Uzywac wytgcznie dopuszczonych oryginal-

nych czgsci zamiennych.

®  Przezregularng i prawidtowg konserwacje

zadbac o to, by urzadzenie byto sprawne i
czyste.

/\ OSTROZNIE! Niebezpieczenstwo skale-
czenia. Poruszajgce sie czesci urzadzenia
o ostrych krawedziach moga spowodowacé obra-
zenia.
®m  Podczas wykonywania prac zwigzanych
z konserwacja, pielegnacjg i czyszczeniem
nalezy zawsze nosi¢ rekawice ochronne!

7.1 Wyczysci¢ noze pielace

Przed uzyciem rekultywatora usung¢ dtugowtdk-

niste fragmenty roslin i grube kawatki ziemi z no-

zy pielgcych.

7.2 Wlewanie lub wymiana oleju

przektadniowego (07)

Przed kazdym uzyciem rekultywatora skontrolo-

wac poziom oleju i w razie potrzeby go uzupeic.

Olej przektadniowy wymienia¢ co 100 godzin pra-

cy.

Wymagany rodzaj i ilos¢ oleju: Patrz dane tech-

niczne.

1. Wykreci¢ srube zamykajgca (07/1) z prawej
strony przektadni.

2. Przy wymianie oleju: Zla¢ zuzyty olej.

3. Napemi¢ nowym olejem, az bedzie widoczny
w otworze do napetniania.

4. Wkreci¢ $srube zamykajgca (07/1) z powro-
tem w otwér do napetiania.

5. Przy wymianie oleju: Utylizowaé zuzyty olej
zgodnie z przepisami prawnymi.

7.3 Konserwacja swiecy zaptonowej

H WSKAZOWKA W celu uzyskania szczego-
towych informacji nalezy przeczyta¢ odrebng in-
strukcje obstugi silnika.
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Pomoc w przypadku usterek

7.4 Filtr powietrza

H WSKAZOWKA W celu uzyskania szczegd-
towych informacji nalezy przeczyta¢ odrebng in-
strukcje obstugi silnika.

7.5 Wymiana oleju silnikowego

H WSKAZOWKA W celu uzyskania szczegd-
fowych informacji nalezy przeczyta¢ odrebng in-
strukcje obstugi silnika.

7.6 Ustawianie ciegta Bowdena

Do doktadnej regulacji stuzy $ruba nastawcza
znajdujgca sie na dzwigarze prowadzacym i kon-

1. Odkreci¢ nakretki zabezpieczajgce.
2. Dokonac regulacji za pomocg $ruby nastaw-
czej.

3. Ponownie dokreci¢ nakretki zabezpieczajace.
H WSKAZOWKA Noze pielagce moga zaczaé
sie obracac¢ dopiero po przyciggnieciu dzwigni do

potowy.

8 POMOC W PRZYPADKU USTEREK

H WSKAZOWKA W przypadku zakiocen, kto-
re nie zostaty wymienione w tej tabeli, lub takich,
ktérych nie mozna usung¢ we wiasnym zakresie,

soli silnika.

Usterka

Spadajaca moc silnika.

Silnik nie uruchamia sie.

Noze pielace nie obracaja
sie

TRANSPORT

nalezy skontaktowac¢ sie z naszym dziatem ob-
stugi klienta.

Przyczyna

Zatkany filtr powietrza
Problemy ze spalaniem
Noze pielgce zabrudzone
Niedobér paliwa

Niewfasciwe, zanieczyszczo-
ne lub stare paliwo w zbiorni-
ku

Nieprawidtowa procedura
uruchamiania

Dzwignia gazu w nieprawi-
diowej pozyciji

Uszkodzenie na $wiecy za-
ptonowej

Filtr powietrza

Pasek klinowy uszkodzony

Uszkodzenie przektadni
Noze pielace luzne

Ciegto Bowdena rozciaggnigte
lub luzne

®  Transportowac opielacz silnikowy tylko z pu-

stym zbiornikiem paliwa.

B Transportowac opielacz silnikowy zawsze

w pozycji poziomej, w innym przypadku doj-

dzie do:

Usuwanie

Kontrola i czyszczenie filtra powietrza
Udaj sie do serwisu

Wyczysci¢ noze pielace

Uzupetnic paliwo

Oproézni¢ zbiornik i wla¢ nowe paliwo

Wykonaé prawidtowo proces rozruchu

Dzwignig gazu ustawi¢ w pozycji ,ZA-
JAC” (MAX)

Patrz instrukcja silnika.

Patrz instrukcja silnika.

Udaj sie do serwisu

Udaj sie do serwisu
Dociggna¢ noze pielace

Ustawic ciggto Bowdena

wytworzenia dymu
utrudnionego rozruchu
osadzenia sadzy na $wiecy zaptonowej

10 PRZECHOWYWANIE URZADZENIA

Po kazdym uzyciu nalezy doktadnie wyczysci¢

wycieku paliwa i oleju

urzadzenie i, jesli sg dostepne, zatozy¢ pokrywy
ochronne. Urzadzenie przechowywaé w suchym,
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Utylizacja
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zamykanym pomieszczeniu niedostepnym dla
dzieci.

Jesli urzadzenie nie bedzie uzywane przez czas
diuzszy niz 2-3 miesiace, konieczne jest wykona-
nie nastepujgcych prac, aby zapobiec uszkodze-
niom:

1. Oprozni¢ zbiornik paliwa:

B Umozliwi¢ silnikowi prace az do samo-
czynnego zgasniecia. W zbiorniku paliwa
i w gazniku nie znajduje sie wéwczas
mieszanka benzyny i oleju, i nie dojdzie
do powstania osadow.

2. Oczysci¢ urzadzenie:

®  Wytrzec¢ cate urzgdzenie i osprzet szmat-
ka do czyszczenia. Nie uzywac¢ benzyny
ani innych rozpuszczalnikow!

B Usungc zanieczyszczenia ze wszystkich
otworéw urzgdzenia (m.in. z otworéw
chtodzacych silnika).

3. Nasmarowac cylinder olejem:

B Pozostawi¢ urzadzenie do catkowitego
wychtodzenia.

12 OBSLUGA KLIENTA/SERWIS

Wszelkie pytania dotyczace gwarancji, naprawy
lub czes$ci zamiennych nalezy kierowac¢ do naj-

13 GWARANCJA

®  Wyciggna¢ koncowke przewodu swiecy
zaptonowej i wykreci¢ swiece zaptonowa.

®  Wopusci¢ kilka kropli oleju do otworu $wie-
cy zaptonowe;j.

. Pociggna¢ powoli za uchwyt rozrusznika,
aby ttok sie poruszyt i rozprowadzit olej w
cylindrze.

4. Odstawi¢ urzadzenie na kole transportowym i
nie przechowywac w pozycji przechylonej.

5. Przechowywaé urzadzenie w mozliwie su-
chym miejscu.

11 UTYLIZACJA
H

®  Przed utylizacjg urzadzenia trzeba oproznic¢
zbiornik paliwa i zbiornik oleju silnikowego!

®  Opakowanie, urzadzenie i akcesoria wykona-
no z materiatdéw nadajacych sie do recyklingu
i nalezy zapewni¢ ich odpowiednig utylizacje.

Benzyna i olej silnikowy nie moga
by¢ utylizowane z odpadami z gospo-
darstwa domowego ani sciekami,
lecz nalezy przekazac¢ je do osobnej
zbidrki lub utylizacji!

blizszego punktu serwisowego AL-KO. Mozna go
znalez¢ w nastgpujacej witrynie internetowe;j:
www.al-ko.com/service-contacts

Ewentualne wady materiatowe lub produkcyjne w urzgdzeniu usuwamy przed uptywem ustawowego
okresu przedawnienia roszczen z tytutu rekojmi za wady fizyczne, dokonujac wedle naszego uznania
naprawy lub wymiany produktu. Okres przedawnienia ustalany jest zgodnie z prawem obowigzujgcym

w kraju, w ktérym produkt zostat zakupiony.

Gwarancja obowigzuje tylko w przypadku:

®  zastosowania sie do tresci niniejszej instrukciji
obstugi,

®  prawidiowego postepowania,

®  stosowania oryginalnych czesci zamiennych.

Gwarancja nie obejmuje:

Gwarancja wygasa w przypadku:

samodzielnych prob naprawy,
samodzielnych zmian technicznych,
zastosowania niezgodnie z przeznaczeniem.

®  uszkodzen lakieru spowodowanych zwyktym zuzyciem

®  czesci zuzywalnych, oznaczonych na wykazie czesci zamiennych ramkg )
B silnikow spalinowych (w tym przypadku obowigzujg oddzielne warunki gwarancji ustalone przez

producenta)

Okres gwarancji rozpoczyna sie od momentu nabycia przez pierwszego uzytkownika koncowego. De-
cydujgce znaczenie ma tutaj data dokumentu zakupu. Nalezy zwrdci¢ sie do dystrybutora lub najbliz-
szego autoryzowanego punktu serwisowego, przedktadajac niniejszg deklaracje gwarancyjng oraz do-
wod zakupu. Niniejsza deklaracja nie narusza ustawowych roszczen nabywcy w stosunku do sprze-
dawcy z tytutu wad.
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1 K TOMUTO NAVODU K POUZITi

® U némeckeé verze se jedna o originalni navod
k pouziti. VSechny ostatni jazykové verze
jsou preklady originalniho navodu k pouziti.

®  Uchovavejte tento navod vzdy tak, abyste si
ho mohli pfecist, kdyz budete potfebovat in-
formace o stroji.

®  Predavejte dalSim osobam pouze vyrobek s
timto navodem k pouziti.

B Pfectéte a dodrZujte bezpecnostni pokyny a
varovani uvedena v tomto navodu.

1.1 Symboly na titulni strané

Symbol

Vyznam

Pfed uvedenim do provozu si bez-
podminecné peclivé prectéte tento
navod k pouziti. To je pfedpokla-
dem bezpecné prace a bezproblé-
mové manipulace.

lu ﬂ’ Névod k pouziti

Benzinovy stroj neprovozujte v bliz-
kosti otevienych plamend nebo
zdrojl tepla.
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1.2 Vysvétleni symboll a signalnich slov

/\ NEBEZPECI! Oznaduje bezprosttedné hro-
zici nebezpecnou situaci, ktera — pokud se ji ne-
vyhnete — ma za nasledek smrt nebo vazné zra-
néni.

/\ VYSTRAHA! Oznaduje moZnou nebezped-
nou situaci, kterd — pokud se ji nevyhnete — muze
mit za nasledek smrt nebo vazné zranéni.

/\ OPATRNE! Oznacduje moznou nebezpec-
nou situaci, ktera by mohla mit za nasledek men-
Si nebo stfedné tézké zranéni, pokud se ji nevy-
hnete.

POZOR! Oznacuje situaci, ktera by mohla mit
za nasledek vécné Skody, pokud se ji nevyhnete.

H UPOZORNENI Specialni pokyny pro lepsi
srozumitelnost a manipulaci.

2 POPIS VYROBKU

2.1 Pouziti v souladu s uréenym ucelem
Tento pfistroj Ize pouzit na:

B obdélavani pfedem nakyprené pldy.

S pristrojem Ize pracovat pouze v pIné smontova-
ném stavu.

Tento pfistroj je uréen vyhradné jen k pouziti

v soukromém sektoru. Jakékoliv jiné pouzivani a
dale nepovolené prestavby a dodate¢né montaze
budou povazovany za pouziti k jinému nez urée-
nému Ucelu a maji za nasledek zanik zaruky, da-
le ztratu konformity a odmitnuti jakékoli odpovéd-
nosti za Skody zpUsobené uzivateli nebo treti
strané ze strany vyrobce.

2.2 Mozné predvidatelné chybné pouziti

Stroj neni koncipovan pro komeréni pouziti ve ve-

fejnych parcich a na sportovistich ani pro pouziti

v zemédélstvi a lesnim hospodarstvi.

Dbejte pfedevsim na:

B Tento pfistroj je ur€en ke zpracovani pevné
pudy napfiklad uslapaného travniku.

2.3 Zbytkova rizika

| pfi fadném pouzivani stroje ke stanovenému

ucelu vzdy zbyva zbytkové riziko, které nelze vy-

loucit. Z druhu a konstrukce stroje mohou byt

podle pouziti odvozena nasledujici potencialni

ohroZeni:

®  Poskozeni sluchu, jestlize nenosite ochranu
sluchu.

B | ze oCekavat télesna poskozeni v dusledku
vibraci rukou a pazi, pokud budete pfistroj
pouzivat delSi dobu nebo ho nebudete pouzi-
vat pfedepsanym zpusobem.

Odlétavani zeminy a malych kaminkd.
Rezna poranéni pfi sahnuti do otagejicich se
kultivacnich nozu.

2.4 Bezpecnostni a ochranna zarizeni

/\ VYSTRAHA! Nebezpeéi zranéni. Poskoze-
na a vyfazena bezpecnostni a ochranna zafizeni
mohou vést k téZkym poranénim.

®m  Defektni bezpec€nostni a ochranna zafizeni
nechejte opravit.

®  Bezpecnostni a ochrannd zafizeni nikdy ne-
vyfazuijte z provozu.

2.41 Ochranny stit
Ochranny §tit chrani uzivatele pred rotujicimi kul-
tivaénimi nozi a vymrstovanymi pfedméty.

2.5 Symboly na stroji

2.5.1 Bezpecnostni znacky

Symbol

LIz

&

2.5.2 Znacky obsluhy

Vyznam

Pfed uvedenim do provozu si pre-
Ctéte navod k pouziti!

=

Rotujici nastroj! Nohy a ruce udrzuj-
te v dostate¢né vzdalenosti.

B P

Symbol Vyznam
2 Plynula regulace rychlosti:
3 ,STOP* = zastavit;
,Zelva“ = pomalu;
‘ ,Zajit* = rychle.

2.6 Prehled vyrobku (01)
Prehled vyrobku (01) poskytuje pfehled o pfistro-
ji.

C. Souéast
1 Spojkova packa
2 Bezpecnostni tlacitko
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Bezpecénostni pokyny

Soucast

Packa plynu

PInici otvor palivové nadrze
Pryzovy méch (Cerpadlo)
Transportni kolo

Kultivaéni noze

o N o o b~ w O

Uzaviraci $roub oleje

©

Ochranny $tit
10 Brzdova ostruha
11 Startovaci lanko
12 Vodici rukojet

BEZPECNOSTNi POKYNY

/\ NEBEZPECI! Nebezpeéi zivota a nebez-

nich pokynt obsluhy mize vést k téZkym zrané-
nim a dokonce k smrti.

Nez stroj pouzijete, respektujte vSechny bez-
pecnostni pokyny a pokyny k obsluze tohoto
navodu k pouziti i navody k pouziti, na které

jste byli odkazani.

VSechny dodané dokumenty uschovejte pro

budouci pouziti.

Smrtelné nebezpecdi otravou
Vyfukové plyny motorového kultivatoru obsa-
huji oxid uhelnaty, ktery mize zabit lovéka
bé&hem nékolika malo minut. Pfed popF. bé-
hem pouzivani respektujte nasledujici sku-
te¢nosti:
Motorovy kultivator nikdy neprovozuijte v
uzavrenych prostorach, ale jen pod Sirym
nebem.
Nevdechujte vyfukové plyny motoru.
Pokud se vam pfi pouzivani pfistroje
udéla nevolno, budete mit zavraté nebo
se budete citit slabi, motorovy kultivator
vypnéte.
Motorovy kultivator pouzivejte pouze v tech-
nicky bezvadném stavu.
Bezpecnostni a ochranna zafizeni nikdy ne-
vyfazujte z provozu.
Noste ochranu sluchu.
Pozorné si prectéte pokyny v tomto navodu k
pouziti a v navodu k pouziti motoru, a re-
spektujte je. Naucte se motorovy kultivator
rychle vypnout.

31

Nepouzivejte startovaci spreje apod.

Obsluha
Mladistvi mladsi 16 let nebo osoby, které ne-
jsou seznameny s navodem k pouziti, ne-
sméji stroj pouzivat. Respektujte eventualni
bezpecnostni pfedpisy dané zeme tykajici se
minimalniho véku uzivatele.
Nezku$ena osoba musi byt poucena a pro-
Skolena o obsluze pfistroje.
Neobsluhujte pfistroj pod vlivem alkoholu,
drog nebo léku.

3.2 Bezpecnost stroje

PFistroj pouzivejte jen za nasledujicich pod-
minek:

PFistroj neni znecistény.

Stroj nevykazuje zadna poskozeni.

VSechny ovladaci prvky funguji.
Pristroj nepretézujte. Je uréen pro lehké pra-
ce v soukromém sektoru. PfetiZzeni vedou k
poskozeni stroje.
PFistroj nikdy nepouzivejte s opotfebovanymi
nebo vadnymi dily. PoSkozené dily vzdy vy-
ménte za originalni nahradni dily vyrobce.
Je-li stroj provozovan s opotfebenymi nebo
poskozenymi dily, nemohou byt vici vyrobci
uplatiiovany naroky na zarucni plnéni.
Opravarskeé ¢innosti smi provadét pouze
kompetentni odborné provozovny nebo nas
servis.

3.3 Bezpecnost osob, zvifat a vécnych

hodnot
Stroj pouzivejte jen k té praci, pro kterou je
ur¢en. Pouziti k jinému nez uréenému ucelu
muze mit za nasledek poranéni i poskozeni
vécnych hodnot.
Stroj zapnéte jen tehdy, jestlize se v pracovni
oblasti nenachazeji zadné osoby a zvifata.
Udrzujte bezpecnostni odstup od osob a zvi-
fat, resp. vypnéte pfistroj, kdyz se priblizi
osoby nebo zvifata.
Nemifte vyfukovym paprskem motoru nikdy
na osoby a zvifata, jakoz i na hoflavé produk-
ty a predméty.
Nikdy nesahejte do saci a vétraci mrizky,
kdyz bézi motor. Rotujici ¢asti pfistroje mo-
hou zpUsobit zranéni.
Pristroj vypnéte vzdy, kdyz ho nepotfebujete,
napf. pfi pfechodu na jinou pracovni oblast,
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Bezpecénostni pokyny

ALKO

pfi udrzbé a opravach, pfi tankovani smési
benzinu a oleje.

vem vést k téZkym urazim a dokonce k smr-
ti. Dodrzujte nasleduijici:

®  Pfistroj vypnéte ihned, pokud se stane Uraz, PFi zachazeni s benzinem nekurte.
abyste zabranili dalSim poranénim a vécnym Manipulujte s benzinem pouze venku a
Skodam. nikdy ne v uzavienych mistnostech.
= Stroj nikdy nepouZzivejte s opotfebovanymi Bezpodmine&né dodrzujte v nasledujicim
nebo vadnymi dily. Opotfebované nebo vad- uvedena pravidla chovani.
né dily pfistroje mohou zapficinit tézké urazy. m  Prepravujte a skladujte benzin a olej vylucné
® Nepouzivany pfistroj ukladejte mimo dosah v nadrzich, které jsou k tomu schvalené. Za-
deti. bezpecte, aby k uskladnénému benzinu a
3.4 Bezpeénost na pracovisti oleji nemély pfistup déti.
PEE ‘ > . - I . . . X
®  Pracujte jen za denniho svétla nebo za velmi (Z:cl:'ﬁrt:;z I‘é‘{\t’gﬂ??ﬁ;’%ﬁgg&%ﬁrzg;%‘?ﬁ:g{o
jasnéh éléh Stleni. ’ B
Jafne .oumtve’e .oo.sve en ) X vani neunikl do ptdy Zzadny benzin ani olej. K
B Pfistroj pouzivejte jen na pevném a rovném natankovani pouzivejte trychtyF.
odkladu a ne v Sikmé poloze.
P VEJ . N I poloz - ®  Nikdy netankujte pfistroj v uzavifeném prosto-
® Nepouzivejte stroj na pozemku s hrubymi ka- ru. Na podlaze se mohou nashromazdit ben-
meny. zinové vypary a miZe nastat vznét nebo do-
Vzdy pracujte napfi¢ svahu. konce vybuch.
Nepracujte ve sméru do svahu ani ze svahu ®  Neprodlené setfete rozlity benzin z pfistroje a
ani ve svazich se sklonem vét§im nez 10°. z podlahy. Textilie, kterymi jste benzin utirali,
Dbejte na stabilitu. nechejt_e vy_scr_mo_ut na d_(_)bFe vétraném mis-
Cizi predméty z pracovni oblasti odstrarite. té, nez je zlikvidujete. V jiném pfipadé by
.. . G mohlo nastat nahlé samovzniceni.
Méjte ruce a nohy mimo dosah rotujicich ¢as- . i . o o,
ti. ®  Pokud jste benzin rozI_|I|, vznlkaj_l benzmove
®  Stroj s bézicim motorem nikdy nezvedejte ani ngyé:zr?gj rngltgr\}u:%t;p\gs;;?é:gsztejnem
neprenasejte. ’ )
,.p J . - 0y ®  Zabrarite kontaktu kiize s ropnymi produkty.
= Pfi startovani motoru nesmi nikdo stat pfed Nevdechuite benzinové vypary. K natankova-
strgjem PODF. pracgvnvimli néstrvoji (kultjvaléni ni si vzdy berte pracovni rukavi.ce. Pravidelné
noze) — pohon kultivaénich nozd musi byt vy- vyméiiujte a Gistéte svij ochranny odév
nuty. )
P y’ . . . . ®m  Dbejte na to, aby VaSe Saty nepfisly do kon-
B Montaz a demontaz transportniho kola, popf. taktu s benzinem. Odév ihned vymaiite, po-
prestaveni brzdové ostruhy provadéjte pouze kud se na néj doétal benzin ’
fi vypnutém motoru a se zastavenymi kulti- ’
eaénﬂﬁﬂ nozi. Y u ll:l’ikdy netztankujte pfistroj s bézicim nebo hor-
B P¥ijizdé s namontovanym transportnim ko- ym motorem.
Iem_ vypnéte motor a pockejte na zastaveni 3.6 Osobni ochranné vybaveni
kultiva¢nich noza. ®  Aby se predeslo zranéni hlavy a kongetin, ja-
B Pouzivani pfistroje je povoleno pouze pfi do- koz i poskozeni sluchu, doporucuje se nosit
drzovani bezpe¢nostniho odstupu daného dr- odév a ochranné vybaveni podle pfedpist.
Zadlem. = Odév by mél byt ucelny (t&sné priléhaijici) a
Vyfuk a motor udrzujte Cisté. nesmi nijak omezovat. U dlouhych vlasl se
Pogkozenou nadrZ nebo uzavér nadrze vy- musi povinné nosit viasova sitka. Nikdy ne-
ménte. noste volné dily oSaceni nebo doplriky, které
L . . by se mohly vtahnout do pfistroje, napf. saly,
3.5 Zachazenis benzinem a olejem siroké kosile, dlouhé fetizky kolem krku.
= Nebezpeci vybuchu a pozaru: ®  Osobni ochranné vybaveni se sklada z:
Vytékajici smés benzinu a vzduchu zpusobu- ochrana sluchu a ochranné brvle
je vybusnou atmosféru. Vznét, vybuch a po- i . Y
Zar mohou pfi neodborném zachazeni s pali- dlouhé kalhoty a pevna obuv
ochranné rukavice
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Montaz

4 MONTAZ

Postup, viz obrazek 02-06.

/\ VYSTRAHA! Nebezpeéi v disledku net-
pIné montaze! Provoz neuplné smontovaného
stroje mlze pfivodit tézka poranéni a poskozeni
stroje.

®  Stroj provozujte pouze, je-li kompletné smon-
tovany!

B Pfed zapnutim vyzkouSejte vSechna bezpec¢-
nostni a ochranna zafizeni, zda jsou k dispo-
zici a jsou funkéni!

5 UVEDENIi DO PROVOZU

5.1 Nastaveni vodici rukojeti (04)

VysSku drZadla nastavte podle télesné vysky uZi-
vatele.

Normalni nastaveni vy$ky odpovida vysce boku.
1. Povolte Srouby na konzole skfiné pfistroje.

2. Drzadlo nastavte v rozsahu podélnych otvo-
ri.

3. Srouby opét utahnéte.

H UPOZORNENI U modelu se zpateskou Ize
drzadlo otacet doleva a doprava.

5.2 Transportni kolo

S transportnim kolem pfejede motorovy kultivator
snadno a pohodIné na misto pouziti.

PFi praci s motorovym kultivatorem zaklapnéte
transportni kolo do horni zapadky.
5.3 Kontrola a doplnéni mnozstvi oleje

1. PFed uvedenim do provozu a pfed kazdym
pouzitim zkontrolujte hladinu oleje v prevo-
dovce a motoru.

2. Pokud je obsazeno malo pfevodového nebo
motorového oleje: Dopliite ole;j.

Prevodovy olej

viz Kapitola 7.2 "Naplnéni nebo vyména prevodo-

vého oleje (07)", strana 81

Motorovy olej

H UPOZORNENIi Podrobné informace nalez-
nete v samostatné pfiru¢ce k motoru.

6 OBSLUHA

6.1 Startovani a vypinani motoru

6.1.1 Nastartovani motoru

PFi startovani motoru nesmi byt aktivovana spoj-

kova packa pro kultivaéni noze!

1. Nastavte packu plynu do polohy ,Zajic*
(MAX).

2. PryZzovy méch (Cerpadlo) stisknéte 2—5krat.

3. Startovaci lanko plynule vytahnéte a poté ho
nechte pomalu navinout zpét.

4. Kdyz motor bézi: Regulujte rychlost packou
plynu (,zajic* = rychle, ,zelva“ = pomalu).

5. Kdyz motor nebézi: Zkontrolujte pracovni
kroky a znovu vytahnéte startovaci lanko.

6.1.2 Vypnuti motoru

1. Nastavte packu plynu do polohy ,STOP*.

6.2 Kultivacni noze

6.2.1

/\ VYSTRAHA! Nebezpeéi trazu rotujicimi

castmi pristroje! Sahani do rotujicich ¢asti pfi-

stroje vede k tézkym poranénim!

®  Nikdy nesahejte do rotujicich ¢asti pfistroje!

®m  Kultivacni nozZe se po uvolnéni spojkové pac-
ky nesmi otacet.

Zapnuti kultivacnich nozu

1. Stisknéte a pridrzte bezpecnostni tlacitko.

2. P¥itahnéte spojkovou packu zcela nahoru a
drzte. Kultivaéni noze se smi zacit otacet az
po poloviné drahy packy.

6.2.2 Vypnuti kultivaénich nozu

1. Pustte spojkovou packu.

7 UDRZBA A PECE
/\ NEBEZPECI! Nebezpeéi zivota a nebez-

®  V3echny zésahy provadéjte pfi vypnutém
motoru.
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Pomoc pfi poruchach

ALKO

/\ NEBEZPECi! Ohrozeni zivota kvuli neod-
borné udrzbé. Prace udrzby provadéné nekvali-
fikovanym personalem i neschvalené nahradni
dily mohou v provozu pfivodit téZka poranéni a
dokonce i smrt.
®  Neodstranujte zadna bezpec&nostni zafizeni,

musi byt stale funkéni.

®  Pouzivejte jen schvalené originalni nahradni

dily.

B Pravidelnou a odbornou udrzbou zajistéte,

aby se pfistroj nachazel ve funkénim a Cis-
tém stavu.

/\ OPATRNE! Nebezpeéi zranéni. Ostrohran-

né a pohybujici se ¢asti stroji mohou vést k po-

ranéni.

B Pfiudrzbg, oSetfovani a Cisténi vzdy noste
ochranné rukavice!

7.1 Cisténi kultivaénich nozh

Pred pouzitim motorového kultivatoru a po jeho

pouziti odstrante z kultivaénich nozu ¢asti rostlin
s dlouhymi vlakny a hrubé kousky pudy.

7.2 Naplnéni nebo vyména prevodového
oleje (07)

Pfed kazdym pouzitim motorového kultivatoru

zkontrolujte hladinu oleje a v pfipadé potfeby do-

plrite olej. Pfevodovy olej vyménujte vzdy po 100

pracovnich hodinach.

Potfebny druh a mnozstvi oleje: Viz Technické

udaje.

1. VySroubujte uzaviraci Sroub (07/1) na pravé
strané pfevodovky.

2. P¥ivymeéneé oleje: Vyprazdnéte stary olej.

Porucha Pric¢ina

Slabne vykon motoru.

Problémy se spalovanim

Kultivaéni noze jsou znecis-

téné.

Motor nenasko¢i. Chybéjici palivo

Spatné, znedisténé palivo,
staré palivo v nadrzi

Chybny postup startovani

Packa plynu v nespravné po-

loze

Vzduchovy filtr je ucpany.

3. Nalijte tolik nového oleje, aby byl vidét v pini-
cim otvoru.

4. Opét pevné zaSroubujte uzaviraci Sroub
(07/1) do plniciho otvoru.

5. PFi vyméné oleje: Stary olej zlikvidujte podle
zakonnych ustanoveni.

7.3 Udrzba zapalovacich sviéek

H UPOZORNENI Podrobné informace nalez-
nete v samostatné pfiru¢ce k motoru.

7.4 Vzduchovy filtr

H UPOZORNENI Podrobné informace nalez-
nete v samostatné pfiru¢ce k motoru.

7.5 Vyména motorového oleje

H UPOZORNENIi Podrobné informace nalez-
nete v samostatné pfiru¢ce k motoru.

7.6 Nastaveni tahu bovdent

Jemné nastaveni se provadi sefizovacim Srou-
bem na vodici rukojeti a na konzole motoru.

1. Uvolnéte pojistnou matici.
2. Sefidte sefizovacim Sroubem.
3. Opét utahnéte pojistnou matici.

H UPOZORNENI Kultivaéni noze se smi zadit
otacet az po poloviné drahy packy.
8 POMOC PRI PORUCHACH

H UPOZORNENI V pfipadé poruch, které ne-
jsou v této tabulce uvedené nebo které nemuzete
sami odstranit, se obratte na nas zakaznicky
servis.

Odstranéni

Zkontrolujte vzduchovy filtr a vycistéte
ho.

Vyhledejte servis.

Vycistéte kultivacni noze.

Doplnite palivo.

Vyprazdnéte nadrz a naplnite Cerstvé
palivo.

Provedte startovani spravné.

Nastavte packu plynu do polohy ,ZAJiC*
(MAX).
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Preprava

Porucha Pric¢ina

Zavada na zapalovaci svi¢ce

Vzduchovy filtr

Kultivaéni noze se neota-
ceji.

Poskozené prevodové Ustroji
Kultivaéni noZe jsou volné.

Tah bovdenu je prodlouzeny

nebo volny

PREPRAVA

®  Motorovy kultivator pfepravujte pouze s
prazdnou palivovou nadrzi.

®  Motorovy kultivator pfepravuijte vzdy vodorov-
né&, jinak se mohou projevit tyto problémy:
Unikajici palivo a olej
tvorbé koure
tézkému startu
znecisténi zapalovaci svicky sazemi

10 SKLADOVANI PRISTROJE
Po kazdém pouziti stroj pofadné vycistéte a,
jsou-li k dispozici, umistéte vSechny ochranné
kryty. Pfistroj uchovavejte na suchém, uzamyka-
telném misté a mimo dosah déti.
Pokud nechcete pfistroj pouzivat déle nez 2 - 3
meésice, jsou nutné nasledujici prace, aby se za-
branilo Skodam:
1. Vyprazdnéni palivové nadrze:
®  Motor nechte tak dlouho bézet, az sam
zhasne. Pak uz neni v palivové nadrzi ani
ve zplynovaci smés benzinu a oleje a ne-
mohou se tvofit usazeniny.
2. Cisténi pristroje:
B Vytfete cely pfistroj a soucasti pfislusen-
stvi Cistici zinkou. Nepouzivejte benzin
nebo jina rozpoustédia!

12 ZAKAZNICKY SERVIS/SERVIS

Mate-li néjaké dotazy k zaruce, opravé nebo na-
hradnim dilum, obratte se prosim na nejblizsi

Klinové femeny jsou vadné.

Odstranéni
Viz navod motoru.
Viz navod motoru.

Vyhledejte servis.

Vyhledejte servis.
Utahnéte kultivacni noze.

Nastavte tah bovdend.

Odstrarite necistoty ze vSech otvoru pfi-
stroje (mj. otvory chlazeni motoru).

3. Olejovani valce:

®  Nechte pfistroj upIné vychladnout.

®  Vytahnéte konektor zapalovaci svicky a
zapalovaci svicku vysroubujte.

® Do otvoru pro zapalovaci svi¢ku kapnéte
trochu oleje.

B Pomalu zatahnéte za rukojet startéru,
aby se pohnul pist a olej byl ve valci roz-
veden.

4. Odstavte pfistroj na transportni kolo a
neskladujte ho preklopeny.

5. Skladujte pfistroj pokud mozno na suchém
misté.

11 LIKVIDACE

X

®  Pred likvidaci stroje musite vyprazdnit palivo-
vou nadrz a nadrz motorového oleje!

B Obal, stroj a pfisluSenstvi jsou vyrobeny z re-
cyklovatelnych materialt a je nutné je likvido-
vat pfislusnym zplsobem.

Benzin a motorovy olej nepatfi do do-
maciho odpadu nebo odtoki, ale od-
vazeji se k roztfidéni, pfip. k ekolo-
gické likvidaci!

servis AL-KO. Najdete je na internetu pod nasle-
dujici adresou:
www.al-ko.com/service-contacts
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13 ZARUKA

PFipadné vady na materialu ¢i vyrobni zavady na vyrobku odstranime béhem zakonné Ihaty pro rekla-
maci nedostatk(, a to dle naSeho uvazeni bud opravou, nebo dodanim nahradniho vyrobku. Lhata pro
reklamaci nedostatk( se Fidi pravnimi ustanovenimi zemé, ve které byl vyrobek zakoupen.

NaSe zaruka plati jen v nasledujicich pfipadech: ~ Zaruka zanika v nasledujicich pfipadech:

B Dodrzujte tento navod k obsluze B Svévolné pokusy o opravu
®  Radné zachazeni ®  Svévolné technické zmény
®  Pouziti originalnich nahradnich dild ®  Pouzivani v rozporu s uréenym ucelem

Ze zaruky jsou vylouceny:

m  Skody na laku, které jsou zpisobeny normainim opotfebenim.

®  Opotfebované dily, které jsou na karté nahradnich dild | xxxxxx (x) oznaceny rameckem.
B Spalovaci motory (zde plati zvlastni zaruéni ustanoveni pfislusného vyrobce motoru)

Zarucni doba za¢ina dnem nakupu prvnim koncovym uzivatelem. Rozhodujici je datum na nakupnim
dokladu. S timto zaru€nim listem a originalem nakupniho dokladu se obratte na svého prodejce nebo

prodavajicimu zustavaji timto prohlasenim nedotceny.
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1 O TOMTO NAVODE NA OBSLUHU

® U nemeckej verzie sa jedna o originalny na-
vod na pouzitie. VSetky ostatné jazykové ver-
zie su preklady originalneho navodu na pou-
Zitie.

B Navod na obsluhu si uschovajte vzdy tak,
aby ste si ho mohli precitat, ked budete po-
trebovat nejaku informaciu k zariadeniu.

B Zariadenie postupujte dalSim osobam len
spolu s tymto navodom na obsluhu.

®  Preditajte si a dbajte na bezpe€nostné a vy-
strazné pokyny v tomto navode na pouZitie.

1.1 Symboly na titulnej strane

Symbol

Vyznam

Je bezpodmienecne potrebné, aby
ste si pred uvedenim zariadenia do
prevadzky starostlivo precitali tento
navod na pouzitie. Je to predpoklad
pre bezpe¢nu pracu a bezporucho-
vé zaobchadzanie.

Navod na pouzitie

Benzinovy pristroj nepouzivajte v
blizkosti otvorenych plameriov ale-
bo zdrojov tepla.
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Popis vyrobku

ALKO

1.2 Vysvetlenie symbolov a signalne slova

/N NEBEZPECENSTVO! Upozornenie na bez-
prostredne hroziacu nebezpeénu situaciu, ktora
ma — v pripade, Ze sa jej nepredide — za nasle-
dok smrt alebo tazké zranenie.

/\ VAROVANIE! Upozornenie na potencialne
hroziacu nebezpecnu situaciu, ktora by mohla
mat — v pripade, Ze sa jej nepredide — za nasle-
dok smrt alebo tazké zranenie.

/N POZOR! Upozornenie na potencialne hro-
ziacu nebezpecénu situaciu, ktora by mohla mat' —
v pripade, Ze sa jej nepredide — za nasledok lah-
ké alebo stredne tazké zranenie.

POZOR! Upozornenie na situaciu, ktora by
mohla mat' — v pripade, Ze sa jej nepredide — za
nasledok vecné Skody.

H UPOZORNENIE Specialne pokyny pre lep-
Siu zrozumitelnost’ a zaobchadzanie.

2 POPIS VYROBKU

2.1 Pouzivanie v sulade s uréenim

Toto zariadenie méze byt pouzité na nasledujuce
Ucely:

®  QObrabanie vopred uvolnenej pody.

Pracovat so zariadenim sa smie len vtedy, ked je
Uplne zmontovany.

Tento pristroj je uréeny vyluéne na pouzitie v suk-
romnej oblasti. Akékolvek iné pouZzitie, ako aj ne-
dovolena prestavba alebo Uprava je v rozpore s
ur€enim a ich nasledkom je vylucenie zaruky,
ako aj strata zhody a odmietnutie akejkolvek zod-
povednosti vyrobcu za Skody spésobené pouzi-
vatelovi alebo tretim osobam.

2.2 Mozné predvidatel'né chybné pouzitie
Pristroj nie je koncipovany na komeréné pouziva-
nie vo verejnych parkoch a $portovych arealoch,
ako ani na pouzivanie v polnohospodarstve a
lesnictve.
Dbajte predov8etkym na nasledujuce poznamky:
B Tento pristroj nie je vhodny na opracovanie
pevnej pddy, napr. udupanych travnikov.

2.3 Zvyskové rizika

Aj pri spravnom pouzivani pristroja vzdy zostava
urcité zvySkové riziko, ktoré sa neda vylucit. Z
druhu a konstrukcie pristroja moézu podla spdso-

bu pouzitia vyplyvat nasledujuce potencialne ne-
bezpecenstva:

®  Poskodenie sluchu, ak sa nenosi ochrana
sluchu,

®  nepriaznivé U¢inky na telo v désledku vibracii
na rukach a ramenach v pripade dlhSieho po-
uzivania pristroja alebo v pripade, ak sa
udrzba nevykona predpisanym spdsobom,
odhodenie zeminy a malych kamenov,
nebezpecenstvo zranenia porezanim pri za-
sahovani medzi rotujuce kultivacné noze.

2.4 Bezpecnostné a ochranné zariadenia

/\ VAROVANIE! Nebezpeéenstvo zranenia.
Chybné a mimo prevadzku uvedené bezpecnost-
né a ochranné zariadenia mézu viest k vaznym
zraneniam.

®m  Nechajte chybné bezpec¢nostné a ochranné
zariadenia opravit.

®  Tieto bezpecnostné a ochranné zariadenia
nikdy neodstavujte mimo prevadzku.

2.41 Ochranny stit
Ochranny $tit chrani pouzivatela pred rotujucim
kultivanym nozom a vymrstenymi predmetmi.

2.5 Symboly na zariadeni

2.51 Bezpecnostné oznacenia

Symbol

AL

2.5.2 Oznacenia pre obsluhu

Vyznam
Pred uvedenim do prevadzky si
precitajte navod na pouzitie!

Rotujuci pristroj! Nohy a ruky drzte
v dostato€nej vzdialenosti.

Symbol Vyznam

Plynula regulacia rychlosti:

,STOP* = zastavit;
,korytnacka“ = pomaly;

‘ ,zajac" = rychlo.

STOP

2.6 Prehlad vyrobku (01)
Prehlad o vyrobku (01) dava prehlad o pristroji.
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Bezpecnostné pokyny

Konstrukéna cast’
Paka spojky
Bezpecnostny gombik
Plynova paka

Plniaci otvor pre palivo
Primer

Transportné koleso
Kultivaény n6z

Skrutka olejového uzaveru

© N o o b~ W N > O

Ochranny stit

-
o

Brzdova ostroha

-
N

Lanko Startéra
12 Riadidla

3 BEZPECNOSTNE POKYNY

/\ NEBEZPECENSTVO! Ohrozenie Zivota a
nebezpecenstvo t'azkych zraneni! Neznalost
bezpecnostnych pokynov a navodu k obsluhe
moze spbdsobit najvaznejSie zranenia a dokonca
usmrtenie.

B Pred pouzitim zariadenia zohladnite vSetky
bezpecnostné pokyny a navod k obsluhe toh-
to navodu na pouzitie, ako aj navody na pou-
Zitie, na ktoré sa poukazuje.

®  VSetky dodané dokumenty uschovajte pre
buduce pouzitie.

®  Ohrozenie zZivota z dévodu otravenia
Vyfukové plyny motorového kultivatora obsa-
huju oxid uholnaty, ktory dokaze Cloveka
usmrtit' v priebehu niekolkych minut. Pred po-
uzitim, resp. poc€as pouzivania dodrzujte na-
sledujuce pokyny:
Motorovy kultivator nikdy neprevadzkujte
v uzavretych priestoroch, ale len vonku.
Nevdychujte vyfukové plyny motora.
Vypnite motorovy kultivator, ak sa pri je-
ho pouzivani citite zle, mate zavraty ale-
bo sa citite byt slaby.
®  Motorovy kultivator pouzivajte len v technicky
bezchybnom stave.
®  Bezpecnostné a ochranné zariadenia neod-
pajajte.
®  Noste ochranu sluchu.

B Pozorne si precitajte a dodrziavajte pokyny
uvedené v tomto navode na obsluhu a v na-
vode na obsluhu motora. Zistite, ako mozete
motorovy kultivator rychlo zastavit'.

B NepouZivajte Startovacie spreje alebo podob-
né produkty.

3.1 Obsluha

®  Miadistvi mlad$i ako 16 rokov alebo osoby,
ktoré nie s oboznamené s navodom na ob-
sluhu, zariadenie nesmu pouzivat. Zohladni-
te bezpe€nostné predpisy tykajuce sa mini-
malneho veku pouzivatela, eventualne platné
v danej krajine.

®  Neskuseny operator musi byt pouceny o ob-
sluhe zariadenia a zaskoleny.

®  Zariadenie neobsluhujte pod vplyvom alkoho-
lu, drog alebo liekov.

3.2 Bezpecnost’ zariadenia

B Zariadenie pouzivajte len, ak su splnené na-
sledovné podmienky:

Zariadenie nie je zneclistené.
Zariadenie nevykazuje Ziadne poSkode-
nie.

VSetky ovladacie prvky su funkéné.

B Zariadenie nepretazujte. Toto zariadenie je
ur¢ené na nenaro¢né prace na sukromnych
pozemkoch. Pretazenia spdsobuju poskode-
nie zariadenia.

®  Zariadenie nikdy nepouzivajte s opotrebova-
nymi alebo chybnymi dielmi. Chybné diely
vzdy vymernite za originalne nahradné diely
vyrobcu. Ak sa zariadenie pouziva s opotre-
bovanymi alebo chybnymi dielmi, vo&i vyrob-
covi nie je mozné si uplatfiovat naroky vyply-
vajuce zo zaruky.

®  QOpravarske prace smu vykonavat iba kom-
petentné Specializované podniky alebo nase
servisné miesta.

3.3 Bezpecnost osdb, zvierat a vecnych
hodnét

B Zariadenie pouzivajte len na tie prace, na
ktoré je uréeny. Pouzivanie nezodpovedajuce
Ucelu urenia moze viest' k zraneniam a vec-
nym Skodam.

®  Pristroj zapnite len vtedy, ak sa v pracovhom
priestore nenachadzaju Ziadne osoby a zvie-
rata.

®  Dodrziavajte bezpecnu vzdialenost od oséb
a zvierat, resp. zariadenie vypnite, ak su v
blizkosti osoby alebo zvierata.
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Bezpecnostné pokyny

ALKO

Prud vyfukovych plynov nikdy nenasmerujte
na osoby a zvierata, ani na zapalné produkty
a predmety.

Nikdy nechytajte mriezku nasavania a vetra-
nia, ak motor bezi. Ota¢anim dielov zariade-
nia moze dojst k zraneniam.

Zariadenie vypnite vzdy, ak ho nepotrebujete,
napr. pri zmene pracovného priestoru, poc¢as
udrzbarskych a oSetrovacich prac, pri nalie-
vani zmesi benzin/ole;j.

Zariadenie v pripade nehody okamzite vypni-
te, aby sa zabranilo dalSim zraneniam a vec-
nym Skodam.

Zariadenie nikdy nepouzivajte s opotrebova-
nymi alebo chybnymi dielmi. Opotrebované
alebo chybné diely zariadenia mézu spdsobit
vazne zranenia.

Zariadenie uchovavajte mimo dosahu deti.

3.4 Bezpecnost’ pracovného miesta

Pracuijte len pri dennom svetle alebo velmi
jasnom umelom osvetleni.

Zariadenie pouzivajte len na pevnom a rov-
nom podklade a nepouzivajte v strmych
Sikmych polohach.

Zariadenie nepouzivajte na teréne s hrubymi
kamerimi.

Pracujte vzdy prie¢ne na sklon svahu.

Nepracujte smerom na svah a zo svahu, ako
aj na svahoch so sklonom vacsim ako 10°.

Dbajte na bezpecnu stabilitu.
Odstrarite cudzie telesa v pracovnej oblasti.

Ruky a nohy nedavajte do blizkosti rotujucich
dielov.

Pristroj nikdy nedvihajte a neprenasajte s be-
Ziacim motorom.

Pri Startovani motora nesmie stat Ziadna
osoba pred pristrojom, resp. pracovnymi na-
radiami (kultivaénymi nozmi) — pohon kulti-
vacnych nozov musi byt vypnuty.

Montaz a demontaz transportnych kolies,
resp. nastavenie brzdovej ostrohy vykonajte
len pri vypnutom motore a stojacich kultivac-
nych nozoch.

Pri presuvani s namontovanymi transportny-
mi kolesami vypnite motor a pockajte, kym sa
kultivatné noze zastavia.

PouZivanie zariadenia je dovolené len za do-
drziavania bezpecnostnej vzdialenosti danej
vodiacou tycou.

Udrziavaijte Gisty stav vyfuku a motora.

Poskodenu nadrz alebo uzaver nadrze vy-
merite.

3.5 Manipulacia s benzinom a olejom

Nebezpecenstvo vybuchu a poziaru:
Pre unikajucu zmes benzin/olej vznika vybus-
na atmosféra. Vznietenie, vybuch alebo po-
ziar pri neodbornej manipulacii s palivom mo-
zu viest' k vaznym poraneniam alebo k smrti.
Dodrzujte nasledujuce pokyny:

Pri manipulacii s benzinom nefajcite.

S benzinom manipulujte len vonku a nik-
dy v uzavretych miestnostiach.

Bezpodmienecne dodrzujte nizSie uvede-
né pravidla spravania sa.
Benzin a olej prepravuijte a skladujte vyluéne
v na to uréenych nadobach. Zabezpecte, aby
deti nemali pristup ku skladovanému benzinu
a oleju.

Z dévodu zamedzenia kontaminacii pody
(ochrana zivotného prostredia) zabezpecte,
aby sa benzin ¢i olej nedostal do pddy pri
tankovani. Na tankovanie pouzite lievik.

Pristroj nikdy netankujte v uzatvorenych
miestnostiach. Pri podlahe sa m6ézu nahro-
madit’ benzinové pary a v désledku toho mé-
Ze dojst k vznieteniu alebo vybuchu.

Vyliaty benzin bezodkladne zotrite z pristroja
aj zo zeme. Textilie, ktoré ste pouzili na zo-
tretie benzinu, pred ich likvidaciou vysuste na
dobre vetranom mieste. V opacnom pripade
mdze dojst k nahlemu samovznieteniu.

Pri vyliati benzinu vznikaju benzinové pary.
Pristroj preto nestartujte na rovnakom mies-
te, ale minimalne o 3 m dalej.

Vyhybaijte sa dotyku pokozky s produktmi z
mineralneho oleja. Benzinové pary nevdy-
chujte. Pri tankovani vzdy pouzite ochranné
rukavice. Pravidelne vymerite a o istite
ochranny odev.

Dbajte na to, aby sa Vas odev nedostal do
kontaktu s benzinom. Ak sa benzin dostal na
Vas odev, okamzite sa prezlecte.

Pristroj nikdy netankuijte, ked' je motor zapnu-
ty alebo horuci.

3.6 Osobné ochranné prostriedky

Za ucelom ochrany proti zraneniu hlavy a
koncatin, ako aj poSkodeniu sluchu sa odpo-
ruc¢a pouzivanie vhodného odevu a osobnych
ochrannych prostriedkov.
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Montaz

®  Odev by mal byt ucelny (priliehajuci) a ne-
smie prekazat. Pri dlhych vlasoch noste bez-
podmienecne sietku na vlasy. Nikdy nenoste
volné kusy odevu, alebo bizutérie, ktoré by
sa mohli zachytit v zariadeni, napr. $aly, Siro-
ké kosele, dlhé retiazky na krk.
®  Osobné ochranné prostriedky tvoria:
chranice sluchu a ochranné okuliare
dlhé nohavice a pevna obuv
ochranné rukavice

4 MONTAZ

Postup, pozri obrazky 02—-06.

/\ VAROVANIE! Nebezpeéenstva v dosled-
ku nekompletnej montaze! Pouzivanie nekom-

pletne zmontovaného zariadenia méze viest k
vaznym zraneniam.

®  Prevadzkuijte zariadenie iba vtedy, ked je upl-
né a v zmontovanom stave!

®m  Skontrolujte pred zapnutim, ¢i su pritomné a
funkéné vetky bezpecnostné a ochranné za-
riadenia!

5 UVEDENIE DO PREVADZKY

5.1 Nastavenie riadidiel (04)

VysSku rukovati nastavte podla vasej telesnej vys-
ky.

Bezné nastavenie zodpoveda vyske bokov.

1. Povolte skrutky na konzole krytu.

2. VySku rukovati nastavte v rozsahu dlhych
otvorov.

3. Skrutky opat dotiahnite.

EH UPOZORNENIE Pri modeloch so spatnym
chodom mozu byt rukovate posunuté dolava a
doprava.

5.2 Transportné koleso

Pomocou transportného kolesa je mozné kultiva-
tor jednoducho a pohodine dopravit na miesto
pouzitia.

Pre pracu s motorovym kultivatorom zaistite
transportné koleso do hornej pozicie.

5.3 Kontrola a doplnenie mnozstva oleja

1. Pred uvedenim do prevadzky a pred kazdym
pouzitim skontrolujte hladinu oleja v prevo-
dovke a motore.

2. V pripade prili§ malého mnozstva prevodové-
ho alebo motorového oleja: Dolejte ole;.

Prevodovy olej

pozri Kapitola 7.2 "Dolievanie alebo vymena pre-
vodového oleja (07)", strana 89

Motorovy olej

EHl UPOZORNENIE Podrobné informacie naj-
dete v samostatnom navode na obsluhu motora.

6 OBSLUHA

6.1 Nastartovanie a vypnutie motora

6.1.1 Nastartovanie motora

Pri Startovani motora nesmie byt aktivna paka

spojky pre kultivacné noze!

1. Plynovu paku posurite do polohy ,zajac”
(MAX).

2. Stlacte primer 2—5-krat.

3. Startovacie lanko plynulo vytiahnite a potom
nechajte pomaly opat navit.

4. Ked motor bezi: Nastavte rychlost pomocou
plynovej paky (,zajac* = rychlo, ,korytnacka“
= pomaly).

5. Ked motor nenabehne: Skontrolujte jednotli-
vé kroky a opat’ vytiahnite Startovacie lano.

6.1.2 Vypnutie motora

1. Plynovu paku posunte do polohy ,STOP*.

6.2 Kultivaény n6z

6.2.1

/\ VAROVANIE! Nebezpeéenstvo v dosled-
ku otacajucich sa dielov zariadenia! Zasiahnu-

tie do otacajucich sa dielov zariadenia vedie k
vaznym zraneniam!

®  Nikdy nezasahujte do otac¢ajucich sa dielov!
B Pri uvolnenej pake spojky sa kultivacné noze
nesmu otacat'.

Zapnutie kultivaéného noza

1. Stlacte bezpeénostné tlacidlo a podrzte ho
zatlaCené.

2. Vytiahnite hore paku spojky a podrzte ju v tej-
to polohe. Kultivaéné noze sa mézu zacat to-
Cit az za polovicou drahy paky.

6.2.2 Vypnutie kultivaéného noza

1. Paku spojky uvolnite.
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Udrzba a starostlivost

ALKO

7 UDRZBA A STAROSTLIVOST

/\ NEBEZPECENSTVO! Ohrozenie Zivota a
nebezpecenstvo vaznych zraneni. Ohrozenie
Zivota a nebezpecenstvo najvaznejSich zraneni
pri zapnutom motore.
®  V3etky zdsahy vykonavajte pri vypnutom mo-

tore.

/\ NEBEZPECENSTVO! Ohrozenie Zivota z
dévodu neodbornej udrzby. Udrzba vykonana
nevzdelanou osobu, ako aj pouzitie neschvale-
nych nahradnych dielov m6ze pri prevadzke spb-
sobit vazne zranenia, dokonca az smrt'.
= Neodstranujte Ziadne bezpecnostné prvky a
neovplyviujte ich funkénost.

B Pouzivajte len schvalené originalne nahradné
diely.

®  Vykonavanim pravidelnej a odbornej udrzby
sa postarajte o to, aby sa pristroj nachadzal
vo funkénom a Cistom stave.

/\ POZOR! Nebezpeéenstvo zranenia. Ostré
a pohybujuce sa diely pristroja mézu spésobit
zranenia.
® V priebehu udrzbarskych, oSetrovacich a Cis-

tiacich prac vzdy noste ochranné rukavice!

7.1 Ocistite kultivacné noze

Pred pouzitim a po pouziti kultivatora odstrante z
kultivaénych nozov dlhé €asti rastlin a velké kusy
zeme.

7.2 Dolievanie alebo vymena prevodového
oleja (07)

Pred kazdym pouzitim motorového kultivatora

skontrolujte hladinu oleja a v pripade potreby do-

lejte olej. Po kazdych 100 pracovnych hodinach

vymerite prevodovy ole;.

Predpisany typ a mnozstvo oleja: Pozri technické

Udaje.

Porucha Pri¢ina

Vykon motora slabne.

Problémy so spalovanim

Kultivaéné noze su znediste-

ne

Motor nenaskogéi. Chyba palivo

ZlIé, znedistené palivo, staré

palivo v nadrzi

Vzduchovy filter je upchaty

1. Vykrutte skrutkovu zatku (07/1) na pravej
strane prevodovky.

2. Privymene oleja: Vyprazdnite stary ole;j.
3. Nalejte novy olej, kym ho nevidite pri plnia-
com otvore.

4. Skrutkovu zatku (07/1) opat zakrutte do pl-
niaceho otvoru a dotiahnite.

5. Privymene oleja: Stary olej zlikvidujte v sula-
de so zakonnymi ustanoveniami.
7.3 Udrzba zapalovacich svieéok

EH UPOZORNENIE Podrobné informacie naj-
dete v samostatnom navode na obsluhu motora.

7.4 Vzduchovy filter

EH UPOZORNENIE Podrobné informacie naj-
dete v samostatnom navode na obsluhu motora.
7.5 Vymena motorového oleja

E UPOZORNENIE Podrobné informacie naj-

dete v samostatnom navode na obsluhu motora.

7.6 Nastavenie bovdenovych lan

Jemné nastavenie sa vykonava pomocou nasta-
vovacej skrutky na riadidlach a na konzole moto-
ra.

1. Uvolnite poistné matice.

2. Vykonajte nastavenie pomocou nastavovacej
skrutky.

3. Poistné matice opat pevne dotiahnite.

H UPOZORNENIE Kultivaéné noze sa mozu
zacat tocit az za polovicou drahy paky.

8 POMOC PRI PORUCHACH

H UPOZORNENIE Pri poruchach, ktoré nie st
uvedené v tejto tabulke alebo ktoré nemdzete
odstranit sami, sa obratte na nas zakaznicky ser-
vis.

Odstranenie
Kontrola a vy¢istenie vzduchového filtra
Vyhladajte servisné miesto

Ocistite kultivacné noze

Dolejte palivo

Vyprazdnite nadrz a nalejte Cerstvé pali-
VO
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Preprava

Porucha Pri¢ina

Nespravny postup spustania

Plynova paka je v nespravne;j

polohe

Porucha zapalovacej sviecky

Vzduchovy filter

Kultivaéné noze sa neto-
Cia

Poskodenie prevodovky
Uvolnené kultivaéné noze

Bovdenové lano je natiahnu-

té alebo uvolnené

PREPRAVA
®  Motorovy kultivator prepravujte len s prazd-
nou nadrzou.
®  Motorovy kultivator prepravujte len vo vodo-
rovnej polohe, v opaénom pripade méze
dojst k:
vyte€eniu paliva a oleja
vzniku dymu
tazkému Startu
upchatiu zapalovacej sviecky

10 SKLADOVANIE PRISTROJA

Po kazdom pouziti zariadenie dokladne vycistte
a — v pripade potreby — nasadte vSetky ochranné
kryty. Pristroj skladujte na suchom, uzamykatel-
nom mieste, mimo dosahu deti.
Ak pristroj 2—3 mesiace nebudete pouzivat, vy-
konajte nasledujuce prace, aby ste zabranili jeho
poskodeniu:
1. Vyprazdnenie palivovej nadrze:
®  Motor nechajte bezat dovtedy, kym sa
sam nevypne. V tomto pripade v palivo-
vej nadrzi a v karburatore nezostane
zmes benzin/olej a nemézu sa vytvarat
Ziadne usadeniny.
2. Cistenie zariadenia:
m  Cely pristroj a prisluSenstvo poutierajte
Cistiacou handrou. Nepouzivajte benzin
alebo iné rozpustadla!

Klinovy remen je poSkodeny

Odstranenie
Postup spustania vykonajte spravne

Plynovu paku posurite do polohy ,ZA-
JAC* (MAX)

Pozri navod motora.
Pozri navod motora.

Vyhladajte servisné miesto

Vyhladajte servisné miesto
Dotiahnite kultivaéné noze

Nastavte bovdenové lano

®m  QOdstrante Spinu zo vSetkych otvorov pri-
stroja (o. i. z vetracich otvorov motora).

3. Otvorenie valca:
B Pristroj nechajte Uplne vychladnut.
®  Stiahnite konektor zapalovacej sviecky a
vykrutte zapalovaciu svie€ku.
®  Nakvapkajte trochu oleja do otvoru zapa-
lovacej sviecky.
B Pomaly potiahnite drzadlo spustaca, aby
sa pohol piest a aby sa tak olej rozdelil v
celom valci.
4. Zariadenie postavte na transportné koleso a
neskladujte ho naklonené.
5. Ak je to mozné, pristroj skladujte na suchom
mieste.

11 LIKVIDACIA

X

B Pred likvidaciou pristroja musi byt palivova
nadrz a nadrz motorového oleja vyprazdne-
na!

®  Obal, pristroj a prislusenstvo st vyrobené z

recyklovatelnych materialov a musia sa
vhodne zlikvidovat.

Benzin a motorovy olej nepatria do
domového odpadu alebo do kanaliza-
cie, ale tieto musia byt likvidované
samostatne!
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Zakaznicky servis m m

12 ZAKAZNICKY SERVIS vis AL-KO. Tento najdete na internete na nasle-

V pripade otazok k zaruke, oprave alebo nahrad- ~ dovnej adrese: ,
iyt www.al-ko.com/service-contacts

13 ZARUKA

Pripadné chyby materialu alebo vyrobné chyby na zariadeni odstranime po¢as zakonnej premicacej
lehoty pre narok na nahradu skody podl'a nasho vyberu opravou alebo vymenou. Premi¢acia lehota sa
urcuje vzdy podla pravnych predpisov krajiny, v ktorej bolo zariadenie zakupené.
Narok na uplatnenie zaruky akceptujeme len pri: ~ Narok na uplatnenie zaruky zanika ak:
B dodrziavate pokyny tohto navodu na pouzitie ® sa svojvolne pokusate o opravu
®  odbornom zaobchadzani so zariadenim B svojvolne vykonate na zariadeni technické
B pouzivani originalnych nahradnych dielov Zzmeny
B pouzivate zariadenie v rozpore s uréenim

Zo zaruky su vylucené:
B poskodenia laku, ktoré vyplyvaju z normalneho opotrebovania
®  diely podliehajuce opotrebeniu, ktoré su na karte nahradnych dielov oznacené ramcekom

XXXXXX (X)
®  Spalovacie motory (tu platia zaruéné podmienky prislusného vyrobcu motora)

Zaru¢na doba zacina plynut odo dna zakupenia zariadenia prvym koncovym odberatelom. Rozhodu-
juci je datum na doklade o zakupeni zariadenia. S tymto vyhlasenim o zaruke a s originalnym dokla-

servis. Zakonné naroky kupujuceho vocéi predavajucemu vyplyvajluce z chyb vyrobku zostavaju tymto
vyhlasenim nedotknuté.
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Az eredeti kezelési utmutato forditasa
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Termékleiras

Szimbo- Jelentés

lum

¥

1.2 Jelmagyarazatok és jelz6szavak

/N VESZELY! Olyan veszélyes helyzetet jelez,
amely — ha nem kertilik el — halalos vagy sulyos
séruléseket eredményez.

Benzines készuléket ne miikddtes-
sen nyilt lang vagy héforrasok koze-
lében.

/\ FIGYELMEZTETES! Olyan potencialisan
veszélyes helyzetet jelez, amely — ha nem kerilik
el — halélos vagy sulyos sériléseket eredmé-
nyezhet.

/\ VIGYAZAT! Olyan potencialisan veszélyes
helyzetet jelez, amely — ha nem kertlik el — ki-
sebb vagy kézepesen sulyos séruléseket ered-
ményezhet.

FIGYELEM! Olyan helyzetet jelez, amely — ha
nem kerllik el — anyagi karokat eredményezhet.

E TUDNIVALO Az érthetéséget és a haszna-
latot segit6, kuldnleges tudnivalok.

2 TERMEKLEIRAS

2.1 Rendeltetésszerii hasznalat
Ez a készlilék a kdvetkezdkre hasznalhato:
®  Elézetesen fellazitott talaj megmunkalasa.

A készulék csak teljesen 0sszeszerelt allapotban
hasznalhato.

Ez a gép magancélu hasznalatra készllt. Bar-
mely mas felhasznalas, valamint az illetéktelen
maodositasok vagy atépitések nem megfeleld
hasznalatnak mindsulnek, és a garancia kizara-
sat, valamint a megfelel6ség elvesztését és a fel-
hasznalénak vagy harmadik feleknek okozott ka-
rokért valo felelsség elutasitasat eredményezik
a gyarto részérdl.

2.2 Lehetséges eldre lathato hibas
hasznalat

A készulék nem alkalmas nyilvanos parkokban

és sportlétesitményekben torténd iparszerl hasz-

nalatra, valamint mezé- és erdégazdasagokban

valé alkalmazéasra sem.

Mindenek el6tt a kdvetkezbkre tgyeljen:

B Ez a készilék nem alkalmas témor talajok,
példaul keményre taposott gyepek megmun-
kalasahoz.

ALKO
2.3 Maradék kockazatok

Még a készulék rendeltetésszerli hasznalata ese-

tén is mindig marad valamennyi ésszer( kocka-

zat, amely nem zarhaté ki. A készulék fajtajabol

és szerkezetébdl adéddan alkalmazastol fliggden

a kovetkezd potencialis veszélyeztetések fordul-

hatnak elé:

®  hallaskarosodas hallasvédd viselésének el-
mulasztasa esetén,

®  testi karosodas a kezet és kart éré vibraciok
miatt a készllék hosszabb ideig torténé
hasznalata, illetve az elGirttol eltérd karban-
tartas esetén,

fold és kisebb kovek kirepllése,
vagasi sérlilések a forgd vagokések kdzé
nyulas esetén.

2.4 Biztonsagi és védéberendezések

/\ FIGYELMEZTETES! Sériilésveszély. A sé-
rult és kiiktatott biztonsagi és védéberendezések
sulyos sériiléseket okozhatnak.
® A sérllt biztonsagi és véddberendezéseket

javittassa meg.

® A biztonsagi és véd6berendezéseket soha ne
iktassa ki.

241 Védopajzs

A védobpajzs védi a kezel6t a forgd vagokéstdl és
a szerteszét repil6 targyaktol.

2.5 A késziiléken szerepl6 szimbélumok

2.51 Biztonsagi jelolések

Szimbo- Jelentés

lum

L;@ Uzembe helyezés elétt olvassa el a
- kezelési utmutatot!

a Forgd szerszam! Tartsa tavol a ke-

] zétés alabat.
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Biztonsagi utasitasok

2.5.2 Kezelési jelolések

Szimbo- Jelentés

lum
2 Fokozatmentes sebességszabalyo-
2 zas:
L,STOP” = ledllitas;
‘ ,Teknésbéka” = lassan;

,Nyul” = gyorsan

2.6 Termékattekintés (01)

A termék-6sszefoglal6 (01) attekintést ad a ké-
szilékrdl.

Sz. Alkatrész

1 Tengelykapcsolo kar
Biztonsagi gomb
Gazkar
Uzemanyag-betéltényilas
Gumipumpa (primer)
Szallitokerék

Vagokeés

© N o o B~ 0N

Olajelzaré csavar
9 VVédbpajzs

10 Féksarkantyu

11 Inditézsinor

12 Vezetényél

3 BIZTONSAGI UTASITASOK

/\ VESZELY! Eletveszély és sulyos sériilé-
sek veszélye! A biztonsagi utasitasok és a keze-
Iési utasitasok ismeretének hianya a legsulyo-
sabb, akar halalos sérulésekhez vezethet.
® A berendezés hasznalata soran tartsa be a

jelen kezelési utmutatéban, valamint mas
megemlitett utmutatokban talalhaté 6sszes
biztonsagi utasitast és kezelési utmutatot.

B Minden egyutt szallitott dokumentumot ké-
s6bbi felhasznalasra 6rizzen meg.

®  Eletveszély mérgezés miatt
A motoros kapa kipufogégazai sz&énmonoxi-

341

dot tartalmaznak, ami néhany perc alatt halalt
okozhat. Hasznalat el6tt, ill. k6zben vegye fi-
gyelembe a kdvetkezbket:
Soha ne mlkddtesse a motoros kapa
zart helyiségekben, hanem csak a sza-
badban.
Ne lélegezzen be kipufogdgazokat.
Kapcsolja ki a motoros kapat, ha a ké-
szulék hasznalata kdzben rosszullétet,
hanyingert vagy gyengeséget érez.
A motoros kapat csak miszakilag kifogasta-
lan &llapotban hasznalja.
A biztonsagi és védéberendezéseket ne ik-
tassa ki.
Viseljen hallasvédét.
A jelen GUzemeltetési utmutatd utasitasait és a
motor lizemeltetési utasitasat figyelmesen ol-
vassa el és tartsa be. Tanulja meg a motoros
kapa gyors leallitasat.
Ne hasznaljon inditésspray-t vagy hasonlot.

Kezeld

16 évnél fiatalabb gyermekek és a kezelési
Utmutatét nem ismerd személyek a gépet
nem hasznalhatjak. Tartsa be az adott or-
szagra jellemzd, a felhasznald minimalis élet-
korara vonatkozo esetleges biztonsagi utasi-
tasokat.

Tapasztalatlan kezel6t oktatni kell az eszk6z
mikodésére és képzést kell kapnia.

A készuléket ne kezelje alkohol, drogok vagy
gyogyszerek hatasa alatt.

3.2 A késziilék biztonsaga

A készlléket csak az alabbi feltételek mellett
hasznalja:
A készilék nem szennyezett.
A késziléken nem lathatdk sérulések.
Minden kezeléelem mikodik.

A készuléket ne terhelje tul. Maganteruleten
végzett kdnnyl munkakhoz készult. A talter-
helés a készulék karosodasat eredményezi.

Soha ne miikddtesse a készlléket elhaszna-
l6dott vagy sérllt alkatrészekkel. A sérllt al-
katrészeket mindig a gyarto eredeti potalkat-
részeire cserélje. Ha a készlléket elhaszna-
l6dott vagy sérilt alkatrészekkel mikodteti,
akkor emiatt a gyartéval szemben semmiféle
garanciaigény nem érvényesithetd.

Javitasi munkakat csak kompetens szaklize-
mek vagy a mi szervizeink végezhetnek.
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Biztonsagi utasitasok

ALKO

3.3 Személyek, allatok és ingésagok

biztonsaga

A készuléket csak olyan munkara hasznalja,
amire az szolgal. A nem rendeltetésszer(
hasznalat sérlléseket, valamint anyagi karo-
kat okozhat.

Csak akkor kapcsolja be a készuléket, ha a
munkaterileten nem tartézkodik sem ember,
sem allat.

A személyeket és allatokat tartsa biztonsa-
gos tavolsagban, illetve kapcsolja ki a készu-
léket, ha emberek vagy allatok kdzelednek.

A motor kipufogdgaz-sugarat soha ne tartsa
emberek vagy allatok felé, és ne forditsa gyu-
|ékony termékek és targyak felé.

A szivo- és szell6zéracsot soha ne fogja
meg, ha a motor miikddik. A készlilék forgd
alkatrészei sériiléseket okozhatnak.

Mindig kapcsolja ki a készuléket, ha nincs
mar ra szuksége, pl. masik munkateruletre
szallitaskor, karbantartasi és apolasi munkak,
benzin-olaj keverék betoltése esetén.
Baleset esetén a készlléket azonnal kap-
csolja ki a tovabbi sérllések és anyagi karok
elkeriilése érdekében.

Soha ne miikddtesse a gépet elhasznalédott
vagy serllt alkatrészekkel. Az elhasznalt
vagy hibas készulékrészek sulyos sériilése-
ket okozhatnak.

A készuléket gyerekektdl tavol kell tartani.

3.4 Munkahelyi biztonsag

Csak napfényben vagy nagyon erés mester-
séges megvilagitas mellett dolgozzon.

A késziléket csak szilard és sima talajon fel-
allitva szabad Gzemeltetni, lejtSs terlleten ti-
los.

Ne hasznadlja a készuléket nagy koves tere-
pen.

A lejtére merdlegesen kell dolgozni.

Ne dolgozzon vele lejtén fel vagy le, és ne le-
gyen 10°-nal nagyobb a délése.

Ugyeljen a biztos allasra.

A munkaterulleten talalhato idegen targyakat
tavolitsa el.

Ne kozelitse meg a forgd részeket a kezével
vagy a labaval.

A készuléket sohase emelje vagy szallitsa ja-
ré motorral.

A motor beinditasakor ne tartézkodjon senki
a készilék, ill. a munkaszerszamok (vago-

kés) elétt — a vagokés hajtasat el6zdleg ki
kell kapcsolni.

Csak kikapcsolt motor és allé vagokés mellett
szerelje fel és le a szallitokereket, ill. allitsa
be a féket.

Felszerelt szallitokerékkel haladva allitsa le a
motort, és varja meg, hogy megalljanak a va-
gokések.

Az eszkdz csak a vezetbnyél altal meghata-
rozott biztonsagi tavolsag betartasaval hasz-
nalhaté.

A kipufog6t és a motort tartsa tisztan.

A sérult tartalyt vagy tanksapka zarat cserélje
ki.

3.5 Benzin és olaj kezelése

Robbanas- és tlizveszély:

A felszabadulé benzin- keverék miatt robba-
nasveszeélyes légkor all fenn. Az lzemanyag
kezelése soran el6forduld durranas, robba-
nas és tliz sulyos személyi sériilésekhez és
akar halalhoz is vezethet. Ugyeljen a kévet-
kezbkre:

Soha ne dohanyozzon, ha benzinnel fog-
lalkozik.

A benzinnel csak a szabadban foglalkoz-
zon, zart helyiségekben soha.

Feltétlenll tartsa be az alabb felsorolt vi-
selkedési szabalyokat.

Benzint és olajat kizardlag engedélyezett tar-
talyban szabad szallitani és tarolni. Gondos-
kodjon réla, hogy gyerekek ne férjenek hozza
a tarolt benzinhez és olajhoz.

A talajszennyez6dés megel&zésére (kbrnye-
zetvédelem) biztositsa, hogy ne jusson ben-
zin vagy olaj a talajba. Tankolashoz hasznal-
jon télcsért.

A tankolast soha ne végezze zart helyiség-
ben. A padlé kdzelében felgyllhet a benzin-
g6z, ami miatt durranas vagy robbanas tor-
ténhet.

A kiomlott benzint haladéktalanul tavolitsa el
a készullékrél és a talajrol. Miel6tt artalmatla-
nitja, jol szell6zd helyen szaritsa meg a texti-
liakat, amelyekkel letorolte az tzemanyagot.
Ellenkezé esetben varatlan 6ngyulladas is
keletkezhet.

A benzin kidmlésekor benzing6ztk szabadul-
nak fel. A késziiléket ezért ne a tankolas he-
lyén inditsa be, hanem legalabb 3 méterrel
tavolabb.
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Osszeszerelés

m Kerllje a bérkontaktust kéolajtermékekkel.
Ne lélegezze be a benzingdzt. Tankolas kdz-
ben viseljen véd&keszty(it. Rendszeresen
cserélje és tisztitsa a véddéruhat.

= (gyeljen ra, hogy a ruhazatara ne keriiljén
benzin. Ha ez mégis bekdvetkezik, azonnal
cseréljen ruhat.

®  Soha ne tankolja a készuléket, ha a motor jar
vagy forro.

3.6 Egyéni védofelszerelés

m  Afej és a végtagok sériilésének és a hallas-
karosodas elkerulésére javasoljuk, hogy vi-
seljen el8irasszerl ruhazatot és biztonsagi
felszerelést.

B Aruhazatnak célszerlinek (szorosnak) kell
lennie, és a mozgast nem szabad akadalyoz-
nia. Hosszu haj esetén feltétlenul viseljen
hajhalét. Soha ne viseljen laza ruhadarabo-
kat vagy kiegészitéket, amelyeket a gép be-
hazhat, pl. salat, b6 inget, hosszu nyaklancot.

B A személyes véddfelszerelés részei:

Hallasvédelem és védészemiiveg
Hosszu nadrag és erés cip6
Védbkesztyl

4 OSSZESZERELES

Eljaras, lasd a 02 — 06. képet.

/\ FIGYELMEZTETES! Veszélyek nem teljes
Osszeszerelés miatt! Egy nem teljesen 6ssze-

szerelt gép Uzemeltetése sulyos sérilésekhez
vezethet.

B Akészuléket csak teljesen 6sszeszerelt alla-
potban lizemeltesse!

®  Bekapcsolas el6tt ellenérizze, hogy az 6sz-
szes biztonsagi és védéberendezés rendel-
kezésre all-e és miikddbéképes-e!

5 UZEMBE HELYEZES

5.1 Vezetonyél beallitasa (04)

A vezetdnyél magassagat a testmagassagnak
megfeleléen allitsa be.

A normal magassagbeallitas a csipdmagassag-
hoz igazodik.

1. Lazitsa meg a burkolatkonzolon 1évé csava-
rokat.

2. Avezetbnyelet a hosszu furatos résznek
megfeleléen allitsa be.

3. Huzza meg ismét a csavarokat.

H TUDNIVALO Hatramenettel rendelkezd mo-
dellek esetén a vezetényél balra és jobbra moz-
gathato.

5.2 Szallitokerék

A szallitékerékkel a motoros kapa kdnnyen és
kényelmesen tolhaté a hasznalati helyre.

A motoros kapa hasznalatahoz a szallitokereket
kattintsa be a felsé tartéba.

5.3 Olajmennyiség ellendrzése és
utantoltése

1. Uzembe helyezés és minden hasznalat el6tt
ellendrizze a hajtémiben és a motorban [évd
olajat.

2. Ha a hajtédmiolaj vagy a motorolaj mennyisé-
ge tul kicsi: Toltsdn utana olajat.

Sebességvaltoé-olaj

lasd Fejezet 7.2 "HajtomUiolaj betéltése vagy cse-

réje (07)", oldal 97

Motorolaj

H TUDNIVALO Részletes informaciok a motor
kildn kezelési utmutatéjaban talalhatok.

6 KEZELES

6.1 A motor beinditasa és leallitasa

6.1.1 A motor inditasa

A motor inditdsakor nem aktivalhaté a vagokés

tengelykapcsolé karja!

1. A gazkart allitsa ,Nyul” (MAX) helyzetbe.

2. 2-5 alkalommal nyomja meg a gumipumpat
(primer).

3. Az inditozsinort gyorsan huzza ki, majd las-
san engedje vissza.

4. Ha a motor mikddik: A sebességet a gazkar-
ral szabalyozza (,nyul” = gyorsan, ,teknésbé-
ka” = lassan).

5. Ha a motor nem mikadik: Ellenérizze a mun-
kalépéseket, és hasznalja Ujra az inditozsi-
nort.

6.1.2 A motort kikapcsolasa

1. A géazkart dllitsa ,STOP” helyzetbe.
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Karbantartas és apolas

ALKO

6.2 Vagokés
6.2.1 Vagokés bekapcsolasa

/\ FIGYELMEZTETES! Veszély forgé gépal-
katrészek miatt! A gép forgo alkatrészeibe torté-
nd benyulas sulyos sériilésekkel jarhat!

B Forgd géprészekbe soha ne nyuljon be!
B Avagokeést a tengelykapcsolo kar elengedett
allapotaban nem lehet forgatni.

1. A biztonsagi gombot nyomja meg és tartsa
nyomva.

2. Atengelykapcsold kart hizza fel és tartsa
meg. A vagokéseknek csak a kar utjanak fele
utan szabad forogniuk.

6.2.2 Vagokeés kikapcsolasa
1. Tengelykapcsolo kar elengedése.

7 KARBANTARTAS ES APOLAS

/N VESZELY! Eletveszély és sulyos sériilé-
sek veszélye. Eletveszély és a legsulyosabb sé-
rulések veszélye a motor bekapcsolt allapotaban.

®  Csak kikapcsolt motor mellett szabad barmi-
lyen beavatkozast végezni.

/\ VESZELY! Eletveszély szakszer(itlen kar-
bantartas miatt. Szakképzetlen személyek altal
végzett karbantartasi munkak, valamint nem en-
gedélyezett pétalkatrészek hasznalata sulyos,
akar halalos sérllésekhez is vezethetnek.

B A biztonsagi berendezéseket ne tavolitsa el
és ne helyezze ezeket izemen kivil.

®  Csak engedélyezett eredeti potalkatrészeket
hasznaljon.

®  Rendszeres és szakszer( karbantartassal
gondoskodjon arrél, hogy a késziilék miko-
dbképes és tiszta allapotban legyen.

/\ VIGYAZAT! Sériilésveszély. Az éles szél(i
és mozgo készilékalkatrészek sériiléseket okoz-
hatnak.

®  Karbantartasi, apolasi és tisztitasi munkak
kézben mindig viseljen védékeszty(t!

7.1 A vagokés tisztitasa

A motoros kapa hasznalata el6tt és utan a hosz-
szU szalu névényi részeket és a durva talajrogo-
ket tavolitsa el a vagokésekrél.

Zavar Ok

A motor teljesitménye
csokken.

A légsz(ir6 eltdomo6dott

7.2 Hajtomiiolaj betoltése vagy cseréje (07)

A motoros kapa minden hasznalata el6tt elle-
ndrizze az olajszintet, és szlikség esetén toltsdn
utana olajat. Minden 100 munkadra utan cserélje
ki a hajtémiolajat.

El8irt olajtipus és -mennyiség: Lasd a mlszaki
adatokat.

1. Csavarja ki a hajtém( jobb oldalan 1évé za-
récsavart (07/1).

2. Olajcsere esetén: Engedje le a faradt olajat.

3. Toltse be az yj olajat, amig az a toltényilas-
nal nem lesz lathato.

4. |Ismét csavarja be a zarécsavart (07/1) a tol-
tényilasba, és huzza meg.

5. Olajcsere esetén: A faradt olajat a térvényi
rendelkezések szerint artalmatlanitsa.

7.3 A gyujtogyertya karbantartasa

H TUDNIVALO Részletes informaciok a motor
kuldén kezelési utmutatéjaban talalhatok.

7.4 Légsziiré

I TUDNIVALO Részletes informaciok a motor
kilon kezelési utmutatéjaban talalhatok.

7.5 Motorolaj-csere

H TUDNIVALO Részletes informaciok a motor
kulén kezelési utmutatéjaban talalhatok.

7.6 Bowdenhuzalok utanallitasa

A finombeallitas a vezetényélen és a motorkon-
zolon |évé allitocsavarral torténik.

1. Lazitsa meg az ellenanyakat.
2. Végezzen beszabalyozast az allitécsavarral.
3. Huzza meg az ellenanyakat.

E TUDNIVALO A vagokéseknek csak a kar Gt-
janak fele utan szabad forogniuk.

8 HIBAELHARITAS

H TUDNIVALO Olyan hibak esetében, ame-
lyek nem szerepelnek ebben a tablazatban, vagy
amelyeket sajat maga nem tudja kijavitani ve-
vészolgalatunkhoz.

Elharitas

Levegdszird ellenbrzése és tisztitasa

443275_b
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Szallitas

Zavar Ok

Uzemanyag-égetési problé-

mak
A vagokés szennyezett
Motor nem indul el. Nincs Gzemanyag

Rossz, szennyezett izem-

anyag, régi Uzemanyag a tar-

talyban
Hibas inditasi folyamat

Gazkar rossz pozicidban

Hiba a gyujtégyertyanal
Légsziird

Vagokés nem forog Az ékszij hibas
Hajtomi karosodasa
Laza vagokés

A bowdenhuzal megnyult
vagy laza

SZALLITAS 2.
® A motoros kapat csak ures Gzemanyagtar-
tallyal szallitsa.
® A motort mindig csak vizszintes helyzetben
szallitsa, kllonben:
Uzemanyag és olaj folyik ki
flist képz6dik
a motor nehezen indul
a gyujtégyertya elkormozadik

10 A GEP TAROLASA

A készliléket minden hasznalat utan alaposan
tisztitsa meg és tegyen fel minden védéburkolatot
—ha vannak. A készlléket szaraz, zarhato, gyer-
mekek altal nem elérhetd helyen tarolja.

Ha a késziléket 2—3 honapnal hosszabb ideig
nem szeretné hasznalni, akkor a kdrosodasok el- 4.
kertilése érdekében a kdvetkez6 munkakat kell
elvégezni: 5.
1. Az Uzemanyagtartaly kiuritése:
B Hagyja a motort addig jarni, amig telje-
sen kilrdl. Ekkor az Uzemanyagtartaly-
ban és a porlasztéban mar nincs benzin-
olaj keverék, és igy nem alakulhatnak ki
lerakédasok.

Elharitas

Forduljon szervizhez

Tisztitsa meg a vagokést
Toltsén be zemanyagot

Uritse ki a tartalyt és dntsén be friss
Uzemanyagot

Hajtsa végre helyesen az inditast

A gézkart allitsa ,NYUL” (MAX) helyzet-
be

Lasd a motor utmutatojat.
Lasd a motor utmutatdjat.
Forduljon szervizhez
Forduljon szervizhez
Huzza meg a vagokést

Allitsa be a bowdenhuzalt

A készllék tisztitasa:

Az egész készliléket és a tartozékait is
tordlje le puha tisztitokendével. Ne hasz-
naljon benzint vagy mas oldészert!
Tavolitsa el a szennyez&dést minden ké-
sziléknyilasbol (pl. a motor hiitényilasai-
bal).

Henger olajozasa:

Hagyja a készuléket teljesen lehdini.

A gyertyapipat huzza le, majd csavarja ki
a gyujtogyertyat.

Cseppentsen egy kis olajat a gyertyanyi-
lasba.

Az inditofogantyut lassan hizza meg,
hogy a dugattyu mozogjon és az olaj el-
oszoljon a hengerben.

A készuléket allitsa a szallitokerékre, és ne
megdodntve tarolja.

A készuléket lehetdleg szaraz helyen tarolja.
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Artalmatlanitas Mm

11 ARTALMATLANITAS ® A gép artalmatlanitasa elétt az lizemanyag-
tartalyt és a motorolajtartalyt ki kell driteni!

® A benzin és a motorolaj nem tartozik m A csomagolas, a gép és a tartozékok Ujra-

E a haztartasi hulladékhoz vagy a hasznosithaté anyagokbdl késziiltek, ezért

szennyvizhez, hanem gondoskodni ennek megfeleléen kell leselejtezni ket.
kell a szétvalogatott begyjtésérdl, ill.

artalmatlanitasarol!

12 UGYFELSZOLGALAT/SZERVIZ legkozelebbi AL-KO szervizhez. Ezeket megtalal-

A garanciaval, javitassal vagy potalkatrészekkel ja az interneten a kovetkez6 oldalon:
kapcsolatos kérdések esetén kérjiik, forduljon a www.al-ko.com/service-contacts

13 GARANCIA

A berendezés esetleges anyag- és gyartasi hibainak elharitasa javitassal vagy alkatrészcserével torté-
nik a térvényben elbirt jotallasi iddn beldl. A jétallasi hataridét azon orszag jogrendszere hatarozza
meg, ahol a berendezést vasaroltak.

A garancia kizarélag akkor érvényes, ha: A garancia nem érvényes:

B betartjak ezt az Gizemeltetési utasitast B Onhatalmu javitasi probalkozas

B szakszerlien hasznaljak a berendezést B Jnhatalmu miszaki modositasok

B csak eredeti potalkatrészeket hasznalnak B nem rendeltetésszer(l hasznalat esetén

A garancia nem vonatkozik:
B g hasznalatbdl eredd festékhibakra

B a kop6 alkatrészekre, amelyek a potalkatrész-katalégusban be vannak keretezve | xxxxxx (x)
®  belsd égésli motorokra (ezekre a motorgyartd cég garancialis rendelkezései érvényesek).

A garancia az els6 végfelhasznald vasarlasatol lép életbe. Az idépont meghatarozasakor a fizetési bi-
zonylaton szerepl6é datum a mérvadé. A garanciajeggyel és az eredeti fizetési bizonylattal forduljon a
szakkereskedéshez vagy a legkdzelebbi hivatalos lgyfélszolgalathoz. A vevé eladéval szembeni kel-
lékszavatossagi jogainak térvényes érvényesitési lehetéségeit a jelen nyilatkozat nem befolyasolja.
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1 OM DENNE BRUGSANVISNING

®  Den tyske udgave er den originale driftsvej-
ledning. Alle andre sprog er overseettelser af
den originale driftsvejledning.

B Opbevar denne brugsanvisning, sa du altid
kan sla op i den, nar du har brug for informa-
tioner om maskinen.

®  Overdrag kun maskinen til andre personer
sammen med denne brugsanvisning.

B | aes og overhold sikkerhedsanvisningerne og
advarslerne i denne brugsanvisning.

1.1 Symboler pa forsiden

Symbol

Betydning

Laes denne brugsanvisning omhyg-
geligt, for du tager apparatet i brug.
Dette er en forudsaetning for, at du
kan arbejde sikkert og handtere ap-
paratet uden forstyrrelser.

Brugsanvisning

i
i

1.2 Symboler og signalord

/N FARE! Indikerer en umiddelbar farlig situati-
on, som, hvis den ikke undgas, er livsfarlig eller
medferer alvorlige kveestelser.

Brug ikke det benzindrevne apparat
i naerheden af aben ild eller varme
kilder.
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Produktbeskrivelse

ALKO

/\ ADVARSEL! Indikerer en potentiel farlig si-
tuation, som, hvis den ikke undgas, kan veere
livsfarlig eller medfare alvorlige kveestelser.

/\ FORSIGTIG! Indikerer en potentiel farlig si-
tuation, som, hvis den ikke undgas, kan medfere
mindre eller moderate kvaestelser.

OBS! Indikerer en situation, som, hvis den ikke
undgas, kan medfgre tingsskade.

H BEMAERK Specielle anvisninger, der ger dig
i stand til at forstd og handtere maskinen bedre.

2 PRODUKTBESKRIVELSE

2.1 Tilsigtet brug
Denne maskine kan bruges til:

B bearbejdning af en jordbund, der forinden er
blevet Igsnet.

Maskinen ma kun bruges, nar den er helt monte-
ret.

Denne maskine er udelukkende beregnet til pri-
vat brug. Enhver anden brug samt ikke godkend-
te om- eller pabygninger er mod den tilsigtede
brug og bevirker, at garantien bortfalder, at over-
ensstemmelsen ikke opfyldes, og at fabrikantens
ansvar med henblik pa skader, der paferes bru-
geren eller udenforstaende, bortfalder.

2.2 Forudsigelig forkert brug

Maskinen er hverken beregnet til erhvervsmaes-

sig brug i offentlige parker, pa sportspladser eller

i forbindelse med landbrug og skovdrift.

OBS:

®  Dette apparat er ikke egnet til oparbejdning
af faste jordbunde, f.eks. greespleener, der er
tradt meget til.

2.3 Restrisici

Der er altid en vis restrisiko mulig, som ikke kan

udelukkes, selv ved korrekt brug. Maskinens art

og udferelse kan medfere fglgende mulige farer
alt efter brugen:

®  Skader pa hgrelsen, nar der ikke bruges et
hgreveern.

B Fysiske skader pga. hand-arm-vibrationer,
hvis apparatet bruges over en leengere tid el-
ler hvis det ikke vedligeholdes som foreskre-
vet.

Jord og sma sten kan blive slynget veek.
Snitsar, hvis der gribes ind i de roterende
fraeserknive.

2.4 Sikkerheds- og beskyttelsesanordninger

/\ ADVARSEL! Fare for kvaestelser. Sikker-
heds- og beskyttelsesanordninger, der er defekte
eller deaktiverede, kan medfare alvorlige kvae-
stelser.

®m  F3 defekte sikkerheds- og beskyttelsesanord-
ninger repareret.

m  Sikkerheds- og beskyttelsesanordningerne
ma aldrig saettes ud af kraft.

241 Beskyttelsesskarm

Beskyttelsesskaermen beskytter brugeren mod
den roterende fraeserkniv og objekter, der slyn-
ges vaek.

2.5 Symboler pa apparatet

2.51 Sikkerhedssymboler

Symbol

Laes brugsanvisningen fer brug!

A Roterende veerktegj! Hold haender og
.a‘ fedder veek.

2.5.2 Betjeningssymbol

Betydning

Symbol Betydning
2 Trinlgs hastighedsregulering:
2 "STOP" = stopper;
"Skildpadde" = langsom;
‘ "Hare" = hurtig

2.6 Produktoversigt (01)

Produktoversigten (01) giver et overblik over ma-
skinen.

Nr. Komponent
1 Koblingshandtag
Sikkerhedsknap
Gashandtag
Pafyldningsabning til breendstof

Gummibaelg (primer)

o g b~ W N

Transporthjul
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Sikkerhedsanvisninger

Nr. Komponent
7 Freeserknive
8 Lukkeskrue til olie
9 Beskyttelsesskaerm

10 Jordspyd
11 Startsnor
12 Handtag

3 SIKKERHEDSANVISNINGER

/N\ FARE! Livsfare samt fare for alvorlige
kvaestelser! Manglende kendskab til sikkerheds-
anvisningerne og betjeningsanvisningerne kan
medfgre meget alvorlige kveestelser samt veere
livsfarlige.

. Qverhold alle sikkerhedsanvisninger og be-
tjeningsanvisninger i naervaerende brugsan-
visning samt i brugsanvisningerne, som der
henvises til, for apparatet bruges.

. Opbevar alle medfglgende dokumenter til
fremtidig brug.

®  Livsfare pga. forgiftning
Motorfraeserens udstgdningsgas indeholder
kulilte, som kan dreebe et menneske pa fa
minutter. Veer opmaerksom pa felgende far
og under brug:
Lad aldrig motorfreeseren kare i lukkede
rum, men kun i det fri.
Indand ikke motorens udstadningsgas-
ser.
Sluk for motorfreeseren, hvis du bliver
darlig, svimmel eller utilpas under appa-
ratets brug.
B Motorfreeseren ma kun bruges i teknisk per-
fekt tilstand.
®m  Sikkerheds- og beskyttelsesanordningerne
ma ikke deaktiveres.
Beer hgreveern.
Anvisningerne i neervaerende brugsanvisning
samt brugsanvisningen til motoren skal lae-
ses omhyggeligt igennem og overholdes.
Leer, hvordan motorfreeseren slukkes hurtigt.
®  Brug ingen startersprays eller lignende.

3.1 Bruger

B Bgrn under 16 ar og personer, der ikke har
leest brugsanvisningen, ma ikke bruge maski-
nen. Overhold eventuelle nationale sikker-

hedsbestemmelser vedrgrende brugerens
minimumsalder.

®  Uerfarne personer skal instrueres og skoles i
apparatets brug.

®  Maskinen ma ikke betjenes, hvis du er pavir-
ket af alkohol, narkotika eller medicin.

3.2 Maskinsikkerhed

= Brug kun apparatet under fglgende betingel-
ser:
Apparatet er ikke beskidt.
Maskinen er ikke beskadiget.
Alle betjeningselementer fungerer.
®  Overbelast ikke apparatet. Den er beregnet il
lette arbejder i privat omrade. Overbelastning
forer til beskadigelse af maskinen.
®  Brug aldrig apparatet med slidte eller defekte
dele. Udskift altid defekte dele med originale
reservedele fra fabrikanten. Bruges maskinen
med slidte eller defekte dele, kan garantikrav
ikke gares geeldende over for fabrikanten.

®  Reparationer ma kun gennemfgres af kom-
petente fagveerksteder eller vores serviceaf-
delinger.

3.3 Sikkerhed for personer, dyr og ting

®  Brug kun maskinen til de opgaver, den er be-
regnet til. Hvis motoren ikke bruges som til-
sigtet, er der risiko for kvaestelser og tings-
skader.

B Teend kun for maskinen, nar der ikke ophol-
der sig personer og dyr i arbejdsomradet.

®  Overhold en sikkerhedsafstand til personer
og dyr. Sluk for maskinen, hvis personer eller
dyr neermer sig.

B Hold aldrig motorens udstgdningsstrale mod
personer og dyr samt brandfarlige produkter
og genstande.

B Grib aldrig ind i indsugnings- og luftgitteret,
nar motoren er i gang. Der er fare for kvee-
stelser pa de roterende maskindele.

®  Sluk altid for maskinen, nar den ikke skal bru-
ges. F.eks. nar arbejdsomradet forlades, ved
service og vedligeholdelse, nar benzin-/olie-
blandingen heeldes pa maskinen.

®  Sluk for maskinen i tilfeelde af en ulykke for at
undga yderligere kveestelser og tingsskader.

®  Brug aldrig maskinen med slidte eller defekte
dele. Slidte eller defekte maskindele kan for-
arsage alvorlige kveestelser.

®  Opbevar maskinen uden for bgrns raekkevid-
de.
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Montering

ALKO

3.4 Arbejdspladssikkerhed

Arbejd kun i dagslys eller i effektiv kunstig
belysning.

Apparatet ma kun drives pa et fast og plant
underlag og ikke pa skraninger.

Brug ikke apparatet i stenfyldt terreen.

Arbejd altid pa tveers af skraninger.

Arbejd lige op og ned ad skraninger og ikke
pa skraninger med en heeldning pa over 10°.
Sgrg for stabilitet.

Fjern fremmedlegemer i arbejdsomradet.
Sarg for, at heender og fadder ikke er i nzer-
heden af roterende dele.

Loft eller beer aldrig apparatet, mens motoren
erigang.

Nar motoren startes, ma der ikke sta perso-
ner foran apparatet eller arbejdsveerktgjet
(freeserkniv) - drevet til fraeserknivene skal
veere slaet fra.

Transporthjulet ma kun tages af og seettes
pa, og jordspydet ma kun indstilles, nar moto-
ren er slaet fra, og freeserknivene star stille.
Sluk for motoren, og vent til fraeserknivene
star stille, nar apparatet flyttes med pamonte-
ret transporthjul.

Det er kun tilladt at bruge apparatet, safremt
sikkerhedsafstanden, der sikres af styrestan-
gen, overholdes.

Hold udstadning og motor rene.

Udskift tanken eller tankdaekslet, hvis de er
beskadigede.

3.5 Omgang med benzin og olie

Eksplosions- og brandfare:

Der dannes en eksplosiv atmosfeere, hvis
benzin-/luft-blandingen siver ud. Anteendelse,
eksplosion og brand kan medfare alvorlige
kvaestelser og veere livsfarlig ved ukorrekt
handtering af breendstoffet. Overhold falgen-
de:

Rygning er forbudt, nar benzinen handte-

res.

Handter kun benzin udenders og aldrig i

lukkede rum.

Overhold altid fglgende regler.
Transportér og opbevar kun benzin og olie i
beholdere, der er godkendt til dette formal.
Serg for, at bern ikke kan fa adgang til opbe-
varet benzin og olie.

Forebyg forurening af jorden (miljgbeskyttel-
se) ved at sgrge for, at der ikke traenger ben-
zin og olie ned i jorden. Brug en tragt til pa-
fyldningen.

Fyld aldrig breendstof pa maskinen i lukkede
rum. Benzindampe kan samle sig pa gulvet
og derved forarsage anteendelse eller endda
en eksplosion.

Tor spildt benzin af maskinen eller gulvet.
Lad tekstiler, som er blevet brugt til optarring
af benzinen, tarre pa et sted med god ventila-
tion, inden du bortskaffer disse tekstiler. |
modsat fald kan der ske spontan selvanteen-
delse.

Er benzin blevet spildt, dannes der ben-
zindampe. Start derfor aldrig maskinen pa
dette sted, men mindst 3 m vaek.

Undgéa hudkontakt med mineralske oliepro-
dukter. Indand ikke benzindampe. Beer altid
beskyttelseshandsker under pafyldningen af
braendstoffet. Skift beskyttelsestgj regelmaes-
sigt, og fa det renset.

Serg for, at dit tgj ikke kommer i kontakt med
benzinen. Hvis der er kommet benzin pa dit
tej, skal du skifte tgj omgaende.

Fyld aldrig benzin pa maskinen, mens moto-
ren er i gang eller varm.

3.6 Personligt beskyttelsesudstyr

For at undga kveestelser pa krop og lemmer
samt hgreskader bgr der beeres seerligt tgj og
beskyttelsesudstyr.
Tajet bar veere formalstjenligt (teetsiddende)
og ma ikke hindre beveegelsesfriheden. Beer
altid harnet, hvis du har langt har. Beer aldrig
lgst tgj eller tilbehgr, som kan blive trukket
ind i maskinen, f.eks. halstgrklaeder, vidde
skjorter eller lange halskaeder.
Det personlige beskyttelsesudstyr bestar af:
Hegrevaern og beskyttelsesbriller
Lange bukser og fast skotgj
Beskyttelseshandsker

4 MONTERING
Fremgangsmade, se billederne 02 — 06.
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Ibrugtagning

/\ ADVARSEL! Fare ved ufuldstandig mon-
tering! Bruges et ufuldsteendigt monteret appa-
rat, kan det medfare alvorlige kveestelser.

®  Apparatet ma kun betjenes, nar det er helt
monteret!

®  Kontroller, om alle sikkerheds- og beskyttel-
sesanordninger er tilstede og fungerer, for
maskinen tilsluttes!

5 IBRUGTAGNING

5.1 Indstilling af styrestang (04)

Indstil styrestangens hgjde, sa den passer til bru-
gerens hgjde.

En normalt indstillet hgjde svarer til hoftens hgj-
de.

1. Lgsn skruerne pa konsollen.

2. Indstil styresteengerne ved hjeelp af langhul-
lerne.

3. Spaend skruerne til igen.

H BEMARK Styrestangen kan drejes mod
venstre og hgjre pa modeller med bakgear.

5.2 Transporthjul

Kegr motorfreeseren let og bekvemt hen til brugs-
stedet ved hjeelp af transporthjulet.

Transporthjulet skal ga i hak i det gverste stop,

nar motorfreeseren skal bruges.

5.3 Kontrol og efterfyldning af
oliemangden

1. Kontroller oliestanden i gearkassen og moto-
ren for ibrugtagningen og f@r hver brug.

2. Huvis der er for lidt gearolie eller motorolie i:
Fyld efter med olie.

Gearolie

se kapitel 7.2 "Pafyldning eller skift af gearolie

(07)", Side 105

Motorolie

H BEMARK Se mere detaljerede informatio-
ner i den separate brugsanvisning til motoren.

6 BETJENING

6.1 Start og standsning af motor

6.1.1 Start af motor

Nar motoren startes, ma koblingshandtaget til
fraeserknivene ikke veere udlgst!

1. Stil gashandtaget pa position "Hare" (MAX).

2. Tryk 2 til 5 gange pa gummibaelgen (prime-
ren).

3. Ryk kraftigt i startsnoren, og lad den derefter
langsomt rulle tilbage igen.

4. Hvis motoren kgrer: Reguler hastigheden
med gashandtaget ("hare" = hurtig, "skildpad-
de" = langsom).

5. Hvis motoren ikke kgrer: Kontrollér arbejds-
trin og treek derefter startsnoren ud igen.

6.1.2 Standsning af motoren

1. Stil gashandtaget pa position "STOP".

6.2 Fraeserknive

6.2.1 Tilkobling af freeserknive

/\ ADVARSEL! Fare pga. roterende apparat-

dele! Gribes der ind i de roterende apparatdele,

medfgrer dette alvorlige kveestelser!

B Grib aldrig ind i de roterende apparatdele!

®  Freeserknivene ma ikke dreje med, nar kob-
lingshandtaget slippes.

1. Tryk og hold sikkerhedsknappen.

2. Tryk koblingshandtaget op, og hold det oppe.
Freeserknivene ma fgrst begynde at rotere,
nar handtaget er halvt ude.

6.2.2 Frakobling af fraeserknive
1. Slip koblingshandtaget.

7 SERVICE OG VEDLIGEHOLDELSE

/\ FARE! Livsfare samt fare for alvorlige
kvaestelser. Livsfare og fare for meget alvorlige
kveestelser nar motoren er tilsluttet.

®  Alle indgreb skal udfgres med slukket motor.

/\ FARE! Livsfare ved ukorrekt vedligehol-
delse. Vedligeholdelse foretaget af ukvalificerede
personer samt ikke-godkendte reservedele kan
medfgre alvorlige kveestelser og endda ded un-
der brugen.
®  Fjern aldrig sikkerhedsanordninger, og saet

dem aldrig ud af funktion.

Brug kun godkendte originale reservedele.

Serg gennem regelmaessig og korrekt vedli-
geholdelse for, at maskinen befinder sig i en
funktionsdygtig og ren tilstand.
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Hjeelp ved forstyrrelser

ALKO

/\ FORSIGTIG! Fare for kvaestelser. Skarpe
samt bevaegelige maskindele kan medfgre kvae-
stelser.
®  Beer altid handsker under vedligeholdelse,

pleje samt renggring af maskinen!

7.1 Renger fraeserkniv

For og efter motorfreeserens brug skal plantedele
med lange fibre samt store jordklumper fiernes
fra freeserknivene.

7.2 Pafyldning eller skift af gearolie (07)

Kontroller oliestanden fgr hver brug af motorfree-

seren, og fyld efter ved behov. Skift gearolie efter

hver 100 arbejdstimer.

Foreskrevet olietype og -maengde: Se de tekni-

ske data.

1. Skru lukkeskruen (07/1) op i hgjre side af
gearkassen.

2. Ved olieskift: Fjern den gamle olie.

3. Fyld ny olie pa, indtil olien kan ses i pafyld-
ningsabningen.

4. Skru lukkeskruen (07/1) godt fast i pafyld-
ningsabningen igen.

5. Ved olieskift: Bortskaf den gamle olie iht.
geeldende bestemmelser.

Forstyrrelse Arsag

Motorydelsen falder. Luftfilter tilstoppet

7.3 Vedligeholdelse af taendrer
EH BEMAERK Se mere detaljerede informatio-
ner i den separate brugsanvisning til motoren.

7.4 Luftfilter

H BEMARK Se mere detaljerede informatio-
ner i den separate brugsanvisning til motoren.

7.5 Udskiftning af motorolie

H BEMARK Se mere detaljerede informatio-
ner i den separate brugsanvisning til motoren.

7.6 Efterjustering af bowdenkabler

Der finindstilles med en indstillingsskrue pa styre-
stangen og pa motorkonsollen.

1. Lesn kontramgtrikkerne.
2. Efterjuster med indstillingsskruen.
3. Speend kontrameatrikkerne igen.

EH BEMAERK Frzeserknivene ma forst begynde
at rotere, nar handtaget er halvt ude.

8 HJALP VED FORSTYRRELSER

H BEMARK Henvend dig til vores kundeser-
vice ved forstyrrelser, der ikke er anfgrt i denne
tabel, eller som du ikke selv kan afhjeelpe.

Afhjaelpning

Kontrollér og rens luftfilter

Motoren starter ikke.

Fraserknivene korer ikke
rundt

Forbreendingsproblemer
Freeserkniv snavset
Manglende braendstof

Darligt, forurenet breendstof,
gammelt breendstof i tanken

Forkert startprocedure

Gashandtag i forkert position

Defekt i teendrer
Luftfilter

Kilerem defekt

Skader pa gear
Fraeserknive Igse

Bowdenkabel strakt eller lgst

Kontakt servicested
Renger freeserkniv
Fyld breendstof pa

Tem tanken, og haeld nyt breendstof pa

Start motoren korrekt

Stil gashandtaget pa position "HARE"
(MAX)

Se motorens vejledning.
Se motorens vejledning.

Kontakt servicested

Kontakt servicested
Spaend freeserknive fast

Indstil bowdenkabel
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Transport

TRANSPORT

B Transportér kun motorfraeseren med tom
braendstoftank.

B Motorfreeseren ma kun transporteres i en
vandret position, i modsat fald:

Braendstof og olie siver ud
Ragudvikling

Tung start

Tilsodet teendrgr

10 OPBEVARING AF APPARATET
Maskinen skal ggres grundigt rent efter hver
brug. Placér evt. ogsa alle sikkerhedsafdaeknin-
ger. Opbevar maskinen i et tort, aflast rum og
utilgeengeligt for barn.
Skal maskinen ikke bruges i mere end 2-3 mane-
der, skal fglgende udferes for at undga skader:
1. Tem breendstoftanken:
® | ad motoren kgre, indtil den gar ud af sig
selv. Derefter er der ingen benzin-/olie-
blanding i tanken samt karburatoren, og
der kan ikke danne sig aflejringer.
2. Renger maskinen:
B Tgr hele maskinen samt tilbehgret af
med en klud. Brug ikke benzin eller andre
oplgsningsmidler!

12 KUNDESERVICE/SERVICE

Henvend dig til neermeste AL-KO servicevaerk-
sted ved spargsmal til garanti, reparation eller re-

13 GARANTI

B Fjern snavs fra alle maskinens abninger
(bl.a. keleabninger til motoren).

3. Smer cylinderen:
B |ad maskinen kgle helt af.

®  Traek teendrgrsheetten af, og skru teend-
rgret ud.

Dryp lidt olie i teendr@rsabningen.
Traek langsomt i startergrebet, sa stemp-
let beveeger sig, og olien fordeles i cylin-
deren.
4. Placer maskinen pa transporthjulet og opbe-
var det ikke vippet.
5. Opbevar sa vidt muligt maskinen pa et tort
sted.

11 BORTSKAFFELSE

E .

B Fgr maskinen bortskaffes, skal breendstoftan-
ken og motoroliebeholderen tammes!

®  Emballage, udstyr og tilbeher er fremstillet af
genanvendelige materialer og skal bortskaf-
fes pa behgrig vis.

Benzin og motorolie ma ikke smides
ud med det almindelige hushold-
ningsaffald eller i kloakken, men skal
bortskaffes seerskilt!

servedele. Servicevaerksteder findes pa internet-
tet pa adressen:
www.al-ko.com/service-contacts

Inden for den lovbestemte reklamationsperiode reparerer eller udskifter vi efter eget skan eventuelle
materiale- eller fabrikationsfejl pa apparatet. Reklamationsperioden bestemmes af loven i det land,

hvor maskinen er kabt.

Vores garanti geelder kun, hvis:

®  brugsanvisningen fglges

B agpparatet behandles korrekt

®  der bruges originale reservedele

Faolgende er ikke omfattet af garantien:
®m | akskader, der skyldes normal slitage

Garantien bortfalder ved:

egenhaendige fors@g pa reparation
egenhaendige tekniske sendringer
ukorrekt brug

®  Sliddele, der er markeret med ramme pa reservedelslisten
®  Forbreendingsmotorer (her geelder motorproducentens separate garantibestemmelser)

Garantiperioden begynder med kgbet foretaget af den ferste slutforbruger. Datoen pa kebskvitterin-
gen er gaeldende. Kontakt forhandleren, hvor apparatet er kabt, eller den neermeste autoriserede kun-
deservice. Medbring denne erklaering og den originale kabskvittering. Denne erkleering bergrer ikke
kabers lovbestemte rettigheder over for seelger pa grund af mangler.
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1 OM DENNA BRUKSANVISNING

®  Den tyska versionen utgor bruksanvisningen i
original. Alla andra sprakversioner ar over-
sattningar av bruksanvisningen i original.

®  Forvara alltid bruksanvisningen sa att du all-
tid kan sla upp i den nar du behéver informa-
tion om maskinen/redskapet.

®  Lamna endast vidare maskinen/redskapet till
andra personer tillsammans med denna
bruksanvisning.

B |as och beakta sékerhets- och varningsan-
visningar i denna bruksanvisning.

1.1 Symbol pa titelsida

Symbol

Betydelse

Det ar viktigt att |asa igenom denna
bruksanvisning noggrant fore drift-
tagningen. Detta ar en forutsattning
for en saker hantering utan pro-
blem.

Bruksanvisning

Anvand inte bensinredskap i narhe-
ten av Oppen eld eller varmekallor.
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Produktbeskrivning

1.2 Teckenforklaring och signalord

/\ FARA! Anger en omedelbart farlig situation,
som om den inte undviks, kan leda till dédsfall el-
ler svara personskador.

/N VARNING! Anger en potentiellt farlig situa-
tion, som om den inte undviks, kan leda till dods-
fall eller svara personskador.

/\ OBSERVERA! Anger en potentiellt farlig si-
tuation, som om den inte undviks, kan leda till
mindre eller medelsvara personskador.

OBS! Anger en situation, som om den inte und-
viks, kan leda till materiella skador.

EH ANMARKNING Speciella anvisningar for
battre forstaelse och handhavande.

2 PRODUKTBESKRIVNING

21 Avsedd anvindning
Detta redskap/maskin kan anvandas for:
®  Bearbetning av féruppluckrad jord.

Arbeta endast med komplett monterad maskin/
redskap.

Denna maskin ar endast avsedd for anvandning
pa privat omrade. Varje annan anvandning samt
otillatna om- och tillbyggnader betraktas som stri-
dande mot &ndamalet och har till foljd att garantin
upphavs, overensstammelsen gar férlorad och
varje ansvar for skador pa anvandaren eller tred-
je part avvisas av tillverkaren.

2.2 Forutsebar felanvandning

Maskinen ar inte konstruerad for yrkesmassig an-
vandning, t.ex. i allmanna parker, sportanlagg-
ningar eller jord- och skogsbruk.

Beakta framféra allt:

®  Detta redskap ar inte lampat for att bearbeta
fasta jordar, t.ex. en hardtrampad grasmatta.

2.3 Resterande risker

Aven vid korrekt anvandning av maskinen finns
det alltid kvarvarande risker som inte helt kan eli-
mineras. Beroende pa hur maskinen anvands
kan man av dess typ och konstruktion forutse fol-
jande risker:

®  Horselskador om man inte bar hérselskydd.

®  Personskador genom hand-arm-vibrationer
om redskapet anvands under langre tid eller
inte underhalls pa féreskrivet satt.

®  Jord och smasten kan slungas ivag.

®m  Skarskador vid beréring av den roterande
hackknivarna.

2.4 Sikerhets- och skyddsanordningar

/\ VARNING! Risk for personskador. Defek-
ta eller funktionslosa sakerhets- och skyddsan-
ordningar kan medféra allvarliga personskador.

B Reparera defekta sékerhets- och skyddsan-
ordningar omedelbart.

®  Satt aldrig sakerhets- och skyddsanordningar
ur funktion!.

2.41 Skyddsplatta

Skyddsplaten skyddar anvandaren mot den rote-
rande hackkniven och ivégslungade foremal.

2.5 Symboler pa maskinen

2.51 Sadkerhetsmarkning

Symbol
Las igenom bruksanvisningen innan
du bérjar anvanda redskapet!
_ Roterande verktyg! Hall hander och
a, fotter borta.

2.5.2 Manovertecken

Betydelse

Symbol Betydelse

Stegl6s hastighetsreglering:
STOPP = stoppa;
Skoéldpadda = langsamt;

‘ Hare = snabbt

STOP

2.6 Produktoversikt (01)

Produktoversikten (01) ger en dverblick 6ver ma-
skinen/redskapet.

Nr. Komponent

Kopplingsspak
Sakerhetsknapp

Gasreglage
Pafyliningsdppning for bransle

Gummibalg (primer)

D a b~ W N -

Transporthjul
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Sakerhetsanvisningar

ALKO

3

Nr. Komponent
7 Hackknivar
8 Oljeskruv
9 Skyddsplatta
10 Bromssporre
11 Startlina
12 Styrstang

SAKERHETSANVISNINGAR

/N FARA! Livsfara och fara fér mycket all-
varliga personskador! Bristande kdnnedom om
sakerhetsanvisningar och bruksanvisningar kan
leda till allvarliga personskador och t.o.m. déds-

fall.

3.1

L&s och beakta alla sékerhetsanvisningar
och andra anvisningar i denna bruksanvis-
ning innan maskinen anvands.

Spara all bifogad dokumentation for framtida
behov.

Livsfara pa grund av forgiftning
Avgaserna fran jordfrasen innehaller kolmo-
noxid som kan déda en manniska pa nagra
fa minuter. Beakta foljande fore resp. under
anvandningen:
Kor aldrig med jordfréasen i stangda ut-
rymmen, kér den endast utomhus.
Andas aldrig in motoravgaser.
Stang genast av jordfrdsen om du kanner
av yrsel eller plétslig matthet under an-
vandningen.
Anvand jordfrdsen endast i tekniskt felfritt
skick.
Sakerhets- och skyddsanordningar far inte
sattas ur funktion.
Bar horselskydd.
Las noga igenom anvisningarna i denna
bruksanvisning och bruksanvisningen for mo-
torn och beakta dessa. Lar dig att snabbt
stanga av jordfrasen.
Anvand inga startsprayer eller liknande.

Anvandare

Ungdomar under 16 ar eller personer som in-
te ar fortrogna med bruksanvisningen far inte
anvanda redskapet. Beakta gallande saker-
hetsforeskrifter om lagsta alder for anvanda-
re.

En anvandare utan erfarenhet maste instrue-
ras och utbildas om maskinen.

Anvand inte maskinen om du ar paverkad av
alkohol, droger eller medicin.

3.2 Maskinsakerhet

Anvand enbart redskapet under foljande for-
utsattningar:

Redskapet ar inte smutsigt.
Redskapet har inga skador.
Alla mandverelement fungerar korrekt.

Overbelasta aldrig redskapet. Den &r enbart
avsedd lattare arbete pa privat omréade.
Overbelastning kan leda till skador pa maski-
nen.

Anvand aldrig redskapet med nedslitna eller
defekta komponenter. Ersatt alltid defekta
komponenter med originalreservdelar fran till-
verkaren. Om maskinen anvands med utslit-
na eller defekta komponenter kan inga garan-
tiansprak stallas pa tillverkaren.

Reparationsarbeten far endast genomféras
av kompetent fackhandel eller servicecenter.

3.3 Sakerhet for manniskor, djur och

egendom

Anvand endast maskinen for avsett andamal.
Annan anvandning kan leda till saval person-
skador som skador pa féremal.

Starta endast maskinen om ingen annan
finns pa arbetsomradet, vare sig djur eller
manniska.

Se till att uppratthalla ett sakerhetsavstand
och stang av maskinen nar manniskor eller
djur kommer i dess narhet.

Rikta aldrig avgasstralen fran motorn pa
manniskor och djur eller mot lattantandliga
produkter och féremal.

Ror aldrig vid insugs- eller ventilationsgallret
nar motorn ar igang. Roterande motorkompo-
nenter kan orsaka personskador.

Sténg alltid av maskinen nar den inte langre
behdvs, t.ex. vid byte av arbetsomrade, vid
underhalls- och servicearbeten, vid pafylining
av bensin-oljeblandningen.

Vid olyckstillbud maste maskinen genast
sténgas av for att undvika att ytterligare
kroppsskador eller skador pa egendom upp-
star.

Anvand aldrig maskinen med nedslitna eller
defekta komponenter. Nedslitha och defekta
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3.4
[

3.5

Montering

komponenter kan orsaka allvarliga person-
skador.

Forvara maskinen utom rackhall fér barn.

Sakerhet pa arbetsplatsen
Arbeta endast i dagsljus eller i mycket stark
belysning.
Anvand endast redskapet pa fast och jamnt
underlag och aldrig i branta lutningar.
Redskapet far inte anvandas i storstenig ter-
rang.
Arbeta alltid pa tvaren i sluttningar.
Arbeta inte i uppfors- och nedférslutningar,
eller i sluttningar som lutar mer &n 10°.

Se till att sta pa stabilt underlag.

Ta bort frammande féremal fran arbetsomra-
det.

Hall hander och fétter pa avstand fran rote-
rande delar.

Lyft eller bar aldrig jordfrasen nar motorn ar
igang.

Vid start av motorn far ingen sta framfor red-
skapet resp. arbetsverktygen (hackknivar) —
drivningen av hackknivarna maste vara av-
stangd.

Pa- och avmontering av transporthjulet resp.
justering av bromssporren far endast goras
med avstangd motor och stillastaende hack-
knivar.

Vid kérning med monterat transporthjul, stan-
na motorn och vanta tills hackknivarna har
stannat.

Redskapet far endast anvandas om man hal-
ler sig inom det sékerhetsavstand som ges
mellan knivarna och styrstangen.

Hall avgassystemet och motorn rena.

Byt ut skadad tank eller skadat tanklock.

Hantering av bensin och olja
Explosions- och brandfara:
Uttrangande bensin-luftblandning kan skapa
en explosionsfarlig atmosfar. Vid felaktig han-
tering av bransle kan snabbantandning, ex-
plosion och brand leda till svara personska-
dor och t.o.m. dédsfall. Observera:
Rok inte under hantering av bensin.
Hantera bensinen enbart ute i det fria och
aldrig i stdngda utrymmen.
Beakta ovillkorligen de férhallningsregler
som anges nedan.

Transportera och lagra endast bensin och ol-
ja i godkadnda behallare. Forvara bensin och
olja oatkomligt for barn.

For att undvika fororening av marken (miljo-
skydd), var noga med att inte bensin eller olja
slapps ut i jorden. Anvand alltid tratt vid tank-
ning av maskinen.

Tanka aldrig maskinen i stdngda utrymmen.
Pa golvet kan det bildas ansamlingar av
bransleangor som kan leda till snabbantand-
ning eller explosion.

Torka omgaende av eventuell bensin fran
maskinen och samla upp fran marken. Lat
textilier som har sugit upp bensin ligga och
torka pa en valventilerad plats innan du kas-
serar dem. De kan annars sjalvantéanda.
Lackande bensin avger bensinangor. Starta
darfor aldrig maskinen pa lackage-platsen ut-
an minst 3 m bort.

Undvik hudkontakt med mineraloljeprodukter.
Andas inte in bransleangor. Anvand alltid
skyddshandskar vid tankning. Byt och tvatta
skyddskladerna med jamna mellanrum.

Se till att du inte far bensin pa kladerna. Skul-
le det handa, byt klader omedelbart.

Tanka aldrig maskinen nar motorn ar igang
eller om den ar varm.

3.6 Personlig skyddsutrustning

Vi rekommenderar att anvanda korrekta kla-
der och skyddsutrustning for att undvika
skador pa huvud och 6évriga kroppsdelar
samt horselskador.
Kladerna bor vara andamalsenliga (atsittan-
de) och far inte utgdra ett hinder. Anvand
harnat for langt har. Bar aldrig 10st sittande
klader eller accessoarer som kan dras in i
maskinen som schalar, vida skjortor eller
langa halsband.
Den personliga skyddsutrustningen bestar
av:
Horselskydd och skyddsglaségon
langbyxor och stabila skor
Skyddshandskar

4 MONTERING
Tillvagagangssatt, se bild 02 — 06.
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Start

ALKO

/\ VARNING! Risker till f6ljd av ofullstiandig
montering! Drift av ofullstdndigt monterad ma-
skin/redskap kan leda till allvarliga personskador.

®  Anvand endast maskinen/redskapet fullstan-
digt monterat!

®  Kontrollera alla sékerhets- och skyddsanord-
ningar vad galler befintlighet och funktion inn-
an start!

5 START
5.1 Stélla in styrstang (04)
Stall in styrhandtagets hojd efter kroppsstorleken.

Den normala héjdinstéllning motsvarar hofthoj-
den.

1. Lossa skruvarna pa huskonsolen.

2. Stall styrhandtagen efter langhalsomradet.
3. Dra fast skruvarna igen.

H ANMARKNING P4 modeller med backvéx-

eln kan styrhandtaget svangas at vanster och ho-
ger.

5.2 Transporthjul

Rulla jordfrasen med transporthjulet enkelt och
bekvamt till arbetsplatsen.

Haka i transporthjulet i det 6vre laget nar du ska
arbeta med jordfrasen.
5.3 Kontrollera och fylla pa oljemangd

1. Kontrollera oljenivan i vaxeln och motorn inn-
an idrifttagning och fére varje anvandning.

2. Om det finns for lite vaxelolja eller motorolja:
Fyll pa olja.

Vaxelolja

se Kapitel 7.2 "Fylla pa eller byta véxelolja (07)",

sida 112

Motorolja

EH ANMARKNING Beakta den separata bruks-
anvisningen for detaljerad information.

6 ANVANDNING

6.1 Starta och stanga av motorn
6.1.1 Starta motorn

Nar motorn startas far inte kopplingsspaken for
hackknivarna vara aktiverad!

1. Stéll gasreglaget i lage Hare (MAX).

2. Tryck gummibalg (primer) 2 — 5 ganger.

3. Dra ut startlinan snabbt och lat den sedan
langsamt rulla tillbaka.

4. Nar motorn gar: Reglera hastigheten med
gasreglaget (hare = snabbt, skéldpadda =
langsamt).

5. Nar motorn inte gar: Kontrollera arbetsstegen
och dra ur startlinan igen.

6.1.2 Sténga av motorn

1. Stall gasspaken pa laget "STOP”.

6.2 Hackningsknivar
6.2.1 Starta hackknivar

/\ VARNING! Fara for svara kroppsskador
pga roterande redskapsdelar! Berdring av rote-
rande redskapsdelar leder till svara kroppsska-
dor!

®  Ror aldrig vid roterande delar!

®  Hackknivarna far inte rotera nar kopplings-
spaken slapps.

1. Tryck sékerhetsknappen och hall den in-
tryckt.

2. Dra upp kopplingsspaken och hall fast den.
Hackknivarna far borja rotera forst efter half-
ten av spakens lyftrorelse.

6.2.2 Stanga av hackknivar
1. Slapp kopplingsspaken.

7 UNDERHALL OCH SKOTSEL

/\ FARA! Livsfara och fara for svara
kroppsskador. Livsfara och fara for svara
kroppsskador féreligger nar motorn &r tillkopplad.

B Genomfor alla ingrepp vid avstdngd motor.

/\ FARA! Livsfara vid felaktigt underhall.
Underhallsarbeten som genomférs av okvalifice-
rade personer samt anvandning av ej godkanda
reservdelar kan leda till allvarliga personskador
eller dédsolyckor under drift.
®  Demontera inga s@kerhetsanordningar och ta

dem inte ur funktion.

®  Anvand endast godkanda original-reservde-

lar.

®  Genomfor regelbundet Iampligt underhall for

att sakerstalla att maskinen befinner sig i ett
funktionsdugligt och rent skick.

/\ OBSERVERA! Risk for personskador.
Vassa maskindelar och delar i rérelse kan orsaka
personskador.
®  Bar alltid skyddshandskar under underhall,

skotsel och rengoring!
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Avhjalpa fel

7.1 Rengora hackkniv

Ta bort vaxtrester med langa fibrer och grova
jordstycken fran hackknivarna fére och efter jord-
frasens anvandning.

7.2 Fylla pa eller byta vaxelolja (07)

Kontrollera oljenivan i jordfrasen fore varje an-
vandning och fyll pa vid behov. Byt vaxelolja efter
vardera 100 arbetstimmar.

Nodvandig oljetyp och -mangd: Se Tekniska da-
ta.

1. Lossa lasskruven (07/1) pa vaxelns hogra si-
da.

2. Vid oljebyte: Tom ur gammal olja.

3. Fyll pa ny olja tills den syns i pafyliningsopp-
ningen.

4. Dra at lasskruven (07/1) i pafylinings6ppning-
en igen.

5. Vid oljebyte: Avfallshantera gammal olja en-
ligt lagstiftade bestammelser.

7.3 Underhalla tandstift

) ANMARKNING Beakta den separata bruks-
anvisningen for detaljerad information.

Orsak
Luftfiltret tilltappt

Storning

Motoreffekten avtar.

7.4 Luftfilter

H ANMARKNING Beakta den separata bruks-
anvisningen for detaljerad information.

7.5 Motoroljebyte

I ANMARKNING Beakta den separata bruks-
anvisningen for detaljerad information.

7.6 Justera bowdenvajer

Finjusteringen sker med justerskruven pa styr-
stangen och pa motorkonsolen.

1. Lossa kontramuttern.
2. Efterjustera med justerskruven.
3. Skruva at kontramuttern igen.

E ANMARKNING Hackknivarna far bérja rote-
ra forst efter halften av spakens lyftrérelse.

8 AVHJALPA FEL

El ANMARKNING Vand dig till var kundtjanst
vid fel som inte finns med i den har tabellen eller
vid fel som du inte sjalv kan atgarda.

Atgérd

Kontrollera och rengora luftfilter

Motorn startar inte.

Hackknivarna roterar inte

9 TRANSPORT
Transportera jordfrasen endast med témd

bransletank.

Forbréanningsproblem
Hackkniv nedsmutsad
Bransleférlopp saknas

Daligt, férorenat brénsle,
gammalt bransle i tanken

Felaktig startprocedur
Gasreglage i felaktig position
Defekt i tandstift

Luftfilter

Kilrem defekt

Skador pa vaxel

Hackknivar 16sa

Bowdenvajer t6jd eller 16s

Kontakta ett servicecenter
Rengor hackkniven
Fyll pa bransle

Tom tanken och fyll pa nytt bransle

Utfor startproceduren korrekt

Stall gasreglaget i 1age Hare (MAX)
Se bruksanvisningen till motorn.
Se bruksanvisningen till motorn.
Kontakta ett servicecenter
Kontakta ett servicecenter

Dra at hackkniv

Stall in Bowdenvajern

®  Transportera alltid jordfrasen vagratt, annars

uppstar:

Bransle- och oljelackage
Rékutveckling
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Forvaring av maskinen

ALKO

Forsvarad start
Sotat tandstift

10 FORVARING AV MASKINEN

Rengdr maskinen noggrant efter varje anvand-
ning och satt pa eventuella skyddskapor. Férvara
maskinen i ett torrt, lasbart utrymme utom rack-
hall for barn.
Féljande arbeten &r nédvandiga for att undvika
skador om maskinen/redskapet inte skall anvan-
das pa mer an 2-3 manader:
1. Toém bransletanken:
® | at motorn kéra sa lange tills den stannar
av sig sjalv. Pa sa satt finns det ingen
bensin-oljeblandningen kvar i bransletank
eller férgasare dar avlagringar skulle kun-
na bildas.

2. Reng6ra maskinen/redskapet:

®  Torka av hela redskapet och tillbehorsde-
larna med en trasa. Anvand aldrig bensin
eller andra I8sningsmedel!

®  Avlagsna smuts fran alla 6ppningar i ma-
skinen (bl.a. kyldppningar for motorn).

12 KUNDTJANST/SERVICE

For fragor om garanti, reparationer och reservde-
lar, kontakta narmaste AL-KO servicecenter.

13 GARANTI

3. Olja in cylindern:
® | at maskinen svalna helt.

B Dra av tandstiftskontakten och skruva ut
tandstiftet.

Droppa lite olja i tandstiftsoppningen.

Dra langsamt i starthandtaget sa att kol-
ven ror sig och oljan foérdelas i cylindern.

4. Stall undan maskinen/redskapet pa transport-
hjulet och férvara utan att tippa det.

5. Forvara redskapet pa sa ett svalt och torrt
stalle som mojligt.

11 ATERVINNING

X

B |nnan redskapet kasseras maste bransletan-
ken och motoroljetanken tdmmas!

®  Fodrpackning, enhet och tillbehor ar tillverkade

av atervinningsbara material och ska avfalls-
hanteras pa motsvarande satt.

Bensin och motorolja ska inte laggas
i soporna eller hallas i avloppet, utan
hanteras med sarskild atervinning!

Kontaktinformation finns pa internet:
www.al-ko.com/service-contacts

Eventuella material- eller tillverkningsfel pa redskapet atgardas av oss under den lagstadgade garanti-
tiden genom reparation eller ersattningsprodukt, efter vart gottfinnande. Garantitiden bestams av gal-

lande lag i det land dar redskapet koptes.
Var garantiforsakran galler enbart om:

B Beakta denna bruksanvisning

B redskapet har hanterats korrekt

®  originalreservdelar har anvants
Garantin galler inte for:

®  |ackskador som beror pa normalt slitage

Garantin upphor att galla vid:

egenmaktiga reparationsforsok
egenmaktiga tekniska férandringar
ej avsedd anvandning

®  Forslitningsdelar, som pa reservdelsbladet ar inramade | xxxxxx (x)
B Forbranningsmotorer (har géller resp. motortillverkares garantibestammelser)

Garantitiden inleds i och med den forsta slutkundens kép av produkten. Datum pa inkdpskvittot galler.
Vand er med detta garantidokument och kvittot till en aterforsaljare eller narmaste auktoriserade kund-
tjanst. Kdparens lagstadgade ansprak gentemot forsaljaren berérs inte av denna forklaring.
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Oversettelse av den originale bruksanvisningen
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1 OM DENNE BRUKSANVISNINGEN

®  Den tyske versjonen er den originale bruks-
anvisningen. Alle andre sprakutgaver er over-
settelse av den originale bruksanvisningen.

®  Oppbevar bruksanvisningen alltid slik at du
kan sla opp i den nar du trenger informasjon
om maskinen.

B Gi maskinen bare videre til andre personer
sammen med denne bruksanvisningen.

®  |es og folg sikkerhets- og varselhenvisninge-
ne i denne bruksanvisningen.

1.1 Symboler pa tittelsiden

Symbol

Betydning

Les grundig gjennom bruksanvis-
ningen fgr oppstart. Dette er forut-
setningen for sikkert arbeid og feilfri
handtering.

Bruksanvisning

Ikke bruk det bensindrevne appara-
tet i naerheten av apen ild eller var-
mekilder.

1.2 Tegnforklaringer og signalord

/\ FARE! Viser til en umiddelbart farlig situa-
sjon som farer til dod eller alvorlige personskader
hvis den ikke unngas.
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Produktbeskrivelse

ALKO

/\ ADVARSEL! Viser til en potensielt farlig si-
tuasjon som kan fere til dgd eller alvorlige per-
sonskader hvis den ikke unngas.

/\ FORSIKTIG! Viser til en potensielt farlig si-
tuasjon som kan fere til mindre eller moderate
personskader hvis den ikke unngas.

ADVARSEL! Viser til en potensielt farlig situa-
sjon som kan fere til materielle skader hvis den
ikke unngas.

H MERK Spesiell informasjon for bedre forsta-
elighet og handtering.

2 PRODUKTBESKRIVELSE

2.1 Tiltenkt bruk
Dette apparatet kan brukes til a:

®  bearbeide underlag som er Igsnet pa for-
hand.

Det ma bare arbeides med apparatet nar det er
fullstendig montert.

Dette apparatet er utelukkende beregnet for bruk
pa privat omrade. Enhver annen anvendelse, sa
vel som ikke godkjent om- og pabygging, anses
som upassende og har til fglge at garantien blir
ugyldig, at samsvaret gar tapt, samt at produsen-
ten fraskriver seg ethvert ansvar for skader som
pafares brukeren eller tredjepart.

2.2 Mulig og paregnelig feil bruk

Maskinen er verken konsipert for profesjonell an-
vendelse i offentlige parker og idrettsarenaer eller
til bruk innen jord- og skogbruk.

Ta fremfor alt hensyn til at

®  dette apparatet er ikke egnet til behandling
av faste underlag, f.eks. satte gressplener.

2.3 Restrisiko

Ogsa ved forskriftsmessig bruk av maskinen fin-

nes det en viss restfare som ikke kan utelukkes.

Som fglge av maskinens type og konstruksjon

kan fglgende potensielle farer avledes alt etter

bruk:

B Hgrselsskader nar det ikke brukes hgrsels-
vern.

®  Kroppsskader pa grunn av hand-arm-vibra-
sjoner nar apparatet brukes over lengre tid,
eller ikke vedlikeholdes slik det angitt.
Utslyngning av jord og sma steiner.
Kuttskader ved inngripen i de roterende fre-
seknivene.

2.4 Sikkerhets- og beskyttelsesanordninger

/\ ADVARSEL! Fare for personskader. De-
fekte sikkerhets- og beskyttelsesanordninger som
er satt ut av kraft kan forarsake alvorlige skader.

®  Sgrg for & fa reparert defekte sikkerhets- og
beskyttelsesanordninger.

®  Aldri sett sikkerhets- og beskyttelsesanord-
ninger ut av funksjon.
241 Skjold

Skjoldet beskytter brukeren mot kontakt med den
roterende fresekniven og gjenstander som slyn-
ges bort.

2.5 Symboler pa maskinen

2.5.1 Sikkerhetsmerker

Symbol

Betydning

Les bruksanvisningen far driften
settes i gang!

Roterende verktay! Hold hender og
fotter unna.

2.5.2 Betjeningsmerker

Symbol Betydning

Kontinuerlig hastighetsregulering:
«STOP» = stoppe;

«Skilpadde» = sakte;
‘ «Kanin» = hurtig

STOP

2.6 Produktoversikt (01)

Produktoversikten (01) gir en oversikt over appa-
ratet.

Nr. Komponent

N

Koblingsspak
Sikkerhetsknapp
Gasshendel
Pafyllingsapning for drivstoff
Gummibelg (Primer)

Transporthjul

N o g b~ W N

Fresekniv
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Sikkerhetshenvisninger

Nr. Komponent
8 Oljeplugg

9 Skjold

10 Bremsespore

11 Startsnor
12 Styrestang

3 SIKKERHETSHENVISNINGER

/\ FARE! Livsfare og fare for de alvorligste
personskader! Uleselige sikkerhetshenvisninger
og betjeningsanvisninger kan fgre til de alvorlig-
ste personskader, inkludert dgd.

B Fglg alle sikkerhetshenvisninger og betje-
ningsanvisninger i denne bruksanvisningen
samt bruksanvisninger som det vises til, for
maskinen tas i bruk.

®  Alle medfglgende dokumenter ma oppbeva-
res for fremtidig bruk.

®m  Livsfare pga. forgiftning
Avgassene til jordfreseren inneholder kullmo-
noksid som kan drepe mennesker i Igpet av
noen fa minutter. Ta hensyn til det falgende
for og under bruken:
Driv jordfreseren aldri i lukkede rom, men
bare utendars.

Pust aldri inn motoreksos.

Sla jordfreseren av hvis du feler deg
svimmel eller uvel ved bruk av apparatet.
Bruk jordfreseren kun i teknisk feilfri tilstand.
Ikke sett sikkerhets- og beskyttelsesanord-
ninger ut av funksjon.
Bruk hgrselvern.
Les og fglg anvisningene ngye i denne
bruksanvisningen og bruksanvisningen for
motoren. Leer deg hvordan du slar av jordfre-
seren raskt.
®  Bruk ikke startgass eller liknende.

3.1 Operater

B Ungdom under 16 ar eller personer som ikke
kjenner til bruksanvisningen skal ikke bruke
maskinen. Fglg eventuelle sikkerhetsforskrif-
ter med hensyn til brukerens minimumsalder
som matte gjelde i landet.

®  En uerfaren operatgr ma opplaeres i bruken
av maskinen.

®m  |kke bruk apparatet hvis du er under pavirk-
ning av alkohol, narkotika eller medisiner.

3.2 Maskinsikkerhet

Du skal kun benytte apparatet under fglgen-
de vilkar:

Maskinen er ikke tilsmusset.

Maskinen har ingen skader.

Alle betjeningselementer fungerer.
Maskinen ma ikke overbelastes. Det er kun
ment til privat bruk ved lette arbeider. Over-
belastning medfgrer skader pa maskinen.
Driv aldri apparatet med utslitte eller defekte
deler. Bytt alltid defekte deler ut med origina-
le reservedeler fra produsenten. Hvis appara-
tet drives med utslitte eller defekte deler, kan
ingen garantikrav gjeres gjeldende ovenfor
produsenten.

Reparasjonsarbeid méa kun utfgres av ser-
viceverksteder eller autoriserte fagbedrifter.

3.3 Sikkerhet for personer, dyr og eiendom

Du skal kun benytte maskinen til den typen
arbeider den er ment for. Bruk som ikke er
forskriftsmessig kan forarsake personskader
eller materielle skader.

Du skal kun sla pa maskinen nar det ikke be-
finner seg noen personer eller dyr i arbeids-
omradet.

Hold sikkerhetsavstand til personer og dyr,
eller sla av maskinen nar du naermer deg
personer eller dyr.

Hold ikke avgasstralen til motoren rettet mot
personer og dyr samt mot antennelige pro-
dukter og gjenstander.

Ta aldri i innsugings- og ventilasjonsgitrene
nar motoren gar. Det kan oppsta skader pga.
roterende apparatdeler.

Sla alltid av apparatet nar det ikke lenger bru-
kes, f.eks. ved skifte av arbeidsomrade, ved
vedlikeholds- eller pleiearbeider ved fylling av
bensin-olje-blandingen.

Sla apparatet straks av ved ulykker for & unn-
ga videre skader pa personer eller eiendom.
Driv aldri apparatet med utslitte eller defekte
deler. Slitte eller defekte apparatdeler kan fa-
re til alvorlige personskader.

Oppbevar elektroverktgy utilgjengelig for
barn.

3.4 Sikkerhet pa arbeidsplassen

Arbeid bare i dagslys eller ved sveert kraftig,
kunstig lys.

Driv maskinen bare pa fast og jevnt underlag,
og ikke i skraninger.
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Montering
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m  |kke bruk apparatet pa steder med store stei-
ner.

Arbeid alltid pa tvers av hellingen.

Ikke arbeid i oppover- eller nedoverbakker og
i bakker med over 10° helling.

Veer oppmerksom pa stabilitet.
Fjern fremmedlegemer fra arbeidsomradet.

Ikke plasser hender og fatter i neerheten av
roterende deler.

B |gft eller baer aldri maskinen mens motoren
gar.

®  Nar motoren startes, ma ingen sta foran ap-
paratet eller arbeidsverktgyet (freseknivene)
— drevet til freseknivene ma veere slatt av.

B Transporthjulet ma kun monteres pa og av
nar motoren er slatt av og freseknivene star.
Dette gjelder ogsa for justering av brem-
sespore.

®  Ved kjgring med pamonterte transporthjul ma
motoren slas av og man ma vente til fresekni-
vene star stille.

B Apparatet ma kun brukes nar sikkerhetsav-
standen som er gitt via styrebgylen overhol-
des.

Hold eksos og motor rene.
Jdelagt tank eller tanklokk ma byttes ut.

3.5 Omgang med bensin og olje

®  Eksplosjons- og brannfare:

Pa grunn av bensin-luft-blandingen som kom-
mer ut, er det fare for eksplosjonsfarlig at-
mosfeere. Eksplosjoner og brann kan fare til
alvorlige personskader og dad ved ukyndig
handtering av drivstoff. Vaer oppmerksom pa
det folgende:

Rayking forbudt ved handtering av ben-

sin.

Handter bensin kun utenders og aldri i

lukkede rom.

Folg forholdsreglene som angis neden-

for.

®  Transporter og oppbevar drivstoff utelukken-
de i godkjente kanner. Sgrg for at barn ikke
har tilgang til drivstoff og olje som oppbeva-
res.

B For & unnga forurensing av jordbunnen (mil-
jevern) ma man alltid sgrge for at bensin og
olje ikke havner pa bakken ved tanking. Bruk
en trakt ved tanking.

B Tank aldri opp apparatet i et lukket rom. Ben-
sindamp kan samle seg pa gulvet, noe som
kan fare til eksplosjon.

®m  Tork straks opp selt bensin fra maskinen og
bakken. Tekstiler som er brukt til & tarke opp
bensin skal terke pa et godt ventilert sted for
de avfallshandtering. Hvis ikke kan tekstilene
plutselig selvantenne.

®  Hvis du har sglt bensin, oppstar det bensin-
damp. Start derfor ikke maskinen pa det
samme stedet, men minst 3 meter derfra.

®  Unnga hudkontakt med mineraloljeprodukter.
Pust aldri inn bensindamp. Bruk alltid verne-
hansker ved tanking. Verneklaerne bgr byttes
og vaskes regelmessig.

®m  Pase at kleerne ikke kommer i kontakt med
bensinen. Dersom du far bensin pa klaerne,
ma kleerne byttes umiddelbart.

B Tank aldri opp maskinen mens motoren er
varm eller mens motoren gar.

3.6 Personlig verneutstyr

®  For a unnga skader pa hodet og lemmer
samt harselvern, anbefaler vi at man bruker
korrekte kleer og verneutstyr brukes.

®m  Kleerne ma veere hensiktsmessig (tettsitten-
de) og skal ikke veere til hinder. Bruk harnett
ved langt har. Bruk aldri lgse kleer eller
accessoires som kan trekkes inn i maskinen,
f.eks. sjal, lgse skjorter, lange halskjeder.

®m  Det personlige verneutstyret bestar av:
Harselvern og vernebriller
Langbukser og solide sko
Vernehansker

4 MONTERING
Fremgangsmate, se bilde 02— 06.
/N ADVARSEL! Fare pa grunn av ufullsten-

dig montering! A drive en ufullstendig montert
maskin kan fare til alvorlige personskader.

®  Betjen maskinen kun nar alt er satt sammen!

®  Forinnkobling ma du sjekke at alle sikker-
hets- og verneinnretninger er pa plass og
fungerer!

5 IGANGSETTING

5.1 Stille inn styrestangen (04)

Still inn hgyden pa styrekonsollen iht. kroppsster-
relsen.
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Betjening

Den normale hgydeinnstillingen tilsvarer hofte-
hgyden.

1. Lesne skruene pa huskonsollen.

2. Still inn styrekonsollen etter de lange hullene.

3. Trekk til skruene igjen.

H MERK P& modeller med revers kan styre-
konsollen svinges til hayre og venstre.

5.2 Transporthjul

Rull jordfresen enkelt og lett til bruksstedet med
transporthjulet.

Klikk transporthjulet i det @vre lasehakket for &

arbeide med jordfreseren.

5.3 Kontrollere og fylle pa olje

1. For idriftsetting og fer hver bruk kontroller ol-
jenivaet i gir og motor.

2. Dersom det er for lite girolje eller motorolje:
Fyll pa olje.

Girolje

se Kapittel 7.2 "Fylle pa eller skifte girolje (07)",

side 118

Motorolje

H MERK Les den separate bruksanvisningen
for motoren for detaljert informasjon.

6 BETJENING

6.1 Starte og sla av motoren

6.1.1 Starte motoren

Nar motoren startes, méa ikke koblingsspaken for
freseknivene veere aktivert!

1. Sett gasshendelen i stilling “Hare” (MAKS.).

2. Trykk pa gummibelgen (primer) 2 — 5 ganger.

3. Dra startsnoren raskt ut og la den deretter
rulles sakte tilbake igjen.

4. Hvis motoren gar: Juster hastigheten med
gasshendelen («hare» = rask, skilpadde =
«sakte»).

5. Hvis motoren ikke gar: Kontroller arbeidstrin-
nene og trekk i startsnoren igjen.

6.1.2 Sla av motoren

1. Sett gasspaken i stilling "STOP".

6.2 Fresekniv
6.2.1 Sla pa freseknivene

/\ ADVARSEL! Fare som folge av roterende
maskindeler! Det a gripe inn i roterende maskin-
deler forer til alvorlige personskader!

®  Du skal aldri gripe inn i roterende maskinde-
ler!

B Freseknivene ma ikke ga rundt nar du slipper
opp koblingsspaken.

1. Trykk pa og hold inne sikkerhetsknappen.

2. Trekk opp koblingsspaken og hold den fast.
Freseknivene skal begynne a ga rundt farst
etter halve spakstrekningen.

6.2.2 Sla av freseknivene

1. Slipp koblingsspaken.

7 VEDLIKEHOLD OG PLEIE

/\ FARE! Livsfare og fare for de alvorligste
personskader. Livsfare og fare for de alvorligste
personskader nar motoren er i gang.

®  Alt arbeid ma finne sted med avslatt motor.

/\ FARE! Livsfare pga. feil vedlikehold. Ved-
likeholdsarbeider utfert av ukyndige personer
samt bruk av ikke-godkjente reservedeler kan fg-
re til alvorlige personskader og ded under bruk.

®  Fjern ikke sikkerhetsinnretningene, og sett
disse ikke ut av funksjon.
Bruk kun godkjente originale reservedeler.
Sarg for at apparatet befinner seg i funk-
sjonsdyktig og plettfri stand i kraft av
regelmessig og sakkyndig vedlikehold.

/\ FORSIKTIG! Fare for personskader. Ap-
paratdeler med skarpe kanter og bevegelige ap-
paratdeler kan fgre til skader.
®  Bruk alltid vernehansker ved vedlikeholds-,

stelle- og rengjgringsarbeider!

7.1 Rengjer fresekniven

Far og etter bruk av jordfreseren fierner man
langfibrede plantedeler og grove jordstykker fra
freseknivene.

7.2 Fylle pa eller skifte girolje (07)
Kontroller oljenivaet i jordfreseren fgr hver bruk,
og fyll pa etter behov. Skift giroljen etter 100 ar-
beidstimer.

Ngdvendige oljetyper og -mengder: Se tekniske
data.
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Feilsgking

ALKO

1. Skru ut Iaseskruen (07/1) pa hgyre side av
girkassen.

2. Ved oljeskift: Tapp av brukt olje.

3. Fyll pa ny olje til den kommer til syne i pafyl-
lingsapningen.

4. Skru laseskruen (07/1) fast igjen i pafyl-
lingsapningen.

5. Ved oljeskift: Deponer brukt olje i henhold til
gjeldende lovbestemmelser.

7.3 Vedlikehold av tennplugg

H MERK Les den separate bruksanvisningen
for motoren for detaljert informasjon.

7.4 Luftfilter

H MERK Les den separate bruksanvisningen
for motoren for detaljert informasjon.

Arsak
Luftfilter tett

Feil
Motorytelse synker.

Forbrenningsproblemer

Fresekniv tilsmusset

Motoren starter ikke. Mangler drivstoff

7.5 Motoroljeskift

EH MERK Les den separate bruksanvisningen
for motoren for detaljert informasjon.

7.6 Etterjustere vaiertrekk

Finjusteringen skjer med justeringsskruen pa sty-
restangen og pa motorkonsollen.

1. Lgsne kontramutrene.

2. Etterjuster med justeringsskruen.

3. Trekk til kontramutrene igjen.

H MERK Freseknivene skal begynne & ga
rundt farst etter halve spakstrekningen.

8 FEILSGKING

H MERK Ved feil som ikke er oppfert i denne
tabellen, eller som du ikke selv kan utbedre, hen-
vend deg til var kundeservice.

Utbedring

Kontroller og rengjer luftfilteret

Oppsgk serviceverksted

Rengjer fresekniven

Fyll pa drivstoff

Freseknivene gar ikke

rundt

Darlig, tilsmusset drivstoffet;
gammelt drivstoff pa tanken

Feil startprosess

Gasshendel i feil posisjon

Defekt tennplugg
Luftfilter

Kilereimen er defekt

Girskader
Freseknivene er Igse

Kabel strukket eller lgs

9 TRANSPORT

B Transporter jordfreseren bare med tom driv-
stofftank.

B Transporter alltid jordfreseren vannrett, ellers
oppstar

Drivstoff- og oljelekkasje
Raykutvikling

Tom tanken og fyll pa ferskt drivstoff

Utfer start pa riktig mate

Sett gasshendelen i stilling “HARE*®
(MAKS.)

Se motorinstruksjonene.
Se motorinstruksjonene.

Oppsgk serviceverksted

Oppsok serviceverksted
Trekk til freseknivene

Stille inn vaiertrekket

Tung start
Tilsotet tennplugg

10 LAGRING AV MASKINEN

Etter bruk skal maskinen rengjgres grundig, og —
hvis montert — sett pa alle beskyttelsesdekslene
igjen. Oppbevar apparatet pa et tert sted som
kan lases og som er utenfor rekkevidden til barn.
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m Avfallshandtering

Hvis du ikke skal bruke apparatet pa 2 — 3 mane- " Drypp noen draper olje inn i tennpluggap-
der, er falgende arbeider ngdvendige for & unnga ningen.
skader: ®m  Trekk langsomt i starthandtaket slik at
1. Tem drivstofftanken: stemplet beveger seg og oljen fordeler
®  La motoren ga til den stopper av seg seg i sylinderen.
selv. Da er det ingen bensin-olje-blanding 4. Plasser enheten pa transporthjulet, og ikke
igjen i drivstofftanken og i forgasseren, oppbevar den plassert skratt.
og det kan da ikke dannes avleiringer. 5. Lagre apparatet pa et mest mulig tert sted.

2. Rengjor apparatet:
®  Tgrk hele apparatet og tilbehgrsdelene 11 AVFALLSHANDTERING

av med en pussefille. Bruk ikke bensin el- ) . ) .
ler andre Igsningsmidler! B Bensin og motorolje hgrer ikke til i
®  Fjern smuss fra alle pningene pa appa- husholdnir]gsavfallet gller avlgpet,
ratet (F.eks. kjgleapninger for motoren). men skal tilfgres atskilt for avfalls-

handtering eller deponering!
3. Smer sylinderen med olje:
B |a apparatet bli helt kaldt.

®  Trekk av tennplugghetten og skru ut
tennpluggen.

B Fgr avfallsbehandling av apparatet ma driv-
stofftanken og motoroljebeholderen temmes!

®  Emballasje, maskin og tilbehar er laget av
gjenvinnbare materialer og skal deponeres
tilsvarende.

12 KUNDESERVICE/SERVICE serviceverkstedet. Dette finner du pa Internett pa

Ved spersmal om garanti, reparasjon eller reser- ~ [@lgende adresse:
vedeler henvend deg til det naermeste AL-KO- www.al-ko.com/service-contacts

13 GARANTI

Vi utbedrer eventuelle material- eller produksjonsfeil p4 maskinen innenfor den lovmessige foreldel-
sesfristen for mangelskrav ved at vi velger a foreta en reparasjon eller levere et nytt produkt. Foreldel-
sesfristen fastlegges ut fra gjeldende lovgivning i landet hvor maskinen ble kjgpt.

Var garanti gjelder kun ved: Garantien gjelder ikke ved:

®m  overholdelse av bruksanvisningen ®m  Egenutfarte reparasjonsforsgk
®  Sakkyndig behandling ®m  Egenutfgrte tekniske endringer
®  Bruk av originale reservedeler m  |kke tiltenkt bruk

Folgende omfattes ikke av garantien:
B | akkskader som skyldes normal slitasje

m  Slitasjedeler som pa reservedelskortet er merket med ramme
®  Forbrenningsmotorer (for disse gjelder de garantivilkarene til den respektive motorprodusenten)

Garantitiden begynner a lgpe med kjgpet til den farste sluttbrukeren. Fakturadatoen er utslagsgiven-
de. Ved garantikrav henvender du deg til din forhandler eller til neermeste autoriserte kundeservice
med denne garantierkleeringen og den originale kvitteringen. De lovbestemte mangelfordringene fra
kigper overfor selger forblir ubergrt gjennom denne erklaeringen.
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Kéaannos alkuperaisesta kayttdohjeesta

KAANNOS ALKUPERAISESTA KAYTTOOHJEESTA
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1 TIETOA KAYTTOOHJEESTA

®m  Saksankielinen versio on alkuperainen kayt-
téohje. Kaikki muut kieliversiot ovat alkupe-
raisen kayttdohjeen kdannoksia.

m  Sailyta kayttoohje aina siten, etta voit tarvit-
taessa tarkistaa siita tarvitsemasi laitetta kos-
kevat tiedot.

Luovuta kayttdohje aina laitteen mukana.

Lue kayttdohjeeseen sisaltyvat turvallisuus-

4 ASENNUS ...ooovvveececieie e 125 ohjeet ja varoitukset ja noudata niita.
5 KAYHOONOO ... 125 1.1 Kansilehden symbolit
5.1  Tydntbaisan saatd (04).........cccceevueee. 125 Symboli Merkitys
5.2 Ifuljetuspyora ..................................... 125 Lue tamé kayttGohje ehdottomasti
5.3 Oljymaaran tarkistus ja taytto ............ 125 huolellisesti lapi ennen kayttéonot-
e toa. Kayttdohjeen lukeminen on lait-
6 KAYHO ... 125 teen turvallisen ja hairiottdman kay-
6.1 Moottorin kdynnistaminen ja sammut- ton edellytys.
taminen ... 125 a s
Kayttéohje
6.1.1  Moottorin kdynnistdminen ........... 125
6.1.2 Moottorin sammuttaminen........... 125
6.2 Poyhintaterat...........ccoooviiiiiiii 125 o o :
6.2.1 Poyhintaterien kytkeminen padlle 125 PR /'@ kaytd bensiinilia toimivaa laitetta
avotulen tai Iammdnlahteiden lahei-
6.2.2 Podyhintaterien kytkeminen pois syydessa.
PAAIA.......cceiiii 125
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Tuotekuvaus

1.2 Merkkien selitykset ja huomiosanat

/N VAARA! Tarkoittaa valittdméan vaaran ai-
heuttavaa tilannetta, joka aiheuttaa kuoleman tai
vakavan loukkaantumisen, jos sita ei valteta.

/N VAROITUS! Tarkoittaa mahdollisesti vaaral-
lista tilannetta, joka voi aiheuttaa kuoleman tai
vakavan loukkaantumisen, jos sita ei valteta.

/\ VARO! Tarkoittaa mahdollisesti vaarallista
tilannetta, joka voi aiheuttaa lievan tai keskivai-
kean loukkaantumisen, jos sita ei valteta.

HUOMAUTUS! Tarkoittaa tilannetta, joka voi
aiheuttaa aineellisia vahinkoja, jos sita ei valteta.

H HUOMAUTUS Lisétietoja laitteesta ja sen
kaytosta.

2 TUOTEKUVAUS

21 Kayttotarkoitus
Laitetta voidaan kayttaa seuraaviin tarkoituksiin:
B esimdyhennetyn maan tydstamiseen.

Laitteella saa tydskennella vain, jos se on asen-
nettu kokonaisuudessaan.

Laite on tarkoitettu ainoastaan yksityiskayttoon.
Kaikenlainen muu kayttd ja laitteeseen tehtavat
muutokset ja lisdykset katsotaan kayttotarkoituk-
sesta poikkeavaksi kaytoksi, jonka seurauksena
on takuun raukeaminen, vaatimustenmukaisuu-
den menettdminen seka valmistajan kaikenlaisen
vastuun raukeaminen kayttajalle tai ulkopuolisille
aiheutuvista vahingoista.

2.2 Mahdollinen ennakoitavissa oleva vaara
kaytto

Laitetta ei ole tarkoitettu ammattimaiseen kayt-

toon yleisissa puistoissa ja urheilukentilla eika

maa- ja metsataloudessa.

Ota huomioon erityisesti seuraavat asiat:

B Tama laite ei sovi kiintedn maan, kuten kiin-
tedksi tallatun ruohon, kasittelemiseen.

2.3 Jaannosriskit

Asianmukaisesti kaytettynakin laitteeseen liittyy

aina tiettyja jaadnnosriskeja, joita ei voida koko-

naan sulkea pois. Laitteen tyypin ja rakenteen

vuoksi seuraavia jaanndsriskeja voi esiintya kayt-

tétavan mukaan:

®  Kuulon vaurioituminen, jos kuulonsuojaimia
ei kayteta.

. Kaden ja kasivarren tarinan aiheuttamat vam-
mat, jos laitetta kaytetdan pitkaan tai sita ei
huolleta ohjeiden mukaan.

Maa-aineksen ja pikkukivien sinkoaminen.
Viiltovammat raajojen osuessa pyoriviin poy-
hintateriin.

2.4 Turva- ja suojalaitteet

/\ VAROITUS! Loukkaantumisvaara. Vialli-

set turvalaitteet ja suojukset seka turvalaitteiden

ja suojusten poistaminen kaytdsta voivat aiheut-
taa vakavia vammoja.

®m  Korjauta vialliset turvalaitteet ja suojukset.

m A4 koskaan poista turvalaitteita tai suojuksia
toiminnasta.

2.41 Suojakilpi

Suojakilpi suojaa kayttajaa pyorivaltd péyhintate-

ralta ja sinkoavilta kappaleilta.

2.5 Laitteessa kdytettdavat merkinnat

2.5.1 Turvamerkinnat

Symboli
Ll}.] It_ouae! kayttdohje ennen kayttdonot-

Pyériva tyokalu! Pida kadet ja jalat
kaukana.

Merkitys

2.5.2 Kayttomerkinnat

Symboli Merkitys

Portaaton nopeussaadin:

STOP = pysayta;
Kilpikonna = hitaasti;

‘ Janis = nopeasti

STOP

2.6 Tuotteen kuva (01)
Tuotteen kuvaan (01) on merkitty laitteen osat.

Nro Osa
1 Kytkentdkahva
Turvanuppi
3 Kaasukahva
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Turvallisuusohjeet

ALKO

Nro Osa

Polttoaineen tayttéaukko
Kumipalje (primer-painike)
Kuljetuspyora

Pdyhintaterat

o N o o b

Oljyn tayttéaukon tulppa
9 Suojakilpi

10 Jarrutuki

11 Kaynnistinkdysi

12 Tybntdaisa

3 TURVALLISUUSOHJEET

/\ VAARA! Hengenvaara ja vakavien vam-
mojen vaara! Tietdmattdomyys turvallisuus- ja
kayttdohjeista voi aiheuttaa erittéin vakavia vam-
moja ja jopa kuoleman.

B Tutustu kaikkiin tdssa kayttdohjeessa ja
muissa mainituissa kayttdohjeissa annettaviin
turvallisuus- ja kayttoohjeisiin ja ota ne huo-
mioon ennen laitteen kayttda.

®  Sailyta kaikki toimitukseen sisaltyvat asiakir-
jat tulevaa tarvetta varten.

®  Myrkytyksen aiheuttama hengenvaara
Puutarhajyrsimen pakokaasut sisaltavat hiili-
monoksidia eli hakaa, joka voi tappaa ihmi-
sen minuuteissa. Ota huomioon seuraavat
seikat ennen laitteen kayttda ja laitetta kay-
tettdessa:
Al koskaan kayta puutarhajyrsinta sisati-
loissa, vaan kayta sita ainoastaan ulko-
na.
Ala hengité pakokaasuja sisaan.
Sammuta puutarhajyrsin, jos voit pahoin
tai sinua pyorryttaa tai heikottaa laitetta
kayttaessasi.
®  Kayta puutarhajyrsinta vain, kun se on tekni-
sesti moitteettomassa kunnossa.
Ala poista turva- ja suojalaitteita kéytdsta.
Kayta kuulonsuojaimia.
Lue tahan kayttdohjeeseen seka moottorin
kayttdohjeeseen sisaltyvat ohjeet huolellisesti
ja noudata niitd. Opettele sammuttamaan
puutarhajyrsin nopeasti.
= Al4 kayta kaynnistyssumuija tai vastaavia
tuotteita.

3.1 Kayttéjarajoitukset

B |aitetta eivat saa kayttaa alle 16-vuotiaat
nuoret tai henkilot, jotka eivat ole lukeneet
kayttdohjetta. Noudata mahdollisia kayttajan
vahimmaisikaa koskevia kansallisia turvalli-
suusmaarayksia.

m  Kokematon kayttaja on opastettava ja koulu-
tettava laitteen kayttoon.

®  |aitetta ei saa kayttaa alkoholin, huumeiden
tai 1adkkeiden vaikutuksen alaisena.

3.2 Laiteturvallisuus

m  Kayta laitetta vain seuraavin edellytyksin:
Laite ei ole likainen.
Laitteessa ei ole minkaanlaisia vaurioita.
Kaikki hallintalaitteet toimivat.

= Al4 ylikuormita laitetta. Se on tarkoitettu ke-
vyeen tydskentelyyn yksityiskaytdssa. Yli-
kuormitus vaurioittaa laitetta.

m Al kéyta laitetta, jos siind on kuluneita tai vi-
allisia osia. Vaihda viallisten osien tilalle aina
valmistajan alkuperaisvaraosat. Jos laitetta
kaytetdan, vaikka siind on kuluneita tai vialli-
sia osia, valmistajalle ei voida esittaa takuu-
vaatimuksia.

®m  Korjaustoité saavat suorittaa ainoastaan pa-
tevat ammattiliikkeet tai huoltopisteet.

3.3 Ihmisten ja eldinten turvallisuus seka

omaisuuden varjeleminen

m  Kayta laitetta vain niihin t6ihin, joihin se on
tarkoitettu. Kayttdtarkoituksesta poikkeava
kayttd voi aiheuttaa vammoja ja aineellisia
vahinkoja.

m Kytke laite paalle vain, kun tyéskentelyalueel-
la ei ole henkil6ita tai elaimia.

®  Noudata turvaetaisyytta ihmisiin ja elaimiin.
Kytke laite pois paalta, jos ihmisia tai elaimia
tulee lahietaisyydelle.

m Al koskaan suuntaa moottorin pakoputkea
ihmisiin tai elaimiin taikka herkasti syttyviin
aineisiin tai esineisiin.

m  Al4 tartu imu- ja tuuletusritildan moottorin ol-
lessa kdynnissa. Pydrivat laitteen osat voivat
aiheuttaa vammoja.

m  Kytke laite pois paalta aina, kun et kayta sita
— esimerkiksi siirtyessasi tydskentelyalueelta
toiselle, huolto- ja puhdistustéiden ajaksi se-
ka bensiini-6ljyseoksen lisdamista varten.

B Tapaturman sattuessa kytke laite valittémasti
pois paalta lisdvammojen ja -vaurioiden valt-
tamiseksi.
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Turvallisuusohjeet

Ala kayta laitetta, jos siiné on kuluneita tai
vioittuneita osia. Kuluneet tai vioittuneet lait-
teen osat voivat aiheuttaa vakavia vammoja.

Sailyta laite lasten ulottumattomissa.

3.4 Turvalliset tyoolosuhteet

Tybskentele vain paivanvalossa tai erittéin
kirkkaassa keinovalaistuksessa.

Sijoita laite aina kiintealle, tasaiselle alustalle.
Sita ei saa kayttaa vinossa.

Ala kayta laitetta maastossa, jossa on suuria
kivia.

Rinteissa on aina tydskenneltava poikittain.
Rinteessa ei saa tydskennella ylos- tai alas-
pain, eika yli 10° jyrkissa rinteissa.

Varmista laitteen vakaus.

Kayttéalueella ei saa olla ylimaaraisia tava-
roita.

Pida kadet ja jalat loitolla pyorivista osista.

Ala koskaan nosta tai kanna laitetta moottorin
ollessa kdynnissa.

Kaynnistettdessa moottoria kukaan ei saa
seista laitteen tai tyokalujen (poyhintaterat)
edessa - poyhintateran kayttolaitteen taytyy
olla kytketty pois paalta.

Kuljetuspyoran asennus ja irrotus tai jarru-
tuen saatoé saa tapahtua vain moottorin olles-
sa sammutettuna ja pdyhintaterien ollessa
pysaytettyina.

Ajettaessa asennetun kuljetuspyoran kanssa
taytyy moottori sammuttaa ja odottaa pdyhin-
taterien pysahtymista.

Laitteen kaytto on sallittu vain ohjausaisan
kautta muodostuvaa turvaetaisyyttéa noudat-
taen.

Pida pakoputki ja moottori puhtaina.

Vaihda vaurioitunut polttoainesaili¢ tai sen
korkki.

3.5 Bensiinin ja 6ljyn kasittely

Rajahdys- ja palovaara:
Bensiini-ilmaseoksen paasy ilmaan synnyttaa
rajahtavan ilmaseoksen. Jos polttoainetta ka-
sitelldan epaasianmukaisesti, sen leimahta-
minen, rajahtaminen tai syttyminen voivat ai-
heuttaa vakavia vammoja tai kuoleman. Ota
huomioon seuraavat ohjeet:

Al tupakoi bensiinia kasitellessasi.

Kasittele bensiinia aina ulkosalla, ei kos-
kaan suljetuissa sisatiloissa.

Seuraavia toimintaohjeita on ehdotto-
masti noudatettava.
Kuljeta ja sailyta bensiinia ja 6ljya ainoastaan
niille tarkoitetuissa astioissa. Varmista, etta
lapset eivat paase kasiksi varastoituun ben-
siiniin tai oljyyn.
Maaston saastumisen estamiseksi eli ympa-
ristdn suojelemiseksi varmista, ettei bensiinia
tai 6ljya ei tankkaamisen yhteydessa paase
maahan. Kayta tankkaamiseen suppiloa.
Al koskaan tankkaa laitetta suljetussa tilas-
sa. Bensiinihdyryja voi kerrostua lattian paal-
le, ja ne voivat leimahtaa tai jopa rajahtaa.

Jos bensiinia laikkyy, pyyhi se valittémasti
pois laitteen paalta ja maasta. Anna bensiinin
pyyhkimiseen kayttamiesi kangaskappalei-
den kuivua hyvin tuuletetussa paikassa ja ha-
vitd ne vasta sitten. Muuten ne voivat syttya
akillisesti itsestaan.

Laikkyneesta bensiinistd muodostuu bensii-
nihdyryja. Sen vuoksi ala kaynnista laitetta
laikkymispaikassa vaan vahintdan 3 metrin
paassa siita.

Valta ihokosketusta mineraalidljytuotteisiin.
Ala hengité bensiinihdyryja sisaan. Kayta tan-
katessasi aina suojakasineita. Vaihda ja puh-
dista suojavaatetus sdanndllisesti.

Varmista, ettei bensiinia paady vaatteillesi.
Jos bensiinia on paassyt vaatteillesi, vaihda
ne valittomasti.

Ala koskaan tankkaa laitetta moottorin kay-
dessa tai ollessa kuumentunut.

3.6 Henkilonsuojaimet

Paan ja raajojen vammojen seka kuulovauri-
oiden valttamiseksi suosittelemme kaytta-
maan maaraysten mukaista vaatetusta ja
suojavarustusta.
Kayta asianmukaista vaatetusta (ihonmyo-
taista), joka ei esta likkumista. Pitkat hiukset
on ehdottomasti suojattava hiusverkolla. Ala
koskaan kayta ldysia vaatteita tai muita va-
rusteita, jotka voivat tarttua laitteeseen tai jot-
ka mekanismi voi vetaa laitteeseen, kuten
esimerkiksi huiveja, leveita paitoja tai pitkia
kaulaketjuja.
Kaytettavia henkilénsuojaimia ovat:
kuulonsuojaimet ja suojalasit
pitkat housut ja tukevat kengat

suojakasineet.
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Asennus

ALKO

4 ASENNUS

Tyovaiheet, katso kuvat 02—06.

/N\ VAROITUS! Puutteellisen asennuksen ai-
heuttama loukkaantumisvaara! Puutteellisesti

asennetun laitteen kayttd voi aiheuttaa vakavia
vammoja.

® Kayta laitetta vain, kun se on asennettu koko-
naan!

B Tarkista aina ennen turva- ja suojalaitteiden
kytkemista toimintaan, etté ne ovat paikallaan
ja toimintakykyiset!

5 KAYTTOONOTTO

5.1 Tyontoaisan saato (04)

Saada ohjausaisan korkeus kayttajan koon mu-
kaan.

Sopiva korkeus on yleensa vyotardn korkeudella.
1. Avaa kotelotelineen ruuvit.

2. Sé&ada ohjausaisan korkeus pitkien aukkojen
avulla.

3. Kirista ruuvit uudelleen.

H HUOMAUTUS Peruutusvaihteella varuste-
tuissa malleissa ohjausaisan voi kaantaa oikealle
tai vasemmalle.

5.2 Kuljetuspyora

Kuljetuspyoran avulla pydritetdan pdyhintakone
helposti ja kevyesti kayttdpaikalle.

Puutarhajyrsimella tydskentelya varten kuljetus-
py6ra on kiinnitettava ylempaan kiinnityskohtaan.
5.3 Oljymairin tarkistus ja tayttd

1. Tarkista vaihteiston ja moottorin dljymaara
ennen kayttéonottoa ja ennen jokaista kaytto-
kertaa.

2. Jos vaihteistodljya tai moottoridljya on liian
vahan: lisaa oljya.

Vaihteistooljy

katso Luku 7.2 "Vaihteistodbljyn téytté tai vaihto

(07)", sivu 126

Moottoridljy

H HUOMAUTUS Noudata moottorin erillisissa
kayttdohjeissa annettuja yksityiskohtaisia tietoja.

6 KAYTTO

6.1 Moottorin kdynnistdminen ja
sammuttaminen
6.1.1  Moottorin kdynnistaminen

Moottoria kdynnistettdessa ei poyhintaterien kyt-
kinvipu saa olla aktivoituna!

1. Aseta kaasuvipu janis-asentoon (MAKS.).
2. Paina kumipaljetta (primer-painike) 2—5 ker-
taa.

3. Nykaise kaynnistysvaijerista rivakasti ja anna
sen sitten rullata hitaasti takaisin.

4. Kun moottori kdy: Sdada nopeutta kaasuvi-
vulla (janis = nopeasti, kilpikonna = hitaasti).

5. Jos moottori ei kay: Tarkista, onko tydvaiheet
tehty oikein ja nykaise kaynnistysvaijerista
uudelleen.

6.1.2 Moottorin sammuttaminen

1. Aseta kaasuvipu asentoon "STOP".

6.2 Poyhintaterat
6.2.1 Poyhintaterien kytkeminen paalle

/\ VAROITUS! Laitteen pydrivien osien ai-
heuttama vaara! Laitteen pydriviin osiin tarttumi-
nen aiheuttaa vakavia vammoja!

m Al koskaan tartu laitteen pydriviin osiin!

®m  Poyhintaterat eivat saa pyoria, kun kytkinvi-
vusta on paastetty irti.

1. Pida turvanuppi painettuna.

2. Veda kytkinvipu yl6s ja pida se siina. Poyhin-
taterat saavat alkaa pyo6ria vasta vivun liik-
keen puolivalin jalkeen.

6.2.2 Poyhintaterien kytkeminen pois paalta

1. Vapauta kytkinvipu.

7 HUOLTO JA HOITO

/\ VAARA! Hengenvaara ja vakavien vam-
mojen vaara. Hengenvaara ja vakavien vammo-
jen vaara moottorin kaydessa.

®  Suorita kaikki toimenpiteet moottorin ollessa
sammutettuna.
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Ohjeet hairidtilanteissa

/\ VAARA! Epaasianmukaisen huollon ai-
heuttama hengenvaara. Epapatevien henkilGi-
den suorittamat huoltoty6t ja muiden kuin sallittu-
jen varaosien kaytto voivat aiheuttaa kayton aika-
na vakavia vammoja ja jopa kuoleman.
= Al4 poista suojuksia tai turvalaitteita alaka

ohita niita.

Kayta vain hyvaksyttyja alkuperaisvaraosia.
Varmista sdanndllisen ja asianmukaisen
huollon avulla, etta laite on toimintakuntoinen
ja puhdas.

/\ VARO! Loukkaantumisvaara. Laitteen te-
ravareunaiset ja liikkuvat osat voivat aiheuttaa
vammoja.

m  Kayta huolto-, hoito- ja puhdistustoiden aika-
na aina suojakasineita!

7.1 Puhdista poyhintaterat

Puhdista pitkat kasvikuidut ja multa poyhintateris-
ta ennen puutarhajyrsimen kayttoa ja kayton jal-
keen.

7.2 Vaihteistodljyn taytto tai vaihto (07)

Tarkista dljytaso aina ennen puutarhajyrsimen
kayttoa ja lisda oljya tarvittaessa. Vaihda vaih-
teistodljy 100 kayttétunnin valein.

Vaadittavat Oljylaadut ja -maarat: katso tekniset
tiedot.

1. Irrota vaihteiston oikealla puolella oleva sul-
kutulppa (07/1).

2. Oljynvaihdon yhteydessé: tyhjenna kaytetty
oljy.

Hairio Syy
Moottorin teho heikke-
nee.

Palamisongelmia

Likaantuneet pdyhintaterat

Moottori ei kdynnisty. Ei polttoainetta

Sailiéssa on huonolaatuista

Tukkeutunut ilmansuodatin

3. Tayta uutta dljya, kunnes 6ljya nakyy taytto-
aukossa.

4. Kiinnita sulkutulppa (07/1) tukevasti takaisin
tayttdaukkoon.

5. Oljynvaihdon yhteydessa: toimita kéytetty 6ljy
maaraysten mukaiseen kerdyspisteeseen.

7.3 Sytytystulpan huolto

H HUOMAUTUS Noudata moottorin erillisissa
kayttdohjeissa annettuja yksityiskohtaisia tietoja.

7.4 limansuodatin

H HUOMAUTUS Noudata moottorin erillisissa
kayttdohjeissa annettuja yksityiskohtaisia tietoja.

7.5 Moottoridljyn vaihto

H HUOMAUTUS Noudata moottorin erillisissa
kayttdohjeissa annettuja yksityiskohtaisia tietoja.

7.6 Bowden-vaijerien saato

Hienosaato tapahtuu tyéntdaisassa ja moottori-
konsolissa olevilla saatoéruuveilla.

1. Avaa vastamutterit.
2. Saada saatoruuvilla.
3. Kirista vastamutterit.

H HUOMAUTUS Péoyhintaterat saavat alkaa
py6ria vasta vivun matkan puolivalin jalkeen.
8 OHJEET HAIRIOTILANTEISSA

H HUOMAUTUS Jos hairiéta ei ole mainittu
téssa taulukossa tai et saa korjattua sité itse, ota
yhteytta asiakaspalveluumme.

Korjaaminen

limansuodattimen tarkistus ja puhdistus

Ota yhteys huoltoliikkeeseen
Puhdista poyhintaterat
Tayta sailioon polttoainetta.

Tyhjenna sailid ja tayta uutta polttoainet-

ja likaantunutta tai vanhentu- ta.

nutta polttoainetta

Vaara kaynnistystapa

Kaasuvipu vaarassa asen-

nossa

Sytytystulpan vika

Kaynnista oikein.

Aseta kaasuvipu JANIS-asentoon
(MAKS.).

Katso moottorin ohjekirja.

126

MH360



Kuljetus

ALKO

Hairio Syy
limansuodatin
Poyhintéaterat eivat pyori  Kiilahihna viallinen

Vaihteistovaurio

Poyhintaterat irrallaan

Bowden-vaijeri on venynyt tai

Bysalla

KULJETUS

®  Puutarhajyrsinta kuljetettaessa sen polttoai-
nesailidon on oltava tyhja.

®  Kuljeta puutarhajyrsinta aina vaakasuorassa.
Muuten voi esiintya seuraavia ongelmia:

polttoaine- ja 6ljyvuodot
savuttaminen

huono kaynnistyminen
nokeentunut sytytystulppa

10 LAITTEEN SAILYTYS

Puhdista laite perusteellisesti jokaisen kayttoker-
ran jalkeen ja asenna kaikki suojukset (jos on).
Sailyta laitetta kuivassa, lukittavassa paikassa
poissa lasten ulottuvilta.

Jos laitetta ei kdytetd 2—-3 kuukauteen tai pitem-
paan, on suoritettava seuraavat toimenpiteet vau-
rioiden valttdmiseksi:

1. Polttoainesailién tyhjentdminen:

®  Anna moottorin kdyda niin kauan, etta se
sammuu itsestaan. Silloin polttoainesaili-
Ossa ei enaa ole bensiini-6ljyseosta eika
sakkaa voi muodostua.

2. Laitteen puhdistaminen:

= Pyyhi koko laite tarvikkeineen puhtaaksi
siivousliinalla. Ala kdyta puhdistamiseen
bensiinia tai muita liuotteita!

12 ASIAKASPALVELU JA HUOLTO

Tuotevastuuta, korjauksia ja varaosia koskevissa
kysymyksissa ota yhteytta lahimpaan AL-KO-

13 TAKUU JA TUOTEVASTUU

Korjaaminen

Katso moottorin ohjekirja.
Ota yhteys huoltoliikkeeseen
Ota yhteys huoltoliikkeeseen
Kiristd poyhintaterat

Bowden-vaijerin saato

®  Poista lika kaikista laitteen aukoista (mm.
moottorin jadhdytysaukot).
3. Sylinterin 6ljyaminen:
B Anna laitteen jaahtya kokonaan.
B |rrota sytytystulppaliitin ja kierra sytytys-
tulppa pois paikaltaan.
®  Tiputa hieman 6ljya sytytystulppa-auk-
koon.
®  Veda kaynnistyskahvasta hitaasti, jotta
manta liikkuu ja 6ljy levittyy sylinteriin.
4. Aseta laite kuljetuspydran paalle. Ala sailyta
sita kaltevassa asennossa.

5. Sailyta laite mahdollisimman kuivassa pai-
kassa.

11 HAVITTAMINEN

ﬁ .

B Ennen laitteen havittdmista polttoainesailio ja
moottoridljysailié on tyhjennettava!

®m  Pakkaus, laite ja lisdvarusteet on valmistettu

kierratettavistd materiaaleista, ja ne voidaan
vastaavasti havittaa.

Bensiini ja moottoridljyt eivat kuulu
kotitalousjatteisiin, vaan ne on toimi-
tettava erilliseen keraykseen!

huoltopisteeseen. Niiden yhteystiedot I0ydat in-
ternet-osoitteesta
www.al-ko.com/service-contacts

Jos laitteessa esiintyy lakisaateisena takuuaikana materiaali- tai valmistusvirheita, meilld on oikeus va-
lintamme mukaan joko korjata ne tai vaihtaa virheellinen osa uuteen. Takuun voimassaoloaika maa-

raytyy laitteen ostomaan lainsdadannén mukaan.
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“ Takuu ja tuotevastuu

Takuu on voimassa vain, kun: Takuu raukeaa, jos:
® t3ta kayttdohjetta noudatetaan ® |aitetta yritetdan korjata omavaltaisesti
B |aitetta kasitelladn asianmukaisesti ®  |aitteeseen tehdadn omavaltaisia teknisia
®  k3ytetdan alkuperéisvaraosia. muutoksia
B |aitetta kaytetddn sen kayttotarkoituksen vas-
taisesti.

Takuu ei koske:
®  tavallisesta kaytosta johtuvia maalipinnan vaurioita

®  kulutusosia, joita ei ole kehystetty | xxxxxx (x) varaosaluettelossa,
®  Polttomoottorit (niitd koskevat vastaavien moottorin valmistajien takuuehdot)

Takuuaika alkaa siita, kun ensimmainen loppukayttaja ostaa laitteen. Ratkaiseva on ostokuitin paiva-
maara. Ota yhteys laitteen myyjaan tai lahimpaan valtuutettuun huoltopisteeseen ja esita takuutodis-
tus ja alkuperainen ostokuitti. Nama ehdot eivat koske ostajan lakisdateisia oikeuksia, jotka perustuvat
virhevastuuseen.
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1 APIE éIA NAUDOJIMO INSTRUKCIJA

®m  Vokiska versija yra originali naudojimo ins-
trukcija. Visos kitos kalby versijos yra origina-
lios naudojimo instrukcijos vertimai.

®  Visada laikykite Sig naudojimo instrukcijg
taip, kad visada galétumeéte jg paskaityti, kai
reikés informacijos apie jrengin;.

®  Perduokite jrenginj kitiems asmenims tik kar-
tu su Sia naudojimo instrukcija.

®  Perskaitykite ir laikykités Sioje naudojimo ins-
trukcijoje pateikty saugos ir jspéjamyjy nuro-
dymuy.

1.1 Tituliniame puslapyje esantys simboliai

ReikSmé

Simbolis

Pries eksploatuodami batinai ati-
dziai perskaitykite Sig naudojimo
instrukcija. Tai yra saugaus darbo ir
sklandaus valdymo salyga.

Naudojimo instrukcija
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Gaminio apraSymas

Simbolis ReikSmé
1.2 Simboliy paaiskinimai ir signaliniai
zodziai

Neeksploatuokite benzininio jrengi-
nio Salia atviros liepsnos arba Silu-
mos Saltiniy.

/N PAVOJUS! Nurodo gresiangig pavojingg si-
tuacija, kurios neiSvengus galimas mirtinas arba
sunkus suzalojimas.

/\ ISPEJIMAS! Nurodo galima pavojingg situ-
acija, kurios neiSvengus galimas mirtinas arba
sunkus suZalojimas.

/\ ATSARGIAI! Nurodo galimg pavojingg situ-
acija, kurios neiSvengus galimas lengvas arba vi-
dutinio sunkumo suzalojimas.

DEMESIO! Nurodo situacijg, kurios neivengus
galima materialiné zala.

I NUORODA Specialios nuorodos dél geres-
nio suprantamumo ir valdymo.

2 GAMINIO APRASYMAS

2.1 Naudojimas pagal paskirtj

§j jrenginj galima naudoti:

®  prie$ tai iSpurentai Zemei dirbti.

Su jrenginiu leidziama dirbti tik tada, kai jis iki ga-

lo sumontuotas.

Sis jrenginys yra skirtas naudoti privadioje valdo-

je. Bet koks kitoks naudojimas ir neleistinas per-

montavimas arba primontavimas laikomas nau-

dojimu ne pagal paskirtj, todél garantija tampa

negaliojanti, atitiktis prarandama, o gamintojas

neprisiima atsakomybés uz naudotojo arba tre-

¢iyjy asmeny patirtg zalg.

2.2 Galimi numatomi netinkamo naudojimo

badai

|renginys neskirtas naudoti nei komerciniais tiks-

lais vieSuose parkuose ir sporto aik$tése nei ze-

mes ir miSky dkyje.

Visy pirma atkreipkite démes;j:

®  §is jrenginys netinka kietai zemei, pvz., labai
sumintai vejai, apdoroti.

2.3 Liekamoji rizika

Net ir prietaisg naudojant pagal paskirtj negalima

visiSkai garantuoti, kad neliks jokios liekamosios

rizikos. Dél prietaiso konstrukcijos, priklausomai

nuo naudojimo, galimi tokie potencialls pavojai:

®  Klausos sutrikdymas, kai nenaudojama klau-
SOs apsauga.

®  Kino suzalojimai dél ranky vibracijos, kai
irenginys ilgesnj laikg nenaudojamas arba
neatliekama jo techniné priezidra, kaip nuro-
dyta.
Zemiy ir nedideliy akmeny nusviedimas.
Pjautiniai suzalojimai jkiSus rankas j besisu-
kancias kapokles.

2.4 Saugos ir apsauginiai jtaisai

/\ |ISPEJIMAS! Pavojus susizaloti. Dél pa-

Zeisty ir i§jungty saugos bei apsauginiy jtaisy ga-

lima sunkiai susizaloti.

B Sugedusius saugos ir apsauginius jtaisus pa-
veskite suremontuoti.

= Niekada neatjunkite saugos ir apsauginiy jtai-
sy.

2.41 Apsauginis skydelis

Apsauginis skydelis apsaugo naudotojg nuo besi-

sukancios kapoklés ir iSsviedZziamy objekty.

2.5 Antjrenginio esantys simboliai

2.5.1 Saugos zenklas

Simbolis Reik§meé

Prie§ eksploatacijos pradzig per-
skaitykite naudojimo instrukcijg!

A
ﬂ Besisukantis jrankis! Rankas ir ko-

jas laikykite atokiau.

2.5.2 Valdymo zenklas

Simbolis Reiksmé
Tolygus greicio reguliavimas:
L,STOP* = stabdyti;
LVezlys* = |étai;
‘ LZuikis* = greitai

STOP

2.6 Gaminio apzvalga (01)
Gaminio apzvalgoje (01) yra pateikiama jrenginio
apzvalga.
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3

Nr. Konstrukciné dalis
Sankabos svirtis
Apsauginis mygtukas
Greicio svirtis

Degaly jpylimo anga

[ B e O R N

Pneumatinés lingés (pagalbinis jun-
giklis)

Transportavimo ratas

Kapoklés

© N O

Srieginis alyvos dangtelis
9 Apsauginis skydelis

10 Stabdymo svirtis

11 Paleidiklio lynas

12 Kreipiamoji rankena

SAUGOS NUORODOS

/N PAVOJUS! Pavojus gyvybei ir sunkiy su-
zalojimy pavojus! NezZinant saugos nuorody ir
valdymo instrukcijy, galima sunkiai ar net mirtinai
susizaloti.

Prie$ pradédami naudotis prietaisu, atsizvel-
kite j visas saugos nuorodas bei valdymo ins-
trukcijas, pateiktas Sioje naudojimo instrukci-
joje, bei j nurodytas naudojimo instrukcijas.
Visus pristatytus dokumentus iSsaugokite ba-
simam naudojimui.

Pavojus gyvybei dél apsinuodijimo

Variklinio kultivatoriaus iSmetamosiose dujo-

se yra anglies monoksido, dél kurio Zmogus

gali zati per kelias minutes. Prie$ naudodami

arba naudojimo metu nepamirskite:
Niekada neeksploatuokite variklinio kulti-
vatoriaus uzdarose patalpose, o tik lauke.
Nejkvépkite variklio iSmetamujy dujy.
ISjunkite variklinj kultivatoriy, jei naudo-
jant §j jrenginj pradeda pykinti, pradeda
suktis galva arba pajuntate silpnuma.

Naudokite tik nepriekaistingos techninés ba-

klés variklinj kultivatoriy.

Draudziama atjungti saugos ir apsauginius

jtaisus.

Naudokite klausos organus saugandias prie-

mones.

3.1

3.2

Atidziai perskaitykite Sioje naudojimo instruk-
cijoje pateiktus nurodymus ir variklio naudoji-
mo instrukcijg. ISmokite greitai iSjungti varikli-
nj kultivatoriy.

Nenaudokite paleidimo purskaly arba pan.

Operatoriai
Jaunuoliams iki 16 mety arba asmenims, ne-
susipazinusiems su naudojimo instrukcija,
naudoti jrenginj yra draudziama. Laikykités
galimy Salyje galiojanciy saugos reikalavimy
dél naudotojo amziaus cenzo.
Nepatyrusj operatoriy reikia instruktuoti ir i$-
mokyti, kaip naudoti prietaisa.
Nevaldykite jrenginio, jei vartojote alkoholio,
narkotiky arba medikamenty.

Irenginio sauga
Naudokite prietaisg tik Siomis sglygomis:
|renginys nepurvinas.

|renginys neapgadintas.

Visi valdymo elementai veikia.
Neperkraukite jrenginio. Jis skirtas lengviems
darbams privaciame sektoriuje. Dél perkro-
Vos jrenginys apgadinamas.

Niekada nenaudokite prietaiso su nudéveéto-
mis arba sugedusiomis dalimis. Sugedusias
dalis visada pakeiskite tik gamintojo origina-
liomis atsarginémis dalimis. Jei jrenginys
naudojamas su nudévétomis arba sugedusio-
mis dalimis, pretenzija dél garantijos gamin-
tojui negalioja.

Remonto darbus leidziama atlikti tik kompe-
tentingoms specializuotoms jmonéms arba
techninés prieZidros tarnyboms.

3.3 Asmenuy, gyvuny ir daikty sauga

Naudokite jrenginj tik tiems darbams, kuriems
jis numatytas. Naudojant ne pagal paskirtj,
galima susizaloti ir apgadinti daiktus.

Junkite jrengin; tik tada, kai darbo zonoje né-
ra zmoniy ir gyvany.

Laikykités saugaus atstumo iki asmeny ir gy-
vuny arba, jei artinasi asmenys arba gyvanai,
iSjunkite prietaisa.

Nenukreipkite variklio iSmetamyjy dujy srauto
j asmenis ir gyvanus bei j degius produktus ir
daiktus.

Niekada nelieskite jsiurbimo ir védinimo gro-
teliy veikiant varikliui. Besisukancios prietaiso
dalys gali suzaloti.
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®  Kai jrenginio nereikia, jj visada iSjunkite, pvz.,
keisdami darbo zong, atlikdami techninés
priezidros ir priezidros darbus, pildydami ben-
zino ir alyvos misinj.

B Jvykus nelaimingam atsitikimui, nedelsdami
iSjunkite prietaisa, kad iSvengtumeéte kity su-
Zalojimy arba materialinés Zalos.

= Niekada nenaudokite jrenginio su nudévéto-
mis arba sugedusiomis dalimis. Nusidéveéju-
sios arba sugedusios prietaiso dalys gali sun-
kiai suzaloti.

®  |aikykite prietaisg vaikams neprieinamoje
vietoje.

3.4 Sauga darbo vietoje

®  Dirbkite dienos Sviesoje arba esant labai
Sviesiam dirbtiniam aps$vietimui.

®  Eksploatuokite prietaisa tik tvirto ir lygaus pa-
virSiaus ir neeksploatuokite staciose jstrizose
padétyse.

®  Nenaudokite jrenginio vietose, kur yra dideliy
akmeny.

Visada dirbkite skersai $laito.

Nedirbkite Slaito kryptimi arba prieSinga Slai-
tui kryptimi ir nenaudokite didesnio nei 10°
nuolydzio Slaituose.

Atkreipkite démes;j j stabiluma.

Pasalinkite pasalinius daiktus i$ darbo srities.
Ranky ir kojy nekiskite prie besisukanciy da-
liy.

®  Niekada nekelkite ir neneskite jrenginio vei-
kiant varikliui.

®  Kai paleidziamas variklis, prieSais jrenginj ar-
ba darbo jrankius (kapokles) nieko bati nega-
li — kapokliy pavara turi bati iSjungta.

B Primontuoti ir iSmontuoti transportavimo ratg
arba reguliuoti stabdymo svirtj galima tik vari-
kliui esant iSjungtam ir sustojus kapokléms.

®  Vaziuodami su primontuotu transportavimo
ratu iSjunkite variklj ir palaukite, kol sustos
kapoklés.

®  Naudotis jrenginiu leidZziama tik laikantis krei-
piamaja rankena nustatyto saugaus atstumo.

®  Prizidrékite, kad iSmetamasis vamzdis ir vari-
klis baty Svards.

®m  Pazeistg baka ar bako dangtelj pakeiskite.

3.5 Elgsena su benzinu ir alyva

B Sprogimo ir gaisro pavojus:
dél iSeinancio benzino ir oro misinio susidaro
potencialiai sprogi atmosfera. Netinkamai

naudojant degalus, plilipsnis, sprogimas arba
gaisras gali sunkiai arba netgi mirtinai suzalo-
ti. Atkreipkite démes;j j tokius dalykus:

Kai naudojate benzing, nerdkykite.

Naudokite benzing tik lauke ir niekada
uzdarose patalpose.
Batinai laikykités toliau pateikty elgsenos
taisykliy.
Transportuokite ir laikykite benzing bei alyva
tik tam skirtuose rezervuaruose. Jsitikinkite,
kad vaikai neturi prieigos prie laikomo benzi-
no ir alyvos.

Kad neuzter§tuméte Zemés (aplinkos apsau-
ga), uztikrinkite, kad pilant degalus j Zzeme
nepatekty benzino ir alyvos. Degalams pilti
naudokite piltuva.

Niekada nepilkite degaly j jrenginj uzdarose
patalpose. Ant grindy gali kauptis benzino
garai arba taip jvykti iSmetimas arba netgi
sprogimas.

Nedelsdami nuvalykite iSlietg benzing nuo
jrenginio ir nuo Zemeés. Tekstile, kuria valéte
benzing, pries ja utilizuodami, palikite iSdziati
gerai védinamoje vietoje. PrieSingu atveju ji
gali savaime uzsidegti.

Jei iSliejote benzino, susidaro benzino garai.
Todel nepaleiskite jrenginio toje pacioje vieto-
je, 0 ne maziau nei 3 m nuo jos.

Venkite odos saly¢io su mineraliniais produk-
tais. Nejkvepkite benzino gary. Pildami dega-
lus, visada muvékite apsaugines pirstines.
Reguliariai keiskite ir valykite apsauginius
drabuZius.

Atkreipkite démesj j tai, kad ant Jasy drabu-
ziy nepatekty benzino. Patekus benzino ant
drabuziy, nedelsdami juos pasikeiskite.
Niekada nepilkite degaly j jrenginj veikiant ar-
ba esant karstam varikliui.

3.6 Asmens apsaugos priemonés

Siekiant iSvengti galvos ir galGniy suzalojimy
bei klausos organy pazeidimy, rekomenduo-
jama vilkéti taisyklése numatytus drabuzius ir
naudoti apsaugos priemones.
Drabuziai turéty bati tinkami (priglundantys) ir
nekliudyti judesiy. Esant ilgiems plaukams
batina nesioti plauky tinklelj. Niekada nevilke-
kite placiy drabuziy arba priedy, kurie gali bi-
ti jtraukti j jrenginj, pvz. Saliky, plac¢iy marski-
niy, ilgy kaklo grandinéliy.
Asmenines apsaugines priemones sudaro:
klausos apsauga ir apsauginiai akiniai,
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ilgos kelnés ir tvirti batai,
apsauginés pirstinés.

4 MONTAVIMAS
Veiksmai, 02—06 pav.

/\ ISPEJIMAS! Pavojai nevisiskai sumonta-
vus! Eksploatuojant nevisiSkai sumontuotg jren-
ginj, galima sunkiai susizaloti.

B Jrenginj eksploatuokite tik tada, kai jis visiSkai

sumontuotas!

®  Prie$ jungdami patikrinkite, ar yra it, ar veikia

visi saugos ir apsauginiai jtaisai!

5 PALEIDIMAS

5.1 Kreipiamosios rankenos nustatymas
(04)

Kreipiamosios rankenos aukstj nustatykite pagal

savo Ugj.

|prastas auks€io nustatymas yra kluby lygis.

1. Nuo korpuso gembés atsukite varztus.

2. Pagal pailgy skyliy zong nustatykite kreipia-
masias rankenas.

3. Vél priverzkite varztus.

EI NUORODA Jei jasy naudojamas modelis

yra su atbuline eiga, kreipiamajg rankeng galite

pakreipti j kaire ir deSine.

5.2 Transportavimo ratas

Naudodamiesi transportavimo ratu variklinj kulti-
vatoriy lengvai ir patogiai nuvesite ten, kur reikia.

Darbui su varikliniu kultivatoriumi transportavimo

ratg jkabinkite j virSutinge atraméle.

5.3 Alyvos kiekio patikrinimas ir papildymas

1. Prie$ pradédami eksploatuoti ir kaskart prie$
naudodami patikrinkite alyvos lygj pavary deé-
Zéje ir variklyje.

2. Jei per mazai pavaros alyvos arba variklinés
alyvos: jpilkite daugiau alyvos.

Pavaros alyva

zr. Skyrius 7.2 "Pavaros alyvos jpylimas arba kei-

timas (07)", puslapis 134

Varikliné alyva

El NUORODA I$samesne informacijg Zr. atski-
roje variklio naudojimo instrukcijoje.

6 VALDYMAS
6.1 Variklio paleidimas ir iSjungimas

6.1.1 Variklio paleidimas

Paleidziant variklj negali bati aktyvinta kapokliy

sankabos svirtis.

1. Greicio svirtj nustatykite j padetj ,Zuikis*
(MAX).

2. 2-5 kartus paspauskite pneumatines linges
(pagalbinj jungiklj).

3. Staigiu judesiu iStraukite paleidiklio lyng ir
leiskite létai susivynioti.

4. Jai variklis veikia: greitj reguliuokite greicio
svirtimi (,Zuikis* = greitai, ,Vézlys" = létai).

5. Jei variklis neveikia: patikrinkite darbo Zings-
nius ir vél istraukite paleidiklio lyna.

6.1.2 Variklio iSjungimas

1. Greicio svirtj nustatykite j padétj ,STOP*.

6.2 Kapoklés

6.2.1 Kapokliy jjungimas

/\ |ISPEJIMAS! Pavojus dél besisukanéiy

irenginio daliy! |kiSus rankas j besisukancias

jrenginio dalis, sunkiai susizalojama!

®  Niekada nekiSkite ranky j besisukancias jren-
ginio dalis!

®  Atleidus sankabos svirtj kapoklés suktis ne-
gali.

1. Paspauskite ir palaikykite apsauginj mygtuka.

2. Pakelkite sankabos svirtj ir uzfiksuokite. Ka-
poklés gali pradéti suktis tik svirtj pakélus per
puse kelio.

6.2.2 Kapokliy iSjungimas

1. Atleiskite sankabos svirt].

7 TECHNINE PRIEZIURA

/N PAVOJUS! Pavojus gyvybei ir sunkiy su-
zalojimy pavojus. Pavojus gyvybei ir sunkiy su-
Zalojimy pavojus esant jjungtam varikliui.
®  Visus veiksmus atlikite tuomet, kai variklis yra

iSjungtas.
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/\ PAVOJUS! Pavojus gyvybei dél netinka-

mos techninés prieziliros. Kai techninés prie-

zidros darbus atlieka nekvalifikuoti asmenys ir

naudojamos neleistinos atsarginés dalys, eksplo-

atuojant galima patirti sunkiy arba netgi mirtiny

suzalojimy.

®  NeiSmontuokite saugos jtaisy ir jy nei§junkite.

®  Naudokite tik leistinas originalias atsargines
dalis.

®  Reguliariai ir tinkamai atlikite technine prie-
Zilrg bei taip pasirapinkite, kad prietaisas
veikty ir baty Svarus.

/\ ATSARGIAI! Pavojus susizaloti. Astria-

briaunés ir judancios jrenginio dalys gali suzeisti.

B Techninés apzidros, priezidros ir valymo dar-
by metu visada dévékite apsaugines pirsti-
nes!

7.1 Kapokliy valymas

Prie§ pradédami naudotis varikliniu kultivatoriumi
ir juo pasinaudoje, nuo kapokliy pasalinkite gyslo-
tas augaly dalis ir didelius Zemés grumstus.

7.2 Pavaros alyvos jpylimas arba keitimas
(07)

Pries kiekvieng variklinio kultivatoriaus naudojimg

patikrinkite alyvos lygj ir, jei reikia, jpilkite daugiau

alyvos. Kas 100 darbo valandy pavaros alyva pa-

keiskite.

Reikalinga alyvos rasis ir reikiamas kiekis: zr.

techninius duomenis.

1. Desinéje pavaros puséje atsukite srieginj
dangtelj (07/1).

2. Jei alyva keiCiama: ispilkite seng alyva.

Sutrikimas Priezastis

Mazéja variklio galia. UzsikiSo oro filtras
Degimo problemos
UzZsitersé kapoklés

Variklis neuzsiveda. Truksta degaly

Blogi, nesvarus degalai, seni

degalai bake

Netinkami uzvedimo veiks-

mai

Netinkama grei€io svirties

padétis

Uzdegimo Zvakés defektas

3. Pilkite naujos alyvos, kol ji bus matyti prie
ipylimo angos.

4. Srieginj dangtelj (07/1) vél gerai jsukite j jpyli-
mo anga.

5. Jei alyva kei¢iama: seng alyva pasalinkite pa-
gal teisés akty nuostatas.

7.3 Uzdegimo zvakés techniné prieziiira

I NUORODA I$samesne informacijg Zr. atski-
roje variklio naudojimo instrukcijoje.

7.4 Oro filtras

EI NUORODA I$samesne informacijg Zr. atski-
roje variklio naudojimo instrukcijoje.

7.5 Variklinés alyvos keitimas

EI NUORODA I$samesne informacijg Zr. atski-
roje variklio naudojimo instrukcijoje.

7.6 Baudeno lyno nustatymas

Tiksliai nustatoma prie kreipiamosios rankenos ir
variklio gembés esanciu reguliuojamuoju varztu.

1. Atsukite antverzle.
2. Atsukite reguliuojamajj varzta.
3. Vél priverzkite antverzles.

I NUORODA Kapoklés gali pradéti suktis tik
svirtj pakélus per puse kelio.
8 TRIKCIY SALINIMAS

I NUORODA Esant sutrikimy, kurie néra nu-
rodyti Sioje lenteléje arba kuriy negalite pasalinti
savarankiskai, kreipkités j masy klienty aptarnavi-
mo tarnybag.

Salinimas

Patikrinkite ir iSvalykite oro filtrg
Kreipkités j techninés priezidros centrg
ISvalykite kapokles
Pripilkite degaly
IStustinkite baka ir jpilkite Svieziy degaly

Atlikite tinkamus uzvedimo veiksmus
Greicio svirtj nustatykite j padétj ,ZUI-

KIS* (MAX)

Zr. variklio instrukcija.
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Sutrikimas Priezastis
Oro filtras
Nesisuka kapoklés

Pazeista pavara

Laisvos kapoklés

Jtemptas arba laisvas Baude-

no lynas

TRANSPORTAVIMAS
®  Variklinj kultivatoriy transportuokite tik su tus-
Ciu degaly baku.
®  Variklinj kultivatoriy visada transportuokite
horizontaliai, nes kitaip:
iSbégs degaly ir alyvos,
susidarys dumy,
bus sunku uzvesti,
suodziais pasidengs uzdegimo zvake.

10 JRENGINIO LAIKYMAS
Po kiekvieno naudojimo prietaisg kruopsciai iSva-
lykite. Jei yra, sumontuokite visus apsauginius
gaubtus. Laikykite prietaisg sausoje, rakinamoje,
vaikams neprieinamoje vietoje.
Jei jrenginio planuojate nenaudoti ilgiau nei 2—3
meénesius, pazeidimams iSvengti reikia atlikti to-
liau nurodytus darbus:
1. IStustinkite degaly baka:
®  Palikite variklj veikti tol, kol jis iSsijungs
savaime. Tada degaly bake ir karbiurato-
riuje nebeliks benzino ir alyvos misinio
bei negalés susidaryti nuosédy.
2. I8valykite jrengin;:
B Visg jrenginj ir priedus nuvalykite Sluoste.
Nenaudokite benzino arba kity tirpikliy!

12 KLIENTY APTARNAVIMO TARNYBA /
TECHNINES PRIEZIUROS PUNKTAS

ISkilus klausimy dél garantijos, remonto ir atsargi-
niy daliy, kreipkités j savo artimiausig AL-KO

PazZeistas trapecinis dirzas

Salinimas

Zr. variklio instrukcija.

Kreipkités j techninés priezidros centrg
Kreipkités j techninés priezitros centrg
Priverzkite kapokles

Sureguliuokite Baudeno lyng

®  |$ visy prietaiso angy pasalinkite nesva-
rumus (taip pat i$ variklio ausinimo an-
qu)-

3. Sutepkite cilindra:

m | eiskite jrenginiui visiSkai atvesti.

®  |Straukite uzdegimo Zvakeés kistuka ir is-
sukite uzdegimo zvake.

® | uzdegimo zvakés angg jlasinkite Siek
tiek alyvos.

m | étai traukite uz starterio rankenos, kad
stimoklis judéty ir cilindre galéty pasis-
kirstyti alyva.

4. Pastatykite jrenginj ant transportavimo lyno ir
laikykite nepaversta.

5. |renginj laikykite kuo sausesnéje vietoje.

11 ISMETIMAS

X

®  Prie$ utilizuojant jrenginj, reikia iStustinti de-
galy bakg ir variklinés alyvos rezervuarg!

®  Pakuoté, jrenginys ir priedai pagaminti i$ per-

dirbamy medziagy ir juos reikia atitinkamai
Salinti.

Benzinas ir varikliné alyva néra buiti-
nés atliekos arba nuotekos, todél
jiems priskiriamos atskiros taisyklés
arba iSmetimas!

techninés priezidros skyriy. Jj rasite internete to-
kiu adresu:
www.al-ko.com/service-contacts
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Garantija

13 GARANTIJA

Galimus jrenginio medziagy ar gamybos defektus jstatymy numatytu pretenzijy dél trikumy reiSkimo
senaties termino laikotarpiu mes Saliname savo nuoziira remonto arba keitimo badu. Senaties termi-
nas nustatomas kiekvienu konkreciu atveju pagal Salies, kurioje jrenginys buvo jsigytas, teisés aktus.

Musy garantinis jsipareigojimas galioja tik Siais Garantija nustoja galioti Siais atvejais:

atvejais: ®  bandoma savarankidkai remontuoti jrengin;;
®  laikomasi Sios naudojimo instrukcijos ®  savarankiSkai atliekami techniniai pakeitimai
= jrenginys tinkamai naudojamas; ®  jrenginys naudojamas ne pagal paskirtj.

B naudojamos originalios atsarginés dalys

Garantija netaikoma:
®  dazy pazeidimams, atsiradusiems dél normalaus déveéjimosi

®  susidévingiosioms dalims, atsarginiy daliy korteléje paZymétoms rémeliu.
®  vidaus degimo varikliams (jiems taikomos atitinkamy varikliy gamintojy garantinés nuostatos)

Garantinis laikotarpis prasideda nuo dienos, kurig jrenginj pirmg kartg jsigyja galutinis vartotojas. Le-
miama yra pirkimo dokumente nurodyta data. Kreipkités su Sia garantijos deklaracija ir originaliu pirki-
mo dokumentu j savo pardavéjg arba artimiausig jgaliotajj klienty aptarnavimo skyriy. Si deklaracija
nedaro jtakos jstatymais pagrjstoms pirkéjo pretenzijoms, kurias jis gali pareiksti pardavéjui.
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1 PAR SO LIETOSANAS INSTRUKCIJU

®  Vacu valoda izdota versija ir originala lietosa-
nas instrukcija. Visas paréjas dokumentu ver-
sijas citas valodas ir originalo lietoSanas ins-
trukciju tulkojumi.

®m  Vienmér saglab3jiet So lietoSanas instrukciju
tada stavokli, lai vélak varat taja ieskatities,
ja bs nepiecieSama informacija par ierici.

®  Nododiet ierici citam personam tikai kopa ar
So lietoSanas instrukciju.

®  |zlasiet un ievérojiet Saja lietoSanas instrukci-
ja sniegtos droSibas un bridinajuma noradiju-
mus.

1.1 Simboli titullapa

Simbols

Skaidrojums

Pirms lietoSanas obligati uzmanigi
izlasiet So lietoSanas instrukciju.
Tas ir priekSnoteikums drosam dar-
bam un lietoSanai bez traucéju-
miem.

LietoSanas instrukcija

Neizmantojiet benzina ierici atklatu
liesmu vai karstuma avotu tuvuma.
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Izstradajuma apraksts

1.2 Zimju skaidrojums un signalvardi

/N BISTAMI! Norada uz tie$u, bistamu situaci-
ju, kuras rezultata, ja vien no tas neizvairisieties,
iestasies nave vai gisiet smagas traumas.

/\ BRIDINAJUMS! Norada uz potenciali bista-
mu situaciju, kuras rezultata, ja vien no tas neiz-
vairisieties, var iestaties nave vai iesp&jams giit
smagas traumas.

/\ ESIET PIESARDZIGI! Norada uz potenciali
bistamu situaciju, kuras rezultata, ja vien no tas
neizvairisieties, iespéjams gut vieglas vai vidéji
smagas traumas.

UZMANIBU! Norada uz potenciali bistamu si-
tuaciju, kuras rezultata, ja vien no tas neizvairi-
sieties, iesp&jams materialo zaudéjumu risks.

I NORADIJUMS Tpasi noradijumi labakai iz-
pratnei un manipulésanai.

2 1ZSTRADAJUMA APRAKSTS

2.1 Merkim atbilstoSa lietoSana

Sis ierices iesp&jamie lieto$anas veidi:

®  |eprieks kultivetas augsnes apstradei.

Ar ierici atlauts stradat tikai tada gadijuma, ja ta ir

pilntba uzmontéta.

lekarta ir paredzéta izmantoSanai privata teritori-

ja. Jebkada cita veida lietojums, ka arT neatlautas

modifikacijas un papildinasana, tiek uzskatitas

par ierices nepareizu lietojumu un sadi tiek zau-

déta garantija, ka art nav spéka atbilstibas dekla-

racija gadijuma razotajs neuznemas atbildibu par

kaitéjumu, kas nodarita lietotajam vai kadai tresa-

jai pusei.

2.2 lespéjamais nepareizais lietojums

lerice nav paredzéta komercialiem noltkiem ne

sabiedriskos parkos vai sporta laukumus, ne art

izmantoSanai lauksaimnieciba vai mezsaimnieci-

ba.

Tpasi ievérojiet:

®  Siierice nav piemérota cietas augsnes ap-
stradei, pieméram, péc zaliena noplausanas.

2.3 Atlikusie riski

Arl tad, ja ierice tiek izmantota atbilstosi tas lieto-
jumam, vienmér saglabajas zinams risks, kuru
nav iespéjams paredzét. ArT ierices tips un kons-
trukcija atkariba no lietojuma var bt saistita ar

turpmak teksta uzskaititajiem potencialajiem ris-

kiem:

B Ja netiek izmantoti dzirdes aizsardzibas Ii-
dzekli, iespéjams dzirdes bojajums.

®  Kermena traumas, ko rada plaukstas-rokas
vibracijas, ilgaku laiku lietojot ierici vai art ne-
veicot tas apkopi ta, ka noradits.

B |esp&jama zemes un nelielu akmenu izsvie-
Sana.

B SagrieSanas risks, sniedzoties pie rotéjoSiem
smalcinatajnaziem.

2.4 Drosibas un aizsardzibas ierices

/\ BRIDINAJUMS! Traumu risks. Bojatas un

atslégtas droSibas un aizsardzibas ierices var bat
iemesls smagam traumam.

®  Bojatas droSibas un aizsardzibas ierices ir ja-
saremonté.

= Nekada gadijuma neveidojiet droSibas iericu
un aizsargieric¢u apvadus.

2.41 Aizsargs

Aizsargs operatoram nodroSina aizsardzibu no

rotéjoSiem smalcinatajnaziem un izsviestajiem

priekSmetiem.

2.5 Simboli uz iekartas

2.5.1 Drosibas zimes

Simbols Skaidrojums

Pirms lietoSanas sak$anas izlasiet
lietoSanas instrukciju!

Rotéjoss instruments! Nelieciet tu-
vuma rokas un kajas.

2.5.2 Vadibas zimes

Simbols Skaidrojums

Bezpakapju atruma regulators:
,STOP” = apturét;

‘ ,Brunurupucis” = léni;

wZakis” = atri.

STOP

2.6 Produkta parskats (01)
Parskata par izstradajumu (01) tiek sniegts Tss
parskats par ierici.
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DroSibas noradijumi
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3

4
5

Detala

Sajlga svira

Drosibas poga
Akseleratora svira
Uzpildes atvere degvielai
Gumijas silfons (sdknis)
Transporté$anas ritenis
Smalcinatajnazi

Ellas nodalijuma aizgrieznis

© o N o o b~ WO N -

Aizsargs

-
o

Bremzes stienis

RN
N

Startera aukla
12 Rokturis

DROSIBAS NORADIJUMI

/\ BISTAMI! Apdraudéjums dzivibai un
smagu traumu gisanas risks! DroSibas un lie-
toSanas noradijumu nezinasana var bat iemesls
smagam traumam un pat navei.

Pirms sakat lietot ierici ir jaiepazistas ar vi-
siem 8Ts lietoSanas instrukcijas droSibas un
lietoSanas noradijumiem, ka arT ar citam lieto-
$anas instrukcijam, uz kuram ir ievietota at-
sauce.

Glabajiet visus dokumentus turpmakai uzzi-
nai.

Draudi dzivibai no saindésSanas.
Motora augsnes frézes izplides gazes satur
oglekla monoksidu, cilvéks daZzas mindtes, to
ieelpojot, var nomirt. Pirms lietoSanas un lie-
toSanas laika ievérojiet turpmakos noradiju-
mus:
Nekada gadijuma nedarbiniet motora
augsnes frézi telpas, dariet to tikai arpus
telpam.
Neieelpojiet motora izplides gazes.
Ja, stradajot ar ierici, paliek slikta disa,
uznak reibonis vai vajums, izslédziet mo-
tora augsnes frézi.
Motora augsnes frézi drikst lietot tikai tad, ja
ta ir tehniska kartiba.
Neizslédziet droSibas ierices un aizsargieri-
ces.
Valkajiet dzirdes aizsarglidzek|us.

®m  Uzmanigi izlasiet un ievérojiet Saja lietoSanas
instrukcija un motora lietoSanas instrukcija
sniegtos noradijumus. lemacieties atri apturét
motora augsnes frézi.

®  Neizmantojiet startera aerosolus vai lldzigas
vielas.

w
-—

Lietotajs

® |erici nedrikst lietot jauniesi, kuriem nav 16
gadu, vai personas, kas nezina lietoSanas
instrukciju. levérojiet attiecigaja valsti spéka
esoSos droSibas noteikumus par lietotaja mi-
nimalo vecumu.

B Pirms ierices lietoSanas nepieredzéjusam
operatoram ir javeic instruktdza un apmaciba
par ierices lietoSanu.

®m  Nedarbiniet ierici, esot alkohola, narkotiku vai

medikamentu ietekmé.

3.2 lerices drosiba
B |zmantojiet ierici, noteikti ievérojot turpmak
uzskaititos nosacijumus.
lerice ir tira.
lericei nav bojajumu.
Visiem vadibas elementiem jabat darba
kartiba.
®m  Neparslogojiet ierici. Ta ir paredzéta tikai
viegliem darbiem privatai lietoSanai. Parslo-
dze rada ierices bojajumus.
®  Nelietojiet ierici ar nolietotam vai bojatam de-
talam. Vienmér aizstajiet bojatas detalas ar
razotaja originalajam rezerves dalam. Lietojot
ierici ar nolietotam vai bojatam detalam, jas
nevarat raZotajam izvirzit garantijas prasibas.
B Remontdarbus drikst veikt tikai kompetentos
specializétajos uznémumos vai masu servisa
centros.

3.3 Cilvéku, dzivnieku un ipasuma drosiba

B |zmantojiet ierici tikai tadiem darbiem, kam ta
ir paredzéta. Paredzétajam mérkim neatbil-
stoSas lietoSanas rezultata var gat traumas,
ka art rasties materiali zaud&jumi.

®  |esl|édziet ierici tikai tad, ja darba zona neat-
rodas cilvéki un dzivnieki.

®  |evérojiet droSu attdlumu no cilvékiem un
dzivniekiem un gadijuma, ja tuvojas cilveki
vai dzivnieki, ierici izslédziet.

B Raugieties, lai motora izplides gazes neplis-
tu uz cilvékiem un dzivniekiem, ka art uz uz-
liesmojoSiem materialiem un priekSmetiem.
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DroSibas noradijumi

®  Nekada gadijuma, darbojoties motoram, ne- 3.5 Riciba ar benzinu un ellu
sniedzieties iestkSanas un ventilacijas atve- ®  Eksplozijas vai aizdegdanas risks
rés. Uz rotéjoSajam detalam var gut traumas. Noplistot benzina-gazu maisijumam, veido-
B Ja ierice nav nepiecieSama, vienmer to izslé- jas eksploziva vide. Nepareizi rikojoties ar
dziet, piem., parvietojoties uz citu darba zo- degvielu, var notikt pékSna aizdeg$anas, eks-
nu, veicot ierices apkopi un kop$anu, uzpildot plozija un izcelties ugunsgréks, kura rezultata
benzina-ellas maistjumu. var glt smagas un pat navéjosas traumas.
®  Gadijuma, ja notiek nelaimes gadijums, ne- levérojiet turpmak uzskaitttos noradijumus.
kavéjoties izslédziet ierici, lai novérstu vél ci- Rikojoties ar benzinu, nekada gadijuma
tu traumu ga$anas un Tpasuma bojajumu ris- nesmeékéjiet.
ku. Rikojieties ar benzinu tikai arpus telpam
B Nekad nelietojiet ierici ar nolietotam vai boja- un nekada gadijuma slégtas telpas.
tam detalam. NodiluSas vai bojatas detalas Obligati ievérojiet turpmak uzskaititos ri-
var bat nopietnu traumu gisanas iemesls. cibas noteikumus.
®  Glabajiet ierici bérniem nepieejama vieta. = Transportgjiet un glabajiet benzinu un ellu
3.4 Drogiba darba vieta V|en|g|v§gdam polukr_ﬂ[n p?red;etos t.raukos.
SR e e L . NodroSiniet, lai glabaSana novietotajam ben-
m  Stradajiet tikai dienas gaisma vai, izmantojot Zinam un ellai nevarétu piekldt b&mi
loti spilgtu maksligo apgaismojumu. ) L T
o e o _ B |ainepielautu augsnes piesarnosanu (vides
" Ie_”C' |_zmar_1t01|et t_|ka| uz s__tabllam un "‘!Zﬁf" aizsardziba), nodroSiniet, lai atkartotas uzpil-
nam virsmam, neizmantojiet to uz nogazem. des laika benzins vai ella nenopliist zeme.
Neizmantojiet ierici uz nelidzena reljefa. Uzpildiganai izmantojiet piltuvi.
Vienmér stradajiet Skérsam nogazei. m  Nekada gadijuma neveiciet ierices uzpildi
Nestradajiet nogazés uz augsu vai uz leju, ka slégtas telpas. Pie gridas var uzkraties benzi-
art nogazes, kur slipums parsniedz 10°. na tvaiki un r_ezultété var r_1_otikt péksna aiz-
®  Sekojiet, lai ierice atrastos uz stabilas virs- degsanas vai pat eksplozija.
mas. ® Uz ierices vai uz zemes iz8lakstijuSos benzi-
®  Aizvaciet no darba zonas visus sveskerme- nu nekaveéjoties ir janoslauka. Novietojiet
nus. slauci8anai izmantotos auduma gabalus labi
. = = A = védinama vieta, lai tie izzust, un tikai tad tos
Sargajiet rokas un kajas no rotgjosam dalam. izmetiet. Pretéja gadijuma tie var péksni pa-
Nekada gadijuma neceliet un nenesiet ierici Suzliesmot. '
ar dart?OJosos motoru. o ) ) ®m  Kad benzins ir iz8lakstijies, no ta izdalas ben-
= ledarbinot motoru, raugieties, lai neviens ne- Zina tvaiki. Tadé| ierici nedarbiniet taja pasa
atrastos ierices vai darba aprikojuma (smalci- vieta, bet vismaz 3 m attaluma no &Ts vietas.
:a:?:r.]?élfz pt”?l(sf |_ smalcinatajnazu piedzi- B |zvairieties no adas saskares ar mineralellas
ratirja u_? SIeg E_l' o ) produktiem. Neieelpojiet benzina tvaikus.
® Transportésanas ritena uzstadisanu vai no- Veicot uzpildi, vienmér uzvelciet aizsargcim-
nemsanu, vai bremzes stiena regulé$anu vei- dus. Regulari nomainiet un izmazgajiet aiz-
ciet tikai, kad motors ir izslégts un smalcina- sargapgérbu.
tajnaZiir nekustigi. . o B Raugieties, lai apgérbs nenonak saskaré ar
B Braucot ar uzstaditu transporté$anas riteni, benzinu. Ja benzins ir nonacis uz apgérba,
motoram jabut izslégtam un jasagaida lidz nekavéjoties nomainiet apgérbu.
apstf:l]as sm.alcmatajna.m.. ) ) = Nekada gadijuma neveiciet atkartotu degvie-
®  |erici drikst izmantot, tikai ieverojot noradito las uzpildi, kamér darbojas dzinjs vai kamér
dro$o attalumu pie roktura. tas ir karsts.
NodroSiniet, lai motors un izpGtéjs batu tiri. L _ _ .
. s p. J, . 3.6 Personiskie aizsardzibas lidzekli
Ja degvielas tvertne vai tas aizgrieznis ir bo- R ?
jats, tas ir obligati janomaina. B |aiizvairitos no galvas un kermena loceklu
’ savaino$anas, ka arT dzirdes bojajumiem, ie-
teicams izmantot piemérotu aizsragapgérbu
un aizsargaprikojumu.
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Montaza
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®  Apgérbam jabat piemérotam (ciesi piegulo-
§am) un tas nedrikst traucét. Ja jums ir gari
mati, izmantojiet matu tiklinu. Nekada gadiju-
ma nenésajiet apgérbu vai aksesuarus, kurus
iespéjams ievilkt iericé, pieméram, Salles,
platus kreklus, garas kédes.
®  |ndividualais aizsargaprikojums ir $§ads:
dzirdes aizsargs un aizsargbrilles;
garas bikses un izturigi apavi.
aizsargcimdi.

4 MONTAZA
Darba kartibu skatiet attélos 02 — 06.
/\ BRIDINAJUMS! Nepilniga montaza ir bis-
tama! Pilntba nesamontétas ierices darbiba var
izraistt smagas traumas.
®  Darbiniet ierici tikai tad, ja ta ir pilniba sa-
montéta!

B Pirms ierices ieslégSanas parbaudiet, vai vi-
sas droSibas ierices un aizsargmehanismi ir
uzstaditi un darbojas!

5 EKSPLUATACIJAS SAKSANA

5.1 Vadibas rokturu regulésana (04)

Noreguléjiet vadibas rokturus atbilstoSi sava ker-

mena garumam.

Normals reguléSanas augstums atbilst gurnu

augstumam.

1. Atskraveéjiet skraves stiprindjumu vietas pie
ramja.

2. Noreguléjiet vadibas rokturus, pielagojot at-
bilstoSi gareniski izvietotajiem urbumiem.

3. Péc tam atkal pieskraveéjiet skraves.

EH NORADIJUMS Modeliem ar atpakalgaitas
parnesumu vadibas rokturis ir pagriezams pa labi
un pa kreisi.

5.2 TransportéSanas ritenis

TransportéSanas ritenis lauj daudz vieglak un ér-
tak aizstumt motora augsnes frézi uz vietu, kur ta
tiks izmantota.

Lai saktu darbu ar motora augsnes frézi, ievieto-

jiet transportéSanas riteni aug$éja turétaja ar fik-
satoru [1dz tas nokliksk.

5.3 Ellas daudzuma parbaude un pielieSana

1. Pirms ekspluatacijas uzsakSanas un katru
reizi pirms lietoSanas parbaudiet ellas Iimeni
parnesumkarba un dzingja.

2. Janav pietiekami daudz ellas parnesumkar-
ba vai motora: lepildiet ellu.

Ella parnesumkarbai

skatit Nodala 7.2 "Parnesumkarbas ellas uzpildi-

Sana vai nomaina (07)", lappuse 142

Motorella

I NORADIJUMS Nemiet véra papildu informa-
ciju atseviSkaja motora lietoSanas instrukcija.

6 APKALPOSANA

6.1 Dzinéja iedarbinasana un apturésSana

6.1.1 Motora iedarbinasana

ledarbinot motoru, nedrikst turét nospiestu smal-

cinatajnazu sajiga sviru!

1. Akseleratora svirai ir jablt noregulétai pozici-
ja ,Zakis” (MAKS.).

2. Spiediet 2 — 5 reizes gumijas silfonu (sdkni).

3. Strauji paraujiet startera auklu un laujiet le-
nam attities atpakal.

4. Ja motors darbojas: noregulé&jiet ar akselera-
tora sviru motora atrumu (,Zakis" = atri, ,Bru-
nurupucis” = [éni).

5. Ja motors nedarbojas: Parbaudiet vélreiz ie-
darbinaSanas darbibas un vélreiz paraujiet
startera auklu.

6.1.2 Motora izslégSana

1. Akseleratora sviru parvietojiet pozicija
LSTOP”.

6.2 Smalcinatajnazi

6.2.1 Smalcinatajnazu ieslegSana

/\ BRIDINAJUMS! Rotéjosu detalu izraisits
apdraudéjums! PieskarSanas ierices rotéjosa-
jam detalam izraisa smagas traumas!
®  Nekada gadijuma nesniedzieties rotéjoso de-

talu zona!

®  Ja sajlga svira ir atlaista, smalcinatajnazi ne-
drikst griezties.

1. Piespiediet un turiet nospiestu drosibas po-
gu.

2. Pavelciet sajuga sviru uz augsu un turiet.
Smalcinatajnaziem jasak griezties, kad svira
ir piespiesta I1dz pusei.

6.2.2 Smalcinatajnazu izsleg$ana

1. Atlaidiet sajioga sviru.

443275_b

141



Tehniska apkope un tirisana

7 TEHNISKA APKOPE UN TIRISANA

/N\ BISTAMI! Apdraudé&jums dzivibai un

smagu traumu giasanas risks. Briesmas dzivi-

bai un risks gt smagas traumas, ko rada ieslégts

motors.

®  Jebkada veida darbi javeic pie izslégta moto-
ra.

/\ BISTAMI! Veicot nepareizi apkopi, pastav

risks dzivibai. Ja apkopi veic nekvalificéti darbi-

nieki, ka art, izmantojot neoriginalas rezerves da-

las, rezultata var gat smagas vai pat navejosas

traumas.

= Nenonemiet droSibas ierices un neparveido-
jiet ta, lai tas nedarbotos.

B |zmantojiet tikai atlautas originalas rezerves
dalas.

®  NodroSiniet iericei regularas un pienacigas
apkopes, lai ierice batu laba darba stavokit
un tira.

/\ ESIET PIESARDZIGI! Traumu risks. Asas

un rotéjosas ierices dalas var radit traumas.

®  Veicot apkopes, kopSanas un remontdarbus,
vienmér lietojiet aizsargcimdus!

7.1 Smalcinatajnazu tiriSana

Pirms un péc motora augsnes frézes izmantoSa-
nas, notiriet no smalcinatajnaza palikusas garas
augu dalas un lielakus augsnes gabalus.

7.2 Parnesumkarbas ellas uzpildisana vai
nomaina (07)

Pirms katras motokultivatora lietoSanas reizes

parbaudiet ellas Iimeni un, ja nepiecieSams, iepil-

diet ellu. Parnesumkarbas ellu nomainiet ik péc

100 darba stundam.

NepiecieSama ella un tas daudzums: Skatit teh-
niskos datus.

Probléma lemesls

Samazinata dzinéja jau-
da.

Sadeg$anas problémas

Samlcinatajnazi ir netiri

Motoru nevar iedarbinat. Nav degvielas.

Slikta, netira degviela, tver-
tné ir veca degviela.

Aizséréjis gaisa filtrs

1. lzskravéjiet skraves tipa aizbazni (07/1) par-
nesumkarbas labaja pusé.

Lai nomainttu ellu: Izteciniet nolietoto ellu.

Uzpildiet jaunu ellu, I1dz ta ir redzama pie uz-
pildes atveres.

4. leskravéjiet skraves tipa aizbazni (07/1) stin-
gri uzpildes atveré.

5. Lai nomainttu ellu: Nolietoto ellu utilizgjiet, ie-
vérojot tiestbu aktos noteiktas prasibas.

7.3 Aizdedzes sveces apkope

I NORADIJUMS Nemiet véra papildu informa-

ciju atseviSkaja motora lietoSanas instrukcija.

7.4 Gaisa filtrs

I NORADIJUMS Nemiet véra papildu informa-
ciju atseviSkaja motora lietoSanas instrukcija.

7.5 Motora ellas nomaina
I NORADIJUMS Nemiet véra papildu informa-

ciju atseviSkaja motora lietoSanas instrukcija.

7.6 Lokanas troses noregulés$ana

Precizo reguléSanu veic ar reguléSanas skrivi uz
vadibas roktura un uz motora konsoles.

1. Atskravéjiet kontruzgrieznus.
2. Precizi noregulgjiet requléSanas skravi.
3. Pécregulédanas pievelciet kontruzgrieznus.

EI NORADIJUMS Smalcinatajnaziem jasak

griezties, kad svira ir piespiesta I1dz pusei.

8 PALT_DZTBI_\ TRAUCEJUMU
GADIJUMA

H NORADIJUMS Ja rodas bojajumi, kas nav
uzskaititi $aja tabula, vai bojajumi, kurus nevarat
noverst patstavigi, ltdzam sazinaties ar misu
servisa centru.

Novérsana

Parbaudiet un iztiriet gaisa filtru

Servisa centra apmeklé$ana
Notiriet smalcinatajnazus
lelejiet degvielu

Izlejiet degvielu no tvertnes un iepildiet
tvertné jaunu degvielu.
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TransportéSana

ALKO

Probléma

Smalcinatajnazi vairs ne-
griezas

lemesls

Nepareiza iedarbinasanas
kartiba

Nepareiza pozicija akselera-
tora svira

Aizdedzes sveces defekts
Gaisa filtrs

Bojata Kilsiksna

Parnesumkarbas bojajums
Valigi smalcinatajnaZzi
Lokana trosite ir izstaipiju-
sies vai palikusi briva.

Novérsana

Izpildiet iedarbinasanas kartibu pareizi

Akseleratora svirai ir jabat noregulétai
pozicija ,ZAKIS” (MAKS.).

Skatiet motora instrukcijas.
Skatiet motora instrukcijas.

Servisa centra apmekléSana
Servisa centra apmeklé$ana
Piestipriniet kartigi smalcinatajnazus

Lokanas troses regulésana

9 TRANSPORTESANA

®  Motora augsnes frézi transportéjiet tikai ar
tukSu degvielas tvertni.

®  Motora augsnes frézi vienmér jatransporté
horizontala stavokl, citadi var:

izplust degviela un ella;
palielinaties dimosana;

bt apgratinata iedarbinasana;
aizseret aizdedzes svece.

10 IERICES GLABASANA

Péc katras tiriSanas reizes rlpigi notiriet ierici un
- ja uzstadtti - uzstadiet visus aizsardzibas apval-

kus. Uzglabajiet ierici sausa, slégta un bérniem
nepieejama vieta.

Ja ierici planojat nelietot ilgak par 2-3 ménesiem,
lai ierTcei nerastos bojajumi, tai ir javeic turpmak

teksta uzskaititie darbi:
1. JaiztukSo degvielas tvertne:

®  Darbiniet motoru tik ilgi, ITdz tiek izlietota
visa degviela. Péc tam degvielas tvertné

un karburatora vairs nav benzina-ellas

maisijuma, lidz ar to nevar veidoties apli-

kumi.
2. Notiriet ierTci.

= Visu ierici un aprikojuma detalas noslau-

kiet ar tiriSanai piemérotu dranu. Nelieto-

jus!

4.

5.

B |ztiriet netirumus no visam ierices sprau-
gam (pieméram, motora dzeséSanas
spraugam).

leellojiet cilindru:

® | aujiet, lai ierfce pilniba atdziest.

= Nonemiet aizdedzes sveces uzgali un at-
skravéjiet aizdedzes sveci.

®  |elejiet pa aizdedzes sveces atveri ne-
daudz ellas.

® | énam pavelciet startera auklu, lai par-
vietotu motora virzuli un izlidzinatu cilin-
dra ellu.

Novietojiet ierici uz transportéSanas ritena un

nelieciet to stavésanai slipi.

Glabajiet ierici péc iespéjas sausaka vieta.

11 UTILIZACIJA

T

Benzinu un motorellu aizliegts izmest
sadzives atkritumos vai izliet kanali-
zacija, tos ir janodod atseviska atkri-
tumu savakSanas vai likvidéSanas
vieta!

Pirms ierices utilizacijas iztukSojiet degvielas
tvertni un motorellas tvertni!

lerice, tas iepakojums un piederumi ir izgata-
voti no otrreiz parstradajamiem izejmateria-
liem un tadél ir atbilstosi jautilize.
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Klientu apkalpo$anas dienests/serviss

12 KLIENTU APKALPOSANAS visa centru. Informaciju par tiem meklgjiet $ada
DIENESTS/SERVISS vietné:

- I . . www.al-ko.com/service-contact
Jautajumu gadijuma par garantiju, remontu vai al-ko.com/service-contacts
rezerves dalam sazinieties ar tuvako AL-KO ser-

13 GARANTIJA

lespéjamos materiala vai razoSanas brakus iekarta més noveérsisim atbilstosi likuma noteiktajam noil-
guma terminam attieciba uz garantijas prasibam, paturot tiesibas izveléties remontu vai jaunas preces
piegadi. Noilguma termins$ tiek noteikts, vadoties péc tas valsts spéka esosas likumdosanas, kura ieri-
ce tika nopirkta.

Muasu garantijas pakalpojumi ir spéka tikai tad, ja: Garantija zaudé savu spéku, ja:

B jevérojat So lietoSanas instrukciju ®  tiek veikti patstavigi remonté$anas méginajumi

®  jerice tiek izmantota atbilstoSi mérkim ®  tiek veikta patvaliga parbave

® tiek izmantotas originalas rezerves dalas B jerice netiek lietota atbilstosi paredzétajam
meérkim

Garantija neattiecas uz:
B krasas bojajumiem, kas radusies normala nolietojuma rezultata

m  dilstoSajam detalam, kas rezerves dalu karté ir atzimétas ar ramiti | xxxxxx (x)
®m  |eksdedzes motoriem (uz tiem attiecas attiecigo motoru razotaju garantijas noteikumi)

Garantijas periods sakas no ierices pirmreizéjas pardo$anas pirmas dienas. Noteicosais ir datums uz
pirkuma €eka. Ludzam jUs ar $o garantijas deklaraciju un pirkuma ¢eku doties pie sava tirdzniecibas
parstavja vai uz tuvako oficialo klientu apkalpo$anas centru. ST deklaracija neskar pircéja likuma no-
teiktas garantijas prasibas pret pardeveéju.
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I'IepeBo,q OpUrMHarnbHOro pykoBoACTBa no aKkcnyataymum

NEPEBOO OPUT'MHAINNBHOIO PYKOBOLCTBA MO 3KCNNYATALIUA

OrnaBneHue

1 VHdopmaumsa o pyKoBOACTBE MO IKCNy-

1.1 CvMBOMbI Ha TUTYNbHOW CTpaHuue ... 146
1.2 YcnoBHble 0603HAYEHMS U CUTHaMb-

HBIE CITOBA ... eiieee et eeeiieee e 146

2 OnucaHUE MPOAYKTA ..ccuveeveeiiieaiienieeaeeans 146

2.1 Vcnonb3oBaHue Mo Ha3Ha4YeHuto ....... 146
2.2 Cnyyau npegyCMOTPEHHOro npume-

HEHUS ..ot 146

2.3 OCTaTOYHBIE PUCKU ....cvveenieeiiianieenene 146

2.4 TpepoxpaHuTernbHble U 3aWUTHbIE Y-

CTPOMCTBA ..cevieeeiiiee et e eieee e
2.4.1 3awuTHbIA WUt
2.5 CuMBOMbI HA YCTPONCTBE .......eeeenneee.. 147
2.5.1 MeTkn 6€30MacHOCTHU .................. 147
2.5.2 CumBonbl 3KcnyaTaumm............. 147
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3.2 besonacHocTb ycTpoKcTea

3.3 bBesonacHocTb ntogew, XXUBOTHbIX U
NMYLLECTBA «..veeeiiieeeiieeeeiieeeeeieeee e 148

3.4 bBesonacHocTb Ha paboyem mecTe ... 148
3.5 O6paLlLeHne c 6eH3nHOM 1 macnom .. 149
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4 YCTAHOBKA ....ceeeuvieeaiiieeaiiieeaieeeeaieeaeeeeeas 149

5 BBOA B 9KCMMYATALMIO «..eeeiiieeiieeeaiieennns 149
5.1 PerynupoBka HanpasnstoLen 6anku

(O4) e 149

5.2 TpaHCnopTUPOBOYHOE KOMECO............ 150
5.3 TlpoBepka ypoBHS 1 Jo3anuBka Mac-

T18 ettt 150

6 YNPABIEHUE ... 150

6.1 3anyck u BbikMoYeHne agBuraTens..... 150
6.1.1
6.1.2

3anyck asuratens

BbiknoyeHue asuratens............. 150

6.2  N3MenbYMTENbHBIE HOXM ................... 150
6.2.1 BknoyeHne namenbYnTenbHoro
(3 ( )L TR 150
6.2.2 BblknioveHne namenbyYnTenbHOro
HOMK@1vvvveeeeeeiiteeeaeeeeeineee e e e e e e 150
7 TexoBCny>XUBaHME U YXO....cccoveeueerneense 150

7.1 OumncTtka N3MenbunUTENbHBLIX HOXEN ... 151

7.2 [donuBaHue unu 3ameHa peaykTop-
HOro Macna (07) .....ooveereeeiieiiciiees 151

7.3 TexobcnyxuBaHue cBeun 3axuraHms 151
7.4 Bo3gyLWHBIN PUNBTP coeveeieeeieeeee

7.5 3ameHa MOTOpHOro Macrna
7.6 PerynupoBka 60yaeHOBCKUX TPOCOB.. 151

8 YcTpaHeHue HeUCnpaBHOCTEM.................. 151
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11 YTUNUBAUUS ..o 152
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1 UHOOPMALUA O PYKOBOACTBE
MO 3KCMNYATALIUA

= Hemelkasi BepCUS COAEPXKUT OpUTMHANbHOE
PYKOBOZCTBO MO 3KcnnyaTaumu. Bece octans-
Hble S13bIKOBbIE BEPCUW — 3TO NEPEBOAbI O-
pUrMHaNbLHOTO PYKOBOACTBA MO 3KCMyaTauu-
n.

®  Bcerga AepXuTe 9TO PyKOBOACTBO MO 3KC-
nnyaTtauuy nog pykon, 4Tobbl npounTaTth ero,
ecnv BaM notpebyetcs nHpopmaums o6 y-
CTpONCTBE.

®  [lepegaBaniTe yCTPONCTBO APYrUM nuuam
TOJIbKO BMECTE C 3TVM PYKOBOACTBOM MO 3KC-
nnyarauuu.

B [IpoyTuTe 1 cobniopanite ykasaHus no Tex-
HuKe 6e30MacHOCTU 1 NpeaynpexaeHuns,
npvBeAEHHbIE B JaHHOM PYKOBOACTBE MO
aKcnnyaTaumm.
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OnucaHue npogykta

1.1 CumMBOnbI Ha TUTYNBLHON CTpaHuLe

3HauyeHue

CumBon

O6sn3aTenbHO NpoynTanTe AaHHoe
PYKOBOZCTBO MO 3KcnyaTauum ne-
pen BBOAOM B 3KCMnyaTaumio. 1o
Heobxoaumo ans 6esonacHon u
6e30TKa3HoON paboThbl.

PykoBoACTBO MO aKcnyaTaumu

He cnenyet akcnnyaTupoBaTb 6eH-
3MHOBOE YCTPOWCTBO BOMM3N OT-
KpbITOro NiaMeHun U UCTOYHNKOB
Tenna.

1.2 YcnoBHble 0603Ha4YeHUA U CUTHaNbHbIE
cnosa

/\ ONACHOCTb! YkasbiBaeT Ha onacHyo cu-
Tyaumio, KoTopasl, ecnn ee He nabexaTb, NPUBO-
[T K CMEpPTM UMK CepbeaHbIM TpaBMaM.

/N\ NPEOYMPEXOEHUE! VYkasbiBaeT Ha no-
TEeHUManbHO OnacHy CUMTyaLuio, KoTopasi, ecrnu
ee He nsbexartb, MOXET NPUBECTU K CMEepPTU Unn
Ccepbe3HbIM TpaBMaM.

/\ OCTOPOXHO! VYkasbiBaeT Ha noTeHumarnb-
HO OMacHy CUTyauuto, KOTopasi, eCrin ee He U3-
6exaTtb, MOXET NPUBECTU TpaBMaM Nerkon 1
cpegHen TSHKeCTu.

BHUMAHMUE! YkasbiBaeT Ha cutyauuto, KOTo-
pasi, ecnv ee He n3bexaTtb, MOXET NPUBECTU K U-
MYLLEECTBEHHOMY YyLLepOy.

H NPUMEYAHUE CreumanbHbie ykasaHus
Ansa obnervyeHns NOHMMaHWs 1 SKCnyaTauum.

2 OINUCAHUE NPOOYKTA

2.1 Wcnonb3oBaHue NO Ha3HAYEHUIO
OTO yCTPOWCTBO NOAXOAUT ANS:

= 06paboTkv NpeaBapuTENbHO Pa3pbIXIIEHHOMo
rpyHTa.

YCTPOWCTBO JOMKHO NCMOMNb30BaTbCHA TOMBKO B
MOMHOCTbI0 COBPAHHOM COCTOSTHUW.

370 YCTPOICTBO NpeAHasHa4YeHo Anst YacTHOro
ncrnonb3oBaHus. Jllo6oe apyroe Mcnonb3oBaHue,
a Takke HecaHKUMOHMPOBaHHble MoavdukaLmm
UNK JOMNOSHEHUS! pacCMaTPUBAIOTCS Kak HeHaa-
nexaliee Ucrnonb3oBaHWe 1 NPUBOASAT K Npu3Ha-

HUIO HeeCTBUTENBHOM rapaHTuu, a Takke K no-
Tepe COOTBETCTBUSA M OTKa3y OT foGoit oTBeT-
CTBEHHOCTY 3a yLep6 nosb3oBaTerno unm Tpe-
TbUM NULLAM CO CTOPOHbI MPOVU3BOAUTENS.

2.2 Cnyvau npegycMOTPEHHOro
npuMeHeHus

YCTPOWCTBO He NpefHa3Ha4YeHo Ans KoMMepye-

CKOrO MCMOJIb30BaHMsl B OOLLECTBEHHbIX Napkax,

Ha CMOPTUBHBIX NoLiaaKax, B CENbCKOM U nec-

HOM XO35ICTBAX.

O6paTnTe ocoboe BHMMaHWE Ha crieqyoLee:

B YCTPOWCTBO He MOAXOOUT ANs Nepeaenki
TBEPAbIX OCHOBaHWI, Hanpumep yTonTaHHbIX
rasoHOB.

2.3 OcTaTo4Hble pUCKU

[axxe ecnv yCTpOMNCTBO MCMONb3yeTCs Haanexa-
Lmm obpasom, Bceraa CyLlecTByeT onpeaeneH-
HbI OCTATOYHBIN PUCK, KOTOPLIN HE MOXET BbITb
MCKoYeH. Bo3amoxHbI cnegytolime noTeHumnans-
Hble OMacHOCTM Ha OCHOBE TWMa U KOHCTPYKLUK
yCTPOICTBA B 3aBUCUMOCTY OT UCMOMb30BaHUS:
B [loBpexaeHue cryxa npu oTcyTcTBumn 6epy-
Len.

B TpaBMmbl BcrneacTBue BUbpauum ckeneta
BEPXHUX KOHEYHOCTEW NpU ANUTENbHOM UC-
NMonb30BaHUM UM HENPaBUITEHOM OGCIyXK-
BaHWK yCTPOMNCTBA.

B OtbpacbiBaHue 3eMnu 1 HeGOMbLUMX Kam-
Hewn.

B HaHeceHue Nope3oB Npu KOHTaKTe C OCTpPbI-
MW ABVXYLLUMMUCS AeTansiMu n3MernbymTenb-
HbIX HOXEN.

2.4 TMpepoxpaHuTesnbHble U 3aWUTHbIE
ycTpoMucTBa

/\ NPEOYNPEXOEHUE! OnacHocTk Tpas-
mupoBaHusa. HencnpasHocTs unu 6esaeiicTene
npefoXpaHUTENbHbIX U 3aLLUTHBLIX YCTPOWCTB MO-
ryT cTaTb NPUYMHOI TPaBM.
= HeycnpaBHble NpeaoXpaHnTenbHbIE U 3a-

LUMTHbIE YCTPOIICTBA NOAMEXaT PEMOHTY.
= Hukoraa He BbIBOAMTE W3 CTPOSA Npeaoxpa-
HUTEMbHBIE U 3aLLUNUTHbIE YCTPONCTBA.

241 3aWwMUTHbIN WUT

3alWynTHBIN LWKUT 3almLiaeT nonb3osaTtens ot
BPALLAOLLMNXCA U3MENbYUTENBHBIX HOXEN U1
npeaMeToB, KOTOPble MOTYT ObITb OTOPOLLEHbI 3-
TUMMN HOXaMW.
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YkasaHus no TexHuke 6e3onacHocTu

ALKO

2.5 CwumBonbl Ha yCTpoUCTBE
2.5.1 MeTtku 6e3onacHocTH

CumBon 3HauyeHue

c Mepen BBOOOM B SKCMyaTauumio
NPOYTUTE PYKOBOACTBO MO 3KCMIya-
Taumm!

OCTOPOXHO — MHCTPYMEHT Bpalla-
eTcs! bepernte pyku n Horu.

2.5.2 CwumMmBoOnbI 3KCnlyaTauum

CumBon 3HayeHue

BeccTyneHyaToe perynupoBaHue
CKOpPOCTHU:

«CTOIN» = ocTaHoB;
«Yepenaxa» = HU3Kas CKOPOCTb;
«3asuy» = BblCOKasi CKOPOCTb.

STOP

<0

2.6 063op npoaykra (01)
B 0630pe npogykTa (01) naetca kpatkuii 0630p
yCTponcTBa.

Homep KoMnoHeHTa

1 Pbivar cuenneHus

2 KHonka 6e3onacHocTu

3 Pblvar rasa

4 HanuBHOoe oTBepcTue anst Tonnuea

5 Pe3vHoBasi rpyLua (py4Houn Hacoc
npeaBapuTenbHON NoaKavky Tonm-
Ba)

6 TpaHCNopTUPOBOYHOE KONECo

7 NamenbunTenbHble HOXN

8 BuHT pe3bboBor npobkun Ans macna

9 3almnTHBIN WUT

10 TopMo3sHas wnopa

11 Tpoc cTapTtepa

12 Hanpaensiowas 6anka

Data npousBoacTBa

[arta npounssoacTea usgenus YKa3aHa Ha 3aBo/-
ckol Tabnuuke. [lata nponsBoacTBa COOTBET-

CTBYET NepBbIM YeTbIpeM Ludpam CepunHoro
HOoMepa XY ZZ)- AAAAAA,

®m  X: rog npou3BoOACTBa

B Y: Mmecsy nponsBoacTea (A = AHBapb)

®  7ZZ: feHb Npou3BOACTBa

3 YKA3AHUA NO TEXHUKE
BE3OMACHOCTH

/\ OMACHOCTb! OnacHocCTb ANs XWU3HM U1
onacHOCTL TsXenbIx TpaBm! HeaHaHue ykasa-
HWIA MO TeXHMKe 6e30NacHOCTU U MHCTPYKLIWIA MO
JKCTINyaTaLnn MOXeT NPUBECTU K CEPbE3HBIM
TpaBMaMm 1 faxe cMepTu.

®  Bce ykasaHus No TexHuke 6e3onacHocTu 1
WHCTPYKLMK NO 3KCMnyaTaummn 4aHHOro pyKo-
BO/CTBA, a Takke pyKOBOACTBA Mo aKcnya-
Tauum, 0 KOTOPbIX MAET peyb, AOMKHbI CO-
GnoaaTbca 4O MCMONb30BaHNUSA YCTPOUCTBA.

L COXpaHI/ITe BCe NnoctaBnsaeMble AOKYMEHTbI
ANnA ncnonb3oBaHUA B 6y,qyu.leM.

B Yrpo3a XWU3HU 13-3a OTpaBIeHus
BbixnonHble rasbl MOTOKYNbTUBATOpPa Coaep-
KaT OKUCb yrnepopaa, kotopasi MoOXeT youTb
yeroBeka Yepes HeCKONMbko MUHYT. Habnto-
navite cnegylolme gakTopbl BO34ENCTBUSA
[0 WU BO BPEMS UCTIONb30BaHMUS:

Hu B KOeM criyyae He akcnnyaTupymTte
MOTOKYNbTVMBaTOP B 3aKPbITbIX MOMeLLe-
HUSIX, @ TOMbKO Ha ynuue.

He BabixaviTe oTpaboTaBLumne rasbl ABU-
ratens.

BelikntoyanTe aBuratens, ecnv Bbl YyB-
ctByeTe 601b, rONIOBOKPYXXEHME UK cha-
00CTb NpU NUCMONBb30BaHUN MOTOKYbTU-
BaTopa.

B MoTokynbT1BaTOp AOMKEH UCMONb30BaTHCS
TONbKO B TEXHUYECKM BEe3ynpeyHomM cocTos-
HUN.

B He BblBOAUTE U3 CTPOSI NpeaoXpaHuTenbHble
1 3alnTHbIE YCTPONCTBA.

®  licnonb3ynte cpeacTsa 3allMTbl OpraHoB
cnyxa.

B BHumaTenbHo npoynTanTe u cobnoganTe y-
Ka3aHWs HaCTOSILLLEro pykoBoACTBa MO 3KC-
nnyatauum u MHCTPYKLMK MO 3KCnnyaTauum
asuratensi. Hayuntecb 6bICTpo ocTaHaBnn-
BaTb MOTOKYIbTMBATOP.

B He ucnonb3yinTe BbiNMyCKHbIE pacnbIIUTENN
VNN aHanormyHble cpeacTea.
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YKkasaHusa no TexHuke 6e3onacHocTn

3.1  Onepartopsbl

B YCTPOWMCTBO 3anpeLlaeTcsi UCrnonb3oBaTh Ae-
TAM B Bo3pacTte Ao 16 neT n nuuam, He o3Ha-
KOMIEHHbIM C PyKOBOACTBOM MO 3KchnyaTa-
uun. Cobrnioganite Bce MeCTHble NpaBuna
TEXHUKN 6e30MacHOCTN OTHOCUTENbHO MUHU-
MarnbHOro Bo3pacTa onepartopa.

B HeonbITHbIA ONepaTop OOSMKEH MPONTU UH-
CTPYKTaX Mo 3KchnyaTaumn ycTponcTea, a
TaKke cneumnanbHoe obyyeHue.

B He paboTaliTe C yCTPOMNCTBOM Mo BO3AEN-
CTBMEM anKorossi, HAPKOTUYECKUX CPEACTB -
1N NeKapCTBEHHbIX NpenapaTos.

3.2 bBes3onacHocTb ycTponcTBa

B |Icnonb3yiTe YCTPOWCTBO TOMBKO NpU Crieay-
IOLLIMX YCNOBUSIX:

€CJT1 OHO He 3arpA3HeHo;
€CIT OHO He noBpeXxaeHo;

€CInu BCE 3MEMEHTHI yNpaBreHus pabo-
TawT.

B He neperpyxaiTe yctpoinctso. OHo npeaHa-
3HaYeHOo ANs1 BbINOMHEHNS HETSXENbIX paboT
B YaCTHOM cekTope. [leperpysku NpMBOaAT K
NMOBPEXAEHUIO YCTPOMCTBA.

B He aKcnnyaTupywTte yCTPOMCTBO C U3HOLLIEH-
HbIMW UK NOBPEXAEeHHbIMM AeTansamu. Beer-
[a 3aMeHsiTe BCe HencnpasHble AeTany Ha
opuUrMHarnbHble 3anacHble YacTy OT NPOV3BO-
avtens. Ecnu ycTponcTeo akcnnyaTupyeTcs
C U3HOLLEHHBIMU UNW NOBPEXAEHHbIMN AeTa-
NAMK, K NPOM3BOANTENIO HE MOTyYT ObITb 3a-
SIBMEHbI rapaHTUiHble TpeboBaHuS.

B PeMOHTHble paboThl pa3peLLeHo NPoBOAUTL
TOMNbKO CEPBUCHBLIM LIEHTPaM WU KOMMETEHT-
HbIM NPeanpPUATUAM.

3.3 bBesonacHoCTb nogen, XXMBOTHbIX U
nMmyLLecTBa

B lIcnonb3yinTe yCTPOWUCTBO TOMbKO ANt TEX
3ajay, a5t KOTOPbIX OHO NPEAYCMOTPEHO.
HeueneBoe ncnonb3oBaHNe MOXET NpuBe-
CTU K TpaBMaM 1 matepuanbHomy yLiepoy.

B He BkntoYanTe ycTponucTBO, ecnu B paboyeii
30HEe HaxXOoAsATCS MM U XKUBOTHbIE.

B [lepxuTe yCTPONCTBO Ha 6e3onacHoM pac-
CTOSIHUW OT JIOAEN Y XKUBOTHBIX UMW BbIKIHO-
ynTe ero B criyyae NpubNMXeHUst Nioaen unm
JKMBOTHBIX.

B He HanpaBnsnTe BbIXIOMHY ra3oByo CTPYIO
OBuUraTens Ha Nofemn 1 XXUBOTHBIX, a Takke

Ha BOCnamMeHdaLwmneca npoaykTbl U npea-
MeThbl.

He npukacantecb k 3a60pHON 1 BEHTUNALN-
OHHOW pelueTkaM, ecnv Asuratens paboTa-
eT. Bpawatowmecs getanu obopyaosaHus
MOryT HaHECTV TPaBMbl.

Bcerpa BbikntoyanTe ycTponcTBo, Koraa oHo
He TpebyeTcA, Hanpumep Npu N3MeHeHun pa-
6oueli 30HbI, B criydae npoBefeHns paboT no
TEeXHU4eCKoMy 0BCMyXMBaHUIO 1 yxoay, Npu
3anonHeHnn 6eH30-MacnsHoM cmecu.
HemepneHHo BbIkNtoYanTe yCTPOMNCTBO Npu
HecyacTHOM cryyae, 4Tobbl NpegoTBPaTUTL
AanbHenwwne TpaBMbl 1 MaTepuanbHbIN y-
Liep6.

He akcnnyaTtupyiTte yCTPOMCTBO C U3HOLLEH-
HbIMW U NOBPEXAEHHbIMK AeTanamu. A3-
HOLLEHHbIE UMK NOBPeXAeHHble AeTann Mo-
ryT NPMBECTU K CEPbE3HBIM TPaBMaM.
XpaHuTte yCTPOMCTBO B HEAOCTYNHOM AnS
neten mecrte.

3.4 bBesonacHocTb Ha paboyem mecTe

PabortaiTe Tonbko npwv AHEBHOM CBeTe Unn
APKOM UCKYCCTBEHHOM OCBELLEHUN.

He cnepyeTt akcnnyaTtnpoBaTh yCTPOWCTBO
Ha TBEpPAOWN MMM MIIOCKOV OCHOBE UK Ha Y-
KMoHax.

3anpeLyaeTcs UCNonb30BaTh YCTPOWCTBO Ha
rpybbix KAMEHUCTbIX NMOYBaXx.

Cnepnyet paboTaTb yCTPOMCTBOM CTPOro noj,
YrIIOM CKIOHa.

He nepewmeluaiite paboTatoLlee yCTporUCTBO
BHU3 1 BBEPX MO CKITOHY, @ TakKe Ha CKIIoHax
¢ yrnom 6onee 10°!

O6paTnTe BHUMaHVE Ha Bally YCTOMYUBOCTb.

Ypanute noCTOPOHHUE NpeamMeTbl U3 pabo-
Yel 30HbI.

Bepervte pyku 1 HOrv OT BpaLlaroLWmxes ya-
CTeNn.

He nogHumarite 1 He nepeHocuTe yCTpoW-
CTBO C paboTaLyM KyfbTUBATOPOM.

Mpwn nycke aBuratens kateropuyeckn sanpe-
LLIEHO HaXOAWTLCS Mepes, yCTPOWCTBOM Mni
pabounMun MHCTpyMeHTamu (M3MenbYnTenb-
HbIMU HOXaMmW), NPUBOZ, U3MeNbYNTENbHBIX
HOXel [OomKeH ObITb BbIKMIOYEH.

YCTaHOBKY U CHATUE TPaHCNOPTUPOBOYHOTO
Koneca unu n3MeHeHne NosIoXKeHNs TOpMOo3-
HOWi LLNOpPbI pa3peLlaeTcsl BbINOMHSATE TOMNbKO
Mpwv OTKMIOYEHHOM ABUraTene U OCTaHOBMEH-
HbIX U3MENbYUTENBHBLIX HOXaX.
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B [lpy nepemeLleHnn C yCTaHOBNEHHbIM
TPaHCMOPTUPOBOYHbLIM KONIECOM CrieayeT 3a-
rNyWnTh ABUraTesb 1 OXAATLCS MOMHOM O-
CTaHOBKM U3MENbUYUTENbHBIX HOXEN.

B /Icnonb3oBaHve yCTpPOMCTBa pa3peluaeTcs
TONbKO Npu cobnogeHny 6esonacHoro pac-
CTOsIHUSA, 3a4aBaeMoro Hanpaenstollen b6an-

KOW.

B [lepxuTe BbIXMOMHYIO CUCTEMY W ABUraTesNb
B YMCTOTE.

B 3amMeHuTe NOBPEeXAEHHbIM BaK Unn KpbILLKY
6aka.

3.5 OG6paweHne c 6eH3IUHOM U Macriom

B B3pblBO- M NOXapOOMNaCHOCTb:

YTeuka Tonnmea / BO3AYLLUHOW CMECU MpUBO-
ONT K BO3HMKHOBEHWIO B3pbIBOOMACHON aT-
mMocdepbl. BocnnameHeHue, B3pbIB 1 noxap
MOTYT BO3HVKHYTb B pe3yrnbTaTte Henpasuib-
HOro obpalleHunsi C TONMBOM K CEPbe3HbIM
TpaBmam u gaxe cmepTun. CobnioganTe cne-
AyloLve yKasaHus:

He kypuTe npu obpalueHnn ¢ 6EH3NHOM.

O6pamal¥1Ter C TONJIMBOM TOJ1bKO Ha OT-
KPbITOM BO34yXe, a He B NOMELLEHNN.

Ob6s3aTenbHO cobnogante nepevncrneH-
Hbl€ HIKE HOPMbI NMOBEAEHMSI.

B TpaHcnopTupyWTe 1 XxpaHuTe TOMNMIMBO K Mac-
110 TONbKO B paspeLUeHHbIX KOHTenHepax. Y-
6egnTech, YTO AETU HE MMEIDT AoCTyna K
XpaHsiemycsi 6eH3nHy u macny.

B Yro6bl M3b6exaTb 3arps3HeHns NoyBbl (oxpa-
Ha oKpyxatolen cpeapl), ybeamTech, 4To
npu 3anofiHeHUn GEH3UH 1 Macro He nona-
[JaeT HenocpeacTBEHHO Ha 3emnio. Vcrnonb-
3yiTe BOPOHKY AN1s 3aMOSHEHWSI.

®  3anpaBnsiTe yCTPOWCTBO B 3aKPbITOM MOMe-
weHun. MonagaHne Ha Non MoXeT NpUBECTU
K HaKonneHuto napos 6eH3nHa, 1, Takum 06-
pa3som, Bbi3BaTb BOCNIaMEHEHUE UNn Aaxe
B3pbIB.

B HewmeparneHHo NpoTpuTe NPONMTOe TOMMMNBO C
yctponctea u 3emnu. OctaBbTe TKaHW, KOTO-
pbIMU Bbl BbITEPIM BEH3MH, CYLUUTLCS B CY-
XOM 1 XOPOLLO BEHTUNUPYEMOM MecTe, npe-
Xae YyeM ux ytunuavnposats. B npotuBHoM
crnyyae MOXeT BO3HVKHYTb BHe3arnHoe camo-
BO3ropaHue.

B B cnyyae nponuTusi 6eH3nHa BO3HUKAIOT na-
pbl 6eH3uHa. [oaTomMy He 3anyckanTe y-
CTPOWVICTBO B TOM K€ MeCTe, a Ha pacCTOAHUM
He MeHee 3 M OT Hero.

B |[3beranTe KOHTaKTa KOXU C HedbTENPOAYKTa-
mu. He BabixaiiTe napbl 6eH3nHa. Beerga Ho-
CuTe 3alLMTHbIE NepyaTkM BO Bpems 403a-
npaskun. PerynspHo 3ameHanTe n oynwanTte
3alUTHYO oaexay.

B CneauTte 3a TeMm, YToDObl oaexaa He KOHTak-
TMpoBana ¢ 6eH3nHoM. B cnyyae nonagaHus
6eH3nHa Ha ofexay 3aMeHuTe ee.

B He 3anpaBnsunTe BKMOYEHHOE YCTPONCTBO
npv paboTaroLlemM unu ropsiiem gsuraterne.

3.6 CpepctBa MHAMBMAYANbHOW 3aLMUThI

B Bo nsbexaHune TpaBM rofioBbl U KOHEYHO-
CTel, a Takke OpraHoB CriyXxa pekoMeHayeT-
CS HOCUTb COOTBETCTBYHOLLYIO OAeXay U 3a-
LLIMTHOE CHapsKeHwue.

®  Opexpga gomkHa 6bITb noaxoasien (obne-
ratowemn) n He CTECHSTb ABWKEHUSA. [JnnHHble
BOJIOCbl HEOOXOAMMO NpATaTh NOA CETKOWN.
He HocuTe cBobOAHYIO OAeXay Unu akceccy-
apbl, KOTOpblE MOTyYT MONacTb B YCTPONCTBO,
Hanpumep, wapdsbl, cBOOOAHbIE pybaLlKu,
ANUHHBIE OXeperbs.

. CpepcTBa MHAMBMAYaNbHOW 3aLLUThI BKITO-
YaloT:

OepyLUn 1 3alUTHBIE OYKY;
ONVHHBIE BpIoKK 1 NpoYHyto 06yBb
3aLUMTHbIE NepyaTku.

4 YCTAHOBKA
Mopsimok AencTBuii cM. Ha pucyHkax 02-06.

/\ NPEAYNPEXXOEHUE! OnacHocTb M3-3a

HenoriHoro MoHTaxa! OkcnnyaTaums HenonHo-

ro YCTPOMCTBa MOXET NPUBECTU K CEPbE3HBLIM

TpaBMam.

B YCTpOWCTBO paspeLuaeTcs aKcnryaTMpoBaTb
TOJIbKO B MOMHOCTBI YCTAHOBIIEHHOM COCTO-
AHUK!

= [lepeq BKMIOYEHNEM criedyeT NPoBepsATh Ha-
nnYre 1 UCMPaBHOCTb BCEX NPEAOXPaHu-
TeIbHbIX U 3aLMUTHBIX YyCTPONCTB!

5 BBOJ B 3KCMNNYATALUIO

5.1 PerynupoBka HanpaBnsiouwen 6anku
(04)

OTperynupyiTe BbICOTY HanpasnswlLlen 6anku B

COOTBETCTBUW C POCTOM MONib30BaTens.

HopmanbHas perynvmpoBska BblICOTbl COOTBETCTBY-
€T BbICOTE Ha ypoBHe begpa.

1. OcnabbTe BMHTbI Ha KOHCOMNW Kopnyca.
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Ynpaenexue

2. YcTaHoBWTE HanpasnsoLLyto 6anky B COOT-
BETCTBMM C 0611acTbI0 Na3oB ONopHoro Halu-
maka.

3. BHOBb 3aTSAHUTE BUHTHI.

H NPUMEYAHUE B mopensix ¢ 3aaHei nepe-
naden Hanpasnsawlasa 6anka noBopaymBaeTcs
BMEBO 1 BMpaBo.

5.2 TpaHcnopTUpPOBOYHOE KOneco

C noMoLLblo TPaHCMOPTUPOBOYHOIO Koreca Mo-

TOKYNbTUBATOP MOXHO JIErKO M NMPOCTO nepeme-

CTUTb K MECTY NPUMEHEHUSI.

[Onsa paboTbl C MOTOKYNbTMBATOPOM BCTaBbTE

TPaHCMOPTUPOBOYHOE KONECO B BEPXHIO peLueT-

Ky.

5.3 lpoBepka ypoBHsA 1 Ao3anuBKa Macna

1. Tepen BBOOOM B aKcnnyaTauuio U nepeq
KaxablM MCMONb30BaHEM CriedyeT npoBe-
pPsiTb YpOBEHb Macna B pedyKTope u asurarte-
ne.

2. Ecnu ypoBeHb peAyKTOPHOrO 1M MOTOPHOTO
mMacna CrnuvLLKOM HU3KuiA: JonuTe macro.

PepykropHoe macno

cM. enaesa 7.2 "[JonusaHue unu 3ameHa pedyk-
mopHozo macna (07)", Cmp. 151

MoTopHoe macno

H NPUMEYAHUE TMoapobHyio nHdopmaumio
MO>HO HaiiTi B OTAENbHOM PYKOBOACTBE MO 3KC-
nnyaTauum gsuratens.

6 YNPABJIEHUE

6.1 3anyck u BbIKIHOYEeHUe aBuraTens

6.1.1 3anyck aBuratens

Mpw 3anycke ABuraTens sanpeLyaeTcs akTUBMPO-
BaTb pblyar CLENneHns N3MenbynTenbHbIX HO-
xen!

1. YcTaHoBWTE pblyar rasa B nonoxeHune «3a-
auy (MAX).

2. HapaBute pe3nHoBYy0 rpyLuy (py4HON Hacoc
npeaBapuTenbHOW Noakayvku Tonnmea) 2-5
pas.

3. BbICTpO NOTAHUTE 3a TPOC cTapTepa u Jante
eMy CHOBa Me[fIeHHO CMOTaTbCS.

4. Ecnwu gsuratens pabotaet: OTperynupyiTe
CKOPOCTb C MOMOLLbIO pblvara rasa («3asu»
= BblCOKasi CKOPOCTb, «Yepenaxa» = Hu3kas
CKOPOCTb).

5. Ecnwu geuratenb He paboTaeT: [MpoBepbTe
NOpsiAOK BbINOMHEHWS U CHOBA BbITSIHUTE
Tpoc cTapTepa.

6.1.2 Bbikno4yeHue gBurartens

1. YcraHoBuTe pblyar rasa B no3uuuio «STOP».

6.2 W3menbuuTenbHbIe HOXNU
6.2.1

/\ NPEAYNPEXOEHUE! OnacHocTb, UCXO-
AsWan oT BpaljalLwmnxcs aetanen ycTpomn-
ctBa! Npu npocoBbIBaHNM pyK B 061acTb Bpallle-
HWS AeTanen yCTponcTea BO3MOXHbI TshKenble
TpaBmbl!

B Hu B kOeM cryyae He npukacanTech K Bpa-
Latowmmcsa getansam!

B [Ipy OTMyCKaHUM pblvara CLenneHns namernb-
YnTernbHblE HOXMW He AOMKHbBI BpaLlaTbCs.

BkrtoueHne usmenbyYMTenbHOro HoXxa

1. Haxmwute n yaepxmsanTte KHOMKy 6e3onacHo-
CTL.

2. TogHumKUTe pblyar cuenneHusa 1 yaepxvean-
Te ero B 3TOM MonoXeHun. Mamenbuntens-
Hbl€ HOXW JOMMKHbI HAYMHATL BpaLaTbCcs
TOMbKO MOCIe TOro, Kak pblyar nponaeT no-
TNOBUWHY X0Aa.

6.2.2 BblIknYeHUe U3MenbYUTENLHOro
HOXa

1. OTnyctuTe pblyar cuenneHus.

7 TEXOBCIYXXUBAHUE U YXO[4

/\ OMACHOCTb! OnacHOCTb AN XWU3HU U
OMacHOCTb TAXenbIX TpaBM. OnacHOCTb AJ1s
XM3HU 11 ONACHOCTb Cepbe3HbIX TPaBM NpU BKMHO-
YEeHHOM JBUraTerne.

®  Bce genicteus cnegyeT BbINOMHATL TOJNTbKO
nocre BbIKMo4YeHna asuratend.

/\ OMACHOCTb! Yrpo3a u3Hu 13-3a He-
Hapnexauwero oocnyxusauua. O6cnyxmnsaHne
HekBanMuUUMpoBaHHLIMM NMLEAMM, @ Takke 1c-
Nosfib30BaHWe HepaspeLLeHHbIX 3anyacten MoryT
NPUBECTUN K CEPbE3HBIM TPAaBMaM 1 Aaxe K cMep-
TV BO Bpemsi paboTbl.

B He ygansanTe npefoxpaHUTenbHbIe Npucno-

cobreHns n He BbIBOAWTE WX U3 CTPOS.
B [lcnonb3yiiTe TOMbKO pa3peLLeHHble Opuri-
HarnbHblE 3an4yacTu.

B Y6eautech, 4TO yCTPOWCTBO HaxoamTCs B pa-
604eM 1 YNCTOM COCTOSIHUM NyTeM perynsip-
HOro 1 Hagnexalluero obCny>XvnBaHus.
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/\ OCTOPO>XHO! OnacHocTbL TpaBMUpOBa-

HuUs. [BrXyLUMECS YacTu U AeTanu ¢ OCTpbIMU

KpasiMy MOTyT NMPUBECTU K TPaBMaM.

B Bcerga HocuTte 3alUTHbIE NMepyaTky BO Bpe-
M$S1 TEXHUYecKoro obcnyxuaHus, yxoga u o-
ynctkm!

7.1  OumucTKa N3MenbunTeNbHbIX HOXEN

[o n nocre ncnonb3oBaHKs MOTOKYbTUBATOPA
yaanuTe ¢ n3MernbUnTenbHbIX HOXEN ANMMHHOBO-
JIOKHUCTbIE YacTW pacTeHuin 1 Gonblune Kycku
3eMnu.

7.2 [OJonuBaHue UNu 3aMeHa peoyKTOpPHOro
macna (07)

YpoBeHb Macna criefyeT NpoBepsTb Nepes Kax-

[ObIM MCMONb30BaHNEM MOTOKYbTUMBATOpa U Npu

HeobxoaumocTu JonmBaTh ero. PegykropHoe

mMacro crnegyet 3aMeHsTb kaxasle 100 yacos pa-

60Tbl.

Tpebyembii TMN 1 KONMYecTBO Macrna: Cm. Tex-

HUYECKMEe XapaKTePUCTUKM.

1. OcnabbTe pesbboByto 3arnyiky (07/1) ¢
npaBoWi CTOPOHbI KOPOOKU Nepenay.

2. Tlpu 3ameHe macna: Cnevite oTpaboTaHHoe
macrno.

3. 3anuBanTte HoBOe Macno, noka oHo He ByaeT
BMAHO M3 3aNMBHOMO OTBEPCTUS.

4. BkpyTtuTe pe3sbboByto 3arnyky (07/1) obpar-
HO B 3anMBHOE OTBEpPCTME.

5. Tpu 3ameHe macna: YTunuaupyinrte otpabo-
TaHHOE Macrio B COOTBETCTBUU C MOJOXEHU-
SIMW 3aKoHoZaTeNbCTBA.

HeucnpaBHocTb MpuunHa

7.3 TexobcnyxuBaHue CBe4YU 3aXuraHus

H NPUMEYAHUE TMoapobHyto uHcbopmaLmio
MOXHO HalTV B OTAENBHOM PYKOBOLCTBE MO 3KC-
nnyarauum asuraTens.

7.4 Bo3aywHbin pUnbTp

H NPUMEYAHMUE TMonpobHyio nHdopmaumio
MOXXHO HaNTN B OTAENBHOM PYKOBOACTBE MO 9KC-
nnyatauum asuratens.

7.5 3ameHa MOTOpHOro macna

H NPUMEYAHMUE TMoapobHyto nHdopmaumio
MOXHO HaliTh B OTAEMNLHOM PyKOBOACTBE MO 3KC-
nnyaTtauum asuratens.

7.6 PerynupoBka 60yfeHOBCKUX TPOCOB

ToHKasi perynnpoBka BbINOSHAETCS C MOMOLLbIO

PerynnpoBOYHOr0O BUHTA Ha Hanpasnsowen 6an-

Ke 1 Ha KOHconu Asuratens.

1. OcnabbTe KOHTprawmku.

2. OtperynupyinTe nornoxeHue TPOCOB C NOMO-
LLibIO PEeryrnMpoBOYHOrO BUHTA.

3. BHOBb 3aTsiHWTE KOHTprauky.

H NPUMEYAHUE wu3mMenbunTeribHble HOXM
JOMKHbI HAaUYMHATB BPALLATHCSA TOMBKO MOCHE TO-
ro, Kak pblyar npoaeT NosnoBuHY Xoaa.

8 YCTPAHEHMUE HEUCNPABHOCTEW

H NPUMEYAHUE B crnyyae BO3HUKHOBEHMS
HeWCnPaBHOCTe, KOTOPbIE He YKa3aHb! B JaHHOIA
Tabnuue 1N ¢ KOTOpPLIMU Bbl HE MOXeTe crpa-
BUTLCS CaMOCTOATENbLHO, obpaluaiiTecs B Hally
CEpBVCHYIO CITyXOy.

Cnocobbl ycTpaHeHUs

CHMWXeHHasi MOLWHOCTb
ABuratens.

[Buratenb He 3anyckKaeT-
cs.

BosayLwHbI unbTp 3aco-
peH

Mpobnemsbl co cropaHem
MamenbumTens 3arpsisHeH

OTCyTCTBVIe Tonnuea

Mnoxoe, 3arpsAsHeHHoe, CTa-
poe Tonnueo B Gake.

Mpoueaypa 3anycka BbINos-
HeHa HenpaBuIbHO

Pbiyar rasa HaxoguTcs B He-
npaBUiIbHOM NOJIOXXEeHUU

[MpoBepka 1 o4McTKa BO3QYLLIHOrO
dunbTpa

O6paTnTech B CEPBUCHbIN LIEHTP
Ouunctute HOX

Honente Tonnueo

OI'IOpO)KHVITe Gak u 3aneviTe cBexee To-
nnvBeo

MpaBunbHO NpoBeamMTe NPOLECE 3any-
cka

YcTaHoBWTE pblyar rasa B MonoxeHue
«3asu» (MakcMmansHoe)
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TpaHcnopTupoBka

HeucnpaBHOCTb MpuunHa

OedbekT cBeun 3axuranuns

BosayLwHbii unbTp

N3menbuuTenbHble HOXKU

He BpaljaroTcsa pPemMHA

MoBpesxaeHne kopobku ne-

penay

M3amenbunTenbHbI HOX OC-

nabnex

BoyneHoBckuii Tpoc pacTs-

HYT Unun ocnabneH

TPAHCIMOPTUPOBKA

B [lepeBo3nTe MOTOKYNbTMBATOP TOMBKO C My-
CTbIM TOMMMBHBIM GaKoM.

B Bcerga TpaHCNoOpTUpPyMUTE MOTOKYNbTMBATOP
B FOPU3OHTArNbHOM MONOXEHUN, B MPOTUBHOM
crnyyae MoryT BO3HUKHYTb!

YTeyka Tonnmea n macna
obpasoBaHve ObiMa;
TSOKENbIN Nyck;

obropaHve cBeun 3axuraHus.

10 XPAHEHUE YCTPOUCTBA

Mocre KaXaoro NCnonb30BaHNUSA TLLATENbHO 0YM-
LLiaiTe YyCTPOMCTBO M NPU HEOBXOAUMOCTM yCTa-
HaBnMBaiiTe BCE 3aLLMTHbIE KPbILKW. XpaHuTe y-
CTPOMCTBO B CyXOM, 3an1paeMom MecTe, Hefo-
CTYMHOM Anist AeTeN.

Ecnu ycTpoiicTBo He ByaeT ncnonb3oBaTtbes 60-
nee 2-3 mecsueB, HEOOXOAMMO BbIMOMHUTL Crne-
ayrolme aencTeus, YTobbl nsbexartb noBpexae-
HWUNA:
1. OnopoxHeHve TonnueHoro 6aka:
B QOcraBbTe ABurartens pabotatb, noka oH
He ocTaHoBMTCS caM no cebe. MNocne 3-
TOro B TONNMBHOM Gake v kapbropaTope
He ocTaHeTcsa BeH30-macnsHoOM cMecu, 1
B HUX HE CMOTYT BO3HUKHYTb OTIIOXEHUSI.
2. Owuuctka ycTpowcTaa:
B [lpoTpuTe BCE YCTPOMCTBO U NpUHaANEX-
HOCTM C MOMOLLIbIO TPSINKN ONS YACTKU.
He ucnonbayiite 6eH3MH nnu gpyrve
pacTtsoputenu!

HeuncnpaBHOCTb KMMHOBOrO

11

Cnoco6bl ycTpaHeHust
CMm. UHCTpyKumK Kk ABuraTtento.
CMm. UHCTpyKUmK K ABWraTento.

ObpaTnTeCh B CEPBUCHBIN LIEHTP
O6paTtuTech B CEPBUCHBIN LIEHTP
3aTaHUTE U3MENbYMTENBHbIN HOX

OTperynupyiTte 60yAeHOBCKUIA TPOC

B YpanuTe rpsisb CO BCEX OTBEPCTUN Y-
CTpoWcTBa (BKMNOYas OTBEPCTUS NS OX-
naxaeHws apuratens).

CMaxbTe MacnioMm LUNUHAPLI:

B [lanTe npnbopy NOMHOCTbIO OCTbITb.

B CH/MMUTE KOMnayok CBeYM 3axuraHusi n
OTBUHTUTE CBEYY 3aXUraHus.

B KanHuTe HEMHOro Macrna B OTBEpPCTME
CBeYM 3axuraHusi.

= MepaseHHO NOTSHUTE PYKOATKY cTapTepa,
4TO6bI NOPLUHM ABMranucb, a Macno pac-
npeaensanock No LMMUHAPY.

YcTaHoBWTE YCTPOWMCTBO Ha TPaHCMNOpTUPO-

BOYHOE KOMECO U He XpaHuTe 3TO YCTPOii-

CTBO B HaKJIOHHOM TMOJIOKEHUN.

XpaHuTe yCTpoWCTBO NO BO3MOXHOCTY B CYy-

XOM MecTe.

YTUNU3ALUA

B )Icnonb3oBaHHble 6EH3MH 1 MOTOp-
HOe Macrno He OTHOCATCS K ObITOBO-
My mycopy. Vx Heobxoaumo cobu-
paTb 1 yTUNN3NpoBaTb OTAENbHO!

Mepepn yTunusaumen yctponcrea Heobxoan-
MO OMOPOXHWUTL TONNMBHBIN 6aK 1 MacnsHbIN
6ak nsuratens!

YnakoBka, yCTPOMCTBO U MPUHAANEXHOCTH
N3roTOBMEHbI U3 MPUroAHbIX ANs nepepaboT-
KM MaTepuarnos 1 NoAnexaT COOTBETCTBYHO-
Lien yTunusaumm.
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CepBucHoe obcnyxuaHne Mm

12 CEPBUCHOE OBCINYXWBAHUE Tecb B Grnvkanwni cepBucHbIi LeHTp AL-KO. A-
Ecnu y Bac €CTb BOMPOCHI OTHOCUTENBHO FrapaH- APEC MOXHO HaiTh B VIHTepHeTe Mo creayioLue-

TUM, PEMOHTA UMK 3anacHbIX YacTeil, obpaTu- My aApecy: _
www.al-ko.com/service-contacts

13 TAPAHTUA

Mbl ycTpaHsieMm BO3MOXHble AedeKTbl MaTepranoB U NPOU3BOACTBA B TEYEHNE CpOKa AaBHOCTH, Y-
CTaHOBIIEHHOTO 3aKOHOM B OTHOLLEHUW PekramaLuii No Ka4ecTBy, NyTEM PEMOHTA UINW 3aMeHbI U3ae-
nusi. Cpok [aBHOCTUM OnpeaensieTcs 3akoHoAaTeNbCTBOM CTpaHbl, B KOTOPON BbIno npnobpeTeHo y-
CTPOMCTBO.

Hawue rapaHTuiiHoe 06513aTenbCTBO AeNCTBUTENb- [apaHTnA aHHynupyeTca npu:

HO TOSbKO Mpwu: B CaMOCTOATESbHbIX MOMbITKAX PEMOHTA;
= CobntogaiiTe AaHHOE PYKOBOACTBO M0 SKCMNY- B camMOCTOATENbHBIX TEXHUYECKNX UBMEHEHUSIX;
aTauuu

B )ICMOMb30BaHUM HE MO Ha3HAYEHUIO.
Hagnexatiem obpatlieHuu;

MCMOMb30BaHUN OPUrMHanbHbIX 3arnacHbIX Ya-
CTen.

[apaHTus He pacnpocTpaHsaeTcs Ha:

u noBpeXxaeHna NakoKpacO4YHOro nokpbITUA, Bbl3BaHHbIE HOpMalibHbIM M3HOCOM;

B M3HALMBAIOLLMECS YacTW, 0603HAYEHHbIE B BEAOMOCTY 3anacHbIX YacTeil paMkom [ xxxxxx (x) |

B aBuraTenun BHyTPEHHEro cropaHus (Ha HUX pacnpoCcTpaHATCA rapaHTw?lele NONoXeHna CcooT-
BeTCTBYylOLLEro I'IpOVI3BO,E|VITeJ'IF|).

[apaHTUIHBIN CPOK HAa4YMHAETCS NOCre NMOKYMKW NepBbIM KOHEYHbLIM Nonb3oBaTtenem. Onpeaensowmnm
¢aKTOPOM CNY>XUT AaTa Ha AOKyMeHTe, NoATBepXxaaroLemM nokynky. Obpalianitech ¢ HaCTOALWNM
cepTndUKaTOM 1N JOKYMEHTOM, MOATBEPXKAAIOLLMM MOKYMKY, K CBOEMY AWUNepy unv B Gnvkanimin aB-
TOPU30BaHHbIN CEPBUCHbIN LIEHTP. HacToawmid cepTudmkaT He KacaeTcsl rapaHTUpyeMbIX 3aKOHOM
npaB Ha NPeTEH3MMN NOKynaTens K NpoaasLyy.

443275_b 153


http://www.al-ko.com/service-contacts

Mepeknapg opwriHany nocibHuka 3 ekcnnyartauii

MEPEKNAL OPUTHANY MOCIBHUKA 3 EKCNYATAUIT

3micTt
1 IHdopMmauis npo NocibHuK i3 ekcnnyaTa-
LT vt 154
1.1 CuMBONM Ha TUTYMbHIN CTOPIHLi........ 154
1.2 YMOBHi NO3HAY€HHA Ta CUrHanbHi
(o 1 (o] - 7= PSR RRTOPPRN 155
2 OnUC MPUCTPOID .. eeteee e 155
2.1 BukopucTaHHS 3a MPU3HAYEHHSAM...... 155
2.2 Moxnuse nepenbaveHe BUKOPUCTaH-
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2.4 3anobixHi Ta 3aXUCHI ENEeMEHTMU........ 155
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3.3 besneka nogen, TBApWH i MawiHa ...... 157
3.4 bBesneka Ha pobo4OMYy MiCLyi .............. 157
3.5 TloBomxeHHs 3 6eH3nHOM i macrom .. 158
3.6 3acobu iHaMBigyanbHOro 3axmcTy ..... 158

4 CKNAOAHHS c..vveeeeeeeeeeiieeeeee et 158
5 BBeAeHHsi B eKCMyaTaLito .....ccveeerueeeennee 158
5.1 PerynioBaHHsA HanpsimHoi 6anku (04) 158
5.2 TpaHcnopTyBarnbHe KOMeco ............... 158
5.3 TlepeBipka piBHA Ta AOMNMBAHHS O~
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6.1 3anyck i 3ynuHKa OBUTYHA.................. 159
6.1.1  3anycK ABUMYHA ....c..ceevuveeeniieanne 159
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6.2.2 BuWMKHeHHs HOXiB KynbTuBaTopa 159

YBIMKHEHHS HOXiB KynbTuBatopa 159

7 TexHiuyHe o6CnyroByBaHHs Ta AOMMSAL ...... 159

7.1 OunLleHHs HOXIB KynbTMBaTOpA........ 159
7.2 [lonuBaHHs abo 3amiHa TpaHCMicin-
HOT ONUBU (07 ) .. 159
7.3 TexobcnyroByBaHHS CBiYKM 3ananto-
BAHHST ..ot 160
7.4 ToBiTpsAHWA DINbTP .. ...160
7.5 3amiHa MOTOPHOro MacTuna .............. 160
7.6 PerynioBaHHa TpociB boyaeHa........... 160
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1 IHOPOPMALIA NMPO NMNOCIBHUK I3
EKCNNYATALIT

B Himeubka Bepcig MiCTUTb OpuUriHanbHUn no-
cibHuK i3 ekcnnyaTauii. Bei iHWwi MoBHI Bepcii
— Lie nepeknaamn opuriHanbHoro nocibHunka 3
ekcnnyarauii.

B 3Bapxau TpuMaiiTe Len nocibHuK i3 ekcrinya-
Tauii nig pykoto, Wob npoumTaTi 1oro, Ko
BaM 3HafobuTbCs iHpopMaLlisi PO NPUCTPIN.

B [lepegaBaiite NPUCTPIN iHWKMM ocobam Tinb-
KM pa3oM 3 LM MociGHMKOM i3 ekcnryaTaui.

B [lpoynTante Ta AOTPUMYWTECS BKa3iBOK 3
TexHikn 6e3neku Ta nonepenxeHb, L0 Mic-
TATbCS B LiIbOMY MOCIGHMKY 3 ekcnnyaTauii.

1.1 CuMBONM Ha TUTYIbHIWA CTOPIHLi

3HauyeHHs

CumBon

O60B'A3k0BO NpoynTanTe Len no-
cibHuK i3 ekcnnyaTauii nepes Bee-
OeHHsM B ekcninyaTauito. Lle € He-
obxigHot ymMoBoto 6e3neyHoi Ta
6e3BiAMOBHOI poboTu.

Moci6Huk 3 ekcnnyaTauii
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Onwuc npuctpoto

CumBon 3HayeHHs

He BukopuctoByinte 6eH3nMHOBUIA
npUCTpi No6nun3sy BiAKPUTOro Mno-
nym's abo pxepen Tenna.

1.2 YMOBHI NO3Ha4YeHHs Ta CUrHanbHi cnosa

/\ HEBE3IMEKA! Bkasye Ha HeBeaneuHy cuty-
auito, gka, SKLWO i1 He YHUKHYTW, NPU3BOANUTb A0
cmepTi abo ceprio3HMX TpaBM.

/\ NOMEPEMXEHHA! Bkasye Ha noTeHLiitHO
Hebe3neyvHy cuTyaLito, sika, SKLLO Ti He YHUKHYTH,
MOXe NPU3BECTU A0 CMepTi abo Ceprno3HUx Tpas-
M.

/\ OBEPEXHO! Bkasye Ha NOTeHLjiiHO He-
6e3neyHy cuTyauito, fka, SKWO ii HEe YHUKHYTH,
MOXe MpV3BECTN TPaBMyBaHHS Nerkoi Ta cepef-
HbOI TSHXKKOCTI.

YBATA! Bkasye Ha cuTyalito, sika, SKwo ii He
YHUKHYTU, MOXe MPU3BECTN 40 MAaNHOBOTO 36UT-
Ky.

H NPUMITKA CneujanbHi BkasiBku ans Kpa-
LLIOro pO3yMiHHs1 Ta NomnerweHHs poboTu.

2 Onuc nPUCTPOIO

2.1 BMKOpUCTaHHA 3a NPU3Ha4YeHHAM

Lle npucTpin nigxognTe Ans:

B 06pobkM nonepeaHbO PO3MyLLEHOrO IPYHTY.
[MpucTpi cnig BUKOPUCTOBYBaTH NLLE B NOBHi-
CTH0 3ibpaHoMy CTaHi.

Llet npucTpin npnsHayeHo Anst NpMBaTHOrO BUKO-
pucTaHHs. byap-ske iHWe BUKopucTaHHs abo He-
CaHKLiOHOBaHi 3MiHN Ta [OMOBHEHHS KOHCTPYKLi
BBaXaloTbCsl BUKOPUCTaHHAM He 3a NpUsHayeH-
HSIM | MPU3BOASATL A0 aHyNOBaHHA rapaHTii, a Ta-
KOX BTpaTu BigMNoBiAHOCTI Ta BigMOBW Bif 6yab-
sIKOT BiAMNOBiganbHOCTI BUPOGHYKa 3a LuKoay, 3aB-
AaHy kopuctysayveBi abo TpeTiit CTOPOHi.

2.2 MoxnuBe nepenbayeHe BUKOPUCTAHHSA

MpucTpin He NpuaHayYeHnn Ans KOMepLIiHOro BU-

KOPUCTaHHS B rPOMaAChKVX Napkax, Ha CrnopTue-

HUX MangaHyuKkax, y CinlbCbKOMY Ta fliCOBOMY

rocrnopgapcraax.

3BepHiTb 0cOBNMUBY yBary Ha HacTynHe:

B Lle npucTpiit He NiaxoanTb Ans 06pobku
TBEPAOro I'PYHTY, Hanpvknaz, BUTONTaHOro
rasoHy.

AL:KO
2.3 3anuLIKOBi PU3UNKK

HaBiTb SKLLO NPUCTPIVi BUKOPUCTOBYETLCA Hanex-
HUM YMHOM, 3aBXAM iCHYE NEBHUI 3anMULLKOBUIA
PU3MK, KU HE MOXHA BUKIMOYUTU. MoXnuBi Ha-
BeeHi HXKYe NOTEeHLiHI Hebe3nekn Ha OCHOBI
TUMNY Ta KOHCTPYKLIT MPUCTPOIO 3aNeXHO BiJ BU-
KOPUCTaHHSA:
B []oWKOOXEHHS CryXy 3a BiACYTHOCTI HaByLU-
HUKIB.
B TpaBMu BHacnigok Bibpauii ckeneTta BepxHix
KiHLIBOK Nif, Yac TpMBanoro BUKOPUCTaHHS a-
60 HenpaBMIbHOrO 06CYroByBaHHS Mpu-
CTpOIO.
BigkuaoaHHs 3emMni i HEBENUKNX KaMeHiB.

Mopisu B pasi TopkaHHSA pyK JO HOXIB KynbTu-
BaTopa, Lo obepTaloTbCs.

2.4 3anobixHi Ta 3aXMCHi enemMeHTn

/\ MOMEPEMXEHHA! He6esneka TpaBmy-
BaHHA. HecnpasHicTb abo BiACYTHICTb 3anobix-
HMX Ta 3aXUCHWX eNeMEHTIB MOXYTb NpU3BecT
10 CEePNO3HUX TPABM.

B HecnpaBHi 3anobixHi Ta 3axncHi enemeHTn

Crif, BinpeMOHTyBaTK.
B Y)KoAHOMY pasi He BUBOAbTE 3 Nady 3ano-
GiXXHI Ta 3aXMCHI enemMeHTu.

2.41 3axucHuUW WUT

3axnCHUI LWUT 3axmLLae KOpUCTyBaYa Bif, KOH-
TaKTy 3 HOXXaMu KynbTuBaTopa, Lo 06epTaoTbCst
Ta npeameTiB, SKi MOXYTb OyTV BIOKUHYTI UMUK
HOXaMW.

2.5 YMOBHi NO3Ha4Ye€HHA Ha NPUCTPOI

2.5.1 Mitku 6e3nekn

CumBon 3HayeHHs

[Nepen BBeaeHHSIM B ekcnnyarauiio
npouuTarite NocibHuK 3 ekcnnyarta-
uii!

O6epToBun iHCTpyMeHT! Tpumarite
PYKM 1 HOTW Ha 6e3neyHin BiacTaHi.

443275_b
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MpaBwna TexHiku 6e3nekn

2.5.2 CwumBonu ekcnnyaTtauii

CumBon 3HauvyeHHA

[naBHe perynioBaHHSA LWBWAKOCTI:
«CTOIlM» = 3ynuHka;

«Yepenaxa» = NoBiNbHO;
‘ «3a€eLUby = LWBUAOKO.

STOP

2.6 BisyanbHun ornsa Bupo6y (01)

Ha mantoHky (01) HaBeaeHo BidyanbHuUiA ornsg
BMPOOY.

Homep komnoHeHTa
1 Baxinb 34enneHHs
KHonka 6e3nekn

2

3 Baxinb rasy
4 3anuBHUiA OTBIp ANsA nanuea
5

'ymoBa rpyLua (py4Huin Hacoc no-
nepeaHbLOro nigkadvyBaHHS nanvea)

6 TpaHcnopTyBanbHe Koneco
Hix kynbTBaTOpa

8 "BUHT 3annBHOro oTBOPY ANA
macTuna

9 3axucHu Wt

10 [anbmo

11 Tpoc cTapTtepa

12 HanpsimHa G6anka

[Oata Bunycky

[ata Bunycky 3a3HayeHa Ha TUMOoBI Tabnuyui
BMpOOy. [lata B1NycKy BiANOBIAaE NepLunmM 4oTu-
pPbOM Lndpam cepiitHoro Homepa XY ZZ)- AAAAAA,
®m  X: Pik Bunycky

B Y: Micaub Bunycky (A = ciyeHb)

B 77: [leHb BUNYCKY

3 TMPABWUIJIA TEXHIKU BE3MNEKU

/\ HEBE3IMEKA! Pu3suk cMepTi a60 TsXKMX
TpaBM! He3HaHHs npaBun TexHikn 6e3nekn Ta
ekcnnyaTauii MoXxe Npn3BecTn 40 CEPNO3HNX
TpaBM i HaBiTb CMepTi.

B JloTpMMyWTECH YCiX IHCTPYKUiA 3 TEXHIKM Be3-
nekun Ta iIHCTPYKLiN 3 ekcnnyaTtauii B LbOMy
NOCIOHMKY, @ TaKoX B iHLUMX MNOCIGHMKaX 3
ekcnnyaTauii.

B 36epiranTe BCi JOKYMEHTU ANs NofasnbLLIoro
BMKOPUCTaHHS.

B 3arposa XuTTIO Yepe3 OTPYEHHS
BuxnonHi rasu gBuryHa MoTokynbTuBaTopa
MICTSITb OKUC BYIMNELIO, SIKUA MOXe BOUTY Nto-
OVHY Yepes Kinbka xBunvH. CnocrepiraiTe 3a
HaBeOEHUMM HUXKYe hakTopamu BNAMBY A0
abo nig Yac BUKOPUCTaHHS:

Y »oAgHOMY pasi He BUKOPUCTOBYWTE MO-
TOKYNbTMBaTOP B 3aKPUTUX NMPUMILLIEH-
HSIX, @ TiNbKW Ha BynuLi.

He BaouxanTe BignpauboBaHi ra3v oBury-
Ha.

BumukanTe MOTOKYNbTUBATOP, AKLLO Bif-
YyyBaeTe HyAoTY, 3anamMopoYeHHs abo
cnabKiCTb Mif Yac BUKOPUCTaHHSA Npu-
CTpOlO.

B BuKopuCTOBYITE MOTOKYNbTUBATOP NULLE B
6e300raHHOMY TEXHIYHOMY CTaHi.

B He BMBOAbTeE 3 Nagy 3anobikHi Ta 3axuCHi
NPUCTPOI.

B BuKoprCTOBYBaTU HaBYLUHWKM A 3aXUCTY
BiJ LyMY.

B YBaXHO NpouvuTanTe iHCTPYKLUIi, HaBeaeHi B
LibOMY NOCIOHMKY 3 ekcnnyaTallii, a TakoX iH-
CTPYKUIii 3 ekcnnyaTauii ABUryHa Ta 4oTpu-
MynTEeCh iX. HaB4iTbCs WBUAKO 3yMUHATU MO-
TOKYnbTUBATOP.

B He BUKOPUCTOBYIMTE BUNYCKHI po3nuntoBadi
abo aHanoriyHi 3acobu.

3.1  Onepatopu

Ocobawm, ski He gocsrnu 16-piyHoro Biky abo
He 03HanoMrieHi 3 NocibHUKOM 3 ekcnnyaTa-
Ljii, 3a60pOHEHO BMKOPUCTOBYBATU Npunag.
Cnig ooTpyMyBaTKChb BCiX MiCLIEBUX HOPM
6e3neku LLoAo MiHiManbHOro BiKy onepaTo-
pa.

B HepocsigyeHuii onepaTop NOBUHEH MPOWTU
iHCTpyKTaX i3 ekcnnyaTauii npucTpoto, a Ta-
KOX creuianbHe HaBYaHHS.
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MpaBuna TexHikn 6e3neku

ALKO

B He BuKopucTOBYWTE Npunag, nepebysatoun
nig BNAYBOM arkorosi, HapKOTUYHUX peyo-
BWH ab0 MeauKaMEHTIB.

3.2 bBesneka npuctpoto
B ByKOpWCTOBYWTE NPUCTPIN TiMbKK 3@ HACTyM-
HMX YMOB:
SIKLLO BiH He 3abpyaHeHui;
AKLLO BiH HE MOLUKOIKEHWUIA;

AKLLO BCi eNeMeHTU KepyBaHHs npawo-
t0Tb CMPaBHO.

B He nigaaBante NpUCTPin NEpeBaHTAXEHHSM.
BiH npu3HaveHni ons BUKOHaHHS Nerknx po-
OiT y npuBaTHOMY cekTopi. lNepeBaHTaXeHHs
Npu3BOAUTL A0 NOpPYLUEeHb HopManbHOT po6o-
™.

B Hikonu He BUKOPWUCTOBYWTE NPUCTPIN 3i 3HO-
LUeHMK abo NOLLKOMKeHUMY AeTanamu. He-
cnpaBHi geTani 3aBxau 3amiHoBaTN Opuri-
HanbHMMMW 3anacHUMK YacTMHaMu Big BUPO6-
HUKa. AKLO NPUCTPIN eKcnnyaTyeTbCs 3i 3HO-
LUeHMK abo NOLLKOMKEHUMY AeTansmu, [0
BMPOBHMKa He MOXYTb OyTV 3asiBneHi rapaH-
TiNHI BUMOTW.

B [Ins BUKOHaHHS pEMOHTY 3BepTanTecs 40
cneuianisoBaHoi MancTepHi abo cepBicCHOro
LeHTpy.

3.3 Besneka noaewn, TBapuH i MaHa

= BUKOPWUCTOBYWTE MPUCTPIM NuLle Ans TUX 3a-
BAaHb, ANs SIKUX BiH NnepeabayeHuin. Bukopu-
CTaHHS He 3a NPU3HAYEHHSIM MOXe Npu3Be-
CTW [0 TpaBM i MaTepianbHNX 30UTKIB.

B He BMUKaiTe NPUCTPI, SKLLO B pOBOYil 30Hi
nepebyBatoTb NOAN Ta TBAPUHU.

B TpumaviTe NpucTpin Ha 6e3neyHin BigcTaHi
Big Nntofen Ta TBapyH abo BUMKHITb A10ro B
pasi HabnxeHHs noger abo TBapuH.

B He cnpsmoByiTe BUXIOMHWIA ra3oBuii CTpy-
MiHb ABUryHa Ha NoAew | TBApUH, a TakoX Ha
3alMUCTi PEYOBUHK Ta NpeameTu.

B He TopkanTecs peLuiTkv NoBiTpo3abipHuKa i
BEHTUMALINHOI PeLUiTKK, SKLWO ABUMYH npa-
utoe. letani npucTpoto, Lo obepTatoTbes,
MOXYTb 3aBAaBaTh TpaBMK.

B 3aBxav BUMMKaNTe NPUCTPIN, KONW BiH BaM
He noTpibeH, Hanpuknag y pasi 3amiHu pobo-
Yoi 30HM, MPOBeAEHHS pobiT 3 TexobcnyroBy-
BaHHA Ta gornsay, nig Yac 3anoBHEHHS 6eH-
30-MacnsiHOi CyMiLLli.

B HeraiHO BUMMKaWTe NPUCTPIN y pasi Helac-
HOro BMNagky, Wob 3anobirtv nogansLmm
TpaBMam i MmaTepianbHUM 36uTkam.

B He BMKOPWCTOBYWTE NPUCTPIN 3i 3HOLLEHNMM
abo NoLLKoaAXKeHMMU AeTansamun. 3HoLleHi abo
NOLLUKOOKEHI AeTani MOXyTb NpM3BeCcTu 40
CepUo3HNX TPaBM.

®  3b6epiranTe NpPUCTPiN y HEOOCSXXHOMY Ans Ai-
Ten micui.

3.4 bBe3neka Ha po6o4yomy Micui

B BuKOpWCTOBYBATW NPUCTPI CAig TiNbkK 3a
OEeHHOro cBiTrna abo scKpaBoro LWTYYHOro O-
CBITNEHHS.

B He cnig ekcnnyaTyBaTv NPUCTPIN Ha TBEPAIn
abo nnackoto ocHoBi abo Ha cxunax.

B He BMKOPWCTOBYBATU NPUCTPIl HAa KaM'siHW-
CTili MiCLIEBOCTI.

[MpautonTe TinNbKK NONepeKk cxuny.
3a60pOHSAETLCSA BUKOPUCTOBYBATN NPUCTPIN
Ha cxunax i3 Haxunom binbwe 10°, a Takox
npautoBaTu, pyxatoudumch nig ropy abo BHU3.
3abe3neunTu CTilke NONOoXKEHHS.

Y pobouili 30Hi He MOBNHHO BYTN CTOPOHHIX
npegmeris.

B He HabnwxanTecs 4O KOMMOHEHTIB, siki 06ep-
TalThCS.

B He nigHimanTe Ta He NnepeHocbTe NPUCTPIN 3
NpaLoroyyM ABUTYHOM.

= [1ig yac 3anycky ABWUryHa HiXTO He NOBWUHEH
CTOSATU Nepes NPUCTPOEM abo pobounm iH-
CTPYMeHTOM (Hoxamu KynbTusartopa). Npu-
BO/, HOXIB KyNnbTuBaTopa Mae 6yTu BUMKHe-
HUNA.

B [lepen TMM SK BCTaHOBMIOBATU Y/ 3HIMaTK
TpaHcnopTyBanbHe koneco abo peryniosatu
ranbMo, BUMKHITb ABUTYH i JoYekanTecs nos-
HOI 3yNWHKM HOXIB KynbTUBaTopa.

®  [lig yac pyxy 3i BCTAHOBNEHUM TpaHCMOPTY-
BaslbHUM KONEeCcoM [BUIYH HeobXigHO
BUMKHYTW, @ HOXi KyrnbTuBaTOpa NOBHICTIO 3y-
MUHUTU.

B BuKopuCTOBYBATU NPUCTPIV [O3BONSAETLCA
TiNbKW 3a 4OTPMMaHHsi 6e3neYHoi BiacTaHi,
3aaHoi HanNpPAMHUM MOPYYHEM.

B TpumanTe B YUCTOTi BUXIOMHY CUCTEMY Ta
OBUTYH.

B Y pasi NOLWKOMKEHHS 6aka um kpuLLkn Baka
BVIKOHaNTE 3aMiHy.
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CkrnagaHHs

3.5 MoBopXeHHA 3 6€H3MHOM i Macniom

B Bubyxo- Ta noxexoHebe3neka:
Butik 6eH30-NoBITPSHOI CyMiLLi NpM3BOANTL
[0 BUHVKHEHHS BUOyxoHebe3neyHoi atMoc-
hepw. 3arimaHHs1, BUBYX i Noxexa MoXyTb
BUHUKHYTW B pe3ynbTaTi HeNpaBUibHOro no-
BOKEHHS 3 NafibHUM Ta NPU3BECTU A0 cep-
NO3HWUX TpaBM i HaBiTb cMepTi. JloTpumynTe-
Cs1 Takunx BKa3iBOK:
He nanitb nig Yyac noBogXeHHN 3 6eH3n-
HOM.

[MpautonTe 3 nanMBoM NULLE Ha BiaKpPU-
TOMY MOBITPI, @ HE B MPUMILLIEHHI.
O60B'sI3k0BO [OTPUMYINTECH Neperive-
HUX HWKYe HOPM MOBEAiHKM.

B TpaHcnopTyiTe Ta 36epirante 6eH3NH Ta
Macro TifbK1 Y NPU3HAYeHNX ANS LbOro KaHi-
ctpax. NepekoHanTecs, WO Y Aite Hemae
noctyny go 6eH3nHy Ta Mmacna, sike Bu 36epi-
raere.

B [1lo6 yHVKHYTV 3aBpyaHEHHs 'PpyHTY (OXopo-
Ha JoBKinns), 3pobiTb yce MoxnvBe, Wob
YHUKHYTU NpOTikaHHSA GeH3nHy Ta Macna nig
4ac 3arnoBHEHHS Ha 3eMmto. [nA 3anoBHEHHS
BMKOPUCTOBYMNTE NiNKy.

B Y xoAHOMy pasi He 3anpasnsanTe NpUcTpin y
3aKPUTUX NPUMILLIEHHSX. € IMOBIPHICTb HaKo-
nu4eHHs napv 6eH3nHy i Sk Hacnigok cnana-
XY 44 HaBiTb BUDYXY.

B HeraiiHo BUTPITb NponuTuii 6eH3uH 3 npu-
cTpoto Ta rpyHTy. lNepen yTunisauieto raHyi-
POK, SiKi BU BUKOPUCTOBYBanN Ans BUTUPaHHS
GEeH3VHyY, faiTe iM BUCOXHYTM y Micli, sike
[obpe NpoBiTproeTLCS. B iHWOMY pasi Mox-
nmBe panToBe camo3aiMaHHS.

B Y pasi nponutTs 6eH3NHY BUHWKaIOTL Napw
6eH3nHy. Tomy He 3anyckante npucTpin B TO-
MY X MiCLi, a nuLwe Ha BiACTaHi He MeHLue
3 M Bif HbOTO.

B YHuKanTe noTpannsHHA MiHepanbHOro mac-
na Ha wkipy. He Bauxante napy 6eH3nHy.
Mepep 3anpaBnsiHHAM NPUCTPOIO 3aBXAN Ha-
Osrante 3axucHi pykasuui. PerynsipHo 3mi-
HIOMTE Ta OYULLIaNTE 3axXUCHUI oasr.

®  CrexTe, WO6 6EH3MH He NOTpanuB Ha BaLu
oaar. Y pasi notpannsiHHsA 6eH3unHy Ha oasr
HeranHO NepeoasrHiTbCS.

B Y )KoAHOMY pasi He 3anpaBrnsnTe NpucTpin
nig Yac poboTu ABUryHa i Todi, Konu BiH rapsi-
YUNA.

3.6 3acobwu iHauBigyanbHoOro saxucTty

B 106 YHUKHYTWU TpaBM roroBw i KiHLiBOK, a Ta-
KO MOLUKO)KEHHSI OpraHiB Cryxy, pEKOMEH-
OYETLCA HOCUTW BigMNOBIgHWIA 0T i 3acobu
3axucTy.

B Opgsar mae 6yTu BignoBigHUM (obnsaraTtu) Ta
He 3aBaxaTu pyxy. [loBre BOnoccs noTpibHo
X0BaTW Nif CiTKow. He HoCiTb NpocTopui
oasr abo akcecyapw, siki MOXyTb NOTpanuTu
B NMPUCTPIN, Hanpuknaga, wapdwu, BinbHi co-
pOYKM, AOBri HAMUCTA.

®  [lo 3acobiB iHAMBIAyanbHOro 3aXUCTy Hane-
xaTb:

3acobu 3axuCTy opraHiB crnyxy Ta 3opy;
[OOBri LWUTaHU Ta MiLHe B3yTTS;

3aXUCHI PYKaBUYKN.

4 CKIAOAHHA
[MopsimoK BUKOHAHHS i ANB. HA MartoHKax
02-06.

/\ NOMEPEMXEHHA! He6e3neka yepes He-

noBHUM MoHTax! BukopucraHHs npuctpoto, 3-

MOHTOBaHOrO He B MOBHOMY 06cs3i, Moxe npu-

3BECTM [0 CEPNO3HMX TPaBM.

B ExcnnyaTynte NpuCTpii nuwe ToAi, Konum no-
ro NoBHiCTIO 3ibpaHo!

B [lepefq yBIMKHEHHSIM NepeBipTe HasABHICTb i
PyHKLiOHanbHICTb BCiX 3anobikHUX i 3axuc-
HVX NpucTtpois!

5 BBEIOEHHA B EKCMJTYATALIIO

5.1 PerynioBaHHA HanpsMHoi 6anku (04)
BucoTy HanpsimHux 6anok cnig HanawTysaTu
BiANOBIAHO A0 POCTY.

HopmanbHe perynioBaHHSA BUCOTU HaNPaBnsoyol
6anku Bignosigae BUCOTI Ha piBHi cTerHa.

1. BukpyTiTb 6GoNTU 3 KOHCOMI KOPMYCY.

2. HanawTtynTte BUCOTY HanpsiMHOI 6anku 3a
[0MOMOroH0 NMO3A0BXHIX OTBOPIB.

3. BakpyTiTb 6onTN.

H NPUMITKA VY mogensix i3 3aaHiM xofoM Ha-
npsiMHy 6anky MoXHa nosepTaTy BNiBO i BMpaBo.

5.2 TpaHcnopTyBanbHe Koneco

3a 4onoMorot TpaHCNopTYBanbHOro Koneca Mo-
TOKyNbTUBATOP MOXHA LUBMAKO Vi NIErko nepemi-
CTUTUN Ha MicLie BUKOHAHHS pobiT.

LLlo6 npautoBaTyt 3 MOTOKYNbTUBATOPOM, BCTAHO-
BiTb TPaHCNOPTyBarnbHe KOMeco Y BEpPXHili nas.
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EkcnnyaTtauis

ALKO

5.3 TlepesBipka piBHA Ta AONMBaHHA ONIUBU

1. Tepep BBEAEHHSIM B eKcrnyaTauito Ta BUKO-
PUCTaHHAM Crig NepeBipATU piBEHb ONMBK B
KopobLi nepefay i ABUrYHi.

2. Akwo piBeHb TpaHCMICiIMHOI a60 MOTOPHOI
ONMBM 3aHAATO HU3bKUIA: [ONUTM OnuBy.

TpaHcwmicinHa onuBa

avB. po3din 7.2 "[JonueaHHsa abo 3amiHa mpaH-

cmicitiHoi onusu (07)", cmopiHka 159

MoTopHa onuBa

H NPUMITKA [Ins oTpuMaHHs AeTanbHol iH-
dopmaLii guB. okpeMy [HCTpyKLito 3 ekcnnyaTauii
OBUryHa.

6 EKCIUTYATAUIA

6.1 3anyck i 3ynuHka aBuryHa

6.1.1 3anyck aoBuryHa

Mig yac 3anycky ABUryHa Baxinb 34enneHHs Ho-

XiB KynbTUBaTOpa He NOBMHEH ByTN akTMBOBA-

HUA.

1. BcTaHoBITb Baxinb rady B NOMOXeHHs «3a-
eub» (MakcMMarnbHa LWBUAKICTb).

2. HaTuCHIiTb rymoBy rpyLuy (Py4Hy Hacoc none-
peaHbOoro nigkavyBaHHs nanuea) 2-5 pasis.

3. Pi3ko noTarHiTh 3a TpoC cTapTepa, a noTim
[avite oMy MOBINbHO 3MOTATUCH.

4. Axwo aBuryH npautoe: BigperynionTte weuna-
KiCTb 3a flonomoroto Baxensi rasy («3aeup» =
LBNAKko, «depenaxa» = MOBINbHO).

5. fAkwo ABWryH He npautoe: [NepesipTe nops-
[OK BUKOHAHHSA Al Ta 3HOBY BUTSATHITL TPOC
craprtepa.

6.1.2 BuMUKaHHA OBUryHa

1. BcTaHOoBITb Baxinb rady B NONOXeHHS
«STOP».

6.2 Hix KkynbTuBaTOpa
6.2.1

/\ NOMEPEMXEHHA! He6e3neka uepes
obepToBi enemeHTU npucTporo! BeeaeHHs kiH-
LIiBOK B 30HY PO3MiLLeHHs1 06epTOBMX eNIEMEHTIB
NPUCTPOIO MOXe NPU3BECTU A0 CEPUO3HMX TpaB-
m!

B Hikonu He TopKaTucs npaLoynx 006epToBmx

enemMeHTiB NnpucTpoto!

B Hoxi KkynbTMBaTOpa He NoBUHHI obepTaTucs

npu BigNyLWeHOMY Baxkeni 34enneHHs.

YBiMKHEHHS1 HOXiB KynbTUBaTopa

1. HaTuCHIiTb Ta yTpMMynTE KHOMKY 6e3neku.

2. [MoTarHiTe Baxinb 34enneHHs Ta yTpumyimTte
noro. Hoxi KynbTuBaTopa MatoTb MOYMHATU
obepTaTncs TiNbKM NiCNs TOro, SIK BaXinb
NPONLLIOB NOSIOBUHY LUMSAXY.

6.2.2 BuMKHeHHs1 HOXIB KynbTUBaTopa
1. BignycTiTh Baxinb 34enneHHs.

7 TEXHIYHE OBCIYTOBYBAHHA TA
gornan

/\ HEBE3IMEKA! Pu3suk cMepTi a60 TAXKUX
TpaBM. Pusuk cmepTi abo cepinosHux TpaBm Ye-
pe3 HEBUMKHEHWI ABUTYH.

B Bci onepalii BUKOHYOTbCSI 3 BUMKHEHUM OBU-

ryYHOM.

/\ HEBE3IMEKA! 3arposa XuTTio Yepes He-
HanexHe obcnyroByBaHHA. O6cnyroByBaHHSA
HekBanicikoBaHMMM 0coGamu, a TakoX BUKOPU-
CTaHHs1 HEJ03BOJEHMX 3aMnacHNX YacTUH MOXYTb
NpMBECTN A0 CEPNO3HUX TPABM i HaBiTb O CMep-
Ti nig Yac po6oTu.
B He 3HimanTe 3anobixHi NpUCTOCYBaHHS i He
BMBOAbTE iX 3 Nagy.

B BuKOpPMCTOBYITE TiflbKN JO3BONEHI OpUri-
HarnbHi 3anacHi YaCTUHW.

B [lepekoHanTecs, WO NPUCTPI 3HAXOQUTLCS B
po6oYOMY | YNCTOMY CTaHi LUNSIXOM perynsp-
HOTO i HaneXHoro o6cnyroByBaHHS.

/\ OBEPEXHO! He6esneka TpaBMyBaHHs.
Pyxowmi geTani Ta getani 3 rocTpummn kpasmm mMo-
XyTb MPU3BECTM A0 TPaBM.

B 3aBXAu HOCITb 3aXMCHI pyKaBuLi Mif Yac Tex-

Hi4HOro i cepBicHOro obcnyroByBaHHs Ta
ounLeHHs!

7.1 OuunlleHHA HOXIB KynbTuBaTopa

[o i nicns BUKOpUCTaHHA MOTOKynbTUBaTOpa BUY-
[ansinTe 3 NOoro HoOXiB AOBroBOSNIOKHUCTI YaCTUHM
POCNWH i BEMMKI LUMATKN 3eMi.

7.2 [OonuBaHHs a6o 3amiHa TpaHCMiciHOI
onuem (07)

[MepeBipsiiTe piBEHb ONUBK NEpe KOXKHUM BUKO-

pUCTaHHsIM MOTOKyIbTMBaTOpPa Ta 3a NoTpebu

gonvsanTe. 3aMiHIONTe TPaHCMICIiHY ONMBY KOX-

Hi 100 roguH po6oTu.

HeobxigHuin Tvn i KinbkicTe onueu: [MB. TEXHIYHI

XapaKTepUCTUKN.

1. BwkpyTiTb piabboBy npobky (07/1) 3 npaBoro

OOoKy KOpobOKM Nepeaau.
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YCyHeHHs HecnpaBHOCTEWN

2. Nig yac 3amiHv onueu: 3nuiTe BignpauboBa-
Hy OnuBY.

3. 3anuBanTe HOBY onuBy, OOKU Ti He Oyae BMA-
HO Yepes 3anuBHUN OTBIp.

4. BakpyTiTb pisbboBy npobky (07/1) Hasag y
3anuBHUIA OTBIp.

5. Mg 4ac 3amiHn onueu: YTnnisynTe Bignpa-
LibOBaHy ONUBY BiANOBIAHO 0 MOMOXEHb 3a-
KoHOZaBCTBa.

7.3 TexobcnyroByBaHHS CBiYKU
3anantoBaHHA

H NPUMITKA [ns oTpumaHHs AeTanbHoi iH-
opmauii anB. okpeMy IHCTpyKLito 3 ekcnnyaTawii
OBUryHa.

7.4 MoBiTpsiHUN pinbTP

H NPUMITKA [Ons OTPVMaHHS geTanbHoi iH-
dopmaLii ame. okpemy IHCTpyKLUito 3 ekcnnyaTauii
ABUryHa.

HecnpasHicTb MpuumnHa

7.5 3amiHa MOTOpHOro macTuna

H NPUMITKA [Ins oTpuMaHHs aeTanbHol iH-
dopmauii guB. okpeMy IHCTpyKUito 3 ekcnnyaTauii
OBUryHa.

7.6 PerynioBaHHSA TpociB boyaeHa

[Ins TOYHOro HanalwTyBaHHSA BUKOPVCTOBYETLCS
perynounii rBUHT Ha HanNpsIMHIA Ganui Ta Ha
KOHCONi ABUIyHa.

1. OcnabTe KOHTpramku.

2. BigperynionTte 3a 4ONOMOIOK perynoYoro
rBUHTA.

3. 3HOBY 3aTArHITb KOHTPrawky.

H NPUMITKA Hoxi kynbTuBaTopa marTh no-
YnHaTK obepTaTmcs TiNbKK NiCNs TOro, SK Baxinb
NPONLLOB MOSOBUHY LLNSAXY.

8 YCYHEHHA HECMPABHOCTEW

H NPUMITKA VY pasi BUHUKHEHHS MOLLKO-
[KeHb, AKi He 3a3HadeHi B Ui Tabnuui, abo no-
LLUKOPKEHb, 3 SSKMMU KOPUCTYBaYy He MOXe Bropa-
THCA caMm, Chif 3BEpHYTUCS 40 HaLLOl crnyou
NiATPUMKN.

YcyHeHHs

MoTyXHicTb ABUryHa
3HUXKYETbLCS.

[OBUryH He 3anyCcKaeTbCA.

Hoxi kynbTuBaTopa He

MoBiTpsiHWI iNbTp 3a6UTN

Mpobnemu 3 3aropsHHAM

Hoxi kynbTBaTOpa 3abpya-
HeHi

HesianosiaHe nanbHe

MoraHe, 3abpynHeHe, cTape
naneHe B H6aky.

HenpasunbHa npoueaypa
3anycky

Baxinb rasy s3Haxogutbcs B
HenpaBUIIbHOMY MOMOXEHHI

HedbekT cBivkmn 3anantoBaHHA
MoBiTpAHMN inbTp

HecnpasHicTb kKnMMHOBOrO pe-

MepeBipka Ta OYMLLEHHS MOBITPSAHONO
dinbTpa
3BEPHITLCA 10 CEPBICHOIO LIEHTPY

Ou4ucTiTb HOXIi KynbTUBaTOpa

3anoBHiTb NansHe

OuuncTiTb 6akK i 3aMoBHITb CBiXke NanbHe

BuKoHaiiTe NpaBunbHy Npoleaypy 3a-
nycky

BcTaHoBITb Baxinb rasy B NONOXEHHS
«3aeup» (MakcuMarbHa WBUAKICTb)

[uB. IHCTPYKUiTi 4O ABUryHa.
[uB. IHCTpyKUii 4O ABUryHa.

3BEpHITLCA 0 CEPBICHOrO LIEHTPY

obepTatoTbesa MeHs
MoLukoaeHHs Kopobku ne-  3BEPHITLCA A0 CEPBICHOTO LIEHTPY
penay
Hix kynbTuBaTopa ocnabne-  3aTArHiTb HiX KynbTuBaTopa
HUI
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TpaHcrnopTyBaHHs

ALKO

HecnpaBHicTb MpuunHa

Tpoc boyaeHa po3TarHyTun

abo ocnabnexuin

TPAHCMNOPTYBAHHA

B MoTOKynbTUBaTOp 4O3BOSIEHO TPAHCMOPTY-
BaTV NLLE 3 NMOPOXHIM NanuBHUM Hakom.

B 3aBxXau TPaHCMopTynTe MOTOKYNbTUBATOP B
rOpPU30HTaNbHOMY MOMOXEHHI, B iHLIOMY paa3i
MOXYTb BUHUKHYTU:

BUTIK nanuea i macna
BUAINEHHS UMY

yCKMagHeHb npu 3anycky
3aKOMTIHHSA CBIYOK 3anantoBaHHs

10 3BEPIFTAHHA NMPUCTPOIO

Micns KOXKHOrO BUKOPUCTAHHS PeETENbHO OuK-
LianTe NpucTpin i 3a noTpebun BCTaHOBNOWTE BCi
3axUCHi kpuLkK. 36epiraiiTe NpUCTpI y cyxomy
MicCLi, O 3aKpUBAETLCS, HEOOCTYMHOMY ANS fi-
Ten.
AKLLO BU HE Ma€eTe HaMipy BUKOPUCTOBYBATK
NPUCTPIN NPOTAroM noHag 2-3 micsuis, cnig Bu-
KOHaTW HacTynHi poboTw, Wob YHUKHYTH NOLLIKO-
OKEHb:
1. CnopoXHeHHs nanueHoro 6aka:
B 3anuwite ABUryH nNpautoBaTt, JOKU BiH
He 3ynuHUTbCS caMm no cobi. MNicns uporo
B nanueBHomy Baky Ta kapbtopaTopi He
3anuwnTbCs 6EH30-MacnsHOT CyMiLi, i B
HUX HE 3MOXYTb BUHWUKHYTW BiAKNageHHS.
2. O4uLLEHHSI MPUCTPOIO:
B [IpoTpiTb BECb NPUCTPIN, a TaKoX Npu-
nappasi, raHdipkoto. He BukopuctoByiite
6€eH3MH abo iHLWI PO3YMHHMKN!

12 CEPBICHE OBCJTYTOBYBAHHA

AKLWO y BaC € MUTaHHS LWOAO rapaHTii, PEMOHTY
abo 3anacHMX YacTuH, 3BEPHITbCS B Hanbnvxunm

13 FTAPAHTIA

YcyHeHHsA

Bigperynionte Tpoc boyaeHa

®  Bupanite 6pya 3 ycix oTBopiB obnagHaH-
Hs1 (B TOMY YmcChi 3 OTBOPIB AN OXOo-
[PKEeHHS ABUryHa).

3. 3macTiTb Macnom unniHapu:
®  [lo3BOnbTe NPUCTPOIO MOBHICTIO OXOSO0-

HYTW.

®  Big'egHanTe WTekep CBiYKM 3anantoBaH-
HS Ta BiAKPYTiTb CBiYKY 3anantoBaHHS.

B KpanHiTb TpOXM Macna B OTBip CBiYKK 3a-
nasnoBaHHs.

B []oBiNbHO MOTAMHITL PYYKy CTapTepa,
06 MOPLUHI pyxanucs, a Macno po3nogi-
NSANocs No UMmniHApY.

4. TloknadiTb NPUCTpiN Ha TpaHCMOpTyBarbHe
Koreco Ta He 36epiranite NOro B HaXMNeHoMy
NOSIOXEHH.

5. 36epirainTe NpUCTpIi NO MOXINBOCTI B CyXO-
My MicLi.

11 YTUNI3AUIA

K .

®  [leped yTunisauieto MpUCTPOIO Chif Cropox-
HUTK NanuBHUA 6ak i macnaHun 6ak aBuryHa!

B YnakoBKa, mpunag i npunagasa BUroTOBIEH 3
npuaaTHUX 4ns nepepobkun matepianis i nia-
nsraloTb BigNOBIAHIN yTuUnisauii.

BukopucTaHi 6eH3uH i MoTopHe
MacTuIo He BifHOCATLCS A0 NobyTo-
BOro cmitTs. Ix cnig 36upatu i ytuni-
3yBaTu okpemo!

cepsicHu LeHTp AL-KO. Agpecy MoxHa 3HaTu
B |[HTEepHeTi 3a nocunaHHAM:
www.al-ko.com/service-contacts

[lo 3aKiH4YeHHs1 CTPOKY AaBHOCTI peknamMalliii, yCTaHOBMEHOro 3a 3aKOHOM, BUPOGHWK yCyBa€e MOXIUBI
AedeKkTn maTtepiany 4u BUpoOHMYMI Bpak LWNsSxoM peMoHTy abo 3amiHu (Ha cBin BuGip). CTpok Aas-
HOCTi BU3HA4YaETbCS 3aKOHOAABCTBOM KpaiHu, Yy Skin npunag 6yno KynmneHo.

443275_b
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http://www.al-ko.com/service-contacts

[apaHTis

[apaHTia 30epiraeTbcs nuLLe 3a Takux yMOoB: [apaHTia aHyMIETHCA 32 TAKUX YMOB:
®  JloTpumyWiTeCs LbOro rnocibHvka 3 ekcnnyaTta- ®  CaMOBINbHUIN PEMOHT

it B CaMoBifnbHa 3MiHa TEXHIYHUX XapaKTepUCTUK
®  BukopucTaHHs npunafy 3a NpusHaueHHsIM B BUKOPUCTaHHSI He 3a NPU3HaYEHHsIM

L BI/IKOpI/ICTaHHﬂ oeriHaanmx 3an4yacTtuH

["apaHTis He NOLMPIOETLCA Ha:
B [owkomKkeHHst nakogapOoBOro NOKPUTTS, CNPUYUHEHE 3BUYANHUM 3HOLLYBaHHSAM

B 4aCTWHW, LIO 3HOLLYIOTHLCS, NO3HAYEHI Y BiJOMOCTi 3aMacHNX YaCTUH PaMKoIo;
B [IBUryHW BHYTPILLUHBOrO 3ropsiHHA (fjie rapaHTis BUpobHuka ABuryHa)

Bianik rapaHTiiHoro TepmiHy posnoymHaeTbCcs 3 Aatv npuadaHHs BUpoby nepLunmM KiHLEBUM CNOXWBa-
yeM. [laTa npuaGaHHs BKa3aHa B YeKy. Y pasi BUHUKHEHHS! rapaHTIiNHOro BUNaaKy 3BEPHITbCS 3 Lt
3as1BOI0 Ta OpUriHaNom KBUTaHLIi, Lo NigTBEPAXYE MOKYMNKy, 4O CBOro Aunepa abo B Hanbnmk4vy aBTo-
pv3oBaHy cepBicHy cnyx0y. Lle rapaHTiliHe 3060B’A3aHHsi He 3MiHIOE BCTAHOBIEHI 3aKOHOM MpeTeH3ii
MOKynusi 40 NpoAaBLs.
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AL:KO

QUALITY FOR LIFE

Russia

MmnopTep B Poccuiickont Pepepaumm

000 «AJ1-KO KOBEP», 107553, r.Mocksa, yn.Bonbwas Yepkusosckan, a.24a, ctp.1, nom.76, ten. 8-800-550-1931,
info@al-ko.msk.ru

Ukraine

TOB A/1-KO KOBEP

Byn. bposapcbka 156, 07442

c. Bennka iumepka, bpoBapcbKii paioH,
Kuiscbka obnactb, YKpaiHa
Tenedon/dakc: +38 044 392-07-08 / 09

UK
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shop.uk@al-ko.com | www.alko-garden.uk

AL-KO GERATE GmbH | Head Quarter | Ichenhauser Str. 14 | 89359 Kotz | Deutschland
Telefon: (+49)8221/203-0 | E-Mail: gardentech@al-ko.de | www.al-ko.com
AL-KO Service: www.al-ko.com/service-contacts


mailto:gardentech@al-ko.de

	Titelseite
	Inhaltsverzeichnis
	Bildteil_technDaten
	Original-Betriebsanleitung
	1 Zu dieser Betriebsanleitung
	1.1 Symbole auf der Titelseite
	1.2 Zeichenerklärungen und Signalwörter

	2 Produktbeschreibung
	2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.2 Möglicher vorhersehbarer Fehlgebrauch
	2.3 Restrisiken
	2.4 Sicherheits- und Schutzeinrichtungen
	2.4.1 Schutzschild

	2.5 Symbole am Gerät
	2.5.1 Sicherheitskennzeichen
	2.5.2 Bedienzeichen

	2.6 Produktübersicht (01)

	3 Sicherheitshinweise
	3.1 Bediener
	3.2 Gerätesicherheit
	3.3 Sicherheit von Personen, Tieren und Sachwerten
	3.4 Arbeitsplatzsicherheit
	3.5 Umgang mit Benzin und Öl
	3.6 Persönliche Schutzausrüstung

	4 Montage
	5 Inbetriebnahme
	5.1 Führungsholme einstellen (04)
	5.2 Transportrad
	5.3 Ölmenge kontrollieren und nachfüllen

	6 Bedienung
	6.1 Motor starten und ausschalten
	6.1.1 Motor starten
	6.1.2 Motor ausschalten

	6.2 Hackmesser
	6.2.1 Hackmesser einschalten
	6.2.2 Hackmesser ausschalten


	7 Wartung und Pflege
	7.1 Hackmesser reinigen
	7.2 Getriebeöl einfüllen oder wechseln (07)
	7.3 Zündkerze warten
	7.4 Luftfilter
	7.5 Motorölwechsel
	7.6 Bowdenzüge nachstellen

	8 Hilfe bei Störungen
	9 Transport
	10 Gerät lagern
	11 Entsorgung
	12 Kundendienst/Service
	13 Garantie

	Translation of the original instructions for use
	1 About these operating instructions
	1.1 Symbols on the title page
	1.2 Legends and signal words

	2 Product description
	2.1 Designated use
	2.2 Possible foreseeable misuse
	2.3 Residual risks
	2.4 Safety and protective devices
	2.4.1 Guard plate

	2.5 Symbols on the appliance
	2.5.1 Safety signs
	2.5.2 Operating signs

	2.6 Product overview (01)

	3 Safety instructions
	3.1 Operator
	3.2 Appliance safety
	3.3 Safety of persons, animals and property
	3.4 Safety in the workplace
	3.5 Handling of petrol and oil
	3.6 Personal protective equipment

	4 Assembly
	5 Start-up
	5.1 Adjusting the handlebars (04)
	5.2 Transport wheel
	5.3 Checking and topping up oil

	6 Operation
	6.1 Stopping the motor and switching off
	6.1.1 Starting the motor
	6.1.2 Switching off the motor

	6.2 Cultivator blades
	6.2.1 Switching on the cultivator blades
	6.2.2 Switching off the cultivator blades


	7 Maintenance and care
	7.1 Cleaning the cultivator blades
	7.2 Pouring in or changing gearbox oil (07)
	7.3 Maintaining the spark plug
	7.4 Air filters
	7.5 Motor oil change
	7.6 Adjusting Bowden cables

	8 Help in case of malfunction
	9 Transport
	10 Storing the appliance
	11 Disposal
	12 After-Sales/Service
	13 Guarantee

	Vertaling van de originele gebruikershandleiding
	1 Over deze gebruiksaanwijzing
	1.1 Symbolen op de titelpagina
	1.2 Verklaring van pictogrammen en signaalwoorden

	2 Productomschrijving
	2.1 Beoogd gebruik
	2.2 Mogelijk afzienbaar foutief gebruik
	2.3 Overige risico's
	2.4 Veiligheids- en beveiligingsvoorzieningen
	2.4.1 Afschermkap

	2.5 Symbolen op het apparaat
	2.5.1 Veiligheidstekens
	2.5.2 Bedieningstekens

	2.6 Productoverzicht (01)

	3 Veiligheidsinstructies
	3.1 Gebruiker
	3.2 Veiligheid van het apparaat
	3.3 Veiligheid van personen, dieren en eigendommen
	3.4 Veiligheid op de werkplek
	3.5 Omgang met benzine en olie
	3.6 Persoonlijke beschermingsmiddelen

	4 Montage
	5 Ingebruikname
	5.1 Duwboom instellen (04)
	5.2 Transportwiel
	5.3 Oliehoeveelheid controleren en bijvullen

	6 Bediening
	6.1 De motor starten en stoppen
	6.1.1 Start de motor
	6.1.2 Motor uitschakelen

	6.2 Hakmessen
	6.2.1 Hakmessen inschakelen
	6.2.2 Hakmessen uitschakelen


	7 Onderhoud en verzorging
	7.1 Hakmessen reinigen
	7.2 Tandwielolie bijvullen of verversen (07)
	7.3 Bougies onderhouden
	7.4 Luchtfilter
	7.5 Motorolie verversen
	7.6 De bowdenkabels afstellen

	8 Hulp bij storingen
	9 Transport
	10 Machine opbergen
	11 Verwijderen
	12 Klantenservice/service centre
	13 Garantie

	Traduction de la notice d’utilisation originale
	1 À propos de cette notice
	1.1 Symboles sur la page de titre
	1.2 Explications des symboles et des termes d’avertissement

	2 Description du produit
	2.1 Utilisation conforme
	2.2 Éventuelles utilisations prévisibles
	2.3 Autres risques
	2.4 Dispositifs de sécurité et de protection
	2.4.1 Écran de protection

	2.5 Symboles sur l’appareil
	2.5.1 Étiquette de sécurité
	2.5.2 Étiquette de commande

	2.6 Aperçu produit (01)

	3 Consignes de sécurité
	3.1 Opérateurs
	3.2 Sécurité de l’appareil
	3.3 Sécurité des personnes, des animaux et des objets
	3.4 Sécurité de l’espace de travail
	3.5 Manipulation de l’essence et de l’huile
	3.6 Équipement de protection individuel

	4 Montage
	5 Mise en service
	5.1 Régler le guidon (04)
	5.2 Roue de transport
	5.3 Contrôler la quantité et faire l’appoint d’huile

	6 Utilisation
	6.1 Mise en marche et arrêt du moteur
	6.1.1 Démarrage du moteur
	6.1.2 Arrêter le moteur

	6.2 Lame
	6.2.1 Mettre les lames en marche
	6.2.2 Arrêter les lames


	7 Maintenance et entretien
	7.1 Nettoyer les lames
	7.2 Remplir ou vidanger l’huile de boîte de vitesses (07)
	7.3 Maintenance de la bougie d’allumage
	7.4 Filtre à air
	7.5 Vidange d’huile moteur
	7.6 Régler les câbles Bowden

	8 Aide en cas de pannes
	9 Transport
	10 Stocker l’appareil
	11 Élimination
	12 Service clients/après-vente
	13 Garantie

	Traduzione del manuale per l'uso originale
	1 Istruzioni per l'uso
	1.1 Simboli sulla copertina
	1.2 Descrizione dei simboli e parole segnaletiche

	2 Descrizione del prodotto
	2.1 Utilizzo conforme alla destinazione
	2.2 Possibile uso errato prevedibile
	2.3 Rischi residui
	2.4 Dispositivi di sicurezza e di protezione
	2.4.1 Schermo protettivo

	2.5 Simboli sull'apparecchio
	2.5.1 Simboli di sicurezza
	2.5.2 Indicazioni di utilizzo

	2.6 Panoramica prodotto (01)

	3 Indicazioni di sicurezza
	3.1 Operatore
	3.2 Sicurezza dell'apparecchio
	3.3 Sicurezza di persone, animali e beni materiali
	3.4 Sicurezza sul posto di lavoro
	3.5 Manipolazione di benzina e olio
	3.6 Dispositivi di protezione personale

	4 Montaggio
	5 Messa in funzione
	5.1 Regolazione delle stegole (04)
	5.2 Ruota di trasporto
	5.3 Controllo della quantità di olio e rabbocco

	6 Utilizzo
	6.1 Avviare e spegnere il motore
	6.1.1 Avviamento del motore
	6.1.2 Spegnere il motore

	6.2 Coltelli
	6.2.1 Attivazione dei coltelli
	6.2.2 Spegnere i coltelli


	7 Manutenzione e cura
	7.1 Pulizia delle frese
	7.2 Rabbocco o cambio dell’olio per la trasmissione (07)
	7.3 Fare la manutenzione delle candele di accensione
	7.4 Filtro dell'aria
	7.5 Cambio dell’olio del motore
	7.6 Regolazione dei tiranti Bowden

	8 Supporto in caso di anomalie
	9 Trasporto
	10 Stoccare l'apparecchio
	11 Smaltimento
	12 Servizio clienti/Assistenza
	13 Garanzia

	Prevod originalnih navodil
	1 K tem navodilom za uporabo
	1.1 Simboli na naslovnici
	1.2 Razlaga znakov in opozorilne besede

	2 Opis izdelka
	2.1 Namenska uporaba
	2.2 Možna predvidljiva napačna raba
	2.3 Preostala tveganja
	2.4 Varnostne naprave in zaščita
	2.4.1 Ščitnik

	2.5 Simboli na napravi
	2.5.1 Varnostne oznake
	2.5.2 Oznake za upravljanje

	2.6 Pregled izdelka (01)

	3 Varnostni napotki
	3.1 Upravljavec
	3.2 Varnost naprave
	3.3 Varnost oseb, živali in predmetov
	3.4 Varnost na delovnem mestu
	3.5 Ravnanje z bencinom in oljem
	3.6 Osebna zaščitna oprema

	4 Montaža
	5 Zagon
	5.1 Nastavitev upravljalnih ročajev (04)
	5.2 Transportno kolo
	5.3 Preverjanje količine olja in dolivanje

	6 Upravljanje
	6.1 Zagon in izklop motorja
	6.1.1 Zaženite motor
	6.1.2 Izklop motorja

	6.2 Sekalni noži
	6.2.1 Vklop sekalnih nožev
	6.2.2 Izklop sekalnih nožev


	7 Vzdrževanje in nega
	7.1 Očistite sekalni nož
	7.2 Točenje in zamenjava olja menjalnika (07)
	7.3 Vzdrževanje vžigalne svečke
	7.4 Filter za zrak
	7.5 Menjava motornega olja
	7.6 Dodatna nastavitev bovdenskih vlekov

	8 Pomoč pri motnjah
	9 Transport
	10 Shranjevanje naprave
	11 Odstranjevanje
	12 Servisna služba/servis
	13 Garancija

	Prijevod originalnih uputa za uporabu
	1 Informacije o Uputama za uporabu
	1.1 Simboli na naslovnoj stranici
	1.2 Objašnjenja oznaka i signalnih riječi

	2 Opis proizvoda
	2.1 Namjenska uporaba
	2.2 Moguća predvidiva nepravilna uporaba
	2.3 Ostali rizici
	2.4 Sigurnosni i zaštitni uređaji
	2.4.1 Štitnik

	2.5 Simboli na uređaju
	2.5.1 Sigurnosne oznake
	2.5.2 Oznaka rukovanja

	2.6 Pregled proizvoda (01)

	3 Sigurnosne napomene
	3.1 Korisnik
	3.2 Sigurnost uređaja
	3.3 Sigurnost ljudi, životinja i imovine
	3.4 Sigurnost na radnome mjestu
	3.5 Rukovanje benzinom i uljem
	3.6 Osobna zaštitna oprema

	4 Montaža
	5 Stavljanje u pogon
	5.1 Namještanje upravljača (04)
	5.2 Transportni kotač
	5.3 Provjera i nadolijevanje količine ulja

	6 Upravljanje
	6.1 Pokretanje i isključivanje motora
	6.1.1 Pokrenite motor
	6.1.2 Isključivanje motora

	6.2 Nož za usitnjavanje
	6.2.1 Uključenje noža za usitnjavanje
	6.2.2 Isključenje noža za usitnjavanje


	7 Održavanje i njega
	7.1 Očistite nož za usitnjavanje
	7.2 Punjenje ili zamjena ulja za mjenjače (07)
	7.3 Održavanje svjećica paljenja
	7.4 Filtar za zrak
	7.5 Zamjena motornog ulja
	7.6 Podesite poteznu užad

	8 Pomoć u slučaju smetnji
	9 Transport
	10 Skladištenje uređaja
	11 Zbrinjavanje
	12 Korisnička služba/Servis
	13 Jamstvo

	Превод оригиналног упутства за рад
	1 Информације о Упутствима за употребу
	1.1 Симболи на насловној страни
	1.2 Објашњења ознака и сигналних речи

	2 Опис производа
	2.1 Наменска употреба
	2.2 Могућа предвидива погрешна употреба
	2.3 Преостали ризици
	2.4 Сигурносни и заштитни уређаји
	2.4.1 Штитник

	2.5 Симболи на уређају
	2.5.1 Безбедносна ознака
	2.5.2 Ознака за руковање

	2.6 Преглед производа (01)

	3 Безбедносне напомене
	3.1 Руковалац
	3.2 Безбедност уређаја
	3.3 Безбедност људи, животиња и материјалних вредности
	3.4 Безбедност радног места
	3.5 Руковањем бензином и уљем
	3.6 Лична заштитна опрема

	4 Монтажа
	5 Пуштање у погон
	5.1 Подешавање водећих стубова (04)
	5.2 Транспортни точак
	5.3 Контрола количине уља и доливање

	6 Опслуживање
	6.1 Покретање и искључивање мотора
	6.1.1 Покретање мотора
	6.1.2 Искључивање мотора

	6.2 Нож за сецкање
	6.2.1 Укључивање ножева за сецкање
	6.2.2 Искључивање ножева за сецкање


	7 Одржавање и нега
	7.1 Чишћење ножа за сецкање
	7.2 Доливање или замена уља за мењаче (07)
	7.3 Одржавање свећице
	7.4 Филтер за ваздух
	7.5 Замена моторног уља
	7.6 Додатно подешавање Боуденове ужади

	8 Помоћ код сметњи
	9 Транспорт
	10 Складиштење уређаја
	11 Одлагање
	12 Служба за кориснике/Сервис
	13 Гаранција

	Tłumaczenie oryginalnej instrukcji obsługi
	1 Informacje dotyczące niniejszej instrukcji obsługi
	1.1 Symbole na stronie tytułowej
	1.2 Objaśnienia rysunkowe i słowa ostrzegawcze

	2 Opis produktu
	2.1 Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	2.2 Możliwe przewidywane nieprawidłowe użycie
	2.3 Ryzyko szczątkowe
	2.4 Urządzenia zabezpieczające i ochronne
	2.4.1 Tarcza ochronna

	2.5 Symbole umieszczone na urządzeniu
	2.5.1 Symbole bezpieczeństwa
	2.5.2 Symbole obsługi

	2.6 Przegląd produktu (01)

	3 Zasady bezpieczeństwa
	3.1 Operator
	3.2 Bezpieczeństwo urządzenia
	3.3 Bezpieczeństwo osób, zwierząt i rzeczy materialnych
	3.4 Bezpieczeństwo na stanowisku pracy
	3.5 Obchodzenie się z benzyną i olejem
	3.6 Środki ochrony osobistej

	4 Montaż
	5 Uruchomienie
	5.1 Ustawianie dźwigarów prowadzących (04)
	5.2 Koło transportowe
	5.3 Kontrolowanie i uzupełnianie ilość oleju

	6 Obsługa
	6.1 Uruchamianie i wyłączanie silnika
	6.1.1 Uruchamianie silnika
	6.1.2 Wyłączenie silnika

	6.2 Nóż pielący
	6.2.1 Włączanie noży pielących
	6.2.2 Wyłączanie noży pielących


	7 Konserwacja i pielęgnacja
	7.1 Wyczyścić noże pielące
	7.2 Wlewanie lub wymiana oleju przekładniowego (07)
	7.3 Konserwacja świecy zapłonowej
	7.4 Filtr powietrza
	7.5 Wymiana oleju silnikowego
	7.6 Ustawianie cięgła Bowdena

	8 Pomoc w przypadku usterek
	9 Transport
	10 Przechowywanie urządzenia
	11 Utylizacja
	12 Obsługa klienta/Serwis
	13 Gwarancja

	Překlad originálního návodu k použití
	1 K tomuto návodu k použití
	1.1 Symboly na titulní straně
	1.2 Vysvětlení symbolů a signálních slov

	2 Popis výrobku
	2.1 Použití v souladu s určeným účelem
	2.2 Možné předvídatelné chybné použití
	2.3 Zbytková rizika
	2.4 Bezpečnostní a ochranná zařízení
	2.4.1 Ochranný štít

	2.5 Symboly na stroji
	2.5.1 Bezpečnostní značky
	2.5.2 Značky obsluhy

	2.6 Přehled výrobku (01)

	3 Bezpečnostní pokyny
	3.1 Obsluha
	3.2 Bezpečnost stroje
	3.3 Bezpečnost osob, zvířat a věcných hodnot
	3.4 Bezpečnost na pracovišti
	3.5 Zacházení s benzínem a olejem
	3.6 Osobní ochranné vybavení

	4 Montáž
	5 Uvedení do provozu
	5.1 Nastavení vodicí rukojeti (04)
	5.2 Transportní kolo
	5.3 Kontrola a doplnění množství oleje

	6 Obsluha
	6.1 Startování a vypínání motoru
	6.1.1 Nastartování motoru
	6.1.2 Vypnutí motoru

	6.2 Kultivační nože
	6.2.1 Zapnutí kultivačních nožů
	6.2.2 Vypnutí kultivačních nožů


	7 Údržba a péče
	7.1 Čistění kultivačních nožů
	7.2 Naplnění nebo výměna převodového oleje (07)
	7.3 Údržba zapalovacích svíček
	7.4 Vzduchový filtr
	7.5 Výměna motorového oleje
	7.6 Nastavení tahu bovdenů

	8 Pomoc při poruchách
	9 Přeprava
	10 Skladování přístroje
	11 Likvidace
	12 Zákaznický servis/servis
	13 Záruka

	Preklad originálneho návodu na použitie
	1 O tomto návode na obsluhu
	1.1 Symboly na titulnej strane
	1.2 Vysvetlenie symbolov a signálne slová

	2 Popis výrobku
	2.1 Používanie v súlade s určením
	2.2 Možné predvídateľné chybné použitie
	2.3 Zvyškové riziká
	2.4 Bezpečnostné a ochranné zariadenia
	2.4.1 Ochranný štít

	2.5 Symboly na zariadení
	2.5.1 Bezpečnostné označenia
	2.5.2 Označenia pre obsluhu

	2.6 Prehľad výrobku (01)

	3 Bezpečnostné pokyny
	3.1 Obsluha
	3.2 Bezpečnosť zariadenia
	3.3 Bezpečnosť osôb, zvierat a vecných hodnôt
	3.4 Bezpečnosť pracovného miesta
	3.5 Manipulácia s benzínom a olejom
	3.6 Osobné ochranné prostriedky

	4 Montáž
	5 Uvedenie do prevádzky
	5.1 Nastavenie riadidiel (04)
	5.2 Transportné koleso
	5.3 Kontrola a doplnenie množstva oleja

	6 Obsluha
	6.1 Naštartovanie a vypnutie motora
	6.1.1 Naštartovanie motora
	6.1.2 Vypnutie motora

	6.2 Kultivačný nôž
	6.2.1 Zapnutie kultivačného noža
	6.2.2 Vypnutie kultivačného noža


	7 Údržba a starostlivosť
	7.1 Očistite kultivačné nože
	7.2 Dolievanie alebo výmena prevodového oleja (07)
	7.3 Údržba zapaľovacích sviečok
	7.4 Vzduchový filter
	7.5 Výmena motorového oleja
	7.6 Nastavenie bovdenových lán

	8 Pomoc pri poruchách
	9 Preprava
	10 Skladovanie prístroja
	11 Likvidácia
	12 Zákaznícky servis
	13 Záruka

	Az eredeti kezelési útmutató fordítása
	1 Ehhez a kezelési útmutatóhoz
	1.1 A címlapon található szimbólumok
	1.2 Jelmagyarázatok és jelzőszavak

	2 Termékleírás
	2.1 Rendeltetésszerű használat
	2.2 Lehetséges előre látható hibás használat
	2.3 Maradék kockázatok
	2.4 Biztonsági és védőberendezések
	2.4.1 Védőpajzs

	2.5 A készüléken szereplő szimbólumok
	2.5.1 Biztonsági jelölések
	2.5.2 Kezelési jelölések

	2.6 Termékáttekintés (01)

	3 Biztonsági utasítások
	3.1 Kezelő
	3.2 A készülék biztonsága
	3.3 Személyek, állatok és ingóságok biztonsága
	3.4 Munkahelyi biztonság
	3.5 Benzin és olaj kezelése
	3.6 Egyéni védőfelszerelés

	4 Összeszerelés
	5 Üzembe helyezés
	5.1 Vezetőnyél beállítása (04)
	5.2 Szállítókerék
	5.3 Olajmennyiség ellenőrzése és utántöltése

	6 Kezelés
	6.1 A motor beindítása és leállítása
	6.1.1 A motor indítása
	6.1.2 A motort kikapcsolása

	6.2 Vágókés
	6.2.1 Vágókés bekapcsolása
	6.2.2 Vágókés kikapcsolása


	7 Karbantartás és ápolás
	7.1 A vágókés tisztítása
	7.2 Hajtóműolaj betöltése vagy cseréje (07)
	7.3 A gyújtógyertya karbantartása
	7.4 Légszűrő
	7.5 Motorolaj-csere
	7.6 Bowdenhuzalok utánállítása

	8 Hibaelhárítás
	9 Szállítás
	10 A gép tárolása
	11 Ártalmatlanítás
	12 Ügyfélszolgálat/Szerviz
	13 Garancia

	Oversættelse af den originale brugsanvisning
	1 Om denne brugsanvisning
	1.1 Symboler på forsiden
	1.2 Symboler og signalord

	2 Produktbeskrivelse
	2.1 Tilsigtet brug
	2.2 Forudsigelig forkert brug
	2.3 Restrisici
	2.4 Sikkerheds- og beskyttelsesanordninger
	2.4.1 Beskyttelsesskærm

	2.5 Symboler på apparatet
	2.5.1 Sikkerhedssymboler
	2.5.2 Betjeningssymbol

	2.6 Produktoversigt (01)

	3 Sikkerhedsanvisninger
	3.1 Bruger
	3.2 Maskinsikkerhed
	3.3 Sikkerhed for personer, dyr og ting
	3.4 Arbejdspladssikkerhed
	3.5 Omgang med benzin og olie
	3.6 Personligt beskyttelsesudstyr

	4 Montering
	5 Ibrugtagning
	5.1 Indstilling af styrestang (04)
	5.2 Transporthjul
	5.3 Kontrol og efterfyldning af oliemængden

	6 Betjening
	6.1 Start og standsning af motor
	6.1.1 Start af motor
	6.1.2 Standsning af motoren

	6.2 Fræserknive
	6.2.1 Tilkobling af fræserknive
	6.2.2 Frakobling af fræserknive


	7 Service og vedligeholdelse
	7.1 Rengør fræserkniv
	7.2 Påfyldning eller skift af gearolie (07)
	7.3 Vedligeholdelse af tændrør
	7.4 Luftfilter
	7.5 Udskiftning af motorolie
	7.6 Efterjustering af bowdenkabler

	8 Hjælp ved forstyrrelser
	9 Transport
	10 Opbevaring af apparatet
	11 Bortskaffelse
	12 Kundeservice/service
	13 Garanti

	Översättning av originalbruksanvisning
	1 Om denna bruksanvisning
	1.1 Symbol på titelsida
	1.2 Teckenförklaring och signalord

	2 Produktbeskrivning
	2.1 Avsedd användning
	2.2 Förutsebar felanvändning
	2.3 Resterande risker
	2.4 Säkerhets- och skyddsanordningar
	2.4.1 Skyddsplatta

	2.5 Symboler på maskinen
	2.5.1 Säkerhetsmärkning
	2.5.2 Manövertecken

	2.6 Produktöversikt (01)

	3 Säkerhetsanvisningar
	3.1 Användare
	3.2 Maskinsäkerhet
	3.3 Säkerhet för människor, djur och egendom
	3.4 Säkerhet på arbetsplatsen
	3.5 Hantering av bensin och olja
	3.6 Personlig skyddsutrustning

	4 Montering
	5 Start
	5.1 Ställa in styrstång (04)
	5.2 Transporthjul
	5.3 Kontrollera och fylla på oljemängd

	6 Användning
	6.1 Starta och stänga av motorn
	6.1.1 Starta motorn
	6.1.2 Stänga av motorn

	6.2 Hackningsknivar
	6.2.1 Starta hackknivar
	6.2.2 Stänga av hackknivar


	7 Underhåll och skötsel
	7.1 Rengöra hackkniv
	7.2 Fylla på eller byta växelolja (07)
	7.3 Underhålla tändstift
	7.4 Luftfilter
	7.5 Motoroljebyte
	7.6 Justera bowdenvajer

	8 Avhjälpa fel
	9 Transport
	10 Förvaring av maskinen
	11 Återvinning
	12 Kundtjänst/service
	13 Garanti

	Oversettelse av den originale bruksanvisningen
	1 Om denne bruksanvisningen
	1.1 Symboler på tittelsiden
	1.2 Tegnforklaringer og signalord

	2 Produktbeskrivelse
	2.1 Tiltenkt bruk
	2.2 Mulig og påregnelig feil bruk
	2.3 Restrisiko
	2.4 Sikkerhets- og beskyttelsesanordninger
	2.4.1 Skjold

	2.5 Symboler på maskinen
	2.5.1 Sikkerhetsmerker
	2.5.2 Betjeningsmerker

	2.6 Produktoversikt (01)

	3 Sikkerhetshenvisninger
	3.1 Operatør
	3.2 Maskinsikkerhet
	3.3 Sikkerhet for personer, dyr og eiendom
	3.4 Sikkerhet på arbeidsplassen
	3.5 Omgang med bensin og olje
	3.6 Personlig verneutstyr

	4 Montering
	5 Igangsetting
	5.1 Stille inn styrestangen (04)
	5.2 Transporthjul
	5.3 Kontrollere og fylle på olje

	6 Betjening
	6.1 Starte og slå av motoren
	6.1.1 Starte motoren
	6.1.2 Slå av motoren

	6.2 Fresekniv
	6.2.1 Slå på freseknivene
	6.2.2 Slå av freseknivene


	7 Vedlikehold og pleie
	7.1 Rengjør fresekniven
	7.2 Fylle på eller skifte girolje (07)
	7.3 Vedlikehold av tennplugg
	7.4 Luftfilter
	7.5 Motoroljeskift
	7.6 Etterjustere vaiertrekk

	8 Feilsøking
	9 Transport
	10 Lagring av maskinen
	11 Avfallshåndtering
	12 Kundeservice/service
	13 Garanti

	Käännös alkuperäisestä käyttöohjeesta
	1 Tietoa käyttöohjeesta
	1.1 Kansilehden symbolit
	1.2 Merkkien selitykset ja huomiosanat

	2 Tuotekuvaus
	2.1 Käyttötarkoitus
	2.2 Mahdollinen ennakoitavissa oleva väärä käyttö
	2.3 Jäännösriskit
	2.4 Turva- ja suojalaitteet
	2.4.1 Suojakilpi

	2.5 Laitteessa käytettävät merkinnät
	2.5.1 Turvamerkinnät
	2.5.2 Käyttömerkinnät

	2.6 Tuotteen kuva (01)

	3 Turvallisuusohjeet
	3.1 Käyttäjärajoitukset
	3.2 Laiteturvallisuus
	3.3 Ihmisten ja eläinten turvallisuus sekä omaisuuden varjeleminen
	3.4 Turvalliset työolosuhteet
	3.5 Bensiinin ja öljyn käsittely
	3.6 Henkilönsuojaimet

	4 Asennus
	5 Käyttöönotto
	5.1 Työntöaisan säätö (04)
	5.2 Kuljetuspyörä
	5.3 Öljymäärän tarkistus ja täyttö

	6 Käyttö
	6.1 Moottorin käynnistäminen ja sammuttaminen
	6.1.1 Moottorin käynnistäminen
	6.1.2 Moottorin sammuttaminen

	6.2 Pöyhintäterät
	6.2.1 Pöyhintäterien kytkeminen päälle
	6.2.2 Pöyhintäterien kytkeminen pois päältä


	7 Huolto ja hoito
	7.1 Puhdista pöyhintäterät
	7.2 Vaihteistoöljyn täyttö tai vaihto (07)
	7.3 Sytytystulpan huolto
	7.4 Ilmansuodatin
	7.5 Moottoriöljyn vaihto
	7.6 Bowden-vaijerien säätö

	8 Ohjeet häiriötilanteissa
	9 Kuljetus
	10 Laitteen säilytys
	11 Hävittäminen
	12 Asiakaspalvelu ja huolto
	13 Takuu ja tuotevastuu

	Originalios naudojimo instrukcijos vertimas
	1 Apie šią naudojimo instrukciją
	1.1 Tituliniame puslapyje esantys simboliai
	1.2 Simbolių paaiškinimai ir signaliniai žodžiai

	2 Gaminio aprašymas
	2.1 Naudojimas pagal paskirtį
	2.2 Galimi numatomi netinkamo naudojimo būdai
	2.3 Liekamoji rizika
	2.4 Saugos ir apsauginiai įtaisai
	2.4.1 Apsauginis skydelis

	2.5 Ant įrenginio esantys simboliai
	2.5.1 Saugos ženklas
	2.5.2 Valdymo ženklas

	2.6 Gaminio apžvalga (01)

	3 Saugos nuorodos
	3.1 Operatoriai
	3.2 Įrenginio sauga
	3.3 Asmenų, gyvūnų ir daiktų sauga
	3.4 Sauga darbo vietoje
	3.5 Elgsena su benzinu ir alyva
	3.6 Asmens apsaugos priemonės

	4 Montavimas
	5 Paleidimas
	5.1 Kreipiamosios rankenos nustatymas (04)
	5.2 Transportavimo ratas
	5.3 Alyvos kiekio patikrinimas ir papildymas

	6 Valdymas
	6.1 Variklio paleidimas ir išjungimas
	6.1.1 Variklio paleidimas
	6.1.2 Variklio išjungimas

	6.2 Kapoklės
	6.2.1 Kapoklių įjungimas
	6.2.2 Kapoklių išjungimas


	7 Techninė priežiūra
	7.1 Kapoklių valymas
	7.2 Pavaros alyvos įpylimas arba keitimas (07)
	7.3 Uždegimo žvakės techninė priežiūra
	7.4 Oro filtras
	7.5 Variklinės alyvos keitimas
	7.6 Baudeno lyno nustatymas

	8 Trikčių šalinimas
	9 Transportavimas
	10 Įrenginio laikymas
	11 Išmetimas
	12 Klientų aptarnavimo tarnyba / techninės priežiūros punktas
	13 Garantija

	Oriģinālās lietošanas instrukcijas tulkojums
	1 Par šo lietošanas instrukciju
	1.1 Simboli titullapā
	1.2 Zīmju skaidrojums un signālvārdi

	2 Izstrādājuma apraksts
	2.1 Mērķim atbilstoša lietošana
	2.2 Iespējamais nepareizais lietojums
	2.3 Atlikušie riski
	2.4 Drošības un aizsardzības ierīces
	2.4.1 Aizsargs

	2.5 Simboli uz iekārtas
	2.5.1 Drošības zīmes
	2.5.2 Vadības zīmes

	2.6 Produkta pārskats (01)

	3 Drošības norādījumi
	3.1 Lietotājs
	3.2 Ierīces drošība
	3.3 Cilvēku, dzīvnieku un īpašuma drošība
	3.4 Drošība darba vietā
	3.5 Rīcība ar benzīnu un eļļu
	3.6 Personiskie aizsardzības līdzekļi

	4 Montāža
	5 Ekspluatācijas sākšana
	5.1 Vadības rokturu regulēšana (04)
	5.2 Transportēšanas ritenis
	5.3 Eļļas daudzuma pārbaude un pieliešana

	6 Apkalpošana
	6.1 Dzinēja iedarbināšana un apturēšana
	6.1.1 Motora iedarbināšana
	6.1.2 Motora izslēgšana

	6.2 Smalcinātājnaži
	6.2.1 Smalcinātājnažu ieslēgšana
	6.2.2 Smalcinātājnažu izslēgšana


	7 Tehniskā apkope un tīrīšana
	7.1 Smalcinātājnažu tīrīšana
	7.2 Pārnesumkārbas eļļas uzpildīšana vai nomaiņa (07)
	7.3 Aizdedzes sveces apkope
	7.4 Gaisa filtrs
	7.5 Motora eļļas nomaiņa
	7.6 Lokanās troses noregulēšana

	8 Palīdzība traucējumu gadījumā
	9 Transportēšana
	10 Ierīces glabāšana
	11 Utilizācija
	12 Klientu apkalpošanas dienests/serviss
	13 Garantija

	Перевод оригинального руководства по эксплуатации
	1 Информация о руководстве по эксплуатации
	1.1 Символы на титульной странице
	1.2 Условные обозначения и сигнальные слова

	2 Описание продукта
	2.1 Использование по назначению
	2.2 Случаи предусмотренного применения
	2.3 Остаточные риски
	2.4 Предохранительные и защитные устройства
	2.4.1 Защитный щит

	2.5 Символы на устройстве
	2.5.1 Метки безопасности
	2.5.2 Символы эксплуатации

	2.6 Обзор продукта (01)

	3 Указания по технике безопасности
	3.1 Операторы
	3.2 Безопасность устройства
	3.3 Безопасность людей, животных и имущества
	3.4 Безопасность на рабочем месте
	3.5 Обращение с бензином и маслом
	3.6 Средства индивидуальной защиты

	4 Установка
	5 Ввод в эксплуатацию
	5.1 Регулировка направляющей балки (04)
	5.2 Транспортировочное колесо
	5.3 Проверка уровня и дозаливка масла

	6 Управление
	6.1 Запуск и выключение двигателя
	6.1.1 Запуск двигателя
	6.1.2 Выключение двигателя

	6.2 Измельчительные ножи
	6.2.1 Включение измельчительного ножа
	6.2.2 Выключение измельчительного ножа


	7 Техобслуживание и уход
	7.1 Очистка измельчительных ножей
	7.2 Доливание или замена редукторного масла (07)
	7.3 Техобслуживание свечи зажигания
	7.4 Воздушный фильтр
	7.5 Замена моторного масла
	7.6 Регулировка боуденовских тросов

	8 Устранение неисправностей
	9 Транспортировка
	10 Хранение устройства
	11 Утилизация
	12 Сервисное обслуживание
	13 Гарантия

	Переклад оригіналу посібника з експлуатації
	1 Інформація про посібник із експлуатації
	1.1 Символи на титульній сторінці
	1.2 Умовні позначення та сигнальні слова

	2 Опис пристрою
	2.1 Використання за призначенням
	2.2 Можливе передбачене використання
	2.3 Залишкові ризики
	2.4 Запобіжні та захисні елементи
	2.4.1 Захисний щит

	2.5 Умовні позначення на пристрої
	2.5.1 Мітки безпеки
	2.5.2 Символи експлуатації

	2.6 Візуальний огляд виробу (01)

	3 Правила техніки безпеки
	3.1 Оператори
	3.2 Безпека пристрою
	3.3 Безпека людей, тварин і майна
	3.4 Безпека на робочому місці
	3.5 Поводження з бензином і маслом
	3.6 Засоби індивідуального захисту

	4 Складання
	5 Введення в експлуатацію
	5.1 Регулювання напрямної балки (04)
	5.2 Транспортувальне колесо
	5.3 Перевірка рівня та доливання оливи

	6 Експлуатація
	6.1 Запуск і зупинка двигуна
	6.1.1 Запуск двигуна
	6.1.2 Вимикання двигуна

	6.2 Ніж культиватора
	6.2.1 Увімкнення ножів культиватора
	6.2.2 Вимкнення ножів культиватора


	7 Технічне обслуговування та догляд
	7.1 Очищення ножів культиватора
	7.2 Доливання або заміна трансмісійної оливи (07)
	7.3 Техобслуговування свічки запалювання
	7.4 Повітряний фільтр
	7.5 Заміна моторного мастила
	7.6 Регулювання тросів Боудена

	8 Усунення несправностей
	9 Транспортування
	10 Зберігання пристрою
	11 Утилізація
	12 Сервісне обслуговування
	13 Гарантія


